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D o r r e d e

In der Borrede zu meinem Praktischen Handbuch der
Arabischen Umgangssprache ägyptischen Dialekts habe ich mich
über die Grundsätze die mich bei der Abfassung desselben ge
leitet haben anSführlich ausgesprochen Was ich dort gesagt
habe wurde ich hier einfach wiederholen müssen Das vor
liegende Büchlein ist fast genau nach demselben Plane auf
gebaut und weicht nur darin von seinen Borgänger ab daß
das Wörterbuch und die systematische Uebersicht der
Grammatik hier fortgelassen und für eine besondere Publi
kation vorliehaltcn werden mußten nm das Werk in den
Rahmen der Bibliothek der Sprachcnkunde einzupassen
Auch die Uebungsstücke sind aus diesem Grunde in der
zweiten Hälfte des Buches etwas kürzer gehalten

Meine Arbeit beruht hauptsächlich auf dem Material
welches vou Professor Dr M Hartman und dem Grafen
C Lnndberg diesen verdienstvollen Förderern der neu
arabischen Philologie gesammelt ist von dem Ersteren in
seinem ausgezeichneten Sprachführer Leipzig Bibliograph
Institut von dem Letzteren in seinen nicht weniger hervor
ragenden rovsrbss st äietons Wer das Material kennt
wird zu würdigen wissen welche Mühe es gekostet hat das
bis ins Einzelnste gehende Regelwerk aus demselben heraus
zuschälen welches iu dem vorliegenden Handbuch niedergelegt
ist Und über wie vieles gab dieses Material keine oder nur
ungenügende Auskunft Wie viele Frage n Freunde in
Syrien sind nötig gewesen um die schreiendsten Lücken zu
ergänzen Daß trotzdem noch manches unvollkommen und



VIII
zweifelhaft geblieben ist dessen bin ich nur wohl bewnßt und
werde für jede Mitteilung dankbar sein die mir ermöglicht
eine etwaige Neuauflage vollkommener zu gestalten

Die Verarbeitung des Materials ist in der Weise ge
schehen daß ich das Hartmann sche den Beirut Dialekt
behandelnde Material der Darstellung zn Grunde gelegt und
angegeben habe wo die Lcmdberg schen Angaben die sich auf
die Provinz Saiäs beziehen davon abweichen Die übrige
Litteratnr die auf das vorliegende Gebiet Bezug hat hält
zumeist vor der Kritik nicht Stand doch ist sie in Betracht
gezogen wo es thunlich erschien Den kürzlich erschienenen
und empfehlenswerten vroKro g n srads von dem gelehrten
Professor I Harfouch Beirut 1894 habe ich leider nur
noch für die zweite Hälfte des Buches verwerten können

Größere zusammenhängende Texte zu geben habe ich
unterlassen können da die Arbeiten von Hnrtmann und Land
berg in dieser Beziehung reichlichen Uebungsstoff bieten dessen
grammatisches und lexikalisches Verständnis demjenigen der
das vorliegende Buch durchgearbeitet hat wenig Schwierig
keiten bereiten wird

Herr Professor Hartmann hat die Güte gehabt die
Korrekturbogen durchzusehen und ich verdanke ihm manche
wertvollen Zusätze und Berichtigungen Ich möchte nicht
mtterlassen dem hochverdienten Gelehrten auch an dieser Stelle
meinen herzlichsten Dank dafür auszusprechen

Der Verfasser



Lauttebre
I Von den Aonsonanten

Die Konsonanten ihre Umschrift nnd ihre Einteilung
Das Vulgär Arabische hat folgende 2K Konsonanten lit

Ls l S Lira S LKS vs I,/RS 2 ün Sin Sellin
vsä Ps Rain Mt I Kw Nim r ün,MiVa u lö

Anmerkung Die geschriebene Sprache vergl
S 11 hat ferner noch die Konsonanten hinter
sl hinter V I 2s hinter in der gesprochenen

Sprache werden dieselben aber folgendermaßen ersetzt
1 nS meist durch seltener durch Sin Wl durch DA
seltener durch 2 s iu W durch vaä seltener durch Aaln
Die Schriftzeichen durch welche diese Konsonanten in

der geschriebenen Sprache der Araber ausgedrückt werden
sind auf Seite 11 aufgeführt

Da das Vulgär Arabische lediglich eine gesprochene
Sprache ist so erscheinen die arabischen Wörter in diesem
Buche durchweg in lateinischer Umschrift

Die obengenannten Konsonanten werden in der Umschrift
durch folgende Zeichen ausgedrückt

Name
des Kon
sonanten

lik
LS

j ,Mm
Ss

Um
schrift

des Kon
samten

vbö
vsl
RS

Sg in
Sin

Um
schrift

ci

r

2

s

Name
des Kon
stanten

Selrw
8Aä
V A

t

in

Um
schrift

seK
8

Name
des Kon Um
sonantensichrist

Rain zr 5
S k

XKf ili
XKk I K
I in 1

Name

ftnmnten

Um
schrift

Nim
Nun
SS

Wsu

nnen mit denenDie Konsonanten werden naH 5
sie gebildet werden folgendermaßen ciugetek

Ä Kehllaute K ed r K d
d Gaumenlaute K sed s ä t
e Zahnlaute t 6 s 2 n su Lippenlaute 0 k ru n
s Zungenlaute I r

w

Syrisch Arabisch
x5
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L Aussprache der Konsonanten
Bon den Konsonanten lauten stets wie tm Deutschen

Ii 8 Il t L IN 1
Auch die Mediae Ii und ü werden wie im Deutschen ge

sprochen nur ist zu beachten daß sie auch am Ende eines
Wortes oder einer Silbe ihren weichen Laut behalten und
nicht wie es im Deutschen geschieht wie die entsprechenden
1 snuss p und t artikuliert werdeu Gold sprich Golt

Von den Kehllauten lautet vli wie das deutsche elr in
lachen nie wie od in nicht L ist niemals Dehnungs

zeichen sondern auch in Wörtern wie inunr deutlich aus
zusprechen

lit oder Hainns existiert auch im Deutschen wird aber hier
nicht als Konsonant betrachtet und auch in der Schrift nicht aus
gedrückt Es bezeichnet den besonderen Stimmansatz dessen man
sich bewußt wird wenn man einen Vokal als wort oder silben
anfangend markieren z B Meiu Eid von Meineid unter
scheiden will Die Araber betrachten diesen Stimmcmsatz als
einen besonderen Konsonanten und haben dafür auch einen
besonderen Buchstaben vergl Seite 11 Abweichend vom
Deutschen kommt das M im Arabischen auch im Silben
auslaut vor Wir bezeichnen es nur in der Mitte und am
Schlüsse der Wörter z B s 1 aber arar da es sich am
Wortanfange von selbst versteht

M ist ein eigentümlicher Hauchlaut der auf folgende
Weise gebildet wird man spreche unter gleichzeitiger Ver
engerung des Kehlkopfes ein kräftiges Ir aus und erhebe dabei
den mittleren Zungenrücken gegen den Gaumens

in bezeichnet einen Kehllaut der entsteht wenn man
den Kehlkopf in die Höhe Preßt dadurch die Stimmritze ver
engert und gleichzeitig einen linden Hauch ausstößt Am
Schluß eines Wortes nach langem 1 oder u wird bei der
Aussprache der Hülfsvotal s eingeschoben z B tulü sprich
wlü geht ein Konsonant vorher so wird häufig entweder
gleichfalls a zur Erleichterung der Aussprache eingeschoben oder
man spricht das überhaupt nicht z B A m sprich Za rag
oder xara Unmittelbar vor einem Konsonanten2 wird es
häufig wie h gesprochen z B siwi t sprich 3iinilit vergl
Landbg S 149 rna,hb a

Rain ein in der Kehle gesprochenes r wogegen
Iis mit der Zungenspitze zu artikulieren ist

Stehen Ii und I am Ende ei es Wortes noch einem Konsonanten oder nach
einem langen I oder Ä so wird bei der Anssprache ein HilsSvokal eingeschob t im

sprich trrtnaH
2 Mit AnSnahme oon Ix d I rQ ir r modi rs und Uhrrilla,



XKt wird im größten Teile Syriens vollständig wie
ausgesprochen z B ic Ib sprich g,Ib va t sprich vg

Anmerkung Die ursprüngliche Aussprache die
auch beim Rezitieren des Korans beobachtet wird ist die
eines tief in der Kehle gesprochene I die Beduinen
sprechen das K wie ein stark gutturales A Der Aorist
Mckir wird meist jiräir gesprochen
Von den Gaumenlauten lautet Mm wie das fran

zösische K in genieren iu einigen Gegenden Nordsyriens
und bei den Beduinen wie äsolr

t A werden durch festes Andrücken der Zunge an den
vorderen Gaumen oberhalb der Bordcrzähne gebildet Sie
unterscheiden sich dadurch von s t und Ä die vorn an den
Zähnen artikuliert werden

Wegen der Kraft mit der diese Laute gebildet werden
nennt man sie emphatische Konsonanten wozn auch LH
gerechnet wird Beim Aussprechen derselben wird gleichzeitig
die Mundhöhle stark gewölbt und die Aussprache des ganzen
Wortes in dem sie vorkommen in die Hintere Mundhöhle
verlegt so das mich die Vokale eine starke Verdunkelung er
fahren Treffen in demselben Worte Zahnlaute mit empha
tischen Buchstaben zusammen so werden sie wegen der Schwie
rigkeit der Aussprache meist wie die entsprechenden emphatischen
Laute artikuliert z B Mr sprich siclr

Das 5 lautet wie das deutsche j nur etwas weicher und
gleichsam mit einem vorgeschlagenen kurzen i Perbunden z B
Abis iMbis Am Schluß eines Wortes nach einem Kon
sonanten lautet es i z B rv soti ru solri

Bei den Zahnlauten ist besonders die Unterscheidung
von L u und Zg,in wichtig das erstere bezeichnet den scharfen
s Laut iu schließen Aain den linden s Lant in lesen auch
am Wortende wie in Is,u

Mn entspricht dem deutschen n nur vor b und k lautet
es wie rn z B sunbul surabul

Von den Lippen lauteu verdient nur V u eine be
sondere Bemerkung Vsu ist bilabial d h es wird wie im
Englischen mit beiden Lippen gebildet Man bringe die Lippen
in die II Stellnng und versuche ohne die Lippen zu schließen
ein zu sprechen Am Schluß eines Wortes nach einem
Konsonanten lautet es wie u z B bulv sprich bulu

L Verdoppelung der Konsonanten
Ein Doppelkonsonant wird wie im Italienischen deutlich

dadurch markiert daß man die Sprechorgane doppelt so lange

geschoben vrü/vt ip ch Z Z s
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in ihrer jeweiligen Lage verharren läßt wie bei der Aussprache
des einzelnen Konsonanten

Auch in und können natürlich verdoppelt
werden letzteres ist aber in der Umgangssprache sehr selten

Am Wortende vor folgenden Konsonanten wird die Ver
doppelung nicht gesprochen ebenso am Satzende nicht

Doppeltes su wird stets zn n v doppeltes zu h
daher wird uw zu üiv am Wertende zu u

a v v u anv am Wortende zu u
iw zu am Wertende zu i

zu Äij am Wortende zu
Z am Wortende zu i

I Assimilation der Konsonanten
Das 1 des Artikels il assimiliert sich häufig dem folgenden

Konsonanten das Nähere siehe I Lektion Ferner findet sich
die Assimilation häufig bei den T Lcmten

t s et
t

t ä
ä r
t 7 t
t t rWenn in demselben Worte einer der emphatischen Buch

staben t ct ix s mit einen t ch s zusammentrifft so werden
zur Erleichterung der Aussprache auch diese letzteren em
phatisch artikuliert vcrgl S 3

wird tt

wird clll

wird tt

II Von den Vokalen
Einteilung der Vokale

Die Vokale zerfallen in kurze lange Vokale und
Divbthonge

Die kurzen Vokale sind a i o
s Die langen Vokale sind K eDie Diphthonge sind sn Ä vi

L Aussprache der Vokale
Die kurzen Vokale lauten im allgemeinen wie im Deut
schen doch werden sie durch die umgebenden Konsonanten
vielfach nuanciert

v

ö

Ich versiehe nicht wie Landberg S 26 allgemein sagen lann ein Wort

deutsche Lamm
Nach Landberg kann es auch bleiben ergl S L ro srbes ei Sicions



a wird durch voraufgehendes oder folgendes s t ä v
stark nach o hin verdunkelt in Verbindung mit Zahn
Lippen und Zungenlauten neigt es dagegen zu s und
wird selbst zu s welch letzteres stets ans ursprünglichem
s entstanden ist

i wird unter dem Einfluß von emphatischen Konsonanten
fast wie ü von Kehllauten fast wie e selbst wie s
ausgesprochen z B vKInÄ sprich waAsä ws,KZ, Z oder
vstiÄci

Anmerkung Auf diese Weise sind die Aoriste
rit rail M t I zc entstanden vergl XIII Lekt

siehe auch z B WKri statt tiKriK bei Landberg
provsrdss st clietons S 304 ebenso tls ris und
sms, na S 19 statt tli ns und smi n

u Wird durch emphatische Konsonanten nach o hin gefärbt
unter dem Einfluß von Kehllauten klingt es oft fast
wie ü
ist ziemlich selten am häufigsten in der Pronominal
cndung o vergl III Lektion wo es mit u wechselt

Nichts ist übrigens schwankender als die kurzen
Vokale arabischer Wörter selbst von denen die den
selben Dialekt sprechen ja von ein und derselben Person
kann man z B s msl ss,msli s m K zc aussprechen
hören Besonders wechseln auch die Vokale u und i
beständig

b Die langen Vokale im allgemeinen wie im Deutschen
lautend werden gleichfalls von den umgebenden Konso
nanten vielfach beeinflußt

wird durch emphatische Buchstaben und durch w stark
verdunkelt Bei Abwesenheit emphatischer Buchstaben
tritt s in der eigentlichen Bulgärsprache so gut wie gar
nicht auf sondern wird durch il die sogenannte Iras,la t t
d i Brechung von s, ersetzt z B sn ZMM Meist s
fordern auch die Kehlbuchstaben K statt z B Aü Än,
hungrig Häufige Ausnahmen finden sich indessen be
sonders bei lit vns und lZS z B i,elüä neh
mend s s, die Stunde ä ekil innerhalb oaurtÄk
ruhig sLl S/il brennend onir letzt zc

Vorausgehendes RS verlangt meist Ä nachfolgendes
Ausnahmen sind aber nicht selten 2

Anmerkung Bei den lstusli wird s durch
ImÄ selbst zu Landberg S 59 z B Kid Thür t
statt VS,d

Aergl Grünen Die Iinal
Aergl auch Kii i indbg S SZ dwM idtct T ISS ze

t

I hal



Wörter die irgendwie unter dem Einfluß der Schrift
sprache stehen sowie Fremdwörter haben die IroAIa nicht
lautet unter dem Einfluß von Gutturalen besonders
von K oder in fast wie S u fast wie ö z B
Landbcrg 108 rük

und ö treten in einigen Gegenden sür die Diphthonge
und au ein z B Ksk Wohlbefinden KirumK i

Sykomore e iddS i Malve
Lange Vokale auf welche zwei oder melir

Konsonanten folgen werden in der Aussprache
hanfig stark verkürzt z B ta li sprich tVIi mit
kurzem a

Am Ende eines Wortes werden lange Vokale
fast immer knrz ausgesprochen und sind daher in
diesem Buche durchweg auch nicht mit dem Längezeichcn
versehen II am Ende eines Wortes steht im mer für ein
ursprüngliches langes ü jl üM aLönmni agege al
MoMttZ MMich Hmi pÄW aus urspxilMliche
Äi dLr st ttstaA eu jÄu deren schließendes i
oder s aus oder s verkürzt ist werden wir daher in der
Folge durch ein beigesetztes oder is kennzeichnen

Werden an Wörter nitt verkürzten Endvokalen
grammatische Suffixe augefügt so tritt die ursprüngliche
Länge wieder auf i wird zu u zu u s zu s bez a
vergl oben z B ditrsM statt bitraxxä ich bitte

aber ditrgW Ic ich bitte Dich
Anmerkung Ursprüngliches K am Wortende

wird mitunter selbst zu i verkürzt vergl XXX Lekt
Bei der Anhängung grammatischer Suffixe wird dies
i natürlich wieder zu Z bez 5 gedehnt z B liiriiliü
Hartmann S 86 von Kiri statt KirS, Miete Das

Volk faßt aber dies aus s verkürzte i nicht selten irr
tümlich als Femininendung vergl I Lekt auf so daß

statt KiiÄkk auch liiritlis vgl III Lekt a vorkommt
Die Diphthonge au und ai meist wie in laut und
Kaiser gesprochen sind stets ans a v und entstanden
In einigen Gegenden treten dafür o bez S ein

Der Diphthong vi kommt nur in moi oder moM
Wasser vor das anstelle von wv li oder mwai i steht

tl Ausfall der Vokale
Steht ein kurzes u oder i in einer offenen Silbe der eine

betonte offene Silbe voraufgeht nnd eine andere Silbe folgt
so fällt es immer aus z B rMxIii statt rr siki t etnZi
statt tÄetmäi

Ül

o

Oder iriils i tÄclrcli vergl II L d

i z 5
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Ist in demselben Falle die vorausgehende Silbe ge
schloffen so fällt u oder i nur dann/nicht aus wenn die drei
aufeinanderstoßenden Konsonanten/sich nicht zusammen aus 1
sprechen lassen würden z B tickri statt ti Kiri aber tiAridi,
weil xrb sich schivcr zusammen sprechen läßt

Anmerkung 1 Auch kurzes a wird in manchen
Fällen bei der Bildung von weiblichen Hauptwörtern aus
männlichen oder des Nomens der Einheit vom Kollektiv
nomen vergl XX Lektion unter gleichen Uniständen
ausgestoßen

Anmerkung2 Beim Imperativ der ersten Form
des Zeitworts werden i und u gern beibehalten und
bekommen dann den Ton z B iusübu stellt aufl
i irno lade ihn ein

Steht eil kurzes u oder i seltener a in der ersten offenen
Silbe eines Wortes unmittelbar vor der Tonsilbe so wird
es häufig ausgestoßen besonders wenn die beiden alsdann
das Wort beginnenden Konsonanten sich leicht zusammen aus A
sprechen lassen z B dRcl statt dil ä IltÄr statt IcutÄr
Näheres hierüber sehe man bei der Bildung der Hauptwörter
und Eigenschaftswörter

Anmerkung Wenn gewöhnlich auch wenn
in das Wort beginnt werden I oder u nie ausgestoßen

Stets muß die Ausstoßung des kurzen Vokals in solchen
Wörtern erfolge weun der Artikel il oder ein vokalisch aus
lautendes mit dem folgenden grammatisch eng verbundenes
Wort vorausgeht z B iliMr die kurzen statt ilkuskr

Einem Worte welches infolge der Anwendung vor
stehender Regeln mit zwei Konsonanten beginnt wird beim
Sprechen hönfig ein i oder u zur Erleichterung der Aus
sprache vorgeschlagen z B nM sprich inM nbü s sprich

uwdü/s, lt l sUnumgänglich ist dies AnSiunftsmittel wenn beide
Konsonanten derselben Klasse angehören z B täall du bleibst
sprich ülclsll

III vom Wortton
1 Der Wortton steht auf der letzten Silbe

a wenn sie einen langen Vokal hat und konsonantisch
schließt z B IiantKi

d wenn sie einen kurzen Vokal hat aber mit zwei Kon
sonanten schließt z B K wdt

2 Der Worttoit sällt ans die drittletzte Silbe wenn



die vorletzte auf einen kurzen Vokal auslautet vorausgesetzt
daß die letzte nicht nach 1 den Ton bat z B dicks rs,l

3 In jedem anderen Falle ist die vorletzte Silbe be
tont z B ä rabnÄ e4 Berändert sich die Zahl oder Abmessung der Silben
eines Wortes durch die grammatische Flexion so verändert
sich danach eventuell auch der Akzent

Einige Wörter haben keinen selbständigen Ton sondern
lehnen sich an das vorhergehende Wort an mit dem zusammen
sie hinsichtlich des Akzents als ein Wort betrachtet werden
Tonlos sind die Formen Ii lalc lik 1o lins lins likon
litwn vergl Seite 24 ferner bs,lc dilc do Kids, diu
dikou dinon ebenso kl es giebt nach der Negation ma
sprich msS Der ursprüngliche Akzent des voraufgehenden
Wortes wird dadurch oft verändert K ,ts,d Ii

Kurzes s wird vor den tonlosen Wörtern zu Z bez A
z i zu u zu ü gedehnt z B Kat duS lo statt K rs dus 1o

Umgekehrt wird nach II L b ein langer Vokal in der
letzten Silbe eines voraufgehenden konsonantisch schließenden
Wortes in der Aussprache verkürzt z B KZI Ii er sagte mir
sprich Kslli

IV Die schwachen Aonsonanten

llif und heißen schwache Konsonanten weil
sie wegen ihrer hnlbvvkalischen Natur leicht in die homo
genen Vokale 2 Ii i übergehen oder sonstigen Veränderungen
unterworfen sind

Die Verändernugen der drei schwachen Konsonanten sind
von zwei Momenten abhängig
1 der Stellung deZ schwachen Konsonanten nm Anfang

in der Mitte oder am Ende des Wortes und
2 der Natur des voraufgehenden oder folgenden Vokals

Hiernach sind die folgenden Fälle möglich
Der schwache Buchstabe steht am Anfange des
Wortes

In diesem Falle bleibt er stets unverändert z B
AiNÄl Stamm inl Mirti St vrt arnln St Mr

Anmerkung 1 In der arabischen Schrift wird
das lik im Anfange von Äinal und ähnlichen wie
immer durch einen besonderen Buchstaben bezeichnet
in der deutschen Transkription erscheint in diesem Falle
kein Aequivalent

Anmerkung 2 In einigen seltenen Fällen ist der
Vergl aber II 0 Anmerkung 2



schwache Konsonant im Wortanfang abgefallen z B iks
Eigenschaft vom St vsk dät Achsel von dt 2c

L Steht der schwache Buchstabe am Ende des Wor
tes so sind zwei Fälle möglich

a es geht ein Konsonant vorher in diesem Falle bleiben
v und unverändert z B lcsdv sprich KZ,bü massig
sprich iru sotil

d es geht ein Vokal vorher so verschmelzen
n j ä Sw SL zu a

i in iL i in iL zu i
u Iiis uL ü i s nL zu u
au tun zu auai in aij zu iz B rin Reichtum statt rinaL icÄvvi stark statt vIL

tiai lebendig statt K iL bäwi warm statt Ks iuij
äu Feind statt g äv v ck u Licht statt äau Kau

Luft statt A uw Schatten statt tat zc
V Der schwache Buchstabe steht in der Mitte des

Wortes Dann sind drei Fälle möglich
s Ein Vokal geht vorauf und ein Konsonant folgt

dann werden
ic zu ÄK z B ras st r s Kopf i K zu ik z B

dir St d r Brunnen zu ü z B oauni
St m ll Vorrat

awk zu allk z B senaul St svltivl Wüste InK zu
ili z B Kimi St Knm Wert unk zu M z B
äü i St 1n i Würmer

üLic zu u,IIc z B tais St tj Ziegenbock iLK zu iic
z B riseb St r i vll Federn

Andere Verbindungen bleiben teils unverändert teils
kommen sie überhaupt nicht vor

K Ein Konsonant geht vorauf und ein Vokal folgt
Möglich sind also folgende Berbindmigeni Ic a K i tc u
lcs, t i K ü K au K si Icna lcwi Iiwu Kwa Kv
icvü Ic w au li VÄi Kja KLi Ksu l sk Icsl KM K g u
KLai doch kommen nicht alle in der Sprache wirklich vor

Die Beispiele zu iik sind selten und werden ver
schieden behandelt z B ilkursn der Koran mas ili
die Frage ii i unbedeutend aber rnilAo statt mil S,n
voll rnir i oder rnrÄsi statt mirk ji Spiegel msr
statt wsr a Frau

Xvg u und lcvu kommen nicht vor Kival findet sich
in Kw is schön und sobvvg i ein wenig

Xivi bleibt am Wortende immer unverändert z B
Ueber die weitere Verkürzung dieses n zu i in einigen Fällen Vergleichs

XXX Lektion
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rs vi Schaum Ivil vi Zcicre ii vi Knopfloch rised vi
Bestechung sonst wird es zu Ki z B wnstskira statt
innstsli virn ehrlich wuttck statt rnnkniä nützlich

li aak EndunV wie in soi g KvÄ,Begicr e bleibt gleich
falls mverandert sdnst wird e8 zn KÄ z B s Är statt
ras g j WMsahrtsort ronÄniXstatt r sn varQ Tramn

Nur die Adjektivform Fal siehe XII Lekt behält stets
das Vsu z B a vaA krumm s sr einäugig akvss
schöner ebenso einige einzelne Hauptwörter wie rnasok
wsr Rat roirvaba Fächer

Nach denselben Regeln wie Vs u wird 5s behandelt
z B xirAn Durchfall cZAni Religion sKsi Politik
nsh i Gegend liK i Bart

v Ein Vokal geht vorauf und ein anderer folgt Von
den 192 Kombinationen die hier möglich sind kommen
nnr die wenigsten wirklich vor Die häufigsten Fälle
seien im Nachstehenden an einigen Beispielen dargestellt

lik Unverändert in wn sü in Gebetsrnfer dsi s
Gestalt ri a Luugc sonst gewöhnlich in verwandelt
z B ensM Sünde St clit iMZi Anfang St dü
senwsi i ein wenig St 8vl j miend i Versteck
St vlib Kr i Lesen St Icr s c

inivt vi Mut kommt vom St mr rsi is Kapitän
statt ra is St r s

Van Ä VÄ zwischen zwei Konsonanten wird
immer zu Ä bez zusamnien gezogen z B HA Zustand
statt ha vsl b b Thür statt dsvad lsA er hat gesagt
statt Kavsl Formen wie Ksvs plätten bleiben un
verändert Bei vorhergehendem i wird v zu j z B niji
statt ni i Absicht si Äm statt si vüin Fasten ebenso
zwischen s und i z B KÄjii statt KA il sagend Sonst
bleibt es meist unverändert

Zu bemerken ist daß die Form k vil stets in taiM
verwandelt wird z B rnsiM St ro vt tot Die ein
zige Ausnahme ist t il lang

5s zwischen zwei Vokalen bleibt unverändert Aus
genommen ist i s zwischen zwei Konsonanten welches
in K bez S zusammengezogen wird z B 2 n statt 2 s n
schmücken

Die Form taM wird stets in taiM verwandelt z B
statt Is ln

v Mitunter kommen in einem Worte zwei schwache Kon
sonanten vor Da ein schwacher Buchstabe am Wort
anfang als stark behandelt wird so ist hier nur der Fall
von Interesse wo der zweite und dritte Konsonant ein
arabisches Wort hat gewöhnlich drei Stamm Konsonanten
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schwach sind Es gelangen alsdann die Regeln unter
L und 0 gleichzeitig zur Anwendung z B äs u Licht
statt aav St w ra Ansicht statt r i j St r
k i Schatten statt ks St f dai lebendig statt
Ks St HZZ nsi Gestalt statt dsss St d
vi ji Absicht statt ui i St n K a Scham statt

St W Küivi Kraft statt Ku i St K
ds,vÄ Luft statt liü väv St d s s la vl i Falte
vom St Iivj sod Sache statt sedi hochar selis
vom St svl

Anmerkung woi oder ivo i Wasser ist eine
Zusammenziehung aus wu vs id vom St mivli

V Die arabische Schrift
Ueber die arabische Schrift braucht hier nur das Nötigste

mitgeteilt zu werden da die Umgangssprache zu schriftlichen
Aufzeichnungen nur selten gebraucht wird

L Tic Konsonanten

K des
Un

verbundenc

Mit dem Mit Mit dem
Um

lik

LS d

t

2 t oder s

Ziw
S

Ods 5 s e

SV

ed

VKI Ä

Z oder 2

KS

2 iu
Siu

r

s

Sellin sed
LÄü Q s
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Mt dem

Konsonanten
verbunden

Mit Mt dem

des
Konsonanten

verbundene
Form

gehenden

verbunden
Konsonanten
verbunden

schrieben
durch

YS,ä 5

1 1 t

2s ck oder

ill 5 s

Haill 6 r

S z S k

sk s L

xÄk 5 K

I ÄM 1 j

1

Mm 1 O I m

ün c
u

Vsu V

RS S Ii

S

I sm Iik I

Beim Schreiben werden diese Konsonanten in wage
rechten Zeilen in der Richtung von rechts nach links an
einandergefügt und wenn immer angänglich miteinander
verbunden Nur lik DM 2S,l RS Wa u undI ÄM ,Iik verbinden sich niemals mit dem folgenden Kon
sonanten wohl aber mit dem vorhergehenden Die Tabelle
Zeigt die verschiedenen Formen die die einzelnen Buchstaben
in der Verbindung mit anderen annehmen Das Nähere
lehren die folgenden Beispiele

u

l 7
Anmerkung I ÄM ,Iik ist nicht eigentlich ein be

sonderer Konsonant sondern lediglich eine Ligatur von
I,a m und lik Auch sonst kommen mitunter engere
Berschiingungen von Buchstaben vor besonders bei fol
gendein Am LS oder LnS z B I s m Mm c
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Wie ersichtlich sind für die Laute t s Z 6 doppelte
Schristzcichcn vorhanden IKK lautete in der alten Sprache
wie das englische in in tlnn, wie tn in tk ,r,
war ein emphatisches 2 heute wird Ks in einigen der Wörter
in denen es vorkommt wie t in anderen wie s und ebenso

bald wie ch bald wie 2 bald wie ä bald wie 2
gesprochen

Annierknng Die Formen und K des Buch
staben LS werden nur am Schluß eines Wortes zur
Bezeichnung der Fcmininendung i s gebraucht und sind
smmm sofern nicht ein Genitiv folgt m welchem Falle

sie it st lauten z B turdi
PK Die Vokale

Die kurzen Bvkale werden in der Schrift gewöhnlich nicht
bezeichnet will man sie jedoch ausdrücken so gebraucht man

daß Zeichen ath über den Konsonanten gesetzt
nach dem es zu lesen ist für s s

das Zeichen lXasr darunter für i
das Zeichen varnin darüber für 0 ri

z B Kgtal Kitid liutur
Will ninn bezeichnen daß einem Konsonanten kein

Bokal folgt so setzt man über ihn das Zeichen LuKnn

S V tbDie langen Vokale werden immer bezeichnet nnd zwar
nnt Hilfe der schwachen Buchstaben lik ,Vau lö von denen
man in diesem Falle sagt daß sie ruhen sie bekommen alS

dnnn auch nicht LuKün z B t, t i du oder
mit Meglassuug von sth Kasr und I arow 1

Die Diphthonge an nnd ni werden durch Kom
bination von eub mit V iu nnd von alli nnt bezeichnet
z B bsn bsi oder ohne Bolnlzeichen nnd 8u
Kün

Ebenso wie an wird auch v und wie ai anch ö bezeichnet
die aus älterem au bez i entstanden sind

Heute noch bei den Beduinen nnd einem Teile der Landbevölkerung
2 Wortern die der reinen Bottssprciche angehören nriivalieren die
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t Weitere orthographische Zeichen
Außer dem schon erwähnten ZuKün sind als ortho

graphische Zeichen hauptsächlich noch sseliälä Lls,io 2
und lÄÄä in Gebrauch

I ösencklä i über dem Konsonanten stehend be
zeichnet die Verdoppelung z B Ics,rro b Kg rrib

i s,rrud

steht bei lik toenn es Stamm
buchstabe und in den meisten Fällen wo es Btldungs
zusatz ist aber nie wenn es ruht seine Stellung zeigen
folgende Beispiele sd id ub

Anmerkung Auch Wau und Iö werden mit
unter mit IZÄ m Ä versehen wenn sie aus ursprünglichem

iik entstanden sind
ÄlaüÄ f steht nur über lik im Anfang oder am

Ende eines Wortes zur Bezeichnung eines folgenden s

z B KI statt



Praktische Grammatik

I Lektion
Regeln

1 Die arabische Sprache unterscheidet bei den Haupt
wörtern das männliche und das weibliche Geschlecht

2 Weiblichen Geschlechts sindi
s Die Wörter welche weibliche Wesen bezeichnen

wie rn r Weib umin Mutter lÄrs,s Stute c
b Die Namen der Länder und Städte z B isolr

seKKw Syrien ds irut Beirut ö v
e Die Namen der meisten Kürperteile welche doppelt

vorhanden sind wie ain Auge udn Ohr ü
Hand i i Fuß

6 Die Wörter welche die Feminin Endung i
loder haben z B Lrson i Bürste rni v hgl

Anmerkung Die Feminin Endung tautet
statt l bei allen Wörtern die vor derselben

einen der Konsonanten Ix h eli,i s S t haben
nach r steht i wenn ein 1 l oder K vorhergeht
sonst

s Folgende einzelne Wörter
rä Erde lar Haus Zard Weg Kg,liÄnr i lri

Hölle vs ks Seele n r Feuer rlh Wind rtch
Geist sebsins Sonne s ms, Himmel suIlÄlu
Leiter Treppe tAbün Mühle

3 Alle übrigen Wörter sind männlichen Geschlechts
4 Der bestimmte Artikel lautet für beide Geschlechter

II der die das er wird in der Schrift mit dem folgenden
Worte verbunden

Fächer s a Uhr
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F

Beginnt das folgende Wort mit einem ü ä t t
s s seli n r oderx, so assimiliert das 1 des Ar
tikels sich dem betreffenden Konsonanten z B iääAr
das Haus Zttshüu die Muhle issulisru die Leiter iorisr
das Feuer i idn der Köse d

5 Der unbestimmte Artikel wird nicht ausgedrückt
z B Said Weg und ein Weg

Anmerkung Mitunter gebraucht man seKZ
eigentlich Ding Sache in der Bedeutung eine Art
von z B selri sulls ro eine Leiter eine Art Leiter
etwas wie eine Leiter etwa eine Leiter eine Leiter
oder etwas dergleichen

6 Der Akkusativ etues Hauptworts unterscheidet sich
in der Form nicht vom Nominativ er steht stets hinter dem
regierenden Zeitwort iciciard der Weg und deu Weg

7 Bezieht sich ein Eigenschaftswort auf ein weib
liches Hauptwort so nimmt es hie Feminm Endung l oder s
vergl 2 s Anm an z B cisrb sroini ein sicherer Weg

Anmerkung Eigenschaftswörter welche in der
letzten Silbe ein kurzes i haben werfen dasselbe vor
Anbringung der Feminin Endung aus z B taiM gut
weiblich tsiM
8 Die Kopula sein wird im Präsens nicht ausgedrückt

z B iciclürd sroini der Weg ist sicher

p

daS Gold

ilbs rch die Kälte
i6cisQ t
iü Ziüstz
iltmvs die Luft der Wind

das Wetter
ittichs daS Wetter
iietmd daS Brot
isetiscnaub die Wärme
ilmoi ilmoi i das Wasser

i t irnAgL 1 der Mann
Iiü er

sie

itsenku weibl itscbäni
durstig

ra6i w schlecht
Zu w Kü sui hungrig
suetin w suckiii heisz
seuciiü w sekäicii heftig

swrk
t bkn w t/ däui niüdc
tsiM w tsi i gut
ts inirt w tsmtni kostbar
r r w r ri klein i V

Kid Ii spr xidli bringe nur
in Zg K du hast hast du
ii uM Mute v

U VI 5VA und 2
ki es giebt es ist vorhanden

K v i o t L tO Zischlaute und n A
1 Vor der Usbersctznng der Ucbungcn auswendig zu lernen

v vi v werden in der Schrift mit dem folgenden Worte verbunden

Konsonanten ein knrzer Vokal und auf diesen die Tonsilbe so siillt der Vokal ge
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1

j

l Uebungen
Ilmoi suekvi IldÄ Ä seliäiö Irri Z I AÜ an HüitsodAv IttsKs tsi id ÜMUw Z d Ii moi suolini Itt Ks

rs Z,i Li AÜ s ni Itts Kun riri Ild rtZ solrcliä i s ura
Li itseKAni sek ub il s,uw l iv Ii ilwir vg Ks IssÄ a
ts wini Lü tsi jib Li uriri Iss Ä rg,Zi i Inä K s s,
Li ti d ni Ii iss a, Irri A I Ki sn u itsoli n Li
Kv/sni u itseli ui

v Uebersetzung der Uebungen zum Zurückübersetzen

Das Wasser ist heiß Der Wind ist heftig Der
Mann ist hungrig Er ist durstig Das Wetter ist gut
heute Bringe mir heißes Wasser Das Wetter ist schlecht
Sie ist hungrig Die Mühle ist klein Die Kälte ist
heftig heute Sic ist durstig Es ist heiß übersetze es giebt
Hitze heute Bringe mir den Fächer Die Uhr ist kostbar
Er ist gut Sie ist klein Die Uhr ist schlecht Hast du
eine Uhr Sie ist müde Bringe mir die Uhr Der Mann
ist hungrig und durstig Sie ist hungrig und durstig

II Lektion
Regeln

1 DerGeuitiv hat dieselbe Form wie der Nominativ er
steht stets hinter dem regierenden Worte z B

iü irrigAZ, die Hand des Mannes oder
des Mannes Hand

2 Hat das regierende Hauptwort die Femtnin Endung i
bez s so verwandelt es dieselbe in t sofern ein einfacher
in 1t sofern niehrere Konsonanten der Endung vorausgehen,,
z B wart itt ir die Frau des Kaufmanns aber ibrit ji A
ediM die Nadel des Schneiders

Anmerkung 1 Folgt im ersteren Falle ein kon
sonantisch anlautendes Wort so zieht man gleichfalls it L
vor z B Kirit dait Miete eines Hauses während
im zweiten Falle auch bloßes t gebrauchen kaiiu wenn
ein Doppelkonsonant vorausgeht und oss folgende
Wort vokaltsch anlautet z B i chbt issitt Steht vor
der weiblichen Endung ein t Laut so muß stets it ge
braucht werden z B üäir nsuw Schlafzimmer

Anmerkung 2 tskili i, die Frucht nimmt vor
dem Genitiv die Form MKit am

was in eckigen steht zu bcrücks/chtigen

Syrisch Arabisch



3 Die Verbindung zweier Hauptwörter durch das Genitiv
VerhältniS arab iääü ist nur zulässig wenn beide Haupt
wörter das regierende wie das regierte entweder bestimmt
oder unbestimmt sind z B 16 irriMki die Hand des
Mannes und 6 rig i eine Hand eines Mannet

Das regierende Hauptwort steht in jedem Falle
im Arabischen ohne Artikel

4 Ist eines der beiden Hauptwörter unbestimmt das andere
bestimmt so nimmt man seine Zuflucht zu einer Umschreibung
z B eine Hand des Mannes cl min iAäi irriZAÄl eine
Hand von den Händen des Mannes oder vs,IM roin i liM
irriKSZ, eine von den Händen des Mannes/ j

5 Auch in dem Falle daß beide Teile der Mu bestimmt
sind ic iri iAAZ, tritt hänfig eine Umschreibung u z ver
mittelst des Wortes tsd ein welches zwischen das regierende
und das regierte Hauptwort tritt sl iä tado irriKZ i Hierbei
muß das regierende Hauptwort den Artikel habend

6 Das attributive Eigenschaftswort steht stets
hinter dem Hauptwort z B riMuI tsi id ein guter
Mann Ist das Hauptwort weiblich so bekommt auch das
Eigenschaftswort die Feminin Endung vergl I Lektion 7
z B iZarb amini ein sicherer Weg Ist das Hauptwort be
stimmt so wird auch das Eigenschaftswort durch Vvrsetzuug
des Artikels bestimmt z B iri iMÜi iMi jib der gute Mann

Anmerkung Nicht selten wird im letzteren Falle
beim Hauptwort der Artikel fortgelassen und wenn
es die Feminin Endung i 0 hat dieselbe in t bez it
verwandelt als wenn das folgende Adjektiv ein Genitiv
wäre ri Z I iMiM in rt itts,iM
7 Ein Hauptwort wird bestimmt

s, durch den Artikel il
d durch einen folgenden bestimmten Genitiv
o durch die besitzanzeigenden Pronominal

suffixe vergl III Lektion
I durch die Bokativpartikel M ol
s Eigennamen sind immer bestimmt

Der Artikel il darf bei einem Hauptworte nicht
stehen wenn es auf eine der unter b ä erwähnten
Arten bereits bestimmt ist

8 Die hinweisenden Fürwörter sind b s,Äs oder
t kÄiäa dieser und Ks clKI oder Ksid K jenerbei weiblichen Hauptwörtern steht KKäi oder KMM diese

und n üik oder KaiMK jene bei Hauptwörtern im
x t Hauptwort mit der Bedeutung Eigentum es bildet mit dem

z jrt folgenden Hauptwort irrlgZiit ein Genitivverhältnis das zu sl ici in Apposition
ritt die Hand welche uiimlich das Eigentum des Mannes list

Ä
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Plural liÄÜül oder tiauüi diese und Ks Zolil und I/ s
UÄuSIK jene Sie stehen vor dem Hauptwort das stets

bestimmt sein muß z B Ins,äa ii ri KI dieser Mann
KackiK ilm rs, jene Frau

Wörter
rks Kopf
Kidlu Stirn
roincdkr Nase ,x
ens, tä Wange Bnckc
d IacZ Stadt
tumill tiinw Muud ß
lis u Zunge
siuu Border Zahn
ratcdi Hals
lxitt Schulter
i d Finger Zahn
ä vlr Rücken
sich Brust
tÄins u Preis
KtZ,d Buch
ism Name
hsau Hengst
b it Haus
üi Kku Laden
t Aii Kaufmann

KÄwÄl Kameel
raÄiÄ Weib Frau
sons ien Greis Scheich

Häuptling
til Elefant
lc lb Hund
senui w 8Llilii a häßlich
Kdir w Kdiri groß
wÄArüh w s Verwundet
g,r S w breit
d ici w i weit entfernt
tawil lang
vs si w v Äs Ä weit ge

räumig
Ictir w Ktlri viel Adv sehr
vg,iri wo
kÄilÄÄisen wieviel
senü was
min von
Kann hier i c

c UebungenVaiii bAt ittÄKir RAäkt düiKK n xv si ÄÄltaisen
tÄlUA ii UctKd LZ ck il isd iitcdir LeKu ism nsüi
Imara RKäa rriAA I KÜ s,n lctir KsKdit iKAamsl ts,
vili 8icir Mcta ldsän s,rlä Nineds r dacki rriKA I I d r

IldÄlsä d id min ds,un in Zed ied ilbalad LitL KM
ttZ ir ma rnh v tdr ilkil aM I isZ n illc ld tg, v I 8e,rü
isw d lZs tl ir Liclr SKAÄiNÄl riä RKs IisäSl II s1d
sebn Ks,s iltil I b r RAcla Kt d ts i jib Ktlr

v Uebersetzung

Wo ist das Haus des Kaufmanns Dieser Laden ist
geräumig Wieviel ist der Preis dieses Buches Dies ist
der Daumen Wersche der große Finger Wie heißt diese
Frau Wersche der Name dieser Frau ist was j Dieser

Das anlautende i des Artikels wird nach vokalisch schließenden gram
matisch mit dein solgenden eng verbundenen Wörtern gewöhnlich elidiert

2
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Mann ist sehr hungrig sübersetze hungrig sehrl Der Hals
des Kameels ist lang Die Brust dieses Pferdes ist breit
Die Nase dieses Mannes ist groß Das Dorf ist weit
von hier Wo ist der Scheich des Dorfes Die Schulter
dieses Kaufmanns ist verwundet Der Rücken des Elefanten
ist breit Die Zunge des Hundes ist lang Wie heißt
dieser Kaufmann Die Brust des Kameels ist breit Der
Kopf dieses Hundes ist häßlich Der Kopf des Elefanten
ist groß Dies ist ein sehr gutes Buch Wersche ein

Buch gut sehrj

III Lektion
Regeln

1 DiebesitzanzeigendenFürwörterwerden im Ara
bischen durch Pronominalsuffixe ausgedrückt die dem
Substantivuni angehängt werden Diese Suffixe sind

Singular
1 Person

2 Person männlich ick
weiblich iic
männlich o oder

mein meme mein
dein deine dein

n sein seine sein3 Person üblich i ihr ihre ihr
Plural

1 Person unser unsere unser
2 Person Ko ,2 euer eure euer
3 Person dou ihr ihre ihr

Beispiel dsit Haus
Koitus, unser Haus
düiitkoii euer Haus
dsitnou ihr Hans der

Männer oder Frauen

Haiti mein Haus
ds ital dein Haus du Mann
dMili dein Haus du Weib
bsito daitu sein Haus
daitns ihr Hnus der Frau

Bemerkungen

s, Wörter mit der weiblichen Endung i oder s verwandeln
dieselbe vor den vokaltsch anlautenden Suffixen in t vor
den konsonantisch anlautenden in 1t z B tsrseni Ma
tratze tÄr8vd ri lÄrsoutÄl tarsontil lsrsektolt tar
seditna ksrsenitna lÄrsonitKon tg,rsoüitnon X

2 Hocharabisch und dialektisch Imin
Man beachte den Akzentwechsel vor de vokalisch anlautenden Suffixen
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M

t Vokalisch auslautende Wörter hängen statt der Suffixe
i ak II o die besonderen Formen Hi K I i Ii an
z B senika Heilung senik i meine Heilung genital
deine Heilung sonMKi deine Heilung du Weib
sekitad seine Heilung senMKa sekiks na seliWIioii
sedikkb on 2

Die Endvokale werden dabei nach Seite 6
gedehnt

o Mit zwei Konsonanten endigende Wörter können zur Er
leichterung der Aussprache vor den Suffixen na Kori
nou einen kurzen Hilfsvokal ä s ü einschieben

Z Die Wörter ad Vater und seil Bruder hängen die
Susfixe an die verlängerte Form adü und senn z B
g,bM abük ÄbüKi Ädüli sdüks abuns, g bü c
sdüdon In der ersten Person der Einzahl sagt man
auch regelmäßig adi und selii

s Während im Deutschen das Geschlecht des Besitzers
nur in der dritten Person der Einzahl unterschieden
wird sein Haus des Mannes Haus ihr Haus
des Weibes Haus macht das Arabische auch bei der
zweiten Person der Einzahl einen Unterschied daits,
dein Haus du Mann und daitilc dein Haus du
Weib

t Statt die Suffixe dem Hauptwort selbst anzuhängen
gebraucht man häufig tavs mit Suffixen in opposi
tioneller Stellung hinter dem mit dem Artikel ver
sehenen Hauptwort z B ildait ra,ds, i das Haus mein
Eigentum mein Haus ebenso ildait ts,ba s,K il
vait tÄbs il ilbait tabs o c

K Das substantivische besitzanzeigende Fürwort wtrd
immer durch Umschreibung mit rsds gebildet z B ts
ds/st der die das oeinigc c
2 Die persönlichen Fürwörter lauten

sos, ich n/tmÄ wirint,2 du Mann iniu ihr
inti du Weib
dti oder liQ vs er Iiirlni sie
nl oder Ki ji sie

3 Die gewöhnliche Anredeform ist im Arabischen die
zweite Person der Einzahl also du und dein

Abgesehen von der Feminin Endung

2 Seltenere Nebenformen i entu, enti du Im IrQ vi Ii Äi er dijji
IUI jij i sie Einzahl Irruia Kmr Kruzun I rnulni Mehrzahl



will man besonders höflich sein so gebraucht man Ihr und
Euer In förmlicher Rede wendet man Umschreibungen

an wie
Kg rMbsK eigentlich deine Seite

v u K KaurtsK eigentlich deine GegenwartT j Ä ZiMtÄk eigentlich deine Herrschaft

t u a m4 Statt KslÄa KKcl ns,icli Ksäi li ucli Kadül ge
braucht man meist einfach ia in der Bedeutung dieser diese
dieses verlangt wie jene daß das folgende Hauptwort
bestimmt sei, es verschmilzt mit dem folgenden Artikel zu
dal z B b lbsit dies Haus

Anmerkung 1 Mitunter tritt zur Verstärkung
noch die vollere Form des Demonstrativums dahinter
ng Id it ns icla,

Anmerkung 2 Ss darf niemals substantivisch
alleinstehend gebraucht werden

5 Das Substantiv Kv 11 Gesamtheit dient zum Ausdruck
von ganz all indem es entweder mit einem folgenden be
stimmten Genitiv z B Kuli iun s alle Menschen oder mit
dem entsprechenden Pronominalsuffix verbunden als Appo
sition hinter das Hauptwort tritt z B iunäs Kullnou die
Menschen ihre Gesamtheit alle Menschen

Alles heißt KuIIo Wie Kuli wird häufig auch Kg,iru
gebraucht

6 Das Substantiv rair Veränderung dient zum Aus
druck von ander z B Mri meine Veränderung ein

t anderer als ich rairsk ein anderer als du c
Anmerkung Das Adverb anders heißt rair

seKiKI Vor Adjektiven entspricht rsir mitunter unserer
Borsilbe un

Wörter

idu Sohn Isili Nacht5 iZr Lohn ru Mageng b 1 ilbsit die Familie wr i Spiegel
o u g,i ziii Oheim s uKÄr Tagurar Lebens Alter ss rK Sattel

s,e1i oiiÄ Bruder issitt die Herrin bösliche
äs i s, Dorf Bezeichnung der Gattinhs Si g Gegenwart eines Fremden

Mt u daärit ilvkiiü Ihr Herr Vater suKKs r Zucker
M 1 Zustand 2 Befinden sschba Gesundheit

Plur ÄllvA tslÄt u2 Aussprache
KsdiZüt Mantel Billet PaßKs b vi Kaffee vNcii Mutter
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i uilld rsk Uhrfeder
wsriä krank
sa lä glücklich
mciÄuvÄr rund aufgezogen

Uhr
biräiw frierend
ivcKardÄt verdorben

datM schlecht dmdÄrsK gesegnet
Äuvsal der erste vor dem

Substantiv ohne Artikel

rnsiisür zerbrochen
murr bitter i
r rib fremd
musen ist nicht v
liik wie usimts, wann dmin Klints, seit wann
Irs i hier ist dies ist
lÄ zu bis zu mit deni fol

genden Worte zusammen
geschrieben

v Hebungen
z tXik IMsI 8a chti urusllii illUbii v adl bÄitlck Irik

sbvälkon Niu iiirutg K nKdsI m riä Iss s is dai
ms Iii irxjAUVÄra Kit Ii lcabdütl ns dirckS,u l tir lr
äito uiLiro rds t,Ä lÄt u s,l bi tM lMr Kevrt isruo

Z K i rg,lc sl i6 iiKärg,K wdsrak I Mra,K ss/iäi lail
tük mMi cki IM sstidt isLitt Salid cKa Ktlr wlib
miis ärt iln KIcli iilk KälN i UsÄuKon tüiM I tlr 3eM
umrg, Kcklläison ruin iiaun laauvs, ckai g ü wri us,

L icls ss,rAi mZ M s di Alcon llsi iKritlcon ti lcirti
IssZ/a tsb i meKs rdÄts, üUMd ir iliKg maksür L uwiti
inurrs litii Kid li sok vaisir sulikkr Vklin mr ti ns
uobg i i ibn smmi avs v ibu ilQmi lrarib Spr

Uebcrsetzung

Wie geht es dir sübers ivie ist dein Befindens Meine
Gesundheit ist nicht frausel gut Und deine Familie wie
ist ihr Befinden Seit wann sind Ew Gnaden krank
Meine Uhr ist nicht sras inj aufgezogen Bring mir meinen
Mantel mich friert sehr fübersetze ich bin frierend sehr
Sein Magen ist verdorben Deine Aussprache ist sehr schlecht
WicMers waS Z ist sein Name Guten Tag fübers dein
Tag lsei glücklich als Antwort dein Tag sei gesegnet
Gute Nacht als Antwort deine Nacht set gesegnet
Wie geht es Ihrer Frau Gemahlin fübers wie ist die Ge
sundheit der Herrini Ihre Gesundheit ist sehr gut Und
die Frau Mutter wie geht es ihr Euer Hengst ist sehr
gut Wie alt bist du Mers was ist dein Aiter f Wie
weit iist es von hier bis zum ersten Dorfe auf unserem
Wege Dies ist mein Sattel nicht Ims Küf euer Sattel
Hier ist euer Lohn Hier ist mein Paß Meine Uhr ist
verdorben ihre Feder ist zerbrochen Mein Kaffee ist sehr
bitter gicb mir ein wenig Zucker Wo ist mein Spiegel
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Ich und mein Bruder sind gegen meinen Vetter fden Sohn
meines Oheims und ich und mein Better sind gegen den
Fremden f s Ii Ärld

IV Lektion
Regeln

1 Die arabischen Präpositionen regieren de Ge
itiv die h äufigste sind

s vu 1 auf über gegeni I il gA l weginci bei
d ä nach zeitlich
bala ohne
bain zwischen
d vor Wörtern welche mit

einem Vokal oder mit zwei
Konsonanten anlauten di
an mit Werkzeug

j

KW

K in
Kl oben auf über
tsdt unter
Zand neben L
tcsdl vor zeitlich
KuääÄw vor örtlich
Ia zu
ros s rna mit
min,2 von her aus
var nach örtlich hinter2 als, di ki Is rnin verschmelzen mit dem folgenden

Artikel zu 1 dil Hl III uinil z B slb it s,is ild it
dil in di il/ain üäÄÄrb ü icicisrd lisedsedarns

1 isodsodsrns ranissullsrn rnin issuilÄw
3 Die Präposition 1a dient auch zur Umschrei

bung des Dativs für den das arabische Hauptwort keine be
sondere Form besitzt z B li riKZ I dem Manne IsriKAZ,
einem Manne lirriAZZ, Itt id dem guten Manne

Anmerkung 1 Ein Eigenschaftswort bei einem
Hauptwort im Dativ bekommt natürlich das Dativzeichen

nicht i ztz Anmerkung 2 IIKK Gott hat im Dativ lillan
4 Den Präpositionen angehängt vertreten die

Pronominalsuffixe den fehlenden Genitiv der per
sönlichen Fürwörter z B Kanbi neben mir Zands,
neben dir Aandil neben dir Weib c

5 Die Präpositionen a,ia an di tt 1s ras a min zeigen
in Verbindung mit den Pronominalsuffixen folgende Be
sonderheiten

1s slai i sl ilc slsiki Isid slaids Aising, slai
Kon alaidon
auni s nnal snnil snno g,nds snns s nicon
sndc n

di l2ü dini oder di i bat oder bsl KU bo Kids dins
bikon bidon

Landbcvg Landberg mirm
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ü tiji oder tini tik tilci tik titig, k us tlkon trkon
1a ,1i lak lik lo litis lins lil on lidon
ma ras rlls g K ra ik iv sk ins M ras i ras, r s,

ra lcoa raa lkdn
iniu rainni rainni raianil rninno minies rainni

rainns rainlcon raialroa
6 Die Formen von und di mit Ausnahme von IM

und b K sind enklitisch d h sie müssen sich immer an ein
vorhergehendes Wort anlehnen mit dem sie zusammen eine
Toneinheit bilden vergl Seite 8 Dehnbare Vokale werden
daher vor ihnen verlängert z B Kslu sie haben gesagt aber

Kslü Ii sie haben mir gesagt K/AAnmerkung In letzterem Falle verlieren litis,
lins, lilcon likon und dilig, dins dil on bitron den S
Vokal der ersten Silbe z B lMü Ins, sie haben uns
gesagt Statt lks und Inon sagt man dann gewöhnlich
einfach la und Ion
7 inü und 1a mit Suffixen stehen mit zu er

gänzendem Hilfszeitwort fem in der Bedeutung des
deutschen haben z B incli oliut 2 ich habe Brot

In dieser Bedeutung bildet la mit den Suffixen die fol
genden Formen
ili mir ist ich habe I ilna oder linal wir haben

illig oder lil s 1s,Ks sie hat haben
Anmerkung Diese längeren Formen werden über

haupt statt der kurzen gebraucht wenn aus irgend einem
Grunde eine Anlehnung an ein vorhergehendes Wort
nicht statthaft ist
8 Die Verneinung ist nicht z B ras inü ich

habe nicht ms inüs l du hast nicht c
In manchen Gegenden hängt man dem Worte welches auf

ras folgt noch ein seK verkürzt aus soki Sache an kurze
Endvokale werden dabei gedehnt vgl S 6 z B ws iriclisek
Nach doppelt geschlossenen Endsilben steht isvlr statt seil

Nach ras sind natürlich nur die kurzen Formen von x
Is gebräuchlich z B ws li ras Is,K ms Io 2c der Ton Xu
ruht inimer auf ras

9 Fragesätze haben im Arabischen dieselbe Stel
lung wie Aussagesätze sie unterscheiden sich von diesen
nur durch den Ton z B raa s 1 senamsyi hast du einen
Schirm bei dir

Landberg S SS8 mS Irtsvli statt in ISscli wegen des festen Akzents
aus rllk

laK dir ist du hast
ilik du Weiv hast
ilv er hat illion oder likon sie



l M Q 1 PL Wörter

Ki U

ab Vater vor den Suffixen
sbu oder Kai z B sbü ji
bsi i mein Bater

aKI Essen
s wsr Gebäude

b r Brunnen
obs il Pferde
Mi Gedanke
kus Ki Obst
KvÄini Garten
Kibn Käse im allgcni

Kibni ein
KaicK Recht
Hausen Hof

mi sä Verabredung
inittsb Schlüssel
äsi s Dorf
ücks Zimmer
ribs Geruch
r u tübi Feuchtigkeit
seburl Arbeit Geschäft
vvahici einer jenmnd

iivsbiä man
KciiA neu
i lRn i ärgerlich über

win
Ksrnil i schön
iMäüs in vor

s ivs ja 4 huimm
litir KAäÄu sehr
illi welcher welche welches
Ku i Miete
ras svb nichts

Ks,ics v iti Erzähler Kbg 6 ins iisss ms noch nicht
vsrlcit b s vÄi Anweisung tslcst nnr

Ks nn ni Flasche
ics si Trink Schale

ti i Ks ik Wohlbefinden
Kubtchi Trink Glas
Isiinünscls Limonade
luKluiÄs, Hotel

Ilehnngen

Vis Ii I s ik Lib 1il ubb t inoi Lebü ras/icon Iii
skl Na Ig K KsiM bs ci ina lo Kaik Sebü bs 1
smkr illi icuÄclslnus Is i ji seburl iitir il urn Lbüct

raa g i 1cs nn nit i blä Incis ic wiktsh sk s 1 1 bs ini
ubsin vshicl issobuiL llsäcls tibs bsrivim gobü t
Älcl ls incii ebstiar i61ion ebubü u ibn inünsInsKi kskst Fobü öki si tib lu sncls ti bsibals lt

Lcbü inctsk iü alii I bs I lAs sI ns ictir i i n rninns 1
160 Msi litkiri Ns incibs sobi Ls s tt vs,ra /l

sivs ss sicii bs att varkb I Is rns iion bsHlc
Iii s,is ik vsrlxir IHvsü Laibs it ins lo Knitini näsii ucks
lilkiri Uhsuscb N dir mni ju ssi bi Ktir lls,nüsbrg

i Ä v t jUui i iKi LwiIiI i ti Iunl S PIt Ueberjetznilg
ist icht wohl ssibers Wohlbefindens Bringe mir

ein Glas Wasser Was habt ihr zu essen sübers mit euch
zum Essen wass Was ist dir Ist dein Vater noch nicht

Äl i T j mn 5
6

ü

Mdere Bcrbindunge vor



27

wohl jübers i dein Vater noch nicht ihm Wohlbefinden Was
ist das für ein Haus welches vor uns ist Auf mir lastet
viel Arbeit heute Nimm mit dir eine Flasche Wein Hast
du einen Uhrschlüssel Es ist eine Verabredung zwischen mir
und jemandem in Geschäften Ist in diesem Dorfe ein Arzt
jübers dies Dorf ist in ihm ein Arzij Was giebts Neues
Ich habe keine Nachricht Habt ihr Brot und Käse Wir
haben nur Früchte Was denkst du darüber si ibers dein
Gedanke darin ist wasj Gicbt es ein Hotel in dieser
Stadt Was hast du zu jzumj Esseu Du hast recht jübers
das Recht ist mit dir Ich bin sehr zornig auf jrninj dich
Hast dll Pferde zu vermieten fzuni Lohnj Sie hat nichts
Hast du nach dem Arzt geschickt Ja o mein Herr ich
habe nach ihm geschickt Ihr habt nicht recht Ich habe auf
dich eine Anweisung Hat dies Hans uicht einen Garten
Hast du Zimmer zur Miete Im Hofe ist fgtebt es einen
Brunnen sein Wasser ist sehr gut jübers gut sehrj Diese
Blume hat einen sehr schönen Geruch

1 Eigenschaftswörter auf i bilden die weibliche Form aus

tari frisch ts rijiAusgenommen sind die zweisilbigen die in der ersten
Silbe ein langes s oder L haben diese bilden die weibliche
Form durch Verwandlung von i in i z B Kli hoch KM

2 Ganz unregelmäßig ist die weibliche Form der Adjektive
welche nach dem Schema at al gebildet siud und eine Farbe
oder ein Gebrechen bezeichnen sie wird nach dem Schema
ka la gebildet d h man nimmt die drei Wurzelkonsonanten
der männlichen Form und schiebt nach dem ersten und dem
dritten ein kurzes s ein z B

Männliche Form Wurzel Weibliche Form
ÄliMÄl rot luni KsmiÄaebäHr grün villi, ekitckrs,

i Die meisten arabische Wörter lassen sich aus eine Wurzel von drei
Konsonanten zurückführen Aus diesen dreikonsonantigen Wurzeln
werden die arabischen Wörter durch E in schiebung von langen und
kurzen Vokaleu bez Hilsskonsonante nach bestimmten nnd der Zahl
nach begrenzten Schemate abgeleitet Die arabischen Grammatiker
gebrauche zur schematischcn Darstellung der Ableitungen von der dreikonsonantigen
Wurzel das Paradigma Ein Wort ist ach dem Schema k al gebildet
bedeutet also soviel als es ist durch Vorsehung eines kurzen n vor den ersten
und Einschicbung eines kurzen K nach dein zweite Wurzelkonsonantcn gebildet

V Lektion
Regel
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Männliche Form
g,sks r gelb
s rsk blan

rÄA hinkend

Seibliche Form
sskrg,

sr s
srZs

Vurzcl
8tr
xrli

i Z
u s w

as vscl schwarz hat ss ncis statt sswds sd sck weiß
dsiäa statt ds äs s vsr einäugig trs statt Ä vrs

Anmerkung Hierher gehört auch s ws blind
statt g rns vgl S 9 ZZ ti j die weibliche Form lautet
daher swjs,
3 Nach den Bezeichnungen des Maßes Gewichtes zc

steht die Angabe des Stoffes im Genitiv ebenso nach den
Ausdrücken welche Art Gattung Sorte Stück bedeuten
z B sebsküt 1g,dw ein Stück Fleisch liudb t inoi ein
Glas Wasser

Anmerkung Hierher gehört auch sonvsiM
ein wenig
4 Statt der deutschen Adjektive welche einen Stoff

bezeichnen wie golden silbern c gebraucht man im
Arabischen die entsprechenden Hauptwörter mit der Präposition
will seltener in,Apposition z B sZ/s min äinsd eine
goldene Uhr durnus min Ksr r ein seidener Burnus

5 Wie bereits erwähnt wird die deutsche Kopula sein
im Präsens nicht ausgedrückt Ist das Subjekt des Satzes
ein Hauptwort so kann die Kopula durch die persönlichen
Fürwörter du n oder ninui je nach Geschlecht und Zahl
des Subjekts ausgedrückt werden besonders wenn auch das
Prädikat ein Hauptwort ist

Mit der Verneinung sagt mau
ms s g oder wÄlli/ ich bin nicht

int 2 du bist nicht
ms inti du Weib bist nicht
ms Iiü Iruws oder rnusen, er ist nicht
ms b lli i sie ist nicht
ms inkns,/ wir find nicht
ms illtu, ihr seid nicht

nirilli oder ruu sen,s sie sind nicht
Anmerkung runson wird auch in der Bedeutung

nicht zur Verneinung einzelner Wörter gebraucht z B
musob mirrckill nicht möglich

Seltener ra olllssvli manliomsed Veigl Landbcrg S 91
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Wörter

a ü2 alte Frau Greisin
sill rai Turban

bÄnMün Hose
tsäc Ä Silber
ünAÄn Tasse V

sruls Hemd
rs j Meinung
tsrllÄN Preis
warich Papier
riäik rein
w in fest stark

v Ucbungcn
Ls IIc mis inusvli näik Kid Ii Mro

Kg sir kurz
dkriü kalt
Mi teuer
mi oid schuldig t
maslciii arm
lllsetiÄu vid heiß von Per

sonen
bilkck genug AdV immer
t i ü i jZ äi zu zu sehr nachgestellt
tt i äa a l bitte habe die Güte
iwraa, oder

ro rato elrsär 1La Iraoi suedui Ktir Aid Ii rs irlis, Hg lvsr rauseti ad aä MtK
dilks i I isss ras Iii tr dÄni LassärA ms na indiltitk i HaldÄntÄlun ss r bi iMäi Xna msekunwid
Zxtir tk clSal xid Ii KudtA jt woi i ilyms tmA n Kwi b rüi
Ls Irar i ins dl ocliti Ilo 8Ä s smirZ t AÜäs, ms Iii ts,ra ni t
Zltlr Xaäclaiseli ts,riis,ii liiilniMi Iii rs,I i Ktir Is
Mi Ks ,ittgKkI musok mi nit Hsl sAÜ ilms,sl iiii sra A
u ÄrKs

v Uebersetzmig
Dies Hemd ist nicht rein bringe mir ein anderes Sein

Turban ist grün Dies Wasser ist sehr heiß bringe mir an
deres Dies Papier ist nicht weis genug Sie ist noch nicht
müde Dieser Sattel ist nicht fest genug Diese Hose ist zu
kurz Mir ist sehr warm sübers ich bin heiß sehH bitte
bringe mir ein Glas Wasser oder eine Tasse kalten Kaffee
Dieser Spiegel ist nicht rein Er besitzt eine silberne Uhr
sie ist nicht sehr kostbar Wieviel beträgt der Preis dieses
Spiegels er ist sehr teuer Nach s sls nieiner Meinung
ist dieser Mann nicht schuldig Diese arme alte Frau ist
blind und lahm

VI Lektion
Regeln

1 Das arabische Zeitwort hat keinen Infinitiv Als
Nennform dient die dritte Person der Einzahl männ
lichen Geschlechts des Perfektums arab ws,Si z B
Kersch er hat verwundet



Diese Form besteht regelmäßig aus drei Konso
nanten welche durch zwei kurze s getrennt werden Sie
ist gleichzeitig die grammatische Grundform von der aus
gehend die übrigen Formen des Zeitworts gebildet werden

2 Die übrigen Personen des Perfektums werden von der
Grundform durch die folgenden Endungen abgeleitet

Einzahl Mehrzahl1 Person t
Person

PM u l
Das Perfektum lautet daher z B von xsi sln

Kg rs bt ich habe verivundet
Kg rabt du hast verwundet
Ksrg,bU du Weib hast verwundet
ss rsb er hat verwundet
Ks rg Kit sie hat verwundet
KsrsKus wir haben verwundet
Ksr chtu ihr habt verwundet
Aars hu sie haben verwundet

Bemerkungen

a, Der Akzent welcher in der Grundform auf der ersten
Silbe ruht rückt vor den konsonantisch anlautenden En
dungen nach den allgemeinen Regeln um eine Silbe
weiter dem Wartende zu z B Aars Kus aber As rs bu

d Die persönlichen Fürwörter bleiben gewöhnlich fort da
die Person durch die Endung des Zeitwortes hinreichend
bestimmt ist oder aus dem Zusammenhange erhellt

o Wie aus dem Paradigma hervorgeht unterscheidet man
in der zweiten und dritten Person der Einzahl für das
Berdum wie für das Pronomen zwei verschiedene For
men je nachdem das Subjekt männlich oder weiblich ist

ä Die auf ein Ä Z t endigenden Verba assimilieren diese
Konsonanten dem t der Endungen t ti tu z B
lrg sg tt ich habe beabsichtigt von Ig, aÄ

s Die Bedeutung des Präteritums ist
1 die unseres erzählenden Imperfekts
2 die unseres Perfekts

k Die Negation ina steht unmittelbar vor dem Berkum

Vergleiche aber Lektion LVI
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L Wörter
Ze

baat schicken
barnll blitzen
äaokal eintreten betreten

V llatÄ bezahlen
i r id schlagen
karsK öffnen
fArasoK ausbreiten
Tg rab verwunden
chÄ ck sitzen sich setzen

d ande
a,clu Feind
MK Futter
dSb Thür
ensiliw Diener
elrlMt Schneider A
t rsciri Bett
b rl lrll Arzt
i sddüt Mantel
Aisi Brücke
I stilc Halb Sticfe
MÄini Stadt
nsnr Strom Fluß

itwörtcr
Äks,I verschließen

3eKs IsK ausziehen Kleid
IsMw zäumen
masah abwischen putzen
ngHsd aufstellen
ss rÄZ satteln
sprich stehlen
vacis, legen v
ssaä beabsichtigen

rc Wörter
senudd K Fenster Ti M

Gebetsteppich
8ixvs r Prunk Zelt K
Hs siäi mein Herr Anrede
n IIs Ii jetzt eben
Iitlrs,1lg,Ic bis jetzt
mdkijin es scheint
mild gut
Is, ebair nein
laisek warum
lisss ms, noch nicht
Kilz l gegenüber

0 Uelmnaen Q z /e i
Int IkKarat illissri I,s HA 3161 ns lisss ms Is,

KÄllli ilbssn I Äisolr IsliÄtlsK rns rng,sg,bt illsstil Kaisen
lg,rs,btu ilenaclim I iselr ins kstirdtu ilbkb Mn 1 a,ts,d
K riä s tÄ it iselrsoluibd K luti liakslti ildsit inlib
8s,rÄlcu s it itt Air Oaolraiit ilmsr ciillkiln ittZ,Air

g SÄdtu issl vän Ivisss ms ns,sg,dn issiwsn lvg,iselr ms
dg g,tt vz,ra iloKiM Lsraliit iciciin i IrsIIsIc Klbs i in
lisss ms sÄiÄA iltisAn I siseli selis lÄht ü g bbüt O kÄ tu
g,IiK iIK sn Lg/g,iti vs,rs IlhÄkirri IbÄijin lissa ins

ksrasedtu ilksrsolii g, g,ä g,ssizLKS, 1i I ÄtaliA li iIbAd
äsonslt II s,äu wg,c Aisr annkkr Kid i iimlliiri

1, K 5 K t tv Uebenchung
Hast du den Hengst gezäumt sübers du hast c Die

Stellung der Satzteile im Fragesatze ist dieselbe wie im Be
hauptungssatzej Nein mein Herr ich habe den Hengst noch
nicht gezäumt Warum hast du bis jetzt die Stiefel nicht
geputzt Warum habt ihr den Diener geschlagen Warum

Ä

ä Ä
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habt ihr die Thür nicht geöffnet Wer hat dies geschrieben
Sie hat das Fenster geöffnet Hast du w das Haus ordent
lich sruUds zugeschlossen Sie haben die Uhr des Kaufmanns
gestohlen Die Frau betrat den Laden des Kaufmanns
Habt ihr das Zelt aufgestellt Wir haben das Zelt noch
nicht aufgestellt Warum hast du nicht nach dem Schneider
geschickt Es hat eben geblitzt sübers das Wetter iäSin i
hat zc,s Anscheinend hat er den Hengst noch nicht gesattelt
Warum hast du den Mantel ausgezogen Habt ihr das
Futter des Pferdes bezahlt Sie hat nach dem Arzte geschickt
Anscheinend habt ihr das Bett noch nicht gemacht sübers
ausgebreitet Er hat sich auf den Gebetsteppich gesetzt Sie
öffnete mir die Thür ich trat ein Der Feind hat eine
Brücke über den Fluß geschlagen sübers gelegts gegenüber
der Stadt

VII Lektion
Regeln

1 Die in Lektion III aufgeführten Pronominalsuffixe
können auch dem Zeitworte angehängt werden für i lI tritt
in diesem Falle die Form vi ein Im Uebrigen gelten für
die Anfügung der Suffixe an das Zeitwort dieselben Regeln
wie beim Hauptwort

2 Einem Zeitwort angehängt bezeichnen die
Pronominalsuffixe den Akkusativ der persönlichen
Fürwörter z B

Ag rs dni er hat mich verwundet
Kgrshg K er Hai dich verwundet
gs rsdik er hat dich Weib verwundet
As rsho Kg rs du er hat ihn verwundet
Karsdda er hat sie verwundet
gg ra Kug 2 er hat uns verwundet
Ks i sKKoll er hat euch verwundet
Kars do oll er hat sie verwundet

3 Vokalisch auslautende Formen werden nach folgendem
Mnster behandelt Kgrsdüni sie haben mich verwundet ggrs
dük Kg rsdulii Kgrsdud Kg rgdüdg Kg rgdun,g, Ag rsduKoii
Ks,rsduchor

4 Liegt auf dem Fürwort ein besonderer Ton so setzt
man noch das selbständige Fürwort hinzu z B Asrsdüni
g ns sie haben mich verwundet ils in out blssss inoi

1 Oft ZÄiÄM betont zum Unterschied von Zg rs hu sie haben verwundet

2 Gleichlautend mit AArMno wir haben verwundet
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b Der Akkusativ der persönlichen Fürwörter kann auch
durch die folgenden selbständigen Formen ausgedrückt
werden

M i mich Hs,oÄ unsKTAK j sieDiese Formen sind aber nur in zwei Fällen gebräuchlich
a wenn das regierende Zeitwort nicht ausdrücklich erwähnt

wird sondern aus dem vorhergehenden zu ergänzen ist und
t wenn zwei Fürwörter im Akkusativ oder eins im Dativ

und eins im Akkusativ gleichzeitig von einem Zeitwort
abhängen z B gieb es mir a tini An a ti gieb regiert
zwei Akkusativs

Anmerkung Mit und verschmelzen diese
Formen zu vlM j vZMli zc und haben dann Nomi
nativbcdeutung z B sna ich und du l6 Die Form tValt z B Karabt ich habe verwundet

oder du Mann hast verwundet hängt aus Wohllautsgründen
ein betontes n oder i an wenn der Dativ eines persönlichen
Fürworts unmittelbar darauf folgt z B masaHtl Ii ills stil
hast du mir die Stiesel geputzt

7 Ein besonderes rückbezüglichesFürwort hat das
Arabische nicht man umschreibt es durch die Hauptwörter
naks Seele 2Z,t Wesen dkl Zustand mit den ent
sprechenden Pronominalsuffixen z B Ka,rali nskso Mto m/S
iMo er hat sich verwundet Ut8 Das Wort bsclä entstanden aus dvaclck im
Wunsche mit Susfixen ist der gewöhnliche Ausdruck für
wollen wünschen gebrauchen z B dsäcli Kirbd t

mvi ich wünsche ein Glas Wasser
9 Das deutsche allein ssul wird durch vahei aus

gedrückt das aber immer mit dem betreffenden Suffix ver
bunden sein muß z B v chäo er ist allein er allein
gekommen

Wörter

5 M Frankens iss i Stock M Ärll Hornsona Mttagessen KiU Barbier
tiärs Para Münze ra bs ra Kirchhof
eKsSim Diener ms sri Geld

Vergl L S 91 etenso s KM K S S svtmttilad KultMaK 120 Kvltt I K UsKtiton 1S7 U M wov
Landberg giebt gewöhnlich riiaä seltener deää

Synsch Ar bisch ZÄ i z4 r
Si i fi
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4 K

ng ss i a Christen
nus oliÄ Abschrift

Frühstück
rsSi Ntachlässigkeit
sknid Freund Herr
wÄi Stier
vsAÄ Schmerz
d chg es ist übrig geblieben
darack hassen
daiar erreichen dals rni es

ist mir zu Ohren gekommen
äst l begraben
tt Asm angreisen mit s,la,
KaliÄM 1 entscheiden ur

teile 2 befallen
IMs rasieren
onettt Schrift
äs rgKi Grad
xii Mri Durchfall Diarrhöe

liÄS I Faulheit
Katsi töten
ris Kad ausplündern be

rauben
n ss ok abschreiben
ns,ts t stoßen
sgdgK überholen znvor

kommen m d Akk
vg,KÄ schmerzen m d Akk
ros ktüK offen
KÄäir fertig
sZ lira gesnnd
2g,r k hübsch zierlich

stark heftig
hÄbl vor s dl sed ws iji

vor Kurzem
ulÄ und nicht auch nicht
s rds/ vier
tlnku acht

v Uevungen
Vg,Ag ni rs si Us Ksrani A rjü,n Ävi Vg Ks i ils rs

ditks rnd Äi IisilgK i i sÄlmi llsl g inliyii ws,KS rs s
I tabo iits ur b sroo ös,rg iüns ci ras n ü Aonir clgrs Ai
Ls 1sr i irmo ri i min sgk ro Kgdl seb vs iji Vsin enäci
ras l Äs soliseKartö bss bs d Ks ss Io urs tito shng
ss bs icnÄtion Ktir Os rs do dil sA ji I srsol ti lisss musvk
HKürg IgiseK 1s,Iis,l1s,K ins ksrs seiitirs Usld d rnsktüb
min ks ts iio RaliiillZ ms KsIsKni ts iM Int iis ts dt
Irs imsictud jimms is s iws j g siüi snsks tg dto Da
ksnüb ü mzck dart inns ss rg IZsAsmu il srgd Ilcgrgwsii
unsdsdüii kÄrgbüni ii äs usgbbi stslüd Ug nnu Lks
odsttlrs 2g rik Krir min nsssen is llii Kstgl ns kso bssbsd
inno ms bsks w6 o wgsÄri ulgl bÄrg Ilgä gisod iZrit
KsV g ühsum i rit il ückg vgliä ls s rds krsnk t
ws g irs s vil gseds tm n kranket

It Ueversetzung
Es schmerzte mir Akt mein Kopf Es hat mich ein

heftiger Durchfall befallen Es schmerzte ihr gestern ihr
Hals jetzt ist sie gesund Es hat sie Plur ein Kopfschmerz
VSSS rs,s befallen Es stieß ihn der Stier mit fb seinem
Horn Sie haben uns immer im höchsten Grade sti äenir
Zg rA Kij gehaßt Ich habe gehört sübers es hat mich erreichts
daß er vor Kurzem von seiner Reise zurückgekehrt ist Wo
ist dein Diener Ich habe ihn wegen setner Faulheit
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und seiner Nachlässigkeit entlassen Wir sind ihnen sAkk j sehr
zuvorgekommen Er schlug ihn mit dem Stock Mein Bett
ist noch nicht fertig warum hast du es berücksichtige das
Geschlecht von kai soliij bis jetzt nicht gemacht sübers aus
gebreitets Diese Thür ist offen sgeöffnetj wer hat sie ge
öffnet Dieser Barbier hat mich nicht gut rasiert Hast du
diesen Brief geschrieben oder nicht jImras Is,s Ja mein

err ich habe ihn geschrieben Sie haben ihn auf sttj dem
irchhofe der Christen begraben Es stürzten snsKg ro j die

Beduinen ss1 ra,bj auf die Karawane und plünderten sie
Es haben mich die Feinde verwundet uud mein Freund

sie haben ihn getötet Die Schrift dieses Manuskripts ist
sehr hübsch wer hat es abgeschrieben Er hat sich getötet
weil sdssdÄb innoj ihm süvers bei ihmj kein snichtj Geld
übrig geblieben ist auch nicht ein Para Wieviel beträgt die
Miete dieses Zimmers für süj den Tag die Miete des
ZimmAß allein beträgt vier Franken mit dem Frühstück und l
dem Mittagessen acht Franken

VIII Lektion
Regeln

1 Eine Anzahl von meist intransitiven Zeitwörtern hat
in der Grundform die Form K il mit zwei i statt ta l z B
seliirid er hat getrunken H U

2 Diese zeigen in der Konjugation des Perfektums die Ab
weichung daß sie vor den konsonantisch anlautenden Endungen
das erste vor den vokaltsch anlautenden das zweite i ausstoßen

Anmerkung Die Verba mit anlautendem in
behalten das erste

sedridt ich habe
sekridt du hast
senridci du Wetb hast
seliirib er hat
senirdit sie hat

i stets z B irnilt
seliridnÄ wir

r sedriotu

haben

ihr habt
I

senirbu sie haben
Häufige Zeitwörter der Form tVil sind z B

Ulm, wissen
imil thun machen
irik kennen wissen
ü ilc schwitzen

P HÄsschlecht sein oder werden
niliK geboren werden

onirib veröden l Ä H SM übrig bleiben
niris stumm sein oder nnim verstehen
werden ürili sich freuen

edisir verlieren ini Gegen
satz zu gewinnen

üidil verwelken
äi ik schwach krank sein oder

werden
äihil lachen



36

Krir leer sein
tisiä verderben intr
ütis ersticken intr
K i sich ängstigen erschrecken

intr
biäir anwesend sein
Kisin schön gut sein
Mir erraten
Mis trocken werden
Kibir groß werden
Kimil vollständig vollkommen

werden
Kirio verabscheuen
Kisib erwerben ÄZ
l itir viel werden
KiÄb lügen
Kidil annehmen
Kickii können
iiilid sich verwandeln
Kirik sich ekeln
Kitil getötet werden
li id spielen
lidis anziehen Kleider sich

kleiden
libik nachfolgen mit d Akk
liliis lecken
liirii glänzen
li iw nötig sein
roirui krank werden

wisik fassen ergreifen
ni is schläfrig sein
oiclim bereuen
niäir selten werden
niscnik trocknen intr
ni il her absteigen
ridih gewinnen profitieren
riäi saugen v Säugling
i iZi zurückkehren
riKik zittern
ridiw sich erbarnien
rikid reiten
ririd bekehren wünschen
Md besiegt werden
i ilit sich versehen
ririk ertrinken
si ir sich betrinken
simi hören
si id schwer sein fig
sedi ii brennen intr
senilzi satt werden
sedirid trinken
ti id müde werden
tili her ausgehen
viZick existieren
Vilich gebären ,4
visil ankommen
ni il sich ärgern stch lang

weilen
Anmerkung l visil kommt auch in der Form

vusil und vusul vor beide Nebenformen werden nach
Analogie von sekirib flektiert

Anmerkung 2 Der Form tVil entspricht im Hoch
arabischen bald die Form und ksul wie rabim
und sa ud bald die Passivform tu il wie h util
3 Bei der Anhängung der Pronominalsusfixe ergeben sich

nur bei der Grundform Besonderheiten Vor den konsonantisch
anlautenden Susfixen fällt das erste vor den vokalisch an
lautenden das zweite i aus z B insikna, er hat uns er
griffen wiskö er hat ihn ergriffen Dieselbe Veränderung
tritt ein wenn durch den unmittelbar folgenden enklitischen
Dativ eines persönlichen Fürworts oder die Präposition d
mit Susfixen der Ton auf die zweite Silbe gerückt wird
z B senMix er ist davon satt geworden

4 Durch die Endung i verkürzt aus daherZ weiblich
werden von sehr vielen Hauptwörtern Adjektive abgeleitet
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welche im allgemeinen eine Beziehung auf den Gegen
stand ausdrücken der durch das zu Grunde liegende Sub
stantiv bezeichnet ist Gewöhnlich drücken solche Adjektive die
Zugehörigkeit zu oder das Herstammen von etwas

aus z B Hnsr Feuer ns,ri auf das Feuer bezüglich
sotirrM Norden sonnMi nördlich

sensms Sonne senamsi auf die Sonne bezüglich
z B siiKK vÄ Feuerwaffe silsH Waffe sA g sens msi i

Sonnenuhr sS, a Uhr MAnmerkung Seltener ist die Endung vi oder
5,ni in demselben Sinne und nur von Hauptwörtern die

auf ein aus s verkürztes s endigen

s,rä Erde
t u, ts, Post
onglbsr Nachricht
6s,mm Blut

l That Handlung
AÄr Nachbar

nvi Kaffee Kaffeehaus
unsnl Konsul

mnäcli Zettraum
ng um Schlaf
nnss Hälfte
ss kar Reise
Seddins Sonne
sensni Monat

Wörter
2 i1 iÄ Blitzstrahl
tÄud Kleid Plur tAd,

Kleider
tarils Weg
ici b Lüge
IcaTm Rede
SM Belästigung Bemühung

die man Jemandem ver
ursacht

vAoür Dampfer Ä
ü Krs Blume
indÄrib am gestern
s,initÄ wann iin daß

TÄÄM Uelmngen
iAi t mnissMr IlÄllSl vsilnÄ Pili ilnavg, Wain

n ilt ibnÄ kittarlh Ns ünmir sol i Na Zim u son
I isss ins nisenku itt d Imilns Isic Ä li Seiiribt M tNvvi
Oidlit kÄ nr Ilä K rn Arnd tili iclü mt Itt Ks
t ijib tili isenseNÄms Lenribng nb ck llg smVt wnil
unsnl in ilvÄdür vusil md iM Rinni tinrnn Il l m

sensien iclä i g, M lit 8 t alsi ji Icrir liissa mÄsonib it mninnanm imts rx tu Ids it Miina m,g, t/dn
wuoläit sen nr nnuss Inti 2 iti min ns lk 1 i sisen ckm t

v Übersetzung
Ich bin von der Reise zurückgekehrt Eben sind wir an

gekommen Es ist windig geworden sübers ausgegangen ist
der Winds Wo bist du abgestiegen Wir sind müde ge
worden auf sIs dem Wege Sie hat nichts verstanden Sie

DU
c ÄFl
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haben nichts gehört Die Kleider4 sind noch i nichts trockens
geworden Wir haben dich bemüht sübers, wir haben dir
Belästigung gemacht Hast du den Kaffee getrunken Ber
welkt ist diese Blume Die Hand ist verwundet das Bluts
ist herausgekommen i Das Wetter ist gut die Sonne scheint
sübers, herausgekommen ist die Sonne Wir haben Wein
getrunken Ich habe vom Konsul gehört das der Dampfer
gestern s angekommen i ist Sie haben die Rede des Dorf
schechs nicht verstanden Es hat eingeschlagen sübers, herab
gestiegen ist ein Blitzstrahl Es hat mir sehr leid gethan ses
war schwer auf mir Äsi i sehr Sie hat noch nicht aus
geschlafen sübers Sie ist noch nicht satt vom Schlafs Wann
seid ihr nach als Hause sübers, dem Hauses zurückgekehrt
Wir sind bei ihnen Motion anderthalb Monate sübers,
einen Zeitraum eines Monats und der Hälfte geblieben Du
w, hast dich über diese Handlung geärgert Warum hast

du gelacht

IX Lektion
Regeln

1 Jedes Zeitwort bildet ein aktives und ein passives
Partizipium

2 Das aktive Partizipium wird von Verben der
Form tsÄ und tVil nach dem Schema t il gebildet d h
anstelle der Vokale der Grundform wird

1 ein 5 nach dem ersten
2 ein i nach dem zweiten Konsonanten

eingeschaltet z B silkiu wohnend von s cks v wohnen
und r A il herabsteigend von ni il herabsteigen

Es ist aber zu merken daß der erste Vokal des aktiven
Partizipiums Ä statt K setu muß wenu der erste oder zweite
Stanimkonsonant ein ed b K r Gutturale oder ein t
1 8 emphatische Buchstaben ist Ist der erste Konsonant ein
r so steht immer A ist der zweite ein r und der erste weder
ein Guttural noch ein emphatischer Konsonant so steht

Anmerkung Dem Hocharabischen ausschließlich
angehörige Partizipien haben immer die Form tS il z B
Mim ungerecht 2Änir offenbar tsdi Anhänger
sonsniä Zeuge ns ir Ausseher
3 Das passive Partizipium wird von tVsl und ü il

nach dem Schema inat ÄI gebildet d h anstelle der Vokali

Auffällig sind allvkil 76 sollen 47 rnSIiil n 1SS kärir
H 220
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sation der Grundform tritt ein ü nach dem zweiten Stamm
konsonanten und der so entstandenen Form k üi wird die
Silbe ms vorgesetzt z B ms Arüb verwundet msrrüd
begehrt

4 Das aktive wie das passive Partizipium sind reine
Eigenschaftswörter und bilden eine weibliche Form
nach dem Schema iÄ Ii statt ta ili bez t VIg nach S 6
und mak üli bez inAt nI und eine Pluralform für beide
Geschlechter nach dem Schema M Iiii statt kä iiin und
lusfülin

5 Mit dem Artikel versehen treten beide Partizipien auch
sehr häufig als Substantive auf z B ilbükiw der Herrscher
von hslism herrschen ilwsiidns der Gefangene von
gefangen setzen ilm ai das Hindernis ilk tid der Schreiber
iltMis der Wächter ilebÄüiin der Diener iiina Ktüd der
Brief iiinÄSi ük die Ausgabe

6 Es kommen viele Partizipien aktive wie passive vor zu
denen das entsprechende Zeitwort im Perfekt in der lebenden
Umgangssprache sich nicht mehr nachweisen läßt z B Lüii
gerecht insdiuic gesegnet

7 Mitunter hat sich die Bedeutung der Partizipien die
als reine Adjektive ja gleichsam ein Sonderleben führe selbst
sländig weiter entwickelt z B dil fähig zu etwas von
Ädii annehmen Einige häufige Beispiele zu diesen beiden
Bemerkungen sind noch

s, kA II

Gelehrte
ütil untauglich

izkriä kalt
bktil leer nichtig
MriK üblich
iM ii der Tagelöhner
Minsen schamlos
lÄrli leer
tHtib hell Farbe
lÄir lau

äAiü schwach unfähig
s il verstäudtg
Älilu weise il äliw der

HKllir gegenwärtig bereit
Mwiki sauer
ilKKür der Ungläubige L
elMis fertig lauter
livxiir mächtig fähig zu
IS iM nötig
nll iliiri fest dauerhaft
wkliii salzig
nÄli nützlich
wäbil fruchtbar Zahr

unergiebig Ernte
nMsd löcherig Strunipfj
nÄilis mangelhaft
nilsekik trocken
invÄ ir der Ausseher Ju

Herrscher
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t

j zri Ädid isensens ir der Dichter
iselisonÄniä der Zeuge
ittsbi der Anhänger
ittÄKir der Kaufmann
Alt kommend nächste v t

Zeit
2s nir offenbar
alira ungerecht grausam
i22s,Iim der Tyrann

der Mönch metbl
irrktidi die Nonne

s bi früher
s int feststehend energisch
skotiin fieber krank
sÄira wohl gesund

L issÄni der Diener der
S t i SchaffnerissÄll A die Dienerin

d mat ul
iwa Iuw bekannt als Adv wattuk offen

natürlich
wÄdruli gesegnet
niÄbsut zufrieden vergnügt

gesund
wÄonbüt verschnupft ö
m S ül ausgetreten Weg

abgenutzt Kleid abgefeimt
Mensch trainiert Pferd

MÄädüt 1 fest solide 2 ge
nau fest schließend Thür

ins üüA gelähmt
maksüli verdorben

aktive Partizipium steht häufig als Prädikat
Ellies Satzes zum Ausdruck einer besonders betonten Gegen
iwart bez der Gleichzeitigkeit der Handlung mit dem Aus
sprechen derselben z B

i v ck 6arib bez ä rbi ich schlage
i A iiit äarib du schlägst

i

raa Süb blödsinnig
rassennür berühmt
rusrlut fehlerhaft
wÄrKüra selig verstorben
rasseli ür gesprungen Ge

schirr
rassekrüd heiter gesund
M seKM beschäftigt
illatlcüri solid sorgfältig

vollkommen
watrüK begangen lWegj
ru rüi falsch Geld

eben in diesem

Augenblick

wo davon
gesprochen wird

ckllti äsi bi du Weib schlägst
du äArib er schlägt
Sil äkrbi sie schlägt

ikns äardin wir schlagen
inM äarbln ihr schlagt
Kinui äs,rdin sie schlagen
Berneint ras a ns oder ra ni äarid äs,rdi ich schlage

nicht mk int Mrid du schlägst nicht ruusen ois Iiü äsrid
er schlägt nicht c In solcher Verbindung kann das Parti
zipium natürlich auch die Pronominalsuffixe zur Bezeichnung
des direkten Objekts anhängen z B ans äsribbon ich schlage
sie Bor dem vokalisch anlautenden Suffirek fällt dabei das
l der Form ks il aus z B ans äs,rdo ich schlage ihn die
weibliche Form wird vor Suffixen in ts Iit verwandelt z B
IN Mroirnon sie schlägt sie

R ich R schlecht vom Wetter
i
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9 Das passive Partizipium bezeichnet häufig nicht daß
etwas wirklich gethan ist sondern daß es gethan werden
kann oder sollte z B waiMüt abscheulich von ms st
verabscheuen roMbül annehmbar angenehm von ibil

nehmen raakrun abscheulich von Kiriv verabscheuen

v Wörter
iKÜbLä Fleiß vast Mitted ä Teil ikg ck sitzen wohnenv änoii ein Teil von assä beabsichtigen irgend

ihnen einige wohin wollenbkläs Ei SSI wohnendarrhi Land iim Gegensatz z salalc sieden kochen SÄ s
Kilü Leder Haut sStadt sons, brennen
4turi8lK,to Konsulat t dson kochen
raa tÄr Regen kÄraseK niöblieren
niSi Thau t t I imni es ist mir nötig ichseniti Winter brauchesiAÄi Ä Zigarre rnÄbslit erfreut
talA Schnee lavsiri wohin

V

2 v UebungenI ÄVÄIQ Kssick g 2Ü niÄi tir Rg Äüs iseii issA, g
inÄÄk ra ni arik v ü talA IIü vakik K Svs,st iücks,rd sin ic icl Zld daläs roaslülig, ns

silkiii KidÄ iI ur 8lZt g lAairani ück mskrüseni lnt ärik
iÄiZarb lilicuaslsto li iinng sarZ m Iciv luiv Ailä mU j
I sisen int s Üt IssiKärs soKK Ii jiwiris IÄ Lürs IIi son X
sodudd lc ins ktM Intu v in Msciin Nusoli sälcin KI
inäini iseksekiti ninui s Knln ülb rr i llirini sonü
Kralln ds äkou nksblr isslws, uda cHion t dotiin il slcl
ri rnadsüt Krlr raiii iAtin äs l iutu rkin K g äÄäiseK

iss g, I1ms,tg,r edvai sonvsai
v Uedersetzung

Wohin willst du sKssÄÄI Es fällt viel Thau Wieviel
ist die Uhr bei dir ich weiß nicht sie steht Es schneit
ses kommt Schnee Herabs Er steht in der Mitte des Wegs
Wo wohnst ssitzsts du Bringe ein gekochtes Ei Ich
wohne gegenüber dem Konsulat Ich brauche sübers es
ist mir nötig ein möbliertes Zimmer Weißt du den Weg
zum Konsulat Wir brauchen ses ist uns Akk nötigj
einen festen Sattel von gutem Leder Warum schweigst du
Brennt die Zigarre oder nicht Laß das Fenster offen sge
öffnets Wohin wollt ihr Er wohnt nicht in der Stadt
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Im Winter wohnen sie auf fLj dem Lande Was thun sie
Einige fübers ihr Teil ein Teil don ihnens stellen das

Zelt auf und einige kochen das Essen Ich bin sehr erfreut
über fwins deinen Fleiß Wißt ihr nicht wieviel die Uhr
list Es regnet langsam

1 Die Stellung der Satzteile im Satze entspricht meist
dem Deutschen

2 Das Subjekt steht gewöhnlich vor dem Prädikat
3 Ist das Prädikat ein Zeitwort das in Gegensatz zu

einer anderen Handlung gesetzt und daher besonders betont
wird oder ist die Handlung wie häufig in der Erzählung
das Wichtigere weil immer Wechselnde gegenüber der Person
des Handelnden so tritt das Prädikat an die Spitze des
Satzes z B ucliiiik irri z M uud es lachte der Mann

4 Das Objekt steht stets hinter dem Prädikat
6 Man liebt es im Arabischen nicht das logische Subjekt

eines Satzes in Abhängigkeit von einer Präposition zu setzen
Daher sagt man z B nicht gern Iada ds,it xus ini Kdiri
diesem Haus ist dies Haus hat ein großer Garten son
dern man setzt das logische Subjekt d i 1d tit absolut d h
außerhalb jeder grammatischen Verbindung an die Spitze des
Satzes und nimmt es nachher durch das entsprechende persön
liche Fürwort wieber auf an dem dann gleichzeitig die gram
matische Beziehung des logischen Subjekts zu den übrigen
Satzteilen zum Ausdruck gebracht wird Ii Qbait ilo n ti

Kdiri Ü U6 In ähnlicher Weise wird nicht selten auch die Genitiv
verbindung aufgelöst z B ildint äs raoni g buda statt
a,du IKint cl r ,dni der Bater des Mädchens hat mich ge
schlagen

X Lektion
Wiederholung

Regeln

L Wörter
i R i Feindschaft

dait ittilKi Kt Telegraphen
amt

dint Tochter

M Bedrängnis
tÄkr Armut
tar ch Freude
Kudd Brunnen
hsdl Tau
iinisi Kirche v
Ki d Lüge

za Wn Geld Schuld
odarxlÄk Graben

äudd Bür
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al Festung etis I s min entkommenÄssis christl Priester sich frei los machen von
Ig il Nacht naP fallenInKanäs Hotel Ic8 mil vollkommen
mäini Stadt iriÄKnün verrückt
muhadbi Freundschaft KiiÄn losgelassen
nan i Fluß tm finster /fraidi Abwesenheit ssö w skt i klar hell
sin Reichtum skssn min besser alsss, Löwe dala ohnesäms Himmel barrs, außerhalb
sekiclili Heftigkeit bs, ci nach
tälA Schnee lis vsls um Heruni AKatar graben i onoZ nimmKäläcl gefrieren illa nicht außer
rs dat binden nur L iL Uebungc

IlksKr dais clain Kü iirina ilk mil I issa ti tslK v rr l
ilroäini Ilakaru elianäsk tmwsl r Mal a ns Mn sla
lÄbto mndaddi Iiis da ci gMwi Lnüci ilwÄAnüni
bint il Mi uls t eduü il ÄKIi bint ilmüxnüni Sprichw
I i nällsil xalsci inrig Kr min solnciÄit ilbarci Äs ti ds ci
icläik ills ilkarsb Sprichw Xaid üll n aHsan mniZssd
iimg rdüt Sprichw IlKiüd haolo ssir Sprichw Lnaia
mni66udd vsAs bilANdd Sprichw IIKassis a ma wil
Knisi Ämi Sprichw 8onü Mi K Ziä Kit itwlis
isssms sät i Vs in bsit ittilArsk mo l iiluKsnciÄ

v Uevcrsetzung
Die Armut ohne Geld Schuld ist der vollkommene

Reichtum Es ist sgiebtf noch Schnee außerhalb der Stadt
Sie haben einen Graben uni die Festung gegraben Ich bin
ärgerlich über seine Abwesenheit Die stärkste Freundschaft
ist die welche auf Feindschaft folgt sübers es giebt nicht
Freundschaft außer nach Feindschafts Nimm die Verrückte
die Tochter der Verständigen zur Frau aber nimm nicht
sula t enuäf die Verständige die Tochter der Verrückten In
dieser Nacht ist der Fluß infolge der heftigen Kälte sübers
von der Heftigkeit der Kültes gefroren Nach der Bedrängnis
kommt sgicbt esf nur die Freude Ein losgelassener Hund
ist besser als der gebundene Löwe Die Lüge hat ein kurzes
Seil Er ist dem Bären entwischt aber fiel in den Brunnen
Der Priester ist blind und die Kirche finster Was giebt es
Neues Wie ist das Wetter Der Himmel ist klär Wo
ist das Telegraphenamt gegenüber dem Hotel
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XI Lektion
Regeln

1 Die zweite Person der Einzahl des Imperativs
wird nach dem Schema iful it U gebildet und zwar
von Zeitwörtern der Form tÄs,I wie von solchen der Form
tNl z B

iktud schreib isokrsd trink I inM komm herab
2 Ergeht der Befehl an eine Frau so wird dieser Form

ein i angehängt ergeht er an mehrere Personen ein z B
iktudi schreib isedrÄdi trink in 1l komm herab

ilctubu schreibt IscniÄdu trinkt inülu kommt herab
Anmerkung Statt ik al mit u in der zweiten

Silbe sagt man auch ut nl nfuli u nln das Verbum
imil thun hat gewöhnlich rnil s mli s mln neben

i illil i mli i mlu
3 Ebenso häufig ist eine andere Bildung des Imperativs

nach dem Schema t ül k Z,l k 1 also ohne Vorsatzvokal und
mit Dehnung des u g, i z B Ktüd schreib enräd trink

komm herab
Anmerkung Statt kÄ tritt k l nnter denselben

Umständen ein wie kÄ ll statt ta il
4 Welchen der drei Vokale u s i man für die zweite Silbe

zu wählen hat dafür giebt es keine feste Regel hier mujz vielmehr
das Gedächtnis eintreten Man merke indessen folgendes

a Die Berba der Form tVil haben mit Ausnahme von
ni il Herabkommen lidis anziehen mwi fassen
Ici id lügen Insin gut schön sein irik wissen imil
thun üibil verwelken Kisib erwerben h idir können
welche i habend

v Die Form ks, a1 hat gewöhnlich u sie hat aber
wenn der zweite oder dritte Stammkonsonant ein
ek Ii r ist z B katich öffnen Mech bÄ st

schicken id t
Hiervon sind ausgenommen

bg ob s,seli durchbohren, n ods s stechen hat auch
graben

bsrsck hassen
Ä eKsI eintreten l

sÄ sich setzen
latls ra löten

ns,taon blasen
sÄ l husten
sabai färben hat auch

oder i
tavseli kochen

Diese haben n t sd ermüden tr j rsäs sängen
und sonaensr schnarchen haben i

1 Es wird i der Folge bei jedem Zeitwort durch l O l angegeben
werde welchen Vokal es im Imperativ hat

2 Hartmann giebt S 23 nur irik und ivait mit i
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6 g haben außerdem die folgenden einzelnen Zeitwörter
der Form ta I

Kadacl ergreifen gewöhnl u
lädst ausschlagen Pferd
naclso rufen
nansd berauben auch u
sadsk vorausgehen auch u
selradacl Zeugnis ablegen

Ferner alle Zeitwörter auf n r wie liansr be
zwingen 6sns,r hinausgehen 220 sr erscheinen
blühen ssksr wachen nsnar rufen

s Folgende Zeitwörter der Form tVal haben i

s as stechen
slak kauen
stal n mw Sorge tragen

Kanal nicht wissen
ba,ts2 bewahren
daumct loben Gott

äsio vernichten
axab gefallen m d Alk
sssi pressen
2sl absetzen

a aw einladen
i2ar entschuldigen

bsi gli blitzen
cliadat schlagen
eksd backen
ensIsL mischen
ekssaw abziehen
clrstsw untersiegeln ver
iistÄo begraben fstegeln
t alst loslassen
tü rs l den Fall setzen
ta rsK sich aufheitern
tÄrsK trennen
tarsm klein schneiden
tsssä zur Ader lassen
A z tsI scheuen Pserd
gslad heranbringen
xals sich setzen
Katar graben
halsk schwören

hawal tragen
hars der Mühe wert sein
Icadas pressen einmachen

Früchte
Kasar zerbrechen zubringen

Zcit
Kaselis t aufdecken

also wenden
Assm teilen cj 5

H ssaÄ beabsichtigen
ladas Jem ankleiden
nsksr leugnen
ratacl verweigern auch u
ralad überwinden
1 s rs s pflanzen
raws untertauchen intr
i ssÄl waschen
ss rsk stehlen
sadar sich gedulden gewöhn
stÄi pfeifen Ilich u
srat ausgeben Geld

wechseln auch u
senarsk aufgehen Sonne
talkZ schneien

j i
5

b Auch dem Imperativ können die Pronominalsusfixe an
gehängt werden Dabei ist zu berücksichtigen daß die Form
it il vor den vokalisch anlautenden Suffixen deu Vokal der
zweiten Silbe einbüßt z B i 2Mv lade ihn einl statt i 2iwo

L Wörter
d i Bauern Beduinen
Mautel

Mrvi Zeichen
lirs Backzahn

Vergl aber S 7
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F t 5
lü Z ni Schrank

KÄU Paar
LsoKÄr Geschwätz
K dl Strick
hal a Ring
llla rük Gefalle
xnainnüiM Dankbarkeit
n s Menschen Leute
rasil Wäsche Waschen

ü r ggÄli Wäscherin
TAÄz i Messerss,wd Herr Freund

tÄ ln Anzug
idil s annehmen

nxtcks Ii s rufen

e

rg,bg,t u binden
Ät s abschneiden

sadsi u sich gedulden
t I d u fordern
2t ü i geringfügig
visiek oder vusiek w

vis ed oder vus ekÄ
schmutzig

MÄksM verdorben
Iraiuil vollständig
tk äckÄ habe die Güte
darrs s draußen Is,da,ri a

hinaus
da 1 selivai ji in kurzem
d M anstatt

it s
K Uebungen

IsrÜA srH KslKsÄn Ikrusoti krusok iltsrsoiii ti
dg,1 n äg Ikt tiu KslbZ b k ää l irk uä IsKut seliü Ii I
üsedkr /mil Ii lÄStiK Ib Ätu vsrg Mbib ilba itId ati vs,rÄ ilrssZÄli inüi tAd lilrssü Insubu ZZlwan

t i IklsK iseksckubb lc H dsl Kg I lÄmi i Klcii n MamMni ti Iii alsili v rkit hvali in kÄn ditrid wenn es dir
gefällig ist iäks, Ii Mka Irdnf K naic ti iis IKalKs, I t
IiÄitiÄdi vissik ini mil m rük viI Ä z dMi InciaK Ii
ileKKclira IKnsi ilvÄlt mlib l kÄckäal iseiirsb selrwai ir
nbiä IKtui Ii b ü gok ai ji Nin tÄcklslc nsdur setiv i
ImsiKo min iäc Nin tÄälKon ii KÄ u Icarid bald Itlkt
Ikibsrr Irvsa Iiu IraleKi äni IiuIII,Äw1si K Itludu izritkon
iuio no IseKIsb ki sekaub Krir tlÄUN IKkuI ii
b it ralib wil Ii tÄ in Il inil

0 Uebersetzung
Sattle dies Pferd Mache das Bett in diesem Zimmer I

Oeffnct diese Thürl Bitte setze dich Schweig Was ist
das für ein Geschwätz Mach mir ein Paar Stiefel Schickt
nach dem Herrn des Hauses Schicke du Frauj nach der
Wäscherin ich habe Kleider zum Waschen Stellt das Zelt
auf Oeffne das Fenster Nimm dies geringfügige Zeichen
von s nZ meiner Dankbarkeit Ich habe auf dich eine An
weisung wenn du willst siW kÄn birriäs bezahle mir sie
Binde dein Pferd an süf diesen Ring Schneide diesen Strick
mit dem Messer ab Thu mir einen Gefallen und spiele
statt meiner Rufe mir den Diener Kehre das Haus ordent
lich du Frau Bitte trink ein wenig Wein Schreib mir
b ald Habt die Güte sübers von eurer Güte nämlich er

l ul/a 4ll H ui tz
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bitte ichs kehrt bald zurück Geh hinaus stiU ladsi rÄs I Putzt
diesen Schrank er ist ganz sseine Allheit ist zc s schmutzig
Fordert euren Lohn von ihm Zieh deinen Mantel aus es
ist sklns hier sehr warm Warmes Schließ das Haus ordent
lich zu Mach mir einen vollständigen Anzug

1 Es ist charakteristisch für die Eigenschaftswörter der
arabischen Sprache wie für ihre Hauptwörter und Zeitwörter
daß sie meist von dreikonsonantigen Stämmen gebildet
find So haben die Adjektive 8adür geduldig itro finster
Kg,dSw feige sraik dick sämtlich je drei Stammkonsonanten
sbr tm Abu smk

2 Hinsichtlich derVokale und etwaiger Bildungszusätze zer
fallen die Adjektive in eine bestimmte Anzahl von Klassen
die man paradigmatisch wie beim Zeitwort durch die Normal
Wurzel k 1 darstellt Es ist wichtig diese Klassen zu kennen
wir führen sie daher im Nachstehenden auf mit Beispielen
belegt und unter besonderer Berücksichtigung der durch die
schwachen Buchstaben lit Vau s herbeigeführten Ab
weichungen von den Normal Paradigmen

3 Vorweg sei bemerkt daß die sämtlichen Partizipien
des Zeitworts sast nur noch reine Adjektive sind sie bilden
ihre weibliche Form auf i s ihre Mehrzahl stets auf i
Da sie beim Zeitwort ausführlicher behandelt sind so kann
hier davon abgesehen werden ihre Bildung zu besprechen
Es seien hier indeß eine Anzahl Partizipien der Forni t il
W il aufgeführt die häufig in Gebrauch sind und deren
Bedeutung von der des zugehörigen Zeitworts irgendwie
abweicht oder zu denen das Zeitwort von dem sie abgeleitet
find heute nicht mehr gebräuchlich ist vgl S 39

ui
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XII Lektion
Regeln

s Iim gesund
s von starken Stämmen

w lis glatt

senÄkir dankbar
elMis i rein 2 fertig
s,Iiw gelehrt
hs ir 1 bereit 2 anwesend
wZ,Ixin fest tjv o
Mir lau

ns irll weich
älcil vernünftig

tskison uuanständig un
tüchtig

unwissend
ii unfähig zu
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rM nützlich nsöir seltenI im nötig s6il gerechtAi8 trocken mächtigÄSeNiL nocren ungerechtts6il tugendhast
d von schwachen Stämmen

Mi unbeschäftigt Ksroi 1t ised leichtsinnig Ä S warm
l Mi teuer ci iw dauernd ewig
KÄÄi ruhig rokäi vergangenKU hoch bsü barfußliaL genug tMi leer freiKÄsi hart ssi ungehorsamHäufige Partizipien der Form ma ul sind z B malchnt
heiser roa rük bekannt rasAküI unbekannt rnskdul, an
genehm rosdlül naß rogAntm verrückt zc

4 Die eigentlichen Eigenschaftswörter zerfallen in
folgende Klassen

I Einsilbige mit kurzem Vokal
s k I selten z B s d w xadi schwer übertr lsekro

w 1aoKlni dick Von schwachen Stämmen adl
w stili würdig lasod K i w Hain lebendig
n i w nsin roh s ungekocht

d K I selten z B ÜKK w ÜM unreif itw w ituri
finster nidli schwanger hochar budls Bon
schwachem Stamme nur Kilw soder dulv w
dilwi süß

e kn I selten z B suedn w suekni heiß murr w wurra
bitter burr w Kurra frei Von schwachem
Stamme nur tmlw hieben bilv w bulwi süß

II Zweisilbige mit zwei kurzen Vokalen
L il w KU ziemlich häufig z B Unis w Sinsi un

züchtig ni is w niZsi unrein nisedit w nisekts
lebhaft disedi w disek s oder vibisot w vi
hseliÄ häßlich eirisokiv w ekisenni rauh grob
simiA w siwxi plump Bon schwachen Stämmen
kommt diese Form nicht vor im Hocharab lautet sie
ks U eine Form die sich in der Vulgärsprache nur
noch in savil w sanli leicht findet Jnvusion
w vusens, schmutzig einer ursprünglichen ü il Form
ist das erste i unter dem Einfluß des v in u über
gegangen vergl vu8il statt vixil Seite 36 ebenso
in rutid feucht
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b ar tl w kit I gleichfalls ziemlich Käufig Die Adjektive
dieser Form bezeichnen durchgängig Farben oder
Gebrechen sie bilden ein besonderes Femininum
nach der Form tÄ la z B a mar w li mrit rot
Ädrason w darsen scheckig strssok w tsrsellÄ
taub ssksr w sst rs gelb ssmar w ssrorg, braun
AvliäÄr w enaärs grün adiNÄk w hsrall töricht
ÄsedKs, w seNÄ rs blond a d ledig w biuy
s rÄß w arKa lahm

Bon schlvachcni Stamme und zwar von
Vsau g,s s z w s ,uäa schwarz vergl S 9

L sdv l w d ula schielend Ä vax
w iNiAs krumm s w r w aurs einäugig
Äd aä w ds icla weiß vergl S 9 L, s

ms w Äin blind Vergl S 9 L Iz
III Zweisilbige mit einem kurzen B okal in der ersten

und einem langen in der zweiten Silbe
L, kg, ü1 w kg, üli z B Kssücl w hssüdi neidisch Assür

w Ag süra kühn tzg unn w lMnrmi mitleidig
sadür w SAdüi Ä geduldig selia llr w senaKrlrÄ
dankbar Von jst gebildet rtrjür eifersüchtig

b tÄ il w ü ili die häufigste Form z B Zld w ÄKibi
wunderbar l s 2in w KaÄni traurig s iKlK w
sÄhlliÄ wahr

Das erste a fällt häufig aus z B in t/ick weit
616 neu I tir viel I b r groß sw dick 2r r

klein ralili gut schön gewöhnlich auch bei ä k
schwach krank tkll schwer nM rein lneben äa ik und
naäik und in sedcliil heftig sekni häßlich 1 r in
großmütig hiebe sedeäiä senen und l kr w

Auch von schwachen Stämmen wird diese Form
vielfach gebildet und zwar von

Uk Awlii w mini treu sicher g,K 1 w akicii
sicher bestimmt aUro w g,iimi schmerzhaft

Vaii und e tg i id w t i bi gut vergl
S 6 L, ln jit w rnai ti tot laiM w
Isi jni mild glatt Nur wvU lang ist
stark gebildet

aus und ei2 z ani statt r n w rsnl i reich
vgl S 4 a vi w s iji stark racli w
rÄiM schlimm taki w to ii i fromm tsri w
ts r i frisch sa oiii w ssotV i freigebig zc

e la I nur in s Mn w Asd ni feig
D h mit Vau als zweitem Radikal

Syrisch Arabisch 4
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IV Zweisilbige mit kurzem Vokal in der Stamm
silbe und Anhängung der ilve S

Die Form ü n oder KM vergl S 5 b weiblich
K IKni oder A läiti ist neben ks, U die häufigste Form des
Eigenschaftswortes z B Kilben toll Hund äiblkn ver
welkt riMn irrig elrisrsn verlicreud siKi Kn betrunken
titrs n arm tl An ängstlich bi Mn frierend lrird n fluchtig
KisIZn faul itsod n durstig Ä I u zornig tiliRn stumpf
irKKn schwitzend ni sun schläfrig seKid Än satt Klrd n
räudig ti bS,n müde

Im Hocharabischen lautet diese Form k /1Kn z B raäbZ n
wütend ks rdkn lustig AaKllw leichtsinnig gehört trotz des

in der ersten Silbe der Bulgärsprache an
Bon schwachen Stämmen kommen folgende Adjektive

dieser Form vor milMn statt mil un voll irAn nackt
lnlAn barfuß äsuelrsn statt Ä velrÄn vergl S 9 O g,
schwindlig Aü Z n statt Aau Än hungrig

V Seltene Formen
und solche von vierkonsonantigen Stämmen

a k u i,M w k us ij1i ursprünglich Verkleinerungsform
zur III Klasse nur noch in l vg ij iL w l g ij gl
schön St Kn s nnäaijit w nucjaijt i reinlich
St n Il und rs ijir v uraijril klein

b Formen mit verdoppeltem mittleren Radikal nur
einzelne wie b MI w dstMi schlecht wertlos
elr ää w elrs,ciÄs/a hinterlistig äaijkii w cl i
s,ni dauerhaft

o Adjektive von vierkonsonantigen Stämmen giebt es nur
wenige tsrnbsl faul m sliin arm snlcll
reich uud iolrtjär alt bejahrt

Im Hocharabischen und besonders in der Poesie finden
sich noch viele andere Formen wie tVil tVsl ta il
ku al li g l kÄ üI mik l mik il inik l ma N u ll
diese kommen aber in der Umgangssprache nicht vor

VI Nisbs Formen
Bon jedem Hauptwort kann durch die Endung 1 ent

standen aus 1j daher weiblich ein Adjektiv gebildet werden
welches dieHerkunft oenUrsprung von die Zugehörig
keit zu oder ganz allgemein irgend einen Zusammenhang
mit eine Beziehung zu dem Gegenstande ausdrückt welcher
durch das dem Adjektiv zu Grunde liegende Hauptwort be

ü tritt in der vulgäre Sprache nicht selten an die Stelle von u in un
betonte Silbe vergl lÄrch oben und tuKKru obere Mlici Kinder
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zeichnet wird z B s rsdi von ars d Araber von den
Arabern stammend arabisch setis r i von seksrk
Osten mit dem Osten in Zusammenhang stehend östlich

ülni von Äin Religion auf die Religion bezüglich
religiös vergl Lekt VIII 4

Solche Adjektive werden Msds Beziehung genannt
Msds Formen können auch von Pluralen und Dualen

gebildet werden die Pluralendung in vergl Lekt XVI fällt
dabei immer die Dualendüng meistens aus z B suvs i a
Stündchen Plur suws i s t davon suvs i s ti wechselnd wie
Stündchen launenhaft

Die weibliche Endung i bez a fällt vor der Msbs ab
z B ms KKi niekkanisch von ins Icks Mekka

Die Hauptwörter auf s welches aus s sv oder s
K j s v entstanden ist bilden die Msbs Form unter Ver
längerung des s zu s s durch die Endung Mi z B ss
raävi himmlisch von ss ing, Himmel

Anmerkung 1 Hiervon sind ausgenommen die
meisten syrischen Ortsnamen auf s die ni anhängen

Anmerkung 2 Ortsnamen auf i ji nehmen statt
dessen vi

Auch von anderen Wortklassen werden mitunter und
dann stets durch die Endung K i Ani Msbs Formen ge
bildet z B

von den Adjektiven der Fal Form soweit sie Farben
bezeichnen z B ichrns ravi rötlich ssmsrsni bräunlich
Hier sei auch s,uvs IÄni s uvsl erste erwähnt

d von Adverbien z B vUrsni äußere von darin draußen
Zü Kni innere von Zuvs drinnen zc

Auch sonst finden sich bei der Bildung der Msos Form
manche Besonderheiten z B

sd Vater s ds vi väterlich
aeb Bruder senÄ i brüderlich
uelrt Schwester schwesterlich
dwt Ät r d i kindlich
sini Jahr ss vs vi jährlich
lui s Sprache lursvi sprachlich
tsbt unten t t tS ni untere
tsu oben kMs nl obere
rtch Geist rüirs ni geistlich
vs h Z allein vsH s ni einsam c zc

ö Der Komparativ eines Eigenschaftsworts wird da
durch gebildet daß man dasselbe auf die Form s t Ä bringt
o h aus dem Körper desselben die drei Stammbuchstaben

4
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herausschält und je ein s vor den ersten und dritten Kon
sonanten setzt z B ss,dur geduldig Stamm sdr Komparativ
g,sizs,r geduldiger

Ist einer der Radikale schwach so treten dieselben Ver
änderungen ein wie sie bei der Besprechung der sFal Form
der Adjektive unter 4 II b angeführt sind z B

Adjektiv Stamm Komparativ
sinln treu Illll SIUÄNwibisek häßlich ivksvlt g ul ktsvti
Abis trocken jds aid staiM gut M Ät sdta,wi1 lang tvlK lKs süß IiI v s IrlchaUI wenig KUOhne Positiv von demselben Stamme ist chsan besser

wofür man auch sHsiu sagen kann
Eigenschaftswörter welche mehr als drei Wurzelkouso

nanten oder bereits im Positiv die Form haben um
schreiben den Komparativ durch ein deni Positiv nachgesetztes
ak tg,r oder Adi mehr z B raaskin sktar ärmer

Als nach dem Komparativ heißt mW ist der zweite
Teil der Bergleichung ein Berbum nüinm raiu ms, z B

a I bar raiuni größer als ich
akds r roinaras liint nnri größer als ich dachtet

Nicht selten steht der Positiv mit folgender Präposition
g,ll statt des Komparativs z B Kblr snni größer als ich

Die sk a1 Form welche den Komparativ bezeichnet
bleibt für alle Geschlechter und Zahlen unverändert im
Gegensatz zu der unter 4 II, d erwähnten s,t s,1 Form

Anmerkung JmHocharabischen hat die Komparativ
form isru ittsMl für das Femininum die Form tVla für
den Plural die Form ku/s 1 In der Bulgärsprache ist ein
Rest davon erhalten in seks r ander w uetirs Pl ued a,r
Auch didli oben 4 I h gehört eigentlich hierher

Kudls
6 Die Ät l Form dient gleichzeitig zum Ausdruck des

Superlativs z B il adsM der die das beste die besten
kchssn üs,rd ohne Artikel der beste Weg dagegen äs rd
absari ein besserer Weg

L Wörter
almAs Diamant Kg mü Lob Gottes
salz Honig ilkg roäi11a verderbt aus

WdKn Fliege ilbaracl lillsk Gott sei
il KÄw die Perser gelobt

i Landb S 51 steht Utk statt noän in als daß nach einem Komparativ
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Kalam Rohrfeder Schreib
rohr

Kaul Reden
kMü Glas
huw Baumwolle
MMk Bettdecke
r t Ä Geruch den etwas hat
risclri Feder
r uMs Blei
sini Jahr Pl Zinin
SLksAi s, Bauni
vg,1scl Knabe
uelrt Schwester
nur Entschuldigung

uanr Blumen Kollektiv
z bi a, eine Blume

d teb il geizig
onMk leicht von Gewicht
s,li w Äl i hoch

Kulv bilv süß
Ädid häßlich schlimm

Iislil wenig
s KI leicht
suld hart
tli l schwer von Gewicht
I Kin aber sondern Si
llkt drei
nsbl Biene

v Uebungen
dnl diiü mä lo l Ht XSko irbs rn ilbs mällls

Na in6al Ibsk atK I win dscls Illai bs rilZ dslls, Il
eli il ssrar Kt r rnvilK rrn il HÄsotisLlia rÄ s/Is rnnildÄit
Ltrs il il rsk alc VÄ min okg il il a, ain Laldint Kdar min
tigiäKK ilv rlsä bitllit sinni IllKin Kü Kai inivbir l tir

Kbsr rninn rl surn a rirk rninng lc Ksini Sprichwort
Il uur s Kd rb roni usrid IllMul gslisl rnnilti I IZiKtub
abs rn diikalÄra rnirnina diktub dirriseni n r 1g,lVt r all
rninn rl Xaddnti g uss min lürbdütak ZÄnn rirr g, raä
roninnil II sImÄS s lÄl rnnilllu Irrsss irotiM ronid
Zg d d H rlKutn srla rnin i g iro Ls Krg ribitk r rhZ n
min linll iuu Kr Lbiddds alvtür rnin uobtbg Hv adotntl
rnin liull inn is illi Krikdon L riclÄ rbl r rnnil asa l Ic
ciibdkn irsrar rnninrnrhl Ls Imoi ssok rn inirnrng Kint üuan

I Uebcrsehung
Ist dein Vater noch nicht wohl sdcin Batcr noch nicht ihm

Wohlbefindens Sein Befinden sKSks ist besser Gott sei
Dank Hast du nicht eine schwerere Bettdecke als diese Die
Nacht ist jetzt kalt Das Pferd ist viel kleiner als das Kamel
Dieser Baum ist hoher als daS Haus Die Pferde der Araber
sind stärker als die Pferde der Perser Dies Mädchen ist

um sds drei Jahre älter sgrößers als dieser Knabe aber er
ist viel verständiger als sie Wer uni einen Tag älter ist
als du ist um ein Jahr klüger sKomv von srits als dir
Epr Die Entschuldigung ist schlimmer als der Fehler Spr

Das Reben ist leichter als das Handeln Ich schreibe sdi
wds mit dem Schreibrohr besser als ich mit der Feder schreibe
Ich habe weniger bezahlt als du Mein Mantel ist weiter
als dein Mantel Dieser Fluß ist breiter als der Nil Der
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Diamant ist härter als das Glas Das Blei ist leichter als
das Gold Diese Baumwolle ist teurer als andere sübers,
ihre Veränderung Diese Blume ihr Geruch ist besser als
der alle r Blumen Ich liebe sie IKIMdK mehr als ihre
Schwester Er ist geiziger als alle Leute sdie Gesamtheit
der Leuten welche Mi ich kenne sPartiz mit dem Suffir
dov vergl IX Lekt, 8Z Das ist süßer als Honig Die
Fliege ist kleiner als die Biene Das Wasser ist heißer als
ich dachte

1 Mit der zweiten Person der Einzahl des Im
perativs it ul it I ii il gleichlautend ist die erste Person
der Einzahl des Aorists Arab muäari z B iüetiul
tritt einl und ich werde eintreten ittaK öffne und ich
Werde öffnen i2im lade einl und ich werde einladen

2 Von dieser Form werden die übrigen durch die
folgenden Vor und Nachsilben abgeleitet

XIII Lektion
Regeln

Einzahl Mehrzahl
1 Person
2 Person m t

w t i

Paradigma iäonul

tiÄoltU du Weib wirst

iäeiiul ich werde
tiäoliul du wirst

iMeKv 1 wir werden
tickedlu ihr werdet

iüenul er wird
tiäedul sie wird

Paradigma iktah
iktÄb ich werde
likwh du wirst

uiktsH wir werden

tiktÄhi du Weib wirst
MtsH er wird
tiktsH sie wird

Paradigma i iw
ni iin wir werden
ti 2mu ihr werdet

Hi 2mu sie werden



3 Bemerkungen
a Man beachte den Ausfall des zweiten Vokals i und n

in den Formen tiäelili ticloblu iüetilu und ti rni
ti rnn i wn abex tiktabi tittaliu iktabu s bleibt

d Die Form rit ul tit sl tit iy hat zwei Bedeutungen
z B tiäebni du Man wirst eintreten und sie wird
eintreten

e Die Berba iwil thnn irik wissen itil schlecht werden
und kts,I ti iwln Sorge tragen haben im Aorist in der
ersten Silbe durchgängig r statt i z B s roil ta iuil
ts mli zc

6 Der Aorist bezeichnet die unvollendete Handlung
in der Vergangenheit Gegenwart nnd Zukunft
Insbesondere merke maru
1 Für gewöhnlich bezeichnet der Aorist eine unbestimmte

Zukunft z B iäebul ich werde eintreten
Gewöhnlich setzt man vor den Aorist IKaSü mit

dem entsprechenden Snsfix vergl Lekt VII, 8 um die
Zukunft zu bezeichnen, z B baäclo jid M I k Ali
er wird es dir schicken

In der dritten Person steht er häufig auch zum
Ausdruck eines Wunsches besonders häufig in For
meln z B lla Mfg,2Äk Gott behüte dich

2 Mit vorgesetztem rÄ ch oder rab 2 bezeichnet der Aorist
die unmittelbar bevorstehende Zukunft daS
Inbegriffen die Absicht etwas zu thun z B
rah iktub rnalctrtd ich bin im Begriff auf dein
Punkte einen Brief zu schreiben ich werde sogleich
einen Brief schreiben

3 Mit vorgesetztem Is nicht steht der Aorist znm Aus
druck eines Verbots z B Is tläbsk lache nicht

Anmerkung Der Imperativ iSd ck darf
niemals mit der Negation gebraucht werden

4 Mit vorgesetztem MinÄ oder verkürzt s rn bezeichnet
der Aorist die Gegenwart z B smoM iktnd
rns Ktüb ich schreibe eben einen Brief arni KA,tid
wkktüd

5 Auch dem Aorist werden natürlich die Pronominal
snffixe angehängt Dabei sind die gewöhnlichen Regeln
zu beachten z B Mabo er wird sie die Thür iMd
öffnen aber titialM du Weib wirst sie öffnen

Die konsonantisch endigenden Formen welche in

Bei den Beduine und in Mejopotamien gebraucht man das Berdum bar
mit folgendem Aorist zum Ausdruck des Fulnrums

Landb rahlt südlich uom Libanon dafür IlthK
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der zweiten Silbe ein n oder i haben werfen dies
vor vokalisch anlautenden Suffixen aus z B Hi M ck
er wird dich einladen statt 2ims,Ii

L Wörter
darr Fest Land
Kkbid Freund Geliebter
bscklch Eisen
Kslciin Arzt
Iibds n Milchhändler
rn Msr Betrags Summe
roarrs Mal tkni m rrs

zum zweiten Mal wieder
seoÄnr Monat Plural

iselrkur

valimi Gastmahl
libis g lecken
a aw i einladen

ts,1ad u fordern
v sck versprechen
in wenn daß niit Suffixen

vor denen das n verdoppelt
wird wenn sie vokalisch
anlauten inni iunsl zc

Mt drei
v Uebungen

Lobü rsH ts, rllil Vain nitl g IbÄrr I s ta rnil
Ir iäa tZ ni wÄrrs Ickäidd n i t visedselr illibbsn
Sprichw In lAn bg,blds,Ic ÄS i IÄ tiltiaso l ullo Spr
iärnb ti hs, Ziä d rict Sprichw IttZ Kir vv ü iuno iiZLs

b Irnadl r d iZ tlÄt isebiinr Lelrü rÄK iil tub rsH
iktub rns I tüb na mÄ i snio lil Älirni irata tiäka Ii
Iralrna blkr I a tib st vvarg ilkulciill lcörl ahsÄN Lclrtl
Äinw I titluk iniuno iwts nirAg, iilds,it

I Uebersctzung
Was willst du thun Wo werden wir ans Land steigen

M s Thue dies nicht wieder Die Fliege kennt das Ge
sicht des MilchhändlerS Wenn dein Freund von Honig
ist Wer K ns sso lecke ihn nicht ganz fihn ganz Jülich
auf Er schmiedet Ischlägt auf üj kaltes Eisen Der Kauf

mann hat versprochen daß er diese Summe ach drei Mona
ten bezahlen wird Was willst du schreiben ich will eben
einen Brief schreiben Ich werde ihn nicht zum Gastinahl
einladen Wann wirst du mir diese Summe bezahlen
Schicke nicht nach dem Arzt mein Befinden ist jetzt besser
Was forderst du von ihm Wann werden wir nach fdemj
Hause zurückkehren

XIV LsKtion
L Regeln

l Der Aorist steht häufig in Abhängigkeit von einem
andern Zeitwort oder einer unpersönlichen Wendung
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statt unseres Infinitivs mit oder ohne zu um zu z B
ms ditzMr d s1raa dls,i ich kann diese Summe nicht
bezahlen ls,nira tiük Kalrasdisr es ist nötig diese Summe
zu bezahlen

2 Besonders sind folgende Fälle zu beachten
Nach transitiven Zeitwörtern steht der bloße Aorist

statt eines Objektsakkusativs in allen Fällen wo wir den
Infinitiv gebrauchen Wo im Deutschen die Konjunktion
daß stehen muß wird auch im Arabischen meist in gesetzt

Anmerkung Nach vs/sä versprechen steht immer
in ebenso nach den Verben des Sagens und Denkens
Irik können hat den bloßen Aorist oder das Berbnl

nomen vergl Lekt XVII nach irik wissen steht in
Unter den transitiven Zeitwörtern sind besonders hervor

zuheben die Zeitwörter welche ein Wollen eine Absicht
einen Wunsch bezeichnen z B rs, I wollen vgl Lkt XXVI
daciäi ich will ebenso werden auch Wendungen behandelt
wie nM meine Absicht ist ich beabsichtige ili enÄtir ich
habe Lust c Mitunter haben sie auch in nach sich

Das Berdum Vitalis, lassen vergl Lkt XXXV sowie die
Berba der sinnlichen Wahrnehmung gehören gleichfalls
hierher z B eosliili Hiäelnil laß ihn eintreten dism
jranni ich höre ihn singen vergl zu jr nni Lkt XXXV

Nach den intransitiven Zeitwörtern der Bewegung
wie gehen kommen zurückkehren zc steht der bloße
Aorist statt unseres Infinitivs mit um zu wenn das Sub
jekt des Hcmptllerbums dasselbe ist wie das des abhängigen
Berkums im andern Falle muß rs, Iis tts oder min seblw
damit mit dem Aorist eintreten

Anmerkung Ebenso werden die Zeitwörter mit
der Bedeutung schicken konstruiert
Unter den unpersönlichen Ausdrücken nach denen

der Aorist zu stehen pflegt sind einige der gebräuchlichsten
I sirn es ist nötig shZsn es ist besser vS Zib slail
oder blos lai es liegt dir ob il ufÄK es ist das beste
In anderen Fällen kann der deutsche Infinitiv im

Arabischen nicht durch den Aorist wiedergegeben werden es
tritt bann vielmehr das Verbalsubstantiv ein vgl Lkt XVII

L Wörter
süi Gewohnheit
atselr Gepäck
enÄtir Gemüt Lust

Partie
KuwruK Zollamt

rHi Absicht
sen trsnA schnch
sona uü Aussehen
soksä nehmen

sckaä Ksrch sich erkalten
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li ib s spielen irik schwitzenIibi8 I anziehen Kleider partim es wird dunkel
Ks sebg f i aia sebi unter vbaiii laßl
suchen ti ä n jemandKalÄl u verschließen mit is bÄun hierher
einem Borhangeschloß Kadi ins bevor

ni/ii i absteigen K wÄm schnell
v Uebungcn

Lobü d ttilial ts wii I Z iln tilbis ii dbutÄli dÄrrs
darci iitir Iii ebstir Ktir an ii ti KsiluKg nclÄ Iiä iiin
tinsaebu naiwnlctüb äitus nisedrs d liuddÄ jit nbici d
ii aselili ItiuK wniliculnruk jib t bacian Is K un iksolrik
s iÄ ksobna Lsäcln nii siz ciaKK KsebsobÄtranK Nijri

rnä irxa Isbaiti icabi raÄ t s ttiru Il uksic nirA liib it
Wo iu ni ciir niu ii Kaii iii dÄciciua niciks s ictsr
muii Z, U Laclclicon tiic uüu sob vg i i LKsiübov jiküu
iid it will eirg, Zt bs rci daääi it r K rnüii t s UÄiIi
Leli ukto w rici lä iw nid ar Ixld äin vvara iliisl im

0 Übersetzung
Was willst du thun Du mußt ses ist nötigj deinen

Mantel anziehen es ist draußen sehr kalt Ich habe große
sviclj Lust in diesem Hotel abzusteigen Ihr müßt diesen
Brief abschreiben Es ist unsere Gewohnheit ein Glas
Wein nach dem Mittagessen zu trinken Fordere vom Zoll
amt daß es jemanden hierher schicke um unser Gepäck zu
untersuchen Wir vollen eine Partie Schach spielen Meine
Absicht ist nicht nach sis j meinem Hause zurückzukehren ehe
es dunkel wird Es ist das beste daß wir nach jznmj Hause
zurückkehren Wo können wir diese Nacht absteigen Wir
wollen nicht mehr als gewöhnlich jals die Gewohnheit be
zahlen Wollt ihr euch ein wenig setzen Laß sie das Haus
gut verschließe Ich habe mich erkältet ich will diese Nacht
ordentlich smiidj schwitzen Er sieht krank aus jsein Aussehen
ist krankj wir müssen schnell nach dem Arzt schicken

XV Lektion
Regeln

1 Um ein Paar zusammengeh öriger Gegenstände
zu bezeichnen setzt man im Arabischen das Hauptwort in
den Dual Der Dual wird durch die Endung in gebildet
z B iNdaiii die beiden Hände
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Anmerkung Der Artikel bleibt im Dual un
verändert Der Ton liegt im Dual natürlich auf der
Endung
2 Wörter mit der Feminin Endung i bez verwandeln

dieselbe vor der Dualendung in t z B marra das Mal
w ri tsin zweimal

Anmerkung Mitunter wird der Dual auch zur
Bezeichnung des Begriffs einige wenige gebraucht
z B Kilwwiu einige wenige Worte ein Paar Worte
dafür auch Kilmtarn Mti zwei drei Worte

3 Vor den besitzanzeigenden Pronominalsuffixen wird die
Dualendung in verkürzt z B
iä i meine beiden Hände ickailc lüsiki läsln lcksidÄ

ilZaiiiÄ Iclsilion Zs,it oii
Anmerkung 1 Die Wörter igr Fuß sin

Auge ä Hand haben ini Dual auch iArt io aintain
iätain diese Formen behalten das n vor den Suffixen
z B iArt iinaK vergl Landberg S 99

Anmerkung 2 ixr Fuß gebraucht die Dual N x
form i rain auch in der Bedeutung des Plurals z B ÄH
eliÄms iArsin 5 Füße
4 Hinweisende Fürwörter Eigenschaftswörter und Zeit

wörter die sich auf einen Dual beziehen stehen in der
Pluralform

5 Sämtlichen Formen des Aorists kann ein b
präfigiert werden mit Ausnahme der ersten Person
d es Plurals welche statt dessen ein in annimmt z B
biäokul ich trete ein runläonul wir treten ein

Vd S tr blu ihr tretet ein
SL Sitt Monlu fie treten ein

In diesem Falle bezeichnet der Aorist die Handlung
ohne strikte Beziehung auf irgend eine Zeit im
Deutschen gebraucht man in diesem Falle das Präsens
Oft werden der einfache Aorist und der mit präfigtertem d
ohne Unterschied gebraucht nur in den Fällen in Lekt XIV
ist allein die Form ohne d gebräuchlich

6 Mit in verbunden bezeichnet diese Form wie die
ohne b mit ainnM die Gegenwart sin dMtud er schreibt
eben

L Wörter
si Kili Wasserpfeife Koufine Ihre Frau Ge

niill Oheim väterlicher mahlin
seits dint ÄmwÄk deine aradi Arabisch



üuoliÄv Tabak
L M Güte
Kr i Lesen
Ktldl Schreiben
Is Wort Ausdruck
lii a Lire
lidik a erreichen
sS X Stunde
NN88 Hälfte
setig i t Bedingung

lÄ inno zc weil ich du er zc
clidä gegen

roin son lli für mich
bsss nur

weil la lnnl I innalc

wichtig

ni s nützen taugen
rnin seb n wegen für

SÄm d a erlauben
nsLs mangelhaft nicht voll

Uebungen

IllnIcs niZa d Ieli raln Kann btlkäir tilba Kg d cl
s g UQUS8 m d jln ll t lA NS dikälr dlkdsl ng solr
seds i t Ks vi Ktlr LtismÄb 11 IrKÄ lllbslt Ltlkos ra 11
s rabl Zg,1e1rnb rns d inka LÄl g,rKiI1 btink

Ltlseorsb duelikn IZtI i at Mr l vllktldi IniKälr nln
11 Irs un dtl rak seliü daäclbs tÄ rnlI Ns d jiäelrul

11 g I Ns dlknam Kalls, dilliull i L a, Ml1 älää 11 Käl
L IKtulz ck w n dllk rll LÄ m11Iralä min seli nal ds ss
L Il d seirstrs nK MM I tir Ltl rÄk Irai rlKZ I
dikbsl Iialllrs 1g inno uslils Irnta Iztl ckir tlcllÄ 11 nal
rns dlÄZ IZi/rsF 11 ar dl selrvsi I Kit ssbbt Kint rnrnsk

Lisodl nr L äls, s tchitlis l s,iiili

Ist das Hütel weit von hier Du kannst es erreichen
in snach einers ein und einer halben Stunde seine Stunde
und Hälftcs Es schneit ses kommt herab Schnees Ich kann
diese Bedingung nicht annehmen sie ist sehr hart sstarks Er
laubst du mir daß ich nach Hause zurückkehre Berstehst du
arabisch sdas A s Dies Brod taugt nichts snichts Dies
Nargile taugt nichts Rauchst dn strintst du Tabaks Kannst
du lesen und schreiben sweißt du das Lesen und Schreibens
Können wir hier absteigen Sie weiß nicht was sie thun
soll swills Es ist unbegreiflich ses geht nicht hinein in den
Geists Ich verstehe diesen Ausdruck nicht ganz Er handelt
wider die Gewohnheit Er schreibt immer mit der Rohrfedcr
Ich thue dies nur deinetwegen Er spielt sehr gut Schach
Kennst du diesen Mann Ich nehme diese Guinee nicht an
weil sie nicht vollwichtig ist Wann kannst du mir diese
Summe bezahlen Ich kenne das Arabische ein wenig
Wie befindet sich Ihre Frau Gemahlin sWie ist die Gesund
heit der Tochter deines Onkelss Ich danke für deine Güte
Akkusativ ihre Gesundheit ist ausgezeichnet vollkommen

v Uebersetzung
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XVI Lektion
Regeln

1 Die Mehrzahl ZÄno/ der Hauptwörter wird entweder
burch Endungen gesunder Plural Ka rn sÄliro oder durch
innere Umformung gebrochener Plural Zs w waksür

gebildet
2 Der äußere Plural wird von männlichen Haupt

wörtern durch die Endung iu von weiblichen durch die
Endung t oder st abgeleitet

H, Den Plural auf in bilden
s Die Hauptwörter der Form ü s,I kÄ Z I z B

ällM Ausrufer cllllÄln
Anmerkung l Ausgenommen sind riM I

Mann Pl r I birarMw Bad Pl hirarnÄin t
äiKl Än Laden PI Älv liln innÄr Gürtel Pl
Wnänir

Annierkung 2 Wird durch den Plural nicht
eine Anzahl einzelner Personen sondern ein
ganzer Stand eine Sekte oder Zunft ausgedrückt
so wird die Mehrzahl dieser Wörter durch die Feminin
endung i sj bezeichnet z B K nvasi Konsulats
diener ediMi Reiterei dagegen odiMw einzelne
Reiter riAAkIi Fuszvolk Zc

d Die substantivisch gebrauchten Partizipien sämt
licher Berbalformen wenn sie männliche Personen
bezeichnen mit Ausnahme der Form t Z/U z B

wAg llicl Buchbinder ruZallclirl
rnnuktik Heuchler munkt iri
wu rairi Gläubiger rllu rQinin
rauücl i Kläger rnuclä i iQ
rn wrlr Beamter rQg, raüriQ i zc

Anmerkung 1 Partizipien von schwachen Zeit
wörtern die auf i oder s endigen hängen M statt
in an

Anmerkung 2 Die substantivisch gebrauchten
Partizipien der Form ks ü haben im Plural meist die
Form ku s,1 oder tVali vergl Lkt I

e Die isbs Formen vergl Lkt XXX sie hängen M
an z B bs,hri Matrose d Kri ln Die isvsFormen nehmen aber ebenso wie die K Ä Form statt
dessen die Femininendung an wenn nicht mehrere ein
zelne Personen sondern ein ganzer Stand eine

1 Einige rns,t ü1 Formen haben aber auch den Plural nach der Form
m t ll z B illÄhKKls nuckdÄsIn Gefangene
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Zunft eine Sekte bezeichnet werden soll z B b chri i
Matrosen t g,rg inisi Diebe zc

Anmerkung l Wenn nicht ausdrücklich durch
ein Zahlwort die beschränkte Anzahl von Individuen
hervorgehoben ist so tritt nicht selten die Form mit der
Femininendung überhaupt für den Plural auf lu ein

Anmerkung 2 Unregelmäßige Msds Formen
l 8 sind z B nÄsrani Christ vergl Lkt llV Z rossri

Aegypter vgl Lkt XXXVIII, bsrböi i Nubier vergl
Lekt XXXVIII sel mi Damaszener vergl Lekt
XL ro rüni Maronit vergl Lkt XI K tüUKi
Katholik vergl Lkt XI 2c
L Den Plural auf 5t bez St bilden

Diejenigen Wörter mit der Feminin Endung welche
nicht einen gebrochenen Plural bilden vergl Lkt XIX
z B Ks,ddi Kragen Ks dtM

ladekÄ Umschlag Is deb s,t
Anmerkung 1 Die Femininendung fällt vor

5t Kt ab
Anmerkung 2 Gewöhnlich tritt 5t anstelle

von i und ät anstelle von s doch giebt es viele
Ausnahmen z B s5 5t von su Stunde

b Die Verbalnomina derll X Form vgl Lkt XXXI
z B tirM Berändernng tirjirar

ihrirAill Ehrerbietung iKtirsiNÄt Empfehlungen
Einige Berbalnominc der II Form von konkreter

Bedeutung haben indes einen Plural nach der Form
M il tg kÄ iI oder M il z B t5r ek Datum t v5r oli
tii Icri Billet t 5l ir tiZridi Erfahrung tZ5rid

e Die substantivisch gebrauchten Partizipien besonders die
der Form i k ü1 wenn sie eine Mehrheit von Dingen
bezeichnen z B

raskülkt eßbare Dinge Speisen
rllÄsodrudÄt trinkbare Dinge Getränke
raakdüsst sauer Eingemachtes
llnibarriäs t Erfrischungen
mra,ddaM Eingemachtes
raaoklrchat Geschaffenes Schöpfung zc zc

Anmerkung Wörter die auf i oder s aus
lauten hängen M M statt 5t Kt an

Hierher gehören auch die passiven Partizipien der
II X Verbalforin wenn sie den Ort bezeichnen wo
etwas geschieht z B rauswsontÄ Heilort Hospital
Plur muswsenksMt Diese Bedeutung des passiven
Partizipiums gehört allerdings ausschließlich dem Hoch
arabischen an
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ü Die meisten Fremdwörter wenn sie nicht einen ge
brochenen Plural haben z B

elrs,ri Wirtshans eds n t
v dür Dampfer vÄdürät
Ksr Handwerk IcärAt

Hierher gehören auch die auf odsui pers Hans
z B KutubeK ni KutubLdÄnÄt Bibliothek

s Viele männliche Wörter ohne bestimmte Regel z B
ds,t Achsel dktat ruahÄlI Ort rnalislM
sinÄr Gebäude s rnKiAt hs d Rechnung hs dÄt
nÄüsrll Gesetz n KmKt rnslsass Scheere ru IlsssÄt
ditKÄr Gewürz ba Ärs t M Thürschloß M t
setlZ w Gruß sÄKm t riki d Steigbügel riKZ,d t
bi Kw Gurt bi g rnÄ K i s n Tier hsiwsu t
dimrllÄm Bad Kiivra riM uAsic Herd uAalc r zc

Anmerkung Männlichen Gattungsnamen an
gehängt bezeichnet die Endung t die Sorte die
Qualität z B rMäKr Weinsorte

Besonders merke man endlich noch die folgenden Plurale

ans t at
Kslz i Backwerk KuInvlMt
seK K vs Begierde seIralrg,vvÄ,r
dSK Bey
s Ia, Gebet 8g,Ik vs,t
settÄi Kd Getränk seks,rd t eig von sok rdi
sitt Großmutter sitt it
s nr Himmel SÄrn vÄt
sini Jahr ssus wÄt und sinin
Kii i Lohn Miete Icar vs t
umm Mutter umrankt
ueiit Schwester g eIis vKt und enai Z t
dint Tochter dn t
S Hand ü i t neben Ääi
ssdi ji Mädchen sb i j it neben s d

3 Der Artikel lautet auch vor einem Hauptwort in der
Mehrzahl il z B ilbnclt die Töchter

4 Die Formen des demonstrativen Fürworts wie sie
zu einem Hauptworte im Plural treten sind Lekt II 8 nnd
III 4 aufgeführt

Im Hocharabischen haben die Ig/Ii Formen stets die i reli
Formen lVlKi tVu1S,t oder tV 1Kt die L 1i Formen tr IKt rt IIÄt oder
ti sim In der Vulgiirsoräche bleibt der mittlere Radikal gewöhnlich auch im
Plural votallos
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L Wörter
i isn Inserat Annonce
srsdHi Wagen

onibd Bäcker
cKiM Berittene Reiter
oksuk rnin Furcht Vor
ens vZ KS Herr Pl Z t
clsrsKj Grad
clK Kin Läden von ciiKIcÄn
Aui iA Zeitung
dkÄji Erzählung
tisi Krni Dieb Räuber
Icutbi Buchhändler
min Hafen
wuciuii Städte von in6iiii
ralihtid Korrespondent
mkMd Briefe von rnsktrib
rosMr Reisender
sZ ti Uhrmacher
sitr Null

vs bur Dampfer
12 gebrauchend

Äm n treu sicher
A un all ganz l ull
lidkr große Pl Von Kdir
wlrimin wichtig sot

mkimm etwas wichtiges
zsrit Plnr ur ka hübsch
tili welcher welche welches
s ins welcher welche

welches
i s, ob
I Kin aber mitSuff Is Kinni

IKl innaK zc aber icb
aber du zc

taht unter
tl r drei
Äi bs/t vier
s sodrs zehn

v Uebungen
na dirMn Ktir ki s,Ilts,r rnin ssetirs ciars ZAt tsht

issitr Llübd t rnclinitus d ctiZKon rs llu ilvtnids Hs,ct
srb ms di s,iniiii ki eksuk inniUisrsin i Iii srds, t srs,

diMt i Kaibaisci ti tlkt s Z,tl n ins s Ä Ilixirn Münu
ZlinsKt riii ül vsdür Ls,11itlc tl t vsbürst ü t s,1ininÄ Lg I
Kurvst ilo wK tdZn ti K rnl iimuäun illidar i urnKIitt
ti IisIK Irvi Ab iiÄilnIcÄlb liloKs vkAat iili Zs,etliin ii
Iul s,n6s tisllali Xiinu rns na titts rlA eiisrnÄS eki iin
L i6 Zi titirg il i snst Kuli js uw vitkv 1 Ii i s Ic n tllioii
sok Mkimill HsItilciiAt uraks Ictir Xivt ü II g, u Asml
ilkutbi i iakinni ms is, s,it iitit i d iili s, o öta rik ii
grsdi elisir s sicli rna ds rit minno illa Kam KilinSt
L Äöns nittarrÄA als ilKnaiMt Uli Kavsls, ilbÄlacZ Iii
tirswÄri lilelill VitKÄVsin bsotuti ti Intaiissedit icii
lÄ7 irn Ä rnil I dodKt bs,räi Itiruä ilinnkl iii iainkon
K äbin

0 Uebersetzung
Mich friert sehr sich bin sehr frierend es sind les giebti

wehr als 10 Grad unter der Null Die Bäcker unsrer
Stadt wollen das Brod verteuern ralluZ Dieser Weg ist
nicht ganz sicher es ist ses giebts Gefahr sFurchts vor sminj
den Räubern Ich habe 4 Wagen In dieser Stadt sind 3
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Uhrmacher Um welche Stunde müssen die Reisenden auf
sins dem Dampfer sein Münus Jetzt sind in diesem Hafen
3 Dampfer Diese Zeitung hat Korrespondenten in allen
großen Städten Gievt es Zeitungen in diesem Cafs
Bring diese Briefe den Herren welche eben das Hotel be
treten Es waren sKLnus bei uns smit unss unterwegs sim
Wegef S Berittene Ich möchte daß du die Inserate jeden
Tag liesest stikraf und mir sagst stlMs ob etwas wichtiges
seine wichtige Sache darunter sin ihnen ist skÄnI Diese
Erzählungen sind sehr hübsch Ich war slüntf in den Läden
einer Anzahl von den Buchhändlern aber ich habe das Buch
nicht gefunden MKaitf welches ich brauche Kannst sWetsztj
du sdasf Arabisch Nein mein Herr ich kenne nur einige
Wörter davon s von ihmf Wir wollen die Gärten be
sehen snitlÄrrsA slsf welche um die Stadt herum liegen
Meine Empfehlungen an den Herrn N Wo sind meine Pan
toffeln Ich habe mir die Hand verstaucht siniÄKasenit iSij
ich muß ses ist nötigf kalte Umschläge machen Hasse die
Heuchler denn sie sind Lügner

XVII Lektion
L, Regeln

1 Einen eigentlichen Infinitiv hat das arabische Zett
wort nicht

2 In seiner Funktion als Nennform wird er wie er
wähnt durch die dritte Person der Einzahl männlichen
Geschlechts im Perfektum vertreten

3 In Abhängigkeit von transitiven Zeitwörtern wird
der deutsche Infinitiv gewöhnlich durch den Aorist vertreten
z B kannst du kochen dts/rit titduon vergl Lekt XIV

Statt dessen kann aber auch das Berbalnomen ein
treten d h ein vom Verbum gebildetes Substantiv das
die durch das Verbum ausgedrückte Handlung bezeichnet
z B tsded das Kochen

4 Nimmt ein Zeitwort sein Objekt vermittelst einer Prä
Position zu sich so wird ein abhängiges Verbum stets durch
das Verbalnomen gegeben z B er weigerte sich das Ge
schenk anzunehmen irntsus an Kadul iInsiM Kabul
die Annahme

ö Auch in Abhängigkeit von Hauptwörtern oder Ad
jektiven die im Deutschen mit dem Infinitiv mit zu ver
bunden werden können steht im Arabischen das Verbalnomen
z B rain b un Il senisr Ig Kal ckirs wer ist hier am ge
schicktesten im Zahnausziehen

Syrisch Arabisch 5



66

6 Das Verbalnomen isin ilü I oder ws, äar kann
verschiedene Formen haben z B la I tVI ku I tu ül c
Jedes Zeitwort hat in der Regel nur eine Form die aus
dem Gebrauch zu erlernen ist Die häufigsten Formen sind
ta 1 und Lu ul

Die transitiven Zeitwörter der Formen tVsl und
ü il haben gewöhnlich z B wtl Töten von
ks,Kw Verstehen von ntiiw

Häufige Ausnahmen sind z B senird Trinken Ki d
Lügen vviAÜKn Finden c

Die intransitiven Zettwörter der Form tÄ sl und
K il haben meist k ü1 die letzteren auch ks l z B sul ut
Schweigen von ss Ks t onurüZ Hinausgehen von vQ rs K
ruKÜ Rückkehr von riAi j Iu2Üw Notwendigkeit von
liÄli 2c

Zeitwörter welche die Bedeutung der Kopula sein in
Verbindung mit einem Adjektivum haben bilden das Verbal
nomen häufig nach der Form ku uli z B

zu üdi Schwierigkeit von i ib schwer sein
sukuli Leichtigkeit sitnl leicht sein c

Das Verbalnomen hat übrigens sowohl aktive wie
passive Bedeutung z B K tli mein Töten 1 das ich be
gehe oder beging zc 2 das an nur begangen wird

Möglich sind folgende Formen des Berbalnomens
1 tÄ 1 z B äsrd Schlagen 2 /Z 5 B scliirb Trinken
L z B bukw Urteilen 4 k t il selten 5 L tl z B
rius statt riu Reichtum 6 tv al z B nucla statt bucl j
rechte Leitung 7 k sl z B m rsä Kranksein 8 f äl
z B kMm Reden 9 LÄ z B Kis d Rechnen 10 tu l
z B su l Fragen ll ksül z B Ksbül Annahme
12 k il z B r tbil Reisen 13 t u ul z B M lü Hinaus
gehen 14 ks/lait K IKii ku lÄ lÄ Zün z B edstsl sn
ilks ld Herzklopfen 15 w t Äl m N1 16 ta ls statt ts l

ku la t aw z B sukns, Wohnen
Mit Ausnahme von b 6 12 14 und 16 kommen diese

Formen auch mit der weiblichen Endung vor

L Wörter
ba,bs Gefängnis
s,s r Gefangene Pl Mss ra

Hirsen Piaster 20 Pf
rsilsb Zorn
MÄsed Gehen
senaic Zweifel
2 sMd Rosinen
l l Essen

Kgls M Reden
w bs1I Ort
äirs Backzahn

s,ns Auskehren
bill6Z il Schmied
tiWb Aepfel
Äül Entlassung

m rük Gesalle



Aa2lui Schaftstiefel visil ankommen
amsr befehlen i sta Zil beeile dich
enÄla mW fertig sein mit i sts x1u beeilt euch
Asdar al zwingen zu mssonrül d beschäftigt
Ks, ausziehen mitKatsI töten vmdsüt win erfreut über
Ksts nanr einen Fluß über mit uwicl s 1 gewöhnt

schreiten anKatak pflücken sodstir 1a geschickt zu
roassH putzen reinigen ahg dd lieber
rikid reiten Issad d wegensakst schweigen mitl wiev ä Kisr eine Brücke inin sla von auf vonschlagen herunter

v Ucvungen
vsrb ildadib mitl aki i bib Sprichw Il ick Uli

dti äir als Kst/iis Kaddilng, i v Kt ili säs d smsr
dksll il nsa ra IcuIlKon IssuKüt adssn umiIKs s m L rsir
mechgllo I1lsu ü6 sh K1z Ii min ilmsZcl Nin il ssedtsr
ms Mün ns,nn lükkll ä rs LaZSÄ Ä IKximIi mssd N ni
mit suvicl sls rul üd iAAs msI Ists il dli r s il uäÄ ns
ms dsüt min vu üls imra tienls u min tz d nallitÄd
Vaci6u IdiclüZ cl lilbsvs lassb d Katlo Md La ä vsä

ilZisr il s üa Ksts u inns nr LnÄl sug inin Kg tk ittitsn
sedslcli ü lu üm s, l bg Ienscliiii Ista Klu dns d

i siwÄN Ilsi isedrin Kirsoli eku6nc n t inil I ma rüt
d bülno Lti k ilktibi b i r ilkribi ulk ilkr i
Lradsrüni snnu ül inin slks n Lü ins sekrül drnssh
ÜKs mi

v Uebersetzung
Die Schläge sübers das Schlagens des Geliebten ist

wie das Essen der Rosinen Die Hand welche dn nicht ab
schneiden kannst iclir mit sla und dem nm Äkr küsse sie
skabdilnas Im Zorn sübers in der Zeit des Zornss befahl
er die Gefangenen sämtlich zu töten sübers beauftragte er
mit d der Tötung der Gefangenens Das Schweigen
ist besser als das Reden am süs unrechten Orte srair ms
dg 1Ios Das Sitzen ist mir lieber als das Gehen Wer ist
hier der geschickteste zum slss Ausziehen eines Zahns Diese
Uhr bedarf I irntm der Reinigung Nominativ Ich bin
nicht gewöhnt an Ols das Kamelrciten Weiten des Kamelss
Beeile dich mit dem Auskehren des Zimmers Ich bin erfreut
über deine Ankunft Wann werdet ihr mit smins dem Druck
dieses Buches fertig sein Sie führten s vaääus den Schmied

5



68

ins slsj Gefängnis weil er ihn getötet hat Kriegen seines ihn
Tötenss Nach dem Schlagen der Brücke i überschritten die
Feindes den Fluß Wir md fertig mit deni Pflücken der
Aepfel Es ist MI kein snichts Zweifel an süs der Not
wendigkeit der Entlassung dieses DienerS Beeilt euch mit
dem Aufstellen des Zeltes Hier sind 20 Piaster nimm sie
seiruänous du wirst mir einen Gefallen thuu durch sdj ihre
Annahme Kannst du schreiben fübcrs weißt du das
Schreibens Er kann weder schreiben noch lesen Sie haben
mich gezwungen vom svon aufs Pferde zu steigen sübers
zum slg Absteige zc s Er ist mit sbs dem Putzen der
Stiefel beschäftigt

XVIII Lektion
Regeln

1 Die Adjektive bilden nur einen Plural für beide
Geschlechter Derselbe wird auch zu Hauptwörtern gesetzt die
im Dual stehen das Adjektiv bildet keinen Dual

2 Der Plural des Eigenschaftsworts wird entweder durch
die Enduug w oder durch innere Umformung sog ge
brochener Plural gebildet z B

ri bZ n müde ti ds,nln
solia s r grün enuär

3 Die Eigenschaftswörter der Form ta il Klasse III d
bilden ihren Plural zum größten Teil indem sie die Form
knals annehmen eine kleinere Zahl hat die Form oder
tii l gewöhnlich zu t Z,I zusammengezogen

haben z B
Kdir groß KdKr d ü fern d s Zsrir klein 2i sr näik rein r Is,t
wttk schön irMH n dlk mager nhÄk
ts,vs I lang twLI eliaM leicht oliksk
t s lr kurz K s,r sd Il wahräa it schwach ä Äk srnln fett sm n
tW schwer tkal ramiK tief rmsk
üi Z neu K Zsä i srik hübsch 2rZ,k

Krim großmütig KrÄw Istlk gütig ItAL
Kaditz häßlich id K rs dünn r Z,KWw lieb teuer ar 6 breit irsähaÄv traurig t 2 n Ä2iw groß i2sinriilllii billig ruedä

Einige Wörter haben beide Formen wie Krim groß
mütig KrÄm und Kursm IsM gütig IM und Iutg,ka
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Ä2iw groß i srn und u ams lispln traurig b u und
Husens zc

Küiä neu hat neben xäkä auch AuÄucI t K alt
neben utichg auch itik mariä krank siM hartnäckig
KsiZim alt haben m räa, unucl und Lucira

Die übrigen tVZI Formen starken Stammes bilden den
Plural nach der Form tu als z B

fskir arm kulcsrs
smln treu ums us
sa iä glücklich su iZs

Die ts iI Fornien von Stämmen lik Vau und ß
bilden den äußeren Plural auf in z B tsiM gut wiDin

Die kg, l Formeu von Stämmen mit schwachem dritten
Radikal haben die Form it Is oder it ili z B
rs,Äi schlimm irci i tski fromm itk a
rsui reich iruHs, klar rein i k ssvi stark bildet Ksv tn

4 Auch einige Adjektive anderer Formen bilden den Plural
nach der Form t l bez kusls
x d schwer s s b sliw gelehrt uls rns
cisobw dick äolism äkil verständig ukala
visebit lebhaft nsohät tsclii tugendhaft tuäsla

5 Die Ä Tl Formen II d bilden den Plural sämtlich
nach dem Schema tu B

sklnsr rot Kuiur
Schwache Stämme mit VVav s sr ein

äugig ü r mit H2 B d a,ä weiß lzlä S IUÄ
blind hat uiu än

S Besonders zu merken sind ferner noch folgende Plurcüe
s kuwl Aasür kühu Zusur s bür geduldig sudur

rs ur eifersüchtig ru ur
K ku KI tu AIU sekstir klug selruttAr K ilc geschickt

bu Klc A hil unwissend AutiKs, Alim ungerecht
ulls in oder Salami bssuci neidisch hussÄü

o ik l bez it KI st sl Kurr frei ilrrkr murr bitter
i mrar bul v süß abls,

ü k üls tiislÄn faul li rsala und KislKnZn sitirän
betrunken ssksra und sikrkuin itseKKn durstig
atÄselis und itseKSuiln

e Verschiedene äuil gerecht uäül maAnün verrückt
mK uin 8i ungehorsam u s t lv si grausam
lcus t tsiudsl faul tu bli wÄsl w arm nrsÄliin
2snl l reich 2ÄNÄlill ietitAr alt ielrt r i
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7 Die übrigen Adjektive bilden ihren Plural
meist durch die Endung z B bv 1v süß Kulpin
die I isds Formen hängen statt des i des Msde die Endung
M an

8 Es ist übrigens zu merken daß in Beziehung auf ge
brochene Plurale oder Plurale auf Z,t das Adjektivum
auch in der weiblichen Form des Singulars stehen
kann z B srriA M oder attka alte Sättel

Wörter

KU Pl t Instrument setis rs Haar
ssenyi Pl t Abend sarak u ausgebe
ibri Pl idsr Nadel s IaK u sieden kochen
daiäa Pl st Ei nakkb durchbohren
ol ä Land onaM leicht 1 vonKau Paar l il schwer GewichtbsmvM Pl Z,t Hosenträger at K alt nicht neu
arebsni Pl s,t Fabrik s8ir kurz

Icurd Nähe rat dünn feinws müi Beamter raebis billig
mul ng ä ii Pl t Kissen iaijin glatt
ru ü8 Pl v rkg Kopfe si w ifäs i hart

Spitzen meKs i K zerrissensrÜK Pl v sarx Sättel ms buks, nicht mehr
ssik Sommer dlisär in so daß

v Uebungcn
Ilsssrüx t ÄI di Aäi llalkg rsoni KKs i Ictir lÄ im

ts t Ii llluokacicl r lai nln uebkak Zls dti rak äiliicAn kibs
srÜA ruebs rna bi 6ir i8rnk mssÄri I tir Na nibn
insbsütin lila K Kui baK I üminin sruK AllÄck srÜAi itil
uwekani s, n ma bgli b jins u ss ik il setit t tval
iZÄlbaiäs t ins Kinlii ivitsiMin billik i t i kÄrolisnKt il
ibar ki Ät r k bk är in Mliir ilvaKiÄ inknd bks
seka rs MmraKlÄti liss,r daäcii Kau i g,iro Münu stval
la mürin nsidlAü mabsütin ü aK vKInon MKna Alkuin

u itsob nin L ntuL ti inona aka ind ru üsdov
0 Ucbersetzung

Diese Sättel sind zu schwer Dies Bett ist zu hart
du mußt mir weiche und leichte Kissen geben sts,M Weißt
du nicht einen Laden in dem sübers in ihm es billige
Sättel giebt ich kann nicht viel Geld dafür ausgeben
Wir sind nur in deiner Nähe fröhlich Ich brauche ses sind

Ktlr und Kklil werden nicht selten als unveränderlich behandelt
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mir Akkusativ nötig neue Sättel meine Sättel sind
alt und zerrissen sie taugen nicht s mehr Im Sommer
sind die Abende lang Diese Eier sind nicht genug gekocht
In den Nadelfabriken Fabriken der Nadeln gtebt es 10 feine
Instrumente daß man ein Haar damit s mit ihnen durch
bohren kann Meine Hosenträger sind zu kurz ich wünsche
ein anderes Paar die länger sind Murin Die Beamten
dieses Landes sind zufrieden fmsdsüts in ihren Verhältnissen
fali vKIj Wir sind hungrig und durstig Meine Pantoffeln
sind an sivä den sübers ihren Spitzen zerrissen

XIX Lektion
Regeln

1 Bei weitem die meisten Hauptwörter soweit sie nicht
unter die Regeln der Lektion XVI fallen bilden den in
neren oder um mit den Arabern zu reden den gebrochenen
Plural i1xs,ra ilms l sur oder ilml g,sss,r auch Asm ittsiislr

2 Das Wesentliche des gebrochenen Plurals be
steht darin daß die Art Quantität und Anordnung
der Vokale des Singulars bei eventueller Verwen
dung von Bor und Nachsilben nach bestimmten Nor
men verändert wird

Das Wort rait tSch Schüssel gebildet nach der Form
mitral hat z B vier Konsonanten ein kurzes i nach dem
ersten ein langes s nach dem dritten Bei der Bildung des
gebrochenen Plurals treten statt dieser Vokale ein S hinter
den zweiten Konsonanten ein langes hinter den dritten
mMili oder parndigmatisch inMil Nach demselben Schema
bilden nun alle Wörter ihren Plural die aus vier Kon
sonanten bestehen und nur hinter dem ersten einen kurzen
hinter dem dritten einen langen Vokal haben z B

ras Allün mA nin
1iÄtI üt KlÄkir zc

3 Die gebrochenen Plurale werden sogar wenn
sie Personen bezeichnen sehr häufig wie weibliche
Hauptwörter im Singular konstruiert z B rats,t b
Ilbii i oder miatüi IcbÄr

4 Die gewöhnlichsten Formen des gebrochenen Plurals find

1 fül tu ül 2 itÄ ii s,I tM3 k UI k slil 4 kÄZI ks ÄUI5 tÄ vÄ il M ivs/ll 6 tÄ vS/Z1 t g vZ, 1I
7 mM il m M il 8 mM ZI ra M ü
9 MI KM 10 M M ÄM11 K tl 12 kn sl
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Weniger häufige Formen sind

IS Lii ilÄ 14 ik Ii aFili15 K lÄn n läii 16 ku ISn tVIKn17 ku Ä ku A 18 kll lll
19 ku I

Seltene Formen sind endlich
20 i ul Ät ul 21 tri 22 ka tli 23 kiisl

24 ka gla 26 ksil 26 M il 27 ks i kÄ Z Ii
28 kü/il u a

Die meisten kommen auch mit der weiblichen Endung
i s, vor

Es wird unten eingehender davon die Rede sein welche
Pluralform den einzelnen Klassen der Hauptwörter eigen zu
sein Pflegt Jedes Hauptwort hat natürlich nur eine be
stimmte Form seltener zwei z B rsäli Teich ruclur und
ruilrÄn

L Wörter
IzMI tBorhänge Schlösser

ih ni Hengste Pferde
otis, Z,6 Pl onMug Wange
äsir Kloster
küts Pl tunat Serviette

Handtuch
Hssir Pl usars Gefangener
IMll Pl ha äsil Magazin
ilnrni Pl Kwirw Aermel

I v si Pl Icn is Kirche
rnKKtib Briefe

mg, lsh Ä Pl rllg, sM Löffel
ränid Pl rulibkn Mönch
rändi Pl rs,KbS t Nonne
siKKir Pl sikÄl hs äid

Eisenbahn
sitri Rock
sonl Z d l Pl Fenster
seliaküsod Pl sons vÄ

Kisen Hammer
seKui I Pl i sekräl Geschäft
vs,r l Rosen

t Uevungen
Liiuäüäo tiurnr rnitl il vs r6 Xlk isedMsK 8elM

dlkn ma Kl srill dilkk i üls ltl K il iltiau IikÄl Ks,
vl i Äliiä rllin daseliseKs vÄklson ili ans UA K dana
lNÄ ÄliK villck i Nill svk ll will QS,lwI S tib Rg,ssltri
lxras wNÄ ws Irl w vili dillitl i X üä ised li nalbalsä
Knl is Ns ti silc I h älcl ti nalblll i lZaltunst ws
tiirini n6Ak dillit i ,ws,r d tl il uss rÄ Killnoll Xs ra
mg/lls iti ni Haitis cisir ruddÄn iinws lis ir rslidsi

v Ueversetzung
Seine Wangen sind rot wie die Rosen Wie gehen

deine Geschäfte Unsere Fenster sind nicht breit genug Diese
5 Magazine haben starke Schlösser Einer von diesen Hämmern

gehört mir Hier sind sgiebt esj nicht Löffel genug Für
wen sind diese Briefe Die Aerinel dieses Rockes sind nicht



lang genug Wieviel giebt es in dieser Stadt Kirchen
Giebt es keine snichts Eisenbahnen in diesen Lande Diese
Servietten sind nicht rein genug Er befahl alle Gefangenen
zu töten Wieviel Pferdes sind mit unsi Ist dies ein
Mönchskloster s Kloster vou Münchens oder ein Nonnen
kloster

XX Lektion
Regeln

1 ES giebt im Arabischen eine Anzahl Hauptwörter mit
Kollektivbcdeutung z B nsmi Ameisen d h nichteine
bestimmte Zahl Ameisen sondern Ameisen als Gattung
ganz im allgemeinen wie in dem Satze die Ameisen sind
fleißige Tiere

2 Von diesen Kollettivbezcichnungen die zum größten Teil
dem Tier und Pflanzenreich entnommen sind wird die Be
zeichnung für das Individuum arab isrn ilvatM Nomen
der Einheit durch die Femininendung i a abgeleitet ns,in1i
eine Ameise NÄnn inIi diese Ameise

3 Bei Tieren bezeichnet das Kollektivnomen meist zu
gleich das Männchen das Einhettsnomen das Weibchen
z B dsaw der Kater bsaini die Katze

4 Auch von Stoffnamen kann ein Einheitsnomen durch
die Femintucndnng abgeleitet werden dasselbe bezeichnet dann
ein Stück davon z B sadun Ä eife sadüni ein Stück
Seife lahrn Fleisch Isliwi ein Stück Fleisch c

5 Hiermit nicht zu verwechseln ist das isin ilius rrs das
Nomen der Einmaligkeit das vom Berbalnomen durch die
Feminincndung abgeleitet wird und eine einmalige Hand
lung bezeichnet z B äard Schlagen ä rdi das einmalige
Schlagen der Schlag alcl Essen aKIi das einmalige Essen
die Mahlzeit

6 Will man mehrere einzelne Individuen einer
Gattung oder mehrere Stücke eines Stoffes oder eine
mehrmalige einzelne Handlung bezeichnen so gebraucht
mau meist den äußeren zum Teil auch den inneren Plural
des Nomcns der Einheit z B vs22 Günse VÄ221 eine
Gans tlZ t vs,22Z t drei Gänse senar Haare sedars,
ein Haar tlat selru ür drei Haare zc

7 Die gebräuchlichsten Kollektivnomina mit ihrem Einheits
nomen und dessen Plural seien im Folgenden aufgeführt

Anmerkung Die Kollektive der Form ta sl
stoßen das zweite a bei der Bildung des Einheitsnomens
häufig aus
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Kollektivnomen
sr Cedern
Ä l s s Linsen
s 6a I MuSkcln
slsk Blutegel
ds i Eier
ds K Wanzen
dak r Rinder
dinn Kaffeebohnen
durelKÄn Apfelsinen
dsz 1 Maulesel
dssio Katzen
dstt Enten
dura Eulen
d ss I Zwiebeln
okulä Maulwürfe
oka rrüb Johannisbrot

baum
ekauoli Pflaumen
clubb Baren
clidd n Fliegen
äuri ÄK Pstrsiche
üü6 Würmer
kabm Kohlen
AÄx Hühner
xidn Käse
Ksi aä Heuschrecken
Kau Nüsse
h db Körner Beeren
hsKal Rebhühner
dÄkch Ringe
kÄin ra Tauben
Mkrin Kürbisse
liaml Läuse
K i Äd Rohr
KssoKseK Stroh
Kutt Katzen
WI Nacht
Is iinün Zitronen
IsuK Bretter
rr s/2 Ziegen
rnisenrnisen Aprikose
WÄU2 Bananen
na ill Strauße Vögel
useKI Dattelbäume
UZ Birnen

nnheitsnomen
s r i
s,6si
6 11

alaks
dsiäs
dak

dsksrs Kuh
bivni

durclKÄni
bsrli

dssini
bstts
düiui
bsxli

ekuläi
okarrüdi

Plural
ar s t
Ä SÄt
säs,IÄt
s1aks,t
d iäÄt
bsk st
dskarst
dnÜQÄt

durclliÄiiÄt
ibrsl

dss inat
dgtttkt
duv ill

dAI
enulüäi

eti rrüb t

edauoka
äuddi

ZibdÄni
ckurrÄKa

cwäi
kakmi
KÄKi
Kibni

gs rädi
A U2i
K bdi
tutAsIi
tmIK

d rn ini
alilini

inli
Kasdi

KsscKseKi Halm
Kutta
laili

I iinüni
larchs
ma i

raisokmiseni
rusu i

na sini
NÄCdli
NAÄSÄ

eli uelrkt
üudab u äv d

clibdÄnÄl
cluri Ä Äl

kksin
K KZ t

ibnÄt
ZaräZ t
KÄU t

Kubüd n badd t
hlAl ll

lisl Kst
tiÄinäm t

ftin t
arvIKt

kÄSbKt
t ,sokseb t

Kität
l/s li

laimün t
alwKK
w I

miseliiniseliAt
MÄU t

NA, S,INZ,t
N t0llIZ t
NASSSt
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en

Kollckttvnomen
oslil Bienen
s Ameise
riscn Federn
rirnrnÄn Granatäpfel
rÄr g ir Schafe
sarnsk Fische
sai w Cypressen
sek r Haare
seKaKar Bäume

Einheitsnomen
nahli
KAlllH
vimli
risodi

rimiNÄni
rsnrni
sawki
SÄrvi

sok r
setiÄKr

sekaul Dornen
tiWb Aepfel
tin Feigen
tüt Maulbeerbäume
varcl Rosen
vs,rg Blätter
v 2 Gänse

Blüten Blumen
2iri2iIaeKt Akazien

Plural
nalMt
NÄral t

oder uiwlät
riMseb

rinunariat
s snÄrn od runUrQ

s rakÄ
8sr vs,t
seku/ür

setiÄ r t oder
isetiA r

sed sv lM
tit Ähst
tIr Z t
tüt t

vsrä t
ürÄK
vai 2 t

2l ür
in il tekt t

8eKsuKi
tiWK

tini
rüri

vsrcZi
varls Ks
va

akrs
in ils ekti

Das Kollektivum Kail Pferde bildet kein Einheits
nomen man gebraucht dafür bssv Hengst Pl ibsni oder
ksras Stute Pl akrss

8 Die Kollektivnomina können dreifach konstruiert werden
1 als Plural z B ba,ick Msslü iv gesottene Eier
2 als Singular weiblichen Geschlechts wie die gebrochenen

Plurale daiä inssIMa
3 als Singular männlichen Geschlechts ds,iä rnssIM

Die erste und dritte Konstruktion sind am häufigsten
9 Auch die Bölkernamen sind Kollektiva wenn sie

zur Bezeichnung der ganzen Nation gebraucht werden z B
il inAli die Engländer sie bilden das Einheitsnomen durch
Anhängung der Kisbs inZIi i ein Engländer w illKliÄ ji
eine Engländerin Pl tM inAli i ln drei Engländer tls,t
iiiAÜTiMt drei Engländerinnen

Der Völkcrname mit derMsbs ist gleichzeitig Adjektiv
englisch und bezeichnet die Sprache il inKlin das Englische

Arabien heißt dlS, I il rad der städtische Araber idii
s r d Pl üIZ,6 rsd der Beduine dsclÄvi Kollektiv baäw
arAb oder urdan Pl daäs,wi,jin arabisch sr bi das Ara
bische il ar M aber die arabische Schriftsprache il arÄdiA

L Wörter
snkadüt Spinnen

dalab Datteln
M Saubohnen
Zins Art
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lauu Farbe
msIivMt Speisen
ra sri Pl ruasarvi Ägypter
NÄSA Gewebe
ruliv Ecke
ta roi Geschmack
sM Markt
wlis irmiÄS getröstet
wut si liu faul
AÄu i nuß braun

Kisedseh verscheuche I
dliain um wieviel wie

teuer
urnürng n im allgemeiueu
ddikb ich liebe
bitliidd du liebst
ss,M er hat gefastet
jÄt das Fasten brechen

srühstücken
raH er ist gegangen

v Hebungen

inain sücl useds i y w vil I i IcKreKKuKt il idsr K
ÄKt raK s ii Äir ilvsbiä jiuliub dkg selig/ra dbidd
ildssg 1 8Z,m utÄar ls dssli sSprichw j Iltül ilrodÄ rnruas
min udalzd ilius liuls t iucl ilras särwi Ic1üiddZ,u asrsr muiu

Xiselisen auni KacläibdKni LKAcirui rsd Ig su is
SÄiusI Uiu sin Ains nsssarnki Rlsen iuri Kra arekas
Iia llaK inin Kadi lZIcaru lisrrlseki La IIiains rui launka
Kg u i ls dithidlz ilbaiä ilmsslük Mb In tl t dsiäät
ruaslukin Halds iäa rnut att ni sukabüti ü UA Z l
irruliu Kai ussAlra UsldalliÄ Kt ri tank il Kcli umürus n
ild lsti g srar minda IZbidd lÄcinri a lcts r rullirrirunrÄN
I ka ääÄl ilibal ba6cluri al g, tg, raitlra tai jdi Ktir

v Übersetzung

Seine Augen sind schwarz und sein Haar ist lang In
den Nadelfnbrikeu Fabriken der Nadeln giebt es feine Werk
zeuge niit fdj denen man ein Haar teilen kann Ich liebe
die Zwiebeln nicht Er hat gefastet und hat das Fasten
gebrochen wegen s/s, a einer Zwiebel Sprichw Die ge
dämpften Saubohnen gehören zu fruinj den beliebtesten
ssHadbj der Speisen bei den Aegyptern Die Fliegen sind
kleiner als die Bienen Jage von mir diese Fliege fort
Mein Diener ist auf den Fischmarkt Warkt der Fische ge
gangen Von welcher Art ist dieser Fisch Die Federn der
Strauße sind jetzt billiger als früher Wie teuer fdkÄinj ist
diese Feder Die Farbe dieser Taube sdiese Taube ihre
Farbe ist braun Liebst du nicht gesottene Eier Bringe
mir drei gesottene Eier Dieses Ei ist faul In jener Ecke
ist fgiebt es eine Spinne da ist ihr Gewebe Diese Dattel
ist außergewöhnlich groß im allgemeinen sind Datteln kleiner
als sie Ich liebe die Pfirsiche mehr als die Granatäpfel
Bitte nimm diesen Pfirsich an sein Geschmack ist sehr gut
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XXI Lektion
Regeln

1 Die bis jetzt betrachteten Formen des arabischen Zeit
wortes sind die einzigen aktiven Formen überhaupt Es
wird später davon die Rede sein auf welche Weise die deutschen
Tempora und Modi sür welche das arabische Berkum keine
Aequivalente hat durch Umschreibung wiedergegeben werden

X2 Die undforr für e Bilb ung b s Pa fswS
ist iSk

3 Das charakteristische Merkmal des Passivs ist also die
Vorsetzung der Silbe in hiervon wird die Grundform für U
die Bildung deS Perfekt ums gebildet indem man nach dem
ersten und dem zweiten Stammkonsonanten ein kurzes
a einschiebt int 1 z B inKsrad von Asrsd verwunden
illsoliarg d von sodirid trinke

4 Der Imperativ wird von der Grundform durch Ein
schiebung eines i nach dem zweiten Stammkonsonanten ge
bildet int i1 l z B in rid von xs rak insvdrid von senirib

ö Der Imperativ ist gleichzeitig die Grundform für die
Bildung des Aorists

6 Das Perfektum der Imperativ und der Aorist
werden vermittels derselben Personalendungen bez
Präfixe abgewandelt wie im Aktiv

Danach ergiebt sich folgendes Paradigma
Perfektum

illKÄrsKt ich bin
inAarÄdt du bist
inA rs titi du Weib bist
iriKaraH er ist
iuAarsHit sie ist
inKg i aKllÄ wir sind
inAÄi Ähtu ihr seid
HKaratM sie sind

Imperativ
inArih werde verwundet
inZirKi werde verwundet du Weib
in ii tm werdet verwundet

Aorist
inKi il ich werde 1 verwundettiuKrid du wirst 5
tinKichi du Weib wirst werden

verwundet

worden

Entstanden aus ivüA
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MKi ih er wird
tivArih sie wird verwundetninKriK wir werden
tinAii hu ihr werdet werden
M ii Hu sie werden

7 Das Partizipium lautet mw il z B minKrib ver
wundet gewöhnlich gebraucht man aber statt seiner
das Partizipium ma ül mg,Krut verwundet

Anmerkung Im Hocharabischen lautet der Aorist
jiiit il das Partizipium wunks/il außerdem giebt es
ein passives Partizipium muntVal Diese Formen
kommen gelegentlich auch in der Umgangssprache vor
Uunürici R, S 176 einzeln ist eine halbvulgäre
Form
8 Dem Aorist kann wie im Aktiv I vorgesetzt werden

diriKrid dtiuxrili c, aber rniiinxi ib
9 Alles was in den Lektionen VI, IX XI und

XIII über den Gebrauch und die Bedeutung der
aktiven Formen gesagt ist gilt auch für die Formen
des Passtvums

10 Das Passiv hat mitunter die Bedeutung sich
lassen oder bar sein z B iursssl 1 gewaschen
werden 2 sich waschen lassen waschbar sein Stoff

11 Viele Zeitwörter sind nur im Passiv gebräuchlich z B
indasst ein Aktivum dsLst giebt es in der Umgangssprache
nicht Nicht selten hat es auch reflexiven Sinn z B in
ds,ss t sich freuen

Anmerkung Das Hocharabische bildet das Passiv
der lVsl und ö il Formen durch innere Form
veränderung nämlich das Perfektum von der Grund
form kv/il den Aorist von der Grundform ut l Spuren
davon finden sich noch in der Umgangssprache So sind
die tVil Formen zum großen Teil alte Passivformcn
bergt euilik und ensl Ltis und kats,s Killt und

Kslsd Kitil und Äta l rilid und rslsd vixicl und
VÄAsä finden Die häufige Wendung 1 Mbyg, un
zählig ist eine Passivform von einem schwachen Zeitwort
Lektion XII Ebenso ist tulwm A Seite 74 hoch

arab Passiv von Iswin Bei Landberg findet sich z B
Hirds statt urds er ist erzogen worden S 202

L Wörter
r Fuß w baKsr Stein bsZar ilaäu Feind wÄrnatis Magnetaskari Pl ssÄl ir Soldat Km sed Stoff

otistar Gefahr nkr Feuer
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Loosens Person
ss,K Unterschenkel Bein
zubd Morgen
senart Bedingung
solurlsl Norden
tsäs,vulat Verhandlungen
rirr Knopf
xssÄl waschen
edsisK schaffen
xs sd i anziehen her

anziehen
KsrsK u verbrennen tr
in srain geehrt werden

iiidÄ2g,ra in die Flucht ge
schlagen werden

inwraK begangen werden
Weg

iolÄssä verdorben werden
ittZ ni der zweite
win la von bisliroms als
KirraÄ zu Gunsten wegen
slt tausend mit folgendem

Singular
12a IiKu 12s wenn
6ir dslslc ninim dich in Acht

L Uebungen
Ltir ranil sakir inKg rshu Inx rs dt ü sski llromÄ

VsÄks t raiv sId Än illlcsssrit lKri L ssl ir il süv inns
saroit dilKuIIW Ls seKsovÄed sirl I riKou inel Äls u il
vÄKiü roin seilen itt ui l sxsr ilmsruatis jinKxib ii8en
selirn i linsvs raatsuci ü nsl üä ittsli iseKsoKudd K
Dir dal lc ras jinlisir sedi tilds it Rsäclsrb matrü s Ktir
iur issut h lil sselli i Ls 16i Kmäsen inrsil Uli ÄseKar
iibi ZM6 jiniirilc bnAro Xirw I sin tinlli irci sik airi
Laäcii iusil n tlZ t ds iäat rnin eban ng,IeQÄws,AÄ Usl
I t d d jintdi didsirüt Inssrs it t abi I nilKs dr udti

Käu ins in dil Qss Kseds rt tin ödster tinkti itts
6Avu1Ät diikull i Irchsts, 2irr min Kadduti

I Uebersktzung
Viele von den Soldaten sind verwundet worden Ich

bin am Beine sübers in meinem Unterschenkels verwundet
worden Als ich vom sübers von auf dems Pferde fiel
Perfekt habe ich den Fuß gebrochen sübers ist mein Fuß

gebrochen Wordens Die Soldaten des Feindes sind völlig
in die Flucht geschlagen worden Diese beiden Personen sind
gleichsam s g ivnor für einander sübers der eine für den
zweitens geschaffen worden Der Magnet wird nach Norden
sübers nach Is dem Nordens angezogen Die Luft
ist verdorben in diesem Zimmer öffne das Fenster Gieb
Acht daß nichts im Hause zerbrochen wird Dieser Weg
ist von früh bis spät sehr begangen Ich möchte sdaäSis einen
Stoff der sich waschen läßt Wer Ms mit dem Schmied
umgeht s ssedsr mit Akkus s verbrennt sich sübers wird ver
brannts an seinem Feuer Wegen eines Auges werden
tausend Augen geehrt Spr Ich möchte daß drei Eier für
diesen Herrn gebraten werden Dies Buch wird in Beirut
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gedruckt Alle meine Kleider Werf, meine Kleider ihre
Gesamtheit sind in meiner Abwesenheit gestohlen worden
Wenn diese Bedingung nicht angenommen wird so ist ftilij
Gefahr daß die Verhandlungen gänzlich abgebrochen fübers
abgeschnitten werden Es ist ein Knopf von meinem Mantel
abgerissen sübers abgeschnitten worden

XXII Lektion
Regeln

1 Das Relativpronomen lautet Uli/ welcher welche
welches für beide Geschlechter und alle drei Zahlen Singular
Dual Plural

2 Uli kann nur nach einem bestimmten Hauptwort
stehen vergl Lekt II 7 z B iirnalil illi inKai sd der
König welcher verwundet worden ist c Ist das Hauptwort
an welches sich ein Relativsatz anschließt nicht bestimmt
so bleibt tili fort z B dts/rit riKZÄ Mduoli WIM weißt
du einen Mann der gut kocht

3 Wenn das Relativum im Genitiv Akkusativ oder in
Abhängigkeit von einer Präposition einschließlich Is als Dativ
Präposition steht so bedient man sich im Arabischen einer vom
Deutschen abweichenden Ausdruckswetse das Relativum illi
selbst bleibt unverändert seine grammatische Beziehung wird
vielmehr durch Anhängung des entsprechenden Pronominal
sufsixes an dasjenige Wort des Relativsatzes ausgedrückt
von welchem der betreffende Kasus abhängig ist z B

das Relativum steht im Genitiv der König dessen Sohn
verwundet worden ist ilraalik illi inAarad ihn

l das Relativum steht im Akkusativ der König den sie
verwundeten ilraalik illi Ag rsbüli

o Das Relativum hängt von einer Präposition ab
Dies ist der Mann von dem ich die Nachricht gehört hatte
ü i Ä irriAAZI Uli sirai t rninno iledabar

Relativsätze ohne illi werden natürlich ebenso behandelt
S Das Relativum steht im Dativ der König dem man

sagte ilmslik Uli Zlü 1o
4 Das Relativpronomen kann auch substantivisch in

der Bedeutung derjenige welcher oder wer oder
neutral das was gebraucht werden z B illi Hlcün Isili
wasK Isstilci l iw Mir lMo zc derjenige der meine
Stiefel zu putzen hat muß Acht geben daß c Ns dilcäir
a mil illi Alsbto ich kann nicht thun was du verlangt hast

Seltener auch und nslli L
2 Klassisch rnan halbvulgär nun z B KuU min jeder der Landb 120
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Mit der Vokativpartikel Ha ol den Präpositionen 1s
d und als sowie der Konjunktion v und wird illi in
diesem Falle zusammengezogen zu Mli o der du
IUI demjenigen der villi an demjenigen der Iii auf
demjenigen der villi und wer

Anmerkung 1 Im Hocharabischen lautet das
Relativum s 11s2i eine halbvulgäre Form ist illaÄ bei
Landb häufig

Anmerkung 2 Das neutrale Relativum was
lautet im Hocharab ras, In einigen feststehenden Verbin
dungen findet sich auch noch in der Umgangssprache

L Wörter
AMI Pl g vkruir Befehl
tasl Jahreszett
Ail Jahrhundert
AÜeK Tuch
Kacli Richter
wrchacla Furt
maraä Krankheit
ms rl d Schiff
maMb Ort Platz Stelle
mu arriod Geschichtsschreiber

Historiker
masilii christlich
Kill KuliKuli v abi l ein jeder
na sr Blick diuna ar 1a

mit Rücksicht auf

wursil Absender
r i8 Oberhaupt Kapitän
raraci Zweck Interesse
tariek Datum Zeit

rechnung
tssuit Pl st litterarisches

Werk
varsk Papier
Ag raä u ausgehen Farbe
Aam a sannneln
ririK versinken
ikalläart ich bedaure
ms tvÄeliickni nimm es mir

nicht übel
il Äsolrir der zehnte
bhasad gemäß

v Uebungen

Ilvarg,K illi indak wa du ad sä dilKl Hi Hai iMuli
illi Katwit sich habe gelegt alsilis ilmaktüd Konu dal
Kr b illi w sko K icZs,K Kill vahiä d a mil illi bMckir
alsid IVliu lcatad ilmaktüb illi ü icli I,aisc n ma imilt

illi Kulti IaK Ks,cl lA,rt sich bedaures Ktir I Kin museb ü
illi illi tsladto NK tv etiiclni I Kiu mZ bikclir a mil illi
tälbo miiilli Nd in innalrr illi Kuäclarllns ms lo Aisr
ula muhsäs lÄöimrii KÜoK ma bHiKrull ls,unc iVisil Ii
maktüb il aum m di rak murslo Vaili matrab vikclir
ninöil Kn dallaili llmarkad illi lo r Hsain Hirrslc IlKacki
do maracli ms bikül ser sagtj ills illi lo tili raraci Imil
lzbasad il a v mir illi vi lit lo ua Kama t tasuikät ilmu
arriodin Uli Kats du Kadi iA il il äsekir mnittärieti il

masihi IttaKm illi ldisto okakik izinna ar lilkaxl
Syrisch Arabisch
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v Übersetzung
Das Papier welches du hast ist nicht weiß genug Dies

ist der Tisch auf welchen ich den Brief gelegt habe Was ist
das sübers diesf für ein Buch welches du in der sübers
deinerl Hand hältst misik halten Ein jeder thut was
er kann slciSir als senis Wer hat diesen Brief geschrieben
welcher in niciner Hand ist Warum hast du nicht gethan
was ich dir gesagt habe Ich bedaure sehr aber was du
gefordert hast steht nicht in meiner Macht sübers nicht es
M in meiner Hand zc i Nimm es mir nicht übel aber
ich kann nicht thun was du von mir forderst Es scheint
smdkHir der Fluß welcher vor uns ist hat weder Brücke
noch Furt Ich brauche sMaimni Tuch dessen Farbe nicht
ausgeht Es ist mir heute ein Brief zugekommen s visils
dessen Absender ich nicht kenne Wo ist ein Ort an süs
welchem wir übernachten können Das Schiff welches zwei
Oberhäupter hat wird untergehen Der Richter hat eine
Krankheit sübers der Richter an ihm eine Krankheits er sagt
nur das woran sübers worin er ein Interesse hat Er hat
gemäß den Befehlen gehandelt welche ihm zugekommen sind
Ich habe die Schriften der Historiker gesammelt welche vor
dem zehnten Jahrhundert der sübers vou ders christlichen
Zeitrechnung geschrieben haben Der Anzug den du an
gezogen hast ist zu leicht mit Rücksicht auf die Jahreszeit

XXIII Lektion
Regeln

1 Unregelmäßig sind folgende Klassen von Zeitwörtern
s die deren zweiter und dritter Stammkonsonant

gleich sind massive Zeitwörter
d die welchem der Grundform weniger als drei Stamm

konsonanten zeigen
e die deren erster Stammkonsonant ein v oder j ist

2 Die Zeitwörter der Klasse unter a zeigen schon in der
Stammform eine Zusammenziehung sie lautet stets iÄ l z B
Sali führen zusammengezogen aus dalsl

3 Dieser Stammform werden die vokalisch anlautenden
Endungen des Perfektums wie gewöhnlich angehängt vor
den konsonantisch anlautenden wird der Diphthong 1 ein
geschoben z B üaUait ich habe geführt

4 Der Imperativ lautet stets ohne Vorschlagsvokal
bald kii 1 bald selten ka l z B SM führe äilli führe
du Weib äillu führt
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5 Der Aorist wird wie gewöhnlich vom Imperativ ge
bildet Ml ich werde führen tckill zc

6 Die Partizipien sind regelmäßig Mil führend
iNÄ cklül geführt

7 Das Passiv lautet analog dem Aktiv z B
iitckg,I1 er ist geführt worden der Imperativ intÄ 1 z B
inckall werde geführt die erste Person der Einzahl des
Aorists daher gleichfalls Inkal z B illcks II ich werde ge
führt werden das Partizipium gewöhnlich macklül selten
minckall

8 Danach ergiebt sich für die sogenannten massiven Zeit
wörter das folgende Paradigma

Aktiv PassivPerfektuni
cks I1s it ich habe
ckalls it du hast
cksllaiti du w hast
ckäll er hat
ckAIit sie hat
ckNlsinÄ wir haben
ckallsitu ihr habt
cksilu sie haben

5

I

1

1

incksNg it ich bin
incksllsit du bist
illckallsiti du W bist
incks 1I er ist
incksllit sie ist
inckallsills wir sind
incka IIs itu ihr seid
inckallu sie sind

Imperativ
incksll laß dich führen
incks H1 laß dich w führen
inckalln laßt euch führen

Aorist
incksll ich werde
tincksll du wirst
tinckslli du w wirst
nnckall er wird
tincksll sie wird s
niuck ll wir werden
tincksllu ihr werdet
linckktllu sie werden

PartizipiumMil weiblich ckslli Pl mscklül weibl rnscklüli Pl
Mlin führend rnscklMn seltener inincksll

w rnincks lli Pl rain
ckallin geführt

9 Wird dem Aorist im Aktiv 1 vorgesetzt so muß aus
Gründen des Wohllauts vor den Präfixen t und n ein i ein
geschoben werden das Präfix wird in aufgelöst

Bei vorausgehendem i fällt das Präfir bei dielen wie bei den hohlen
Zeitwörtern häufig aus z B vlrnll Z iU laß ihn führen

ckill führe
ckilli führe w I
Min führt

ckill ich werde
tckill du wirst
tckilli du w wirst
Mill,i er wird
tckill sie wird
llckill wir werden
rckilln ihr werdet
Mlw sie werden

I

Z
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Singular Plural1 Pers däill diuSill2 Vers l m bitclill s iditäilli oircuuu3 Vers ill t sPer, oiaiuuIm Passiv zeigt der Aorist mir d keine Besonderheiten
10 Bei Verben welche mit einem ä ä t oder t beginnen

assimiliert sich das Präfix gern dem Anfangsbuchstaben zur
leichteren Aussprache wird dannem i vorgeschlagen iciclili

täill iüäillu tÄillu diMAI ditcl ,11 von 6s II
11 Die Pronominalsuffixe werden diesen Zeitwörtern ohne

Besonderheiten nach den gewöhnlichen Regeln angefügt
12 Einige der häufigsten massiven Zeitwörter sind

Ääci i zählen vu beißen
a s u drücken

dall i naß machen
edsää u schütteln
onass u betreffen angehen
ilsKK u laden Flinte
äsKIc u klopfen
Sali i führen
ä mw la bleiben
äs ss i anfühlen
äa,bb s zusammenpacken
ä rll sj bleiben
cli rr u schaden
tai K u lösen
k II u fliehen
tÄ2 i springen
xacliek u sich putzen
AA nn i verrückt werden
xsi r u schleppen nach sich

ziehen
ns22 i schütteln
d tdd i lieben
hitl i 1 auflösen 2 ein

kehren 3 erlaubt sein
hl ss i 1 striegeln ein

Pferd 2s wahrnehmen
datt u setzen legen stellen
Ks bb u aus eingießen
Katk u säumen

lisun i ruhig sein
icasenseu i verscheucheu
Imll i wenig sein
i arr i bekennen gestehen
tcas u schneiden
Ist i einwickeln
laoara i sammeln
ra i ää i ausstrecken
rasss u saugen
rist t u springen
rs äci si zurückgeben
ra s ns b i bespritzen
i ÄMlli i bekümmern
i suu p klingen v Gefäßen
rsrr u verführen
rasedselr u täuschen
ssdd u fluchen auf jemd
SÄnu schärfen schleifen
ssrr u jemd erfreuen
s tdd u gießen
s ücl u jemd abweisen

8 F u aufreihen
s dd i gesund richtig

wahr sein
selisened das Wasser ab

schlagen
senaäÄ schnüren
seual u 1 zweifeln

2 stechen
sebahch u spalten

Landb meist di U11 oder de U11
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sebsmm i riechen trans 2ann i n glauben meinen
ts mra u 1 zu Ende sein astt u werfen

2 bleiben
Zu dieser Verbalklassc gehören auch die Formen maok

süs besonders mamnün zu Dank verpflichtet verbunden
inhamm Passiv das Fieber haben msHmüm fieberkrank
rasAnün wahnstnnig ms dbüK heiser msb üK im Rechts
streit überwunden z B int m chkük du hast Unrecht c

Wörter
lik das Alis der erste Buch
stabe des arabischen Alpha
bets

ds das B
dsüt Teppich
Zrs Unterarm Elle Pl

i Zrv/
kakr Armut
Kii rss Glocke
inicitZ Aufhören
ins n Mensch
sür Größe Umfang

Killi geringe Zahl Wenig
keit

I lcan Waschbecken
MÄ ss Scheere
wal ta,b Bureau

mi2Z,K Dachtraufe
sekÄw a Kerze
sons uki Gabel
wina Begierde Habsucht
KiriK s verabscheuen
rsni reich
wustÄlciw ehrlich aufrichtig
Ä W wahrhaft freimütig

AÄnd neben
nsilc so
Iä uIÄ weder noch mit

der Negation ms
sclci ms so sehr wie

insobsllsb so Gott will zu
sammengezogen aus in
selrs sIM

K rid bald

v Uebungcn

Uli sll chlo t bit iKräib Sprichw/ Uli dsbdsl
Iiirm I sedi liirlislc vslir inlsit o sll rnnilmstsr u sä
tslit ilmi d Il slit tKurr ilds L inn inno lisss K msl
tsdo llslebsw Zg ms Kü rsrii bail sclä ms t inn I s

ns,ik dtilcäir th üi lo inno inrsseksed Il ins n dbsssd
llllit tsms o Mll ksl rc InsÄn mustg, ra ussclilc dMbidd
min liull inn s Niclcl i rsl sls Kscir dsstsk Sprichw
Lsäcli sebimm ilnsws Md li sekihlistst nsebsm s uliutt
Kon stwuli illi ü v 6it innsum Xuss Ii srds t iclru min
dslKueli Ks66i Icuss sebs ri ZI dliibd nalls un IZntt
ittsnli Ksnb ilkarsebi Lslms sss ms dikus g utt moi
Kuoliui billsksn m d inclsl Iv iM rss Lsnnsnr di
sudd rlldshr Inseir llsK Icsrid bitsibli Isss sm ditclul
iss s sitti I/isss ms clslckit isss s tl ti Oillni sls
sl 8sn lukÄnäs ü Kslmäini Ns Ksttsit li Is sil I ui uls
seksn i
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v Übersetzung
Wer wenig Verstand hat bekommt müde Beine Spr

jubers derjenige dessen Verstand gering ist Perf
sein Fuß ermüdet Wer dich wegen einer Sache liebt Perf
verabscheut Perf dich sobald sie aufhört sübers zur Zeit
ihres AufHörens Er ist aus dem Regen in die Traufe ge
kommen fübers er floh vor dem Regen und setzte sich unter
die Traufe Wer A sagt muß auch B sagen sübers das
Uk zieht das nach sich Ich glaube daß er noch in seinem

Bureau ist Dieser Herr ist nicht so reich sübers i reich so
wie du glaubst Wenn es so ist Perf so kannst du ihm
sagen daß er betrogen ist Je weniger einer begehrt desto
geringer ist seine Armut sübers der Mensch gemäß der Ge
ringheit seines Begehrens ist gering seine Armut Ein auf
richtiger und freimütiger Mensch wird von allen Leuten geliebt
Streck deinen Fuß nach f Äls, der Größe deines Teppichs
Ich möchte spazieren gehen Bringe mir die Stretchhölzer und
eine Kerze und stelle sie auf den Tisch der im Schlafzimmer
ist Schneide mir 4 Ellen von diesem Tuch ab Ich möchte
mir mein Haar schneiden Ich liebe diese Farbe nicht Setz

den Tisch neben das Bett Diese Scheere schneidet nicht
Gieß ssetze heißes Wasser in das Becken Es läutet pbers
es wird die Glocke geklopft Dieser Fluß ergießt sich ins
Meer So Gott will wirst dn bald gesund Eben schlägt
die Uhr 6 Die Uhr hat noch nicht 3 geschlagen Führe mich
zum besten Hotel in dieser Stadt Du hast mir weder Messer
noch Gabel hingelegt

XXIV Lektion
Regeln

1 Das Fragefürwort wer heißt im Arabischen im No
minativ iniii z B min NÄicis wer ist das

Anmerkung Im Hocharabischen heißt wer man
eine halbvulgäre Form ist min Aus rnin nü naiZg und
weiblich roin K naicla wer ist das entstehen minü
ng iüg und rnin ki iä
Der Akkusativ lautet gleichfalls wln dem den Akku

sativ regierenden Zeitwort muß aber das entsprechende Pro
nominalsuffix angefügt werden z B min wen hast
du verwundet

Der Dativ lautet lamin wem der Genitiv min
wessen letzterer muß natürlich hinter dem regierenden Worte
stehen z B idn min int wessen Sohn bist du



2 Was heißt im Nominativ und Akkusativ seliS oder
seltener aisvl z B senil daäctal was wünschst du

Anmerkung 1 Im Hocharabtschcn heißt was
mk dies findet sich in der Vulgärsprache nur noch in
Verbindung mit dem Dativ des persönlichen Fürworts
z B ros lall was ist dir 2

Anmerkung 2 Statt was mit einer Prä
position gebraucht man im Deutschen Zusammensetzungen
mit Kens Frage Adverb wo z B Wovon ist die Rede
Im Arabischen steht aisel nicht senu mit der Prä
position als aisen ilkMm
3 Welcher welche welches heißt für alle Zahlen

und beide Geschlechter ins, 2 z B llliu aina Ilgdili int von
welchem Stamme bist du

4 Richtet man eine Aufforderung an mehrere Personen
und schließt sich selbst ein so gebraucht man im Deutschen
z B die Wendung Laßt uns eintreten im Arabischen
Verwender man die erste Person der Mehrzahl des Aorist mit
vorhergehendem ts daß damit z B ta niäcnul zu ergänzen
ich wünsche

L Wörter
Ksidi Tasche Kars es ist geschehen
m alliiv Lehrer Kim du bist gewesen

v Ucbungcn
tatst i bS,d sina tsuli battait illit d Scnu

tial Ii tili ü 16a I amiv nassarA ilAltilt LeKtl K ra
Is Ii Incl win Kint il suin siseli int i I n IVlZ
dti rak n n aekact Kt di rain attauli IVls di rak ti sing
ZaiKi bsttsit wsktübalc i aina vsbür ba Z6sIi ts ür
min nsun ins sZ a d cläak tit asotisetia Lvnü Ismo
Kaitl dii arÄki Nin in aIIm K

v Uebersetzung

Wer hat die Thür geöffnet Auf welchen Tisch hast
du das Buch gelegt Was ist dies für ein Instrument
welches in deiner Hand ist Wem gehört dieser neue
Sattel Was ist dir geschehen Bei wem bist du heute ge

Die Beduinen sagen vusodsok
2 Auch sokü mklkck ganz vulgär und unter augenscheinlicher Ver

wechslung mit mal Vermögen da die IroKlu niemals hat Auch in der
2 Auch ilinri nur für das männliche Geschlecht oder iik nur adjek

tivisch kimin welcher von mehreren tun kann si r alle diese Formen stehen
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Wesen Worüber bist du böse Weißt du nicht wer mein
Buch vom svon ans dems Tische genommen hat Ich weiß
nicht in welche Tasche ich deinen Brief gesteckt habe Mit
sübers ins welchem Dampfer willst du von hier abreisen
sts tirs Zu welcher Stunde willst du dinieren stit/s sensenÄs
Wie heißt dies auf Arabisch sübers was ist sein Name dieses
in b dem Arabischen Wer ist dein Lehrer

XXV LeKtisn
Regeln

1 Die unregelmäßigen Zeitwörter die in der Stammform
nur zwei Stammkonsonanten zeigen vgl XXIII Lekt
zerfallen in drei Klassen
a solche von der Form Ml oder kKI d h der mittlere Kon

sonant fehlt die beiden kurzen a der regelmäßigen Grund
form ta g,l sind zu einem langen Z bez Ä zusammen
geflossen z B L d bringen KÄra aufstehen

d solche der Form kg/ d h der dritte Konsonant fehlt
z B rsMS werfen

o solche der Form aal b h der erste Konsonant fehlt
z B Ä al essen
Der bei diesen Klassen von Zeitwörtern ausgefallene

Stammbuchslabe ist immereiner der sogenannten schwachen
Konsonanten v oder lik

2 Wir betrachten zunächst die Zeitwörter der Form M
oder kkl

Dieselben sind teils aus ks ivg 1 teils aus taM kontra
hiert was sich nur aus dem Imperativ erkennen läßt wo
die ersteren anstelle des langen s bez s, ein v die letzteren

setzen z B Äm bringen kontrahiert aus s,v s w Im
perativ Kum aber d bringen kontrahiert aus K ad
Imperativ Kid

3 Es sollen hier zunächst die Berba mit mittlerem Vs,v
behandelt werden

Die Grundform für die Bildung des Perfekts lautet
M wenn der erste oder letzte Konsonant ein en b lc
r oder ein t ä s ist alle übrigen haben s,

Ausgenommen sind
Zs,l schmelzen intr Zs, erlaubt sein
üam dauern Ism tadelnebenso wie alle Zeitwörter die ausschließlich dem Hoch
arabischen angehören
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Dieser Grundform werden die vokalisch be
ginnenden Perfektendungen ohne Veränderung an
gehängt vor den konsonantisch anlautenden En
dungen wird das K oder s zu verkürzt Das Perfektuni
lautet daher z B von Köra aufstehen

Singular Plural1 Pers Kumt ich bin Z Turnus wir sind s

Pers l seid ßb Pers iwMt ist Iff i stewd jff
Manche Zeitwörter verkürzen das 5 Ä nicht zu u son

dern zu i z B
onäk fürchten ekitt sen k sehen seditt und se Kutt

KZ n sein Kint und Knut nS,ra schlafen nioit
4 Der Imperativ wird durch Veränderung des ä

bez s der Grundform in u gebildet z B
l üra stehe auf
Mwi stehe auf du Weib I
Mrou steht auf

Nur vKAL fürchten und uäin schlafen behalten das K
bez edak fürchte Km schlaf

5 uro ist auch die Grundform für die Bildung des
Aorists

Singular Plural1 Pers Küw ich werde nku in wir werden
2 P rs l Si d7S S l n ihr werdet G

s i w S sie rd I l w rden j
Die Verba edäk fürchten, und n w schlafen haben

natürlich auch im Aorist 5 bez 5
Anmerkung Statt nn rn wir werden schlafen

spricht man bequemer Weise meist Mro U S 79
6 Bei der Präfigierung von v sind dieselben Regeln zu

beobachten wie bei den massiven Verben z B dlcürn dit
Küm zc

7 Das aktive Partizipium wird nach dem Schema HM
ober wenn der erste Konsonant ein en K K r r t ä
ist KM gebildet z B 6 im dauernd Ks iin aufstehend

Das passive Partizipium der Form rnnFüI wird von
diesen Zeitwörtern nicht gebildet

S 145 gisbt H auch Z na von gS hungern das sonst nur
Sv no bildet
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8 Die Grundform des Perfekts im Passiv lautet inM
bez inks 1 dasselbe wird ganz wie das Aktiv flektiert nur
mit dem Unterschiede baß hier S bez s stets zu s verkürzt
wird z B inoliant ich bin verraten worden von oKAo
verraten

Der Imperativ lautet gleichfalls i M bez IiikKI
daher auch der Aorist z B inedsn 1 laß dich betrügen
2 ich werde betrogen werden Die Flexion ist regelmäßig

Das Partizipium lautet minM bez inintÄI z B
rairchÄI gesagt von Kai sagen

Die Anhängung der Pronomiualsuffixe vollzieht sich
im Aktiv und Passiv ohne Besonderheiten nach den gewöhn
lichen Regeln

9 Die häufigsten Zeitwörter dieser Art sind
Äci 1 zurückkehren 2 wieder KZ,n sein

K sr

thuu Passiv ii Äci sich
wiederholen

s, bedürfen
eks,k fürchten
eiisn verraten
ciäv schmelzen lintr
ciÄelr schwindlig werden
is kosten schmecken
is ni dauern

cisr sich drehen
M 1 vorbeigehen 2 ein

treten
NÄ hungern
KÄn erlaubt sein

K si sagen t st Qs P
Mw aufstehen
Is,in tadeln
rast sterben
nÄra schlafen liegen Pass

Innern sich gut schlecht
schlafen lassen

rsH gehen
sa trcibe i i
sss warten iTtere
8sw saften
selM sehen Pass insodsf

sichtbar sein
ar besuchen

L Wörter
ol air Gutes ü evair

deliÄir gut Adv
oki t Schneider
Anrb Wunde Pl KurüK
Hsn2 Glück

sü Unglück
Hirsen Wald
Ksdr Grab
Ka us Kaäso Regenbogen
M vi Kraft Macht
lauro Tadel
na bi Prophet
ss Is roi Wohlbefinden

i ainaänn Ramadan Fasten
nionat

s dr Geduld
vusüi Ankunft

kstar i das Fasten brechen
s iin groß mächtig

marmiün verpflichtet
dankbar

alktir höchstens kaum
min rs ir ohne
t Ä ta n jemand
mi s 1 mit 2 trotz
saba sieben



e Ucbungen

Seliitt bsäsn ülbirscd kliimt illi Kulto MI
IsobiMtaK illvi xo Icüii ü diütalc ballaili Akt a
Kü vtsI il s lwi edsk wivn K I t wio Kurübo Ain
riiir s dr nil iI v Ki 1 8cb sbaclsn Ig IckuIaK
Mün sl tik laum nirot nallsili Ruh ttsb ilbkb

Ilslr Kün ma K I a nknt lalialkan vi Nin sü ba i
innsk Kivt tildait li Ät ilvs t sl i I a v in rÄjib
lä Ii lisk baclcli scliiüf KaKiiu LKün mawvün lak älali

LoliÄjik Kaus Ms h Ku ns Kalt ra nsobttk sotiü wa nÄ
lil s KI Itt Ix am bläüb L jinKsI lavvatiiü tilrÄwsään I
XuII rÄwÄ äii v irit debair imwÄ tsürao ü obsir utiktro

ü ebair iirm Ä tsüm ind Kabr inusdi issiiit iAAclläi
d jinIiÄIl ÜÄ sls ilc v ivt bisssbtlÄ vissal mi L jin sl
luvstM ürbv bvusülo srn innsdi Mt lo va Iscl
uwro sk da sinin all t r

Iv Neberfetzung

Hast du jemanden im Walde gesehen Ich habe nicht
verstanden was sillis dn gesagt hast Sage deinem Schneider
daß ich ihn brauche Wirst du heute Abend sdiese Nacht zu
Hause siu deinem Hauses sein Trotz deiner großen Macht
fürchte ich mich nicht vor dir Er ist gestorben an swins seinen
Wunden Ohne Geduld erlangt man nichts Nach dem was
du sagst sübersetze nach deiner Rcdes trifft ihn stst nicht auf
ihms kein Tadel Ich habe diese Nacht nicht geschlafen Geh
öffne die Thür Gott sei Aorist mit dir Laß uns in
slas dieses Casö eintreten Es traf sich unglücklich für mich
sruin sü ba, 2is daß dn nicht zu Hause warst Ich habe mich
verspätet sübersetze die Zeit ist über niir Vorbeigegangens
Wohin gehst du Mir ist nicht wohl ich will einen Arzt
aufsuchen ssehens Ich bin deiner Güte dankbar Siehst du
den Regenbogen Wir sind hungrig geworden gieb her laß
sehen was wir zu essen szur Speises haben Der Schnee
schmilzt Man sagt ses wird gesagts zu jemandem im Ra
madan möge es dir in jedem Ramadan Wohlergehen sjeder
Ramadan und du Wohls oder du mögest Aorist gut fasten
und gut Fasten brechen oder du mögest fasten am Grabe des
Propheten Zu Neujahr sim neuen Jahres wird gesagt es
nämlich das neue Jahr möge dir süber dirs wiederkehren

während sunds du in Gesundheit und Wohlsein bist Es
wird gesagt zu einem über sbs dessen Ankunft man sstes sich
freut der Prophet hat uns besucht Es ist ihm ein Sohn
gestorben dessen Alter kaum 7 Jahr war
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XXVI Lektion
Regeln

1 Das Präsens des Hilfszeitworts sein wird wie
bereits erwähnt nicht ausgedrückt

2 Nur in Sätzen die eine Absiebt eine Forderung
einen Befehl enthalten wird es durch den Aorist von KZ,n
bezeichnet z B

Ich wünsche daß er hier sei wenn ich zurückkomme
daücli Mo bann ü vakt ruZü i
Ich suche eineu Diener der weder träge noch nach

lässig ist soviel wie seiu darf Isuimrii ensciiiu
Ig jlcüli IcislKn ulÄ muli kül

Sag ihm er soll hier sein wenn ich zurückkomme
Kül lo Müii Kgun ü ws t ruKÜ i

3 Das Persektum und Jmperfektlnn uon sein wird
dnrch im Perfekt das Futurum durch IKün ausgedrückt

4 DaS Zeitwort KZ, sein dient zur umschreibenden
Wiedergabe einiger deutschen Tempora sür die das arabische
Zeitwort keine entsprechenden einfachen Formen bildet
s das Perfektum von Ks,u verbunden nüt dem Aorist

mit oder ohne b oder wmZ l eines Zeitwortes hat
die Bedeutung des lateinischen Imperfektums oder
des französischen irripa i t Äir d h es bezeichnet eine
in der Vergangenheit fortdauernde nicht abgeschlossene
Handlung Wie jene wird dies Tempus daher vorzugs
weise in Beschreibungen und zur Anführung neben
sächlicher Umstände verwendet welche die Haupt
Handlung begleiten z B

linvt il d ich spielte gerade als das und das geschah
Icuut til sd du spieltest
Kunci tll sbi du Frau spieltest
liLn M ib er spielte
KZ nir til d sie spielte
KunnÄ nil gd wir spielten
Kuntu til g du ihr spieltet
kKnu il adu sie spielten

In derselben Bedeutung wird die Verbindung von
KZ n mit dem Partizipium gebraucht z B Kunt IZ/ib
ich spielte In hypothetischen Sätzen mit lau wenn
bezeichnet diese Verbindung den Konjunktiv des Im
perfekts

b Umgekehrt hat der Aorist von kÄn verbunden mit dem
Perfektum eines anderen Zeitwortes die Bedeutung
des Futurums in der Vergangenheit z B
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Kün i idt ich werde gespielt haben
tküv Viot du wirst gespielt habe
tküni i idti du Frau wirst gespielt haben
Müv li ib er wird gespielt haben
tkün li bit sie wird gespielt haben
llküri wir werden gespielt haben
tKuvu i ibtu ihr werdet gespielt haben
HKünu li du sie werden gespielt haben

e Die Verbindung endlich des Perfektums von K u
mit dem Perfektum eines anderen Zeitwortes hat die
Bedeutung des deutschen Plusquamperfekts z B

Kuiit l idt ich halte gespielt
Knut 1 iot du hattest gespielt
Kuuti i idti du Frau hattest gespielt
Kau li id er hatte gespielt
K uit li dit sie hatte gespielt
Kunng l idrig wir hatten gespielt
Kuntu I idtu ihr hattet gespielt
K nu Ii du sie hatten gespielt

In hypothetischen Sätzen mit lau wenn be
zeichnet diese Verbindung den Konjunktiv des Plus
quamperfekts

L Wörter
vg gcZ finden

siliK s, ausgleiten
illur s KKiÄ überzeugt
bsKKir früh b KKir so

früher als
gia enKtrsK nach deinem

Belieben
j ni nämlich
lau wenn hypothetisch
12s l wenn 2 ob
i2a d siehe dal

euurüK Hinausgehen
Zirali 1 Summe 2 Satz
lllu idi Unglück
sgds b Ursache
SÄdsK Morgen
s s Stunde
SÄiÄi Reise
su lil Frage
wrlM Straßen
vs hl Schmutz
IiglaK i umkommen zu

Grunde gehen

L Uebungcn
I lK Killlls kirirang KalAiwIi Ksicts ssd d su lua

Killt ll ra ü uäto ukü äseksl v araarlli benurÜK will
K ulllK ÄlÄ Killt sinn illno i idil lls selisellg rt Kint oksk
inllo i I ll 1 s u Killt iritt Killt tli t VS IM Liulls
vsiius ds KK r sn il/süi ws AS 1ll ll ll ira I l Killt arik
i g KM ras r ck üiiis Ki s Finnas IÄ I g Killt tirxg will illol
ilkskirll sog Kllll Ks llllg st il üäs og Killt ruh rabsrid
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Is llü ilwÄsir ulaliÄUll itturKKt Knülion vsKI gr Ä itiilct
uvs Ä t Ä s,rä Xinna n inn inllo nsl l üttarilx v i s
bild b illkstab uöseiisi s lli KKn riZi min sskaro dissaiärm
sbi tl t sk t rllil als zIis,trÄi I illvi raut KIcicl iu

zkünu I usara in tslu Äbl ras oi ciir llsa iäkoi Vsin
Killt rHiK L ila Küll rKK 8obu lls Imsldi KS n zitls
d rra di shkt iIKZ,mIi nsssitbÄd ullÄlIs,K msi jit

0 Uebersetzung
Wir hatten diesen Satz nicht verstanden dies ist der

Grund unserer Frage Ich schlief in seinem Zimmer und er
trat ein und befahl mir sAkk s dasselbe zu verlassen sübers,
von dort hinauszugehen Ich glaubte nicht daß er diese
Bedingung angenommen habe IPerf s Ich fürchtete daß er
zornig wäre Wenn ich es gewußt hätte wäre ich nicht
allein ausgegangen Wir waren früher als gewöhnlich sübers
als die Gewohnheit angekommen nnd fanden ihn schlafend
Zch wußte nicht ob er in Wahrheit krank war oder nicht
Wenn du vom Arzt zurückkehrst sPerf von KKn mit folgendem
Aorist werde ich das Zimmer ausgekehrt haben Ich ging
gestern zum Minister und da die Straßen alle schmutzig
sSchmutzs waren glitt ich aus und fiel auf die Erde Wir
glaubten daß er unterwegs sim Weges umgekommen wäre
Perfektum und siehe da öffnete sich die Thür und er trat

ein nämlich er war vor 3 Stunden wohlbehalten sim Wohl
befinden von seiner Reise zurückgekehrt Thu nach s s,Ig,s
deinem Belieben aber ich bin überzeugt daß die Gefangenen
getötet sein werden ehe wir ihnen helfen snsA iänolls können
Wohin gingst du Eben wird er gegangen sein Was ist
dies für ein Unglück swas ist dies Unglücks er ging diesen
Morgen in der vollständigen Gesnndheit aus und jetzt ist
er tot

XXVII Lektion
Regeln

1 Die Zeitwörter mit der Grundform M MI sind wie
in der Lektion XXVI auseinandergesetzt ist eigentlich Zeit
wörter mit v oder Z als mittlerem Stammkonsonant v und
H sind aber wegen ihrer Schwäche d h vokalähnlichen Natur
ausgefallen und die beiden kurzen a der Stammform zu s
bez zusammengeflossen

2 Die Zeitwörter welche Z als mittleren Stamm
konsonanten haben folgen bei der Bildung ihrer Formen
im allgemeinen denselben Regeln wie die deren mittlerer
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Stammkonsonant ist Nur ist zu beachten daß das 5
bez s der Grundform im Persektum vor den kon
sonantisch anlautenden Endungen stets zu t verkürzt
und im Imperativ und Aorist in verwandelt wird

3 Darnach lautet das Paradigma
bs verkaufen Stamm H

Sing 1 Pers
2 Pers

3 Pers
1 Pers
2 Pers
3 Pers

Plur

Sing
Plur

Sing

Aktiv
Persektum

di t
m di t
w di ti
m Ks/
w ds it
bi ns,
tn tu
d u

Imperativ
m d
w di i
Kr

Aorist
vr

m tdi
w td i
m M
v tdr
nbi
td u
d u

Aorist mit b
dbr idvr
m dM
w ditdi i
m d dr
v ditdi
rnind
ditdi u

3 Pers dwru
Partizipium

d i w d s Pl dK/w msd ü w in ü PlnaadMill oder inind w
wind a Pl winds w

Unregelmäßig ist Kai statt mit dem Hohlmaß messen

Landberg meist bidv oder dsdv

Plur

Pers
Pers l

Pers

Pers
Pers

3 Pers

Sing

Plur

1 Pers
2 Pers

3 Pers
1 Pers
2 Pers

Passiv

ir bÄ t
inds/t
inb ti
inb
indk it
1nt Ä iiÄ
inbkt tu
inda u

indk
indä i
inds u

indÄ
tindk
tinds i
inda

tinbä
ninds
tiiids, u
Hinds/u

binbk
dtinds
dtinbA i
K md
dtinda
wuinlzk
dtinbÄ u
d jindÄ n
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4 Die vier Zeitwörter dTo klar sein ds,t übernachten
rsr eifersüchtig kitzlich sein und s in sich fassen enthalten
behalten im Imperativ und Aorist das bez a z B dsv
d t jr r ZsÄ5 Die häufigsten Verba mit mittlerem find
Är r jem etwas leihen IKK jlik sich ziemen

5 ascd sek lebends d verkaufen
ds,n bäri klar sein er

scheinen
dar jdät übernachten
enss eliis fehlen
cisr jäir K Io Acht geben
Ss l äl verloren gehen
6sK HäiK eng sein
kAK MK erwachen
Sd sib her bringen

nsn skin beleidigend
Ksl K I mit dem Hohlmaß

messen
KKS iMü leiten führen
Ksw iM aufheben

S Ä Kss K s messen

nS l n I erreichen Ä7 i
rscl Mü wollen
M rib abwesend sein

rs,M abivesend
rsr jrsr eifersüchtig kitzltch

sein
sS ss enthalten fassen
Äb id treffen
säci Ä jagen
Kt Z h schreien
Ar Mr werden
sod l jsenil tragen weg

nehmen
M jM dulden
tkr tir fliegen i
Hä l iä zunehmen

in wägen

tÄ

Einzelstehende Formen die hierher gehören sind z B
d it alt nicht frisch iää in der Gläubiger ilrasHün
der Schuldner c

L Wörter
Äuv il Anfang
äskn Barr
k red Küchlein Hähnchen
hurums, Fieber
K miZ Henid
uÄuiu Schlaf
rasclib Schnupfen
rsmm Klimmcr
rssil Wäsche
seksr Gesetz
8aiä Jagd

C Uebungen
VVKbicl sed il äs,Kiio vitt ni ti dÄn Spr luutlAr

ittsiM d n min Äuvs Io IlkÄred ilts lb mnild ickÄ
1 Kau wie manche andere Verben dieser Klasse die in der llassischen Sprache

nur in der vierten Form gebräuchlich sind hat eigentlich v als mittleren
Radikal In der Umgangssprache werden diese Zeitwörter wie Verba mit mitt
lerem j behandelt

SÄNSÜK Koffer Kiste
lasclir Ausfuhr
tÄuricl Einfuhr
lucha u abnehmen
ciÄr bs io Acht geben
kssih beredt
dutirs la bul rs, morgen

früh
sa vs, zusammen
twÄn i acht
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Spr Küirll jin scl ii väki6 iiseirsLii tr Litrici til ab
senatranx IlAüon d iubs dicicirs Lsr rnarick mnilrsmiri
Ledü sA jir Ls M Ii r rsokb Leoil Ic mis inns,uw
irliiiss inliük Hsi6s ms disir NuiKciir nb t NÄNN imta
birgid Ii ilr rsii 8Är Ii huining, 8s, ir irs,rr ks ulc ii Ääi
LKrit issK Ä skl u min trn n i Dir tM K rllÄ tinsÄ Uli
ulti iak Viru dlilkau tsijid ts inÄ jinksir seni LuKin
s Is dutira nrnb ss va lisssici Kik isenrA Ii itt sAir
als dsi mlik I Iiin itts uricl nÄKis sktsr min n ici

v Uebersctzung

Einer trägt seinen Bart und der Zweite ist müde Sprich
wort Ein sders guter Tag erscheint so von seinem Anfang
an Ein sdass beredtes Huhn schreit vom Ei an Man
muß ses ist nötig daß manf sich leiten lassen Passivum vom
slss Gesetz Das Tuch wird nach s der Elle verkauft Er
ist krnnk geworden vor Kummer svvn dem Kummers Was
ist dir sunt dem Partizipium von ssr auszudrücken Ich
bekomme sübersetze es wird mirs einen Schnupfen Nimm
das Nachthemd aus dem Koffer DaS geht sss rs nicht Können
wir hier übernachten Wann bringst vu mir die Wäsche
Ich habe Fieber bekommen Es wird außergewöhnlich süber
die Gewohnheit warm Es ist später als acht Uhr geworden
übersetze die Uhr ist mehr als acht geworden Gieb Acht
daß dn nicht vergißt ftiusÄs was silii ich dir gesagt habe

Gebt gut acht damit nichts zerbrochen wird Morgen früh
werden wir zusammen ans siaf die Jagd gehen Wie gehen
deine Geschäfte Die Ausfuhr geht an s Is HK1 ivübZ aber
die Einfubr nimmt eher smehrs ab als daß sie zunimmt

XXVIII Lektion
H Regeln

t Das Zeitwort sär werden ist überall das Jnchoatwum
von KIn sein z B ss,r inni reich werden 8 r1o ekiatir er
hat Lust bekommen iselisenarns ssrit Irurüb die Sonne
ist im Untergehen

2 Häufig wird der Begriff von ssr mit eineni Adjektiv
durch ein besonderes Zeitwort ausgedrückt z B

senidi ssr senit/s,r satt werden
itü s r alU schlecht werden c

3 Ssr niit folgendem Aorist bedeutet anfangen etwas zu
tt thun z B ssrit ergänze iäciiirji iiuriÄ tisb es hellt

sich auf

Syrisch Arabisch 7



4 Häufig ist ss,r besonders in drei Verbindungen
a mit einem Substantiv zur Bezeichnung des Wetters

z B ssjir seband es ist Heist matirr oder soniti regnet
ts 1 schneit barsä hagelt Alici friert niäi thaut
2g,ud Ä stürmt äab d ist neblig rsbra ist staubig
NÄvs sonmÄi ist Nordwind zc

Dafür kann auch kik es giebt eintreten
d zur Bezeichnung der Zeit z B Br iivs t ts es ist

Zeit geworden zu skr 1g il Nacht werden sär I ch is
spät werden g r b tsir issk g tl ti es wird bald drei
Uhr sein lissg ms skr iääukr es ist noch nicht Mit
tag sÄr nuss l il es ist Mitternacht ssr atm dunkel
werden

o Zur Bezeichnung eines Krankseins z B 3L rü
I K was fehlt dir ss ir Ii ich habe rsseich oder
nklM einen Schnupfen himmi 6s,nr s enüui Fieber

liik ss ir Klc wie gehts dir sirt rks ll es geht
mir besser
b Besonders merke man endlich noch folgende Wendungen

sebü sÄr s,1 was ist dir geschehen Irsicis ms disir
das geht nicht an ist unmöglich ms disir bü Is, es geht
nicht ohne ist unumgänglich IK buM minno ssr moi
durchnäßt werden vom Regen sebü ssr miuno vas ist
aus ihm geworden

6 8ar wird mitunter in der inchoativen Bedeutung wer
den mit einem Adjektiv durch tili oder ri i ersetzt

7 Pronomina und Adverbien werden durch ein nach
gesetztes ms Ics n verallgemeinert z B minma kÄn
wer es auch sei irgendwer s iselunA oder verkürzt scirmA
KÄU was es auch sei irgendwas 1 1k ms ti n irgendwie
vain roZ Ii n irgendwo

Sollen Ausdrücke die aus einem Substantiv mit einer
Präposition gebildet sind verallgemeinert werden so gebraucht
mau die Wendung s,ins S,n z B min s,ius AibÄtii

n von welcher Seite es auch sei min ins selrilclin liku
von irgend einer Sorte

Anmerkung Das Substantiv erhält dabei die
Endung w die alte Genitivendung Dieselbe Endung
tritt mitunter auch bei anderen Wortarten auf z B
sisotiill KS,n s selrms kÄn Kikiu IcKn liik ms liÄu
simtsn s imts, in lckn irgendwann vergl sinn in
I n sinbs in KS,n zc Lnndbg

ist ungebräuchlich



Wörter
iZ r Fuß
atm Dunkelheit

obstir Gemüt Lust
äai s Dorf
palliar Mond
na ii Schnupfen
matar Regen
nuss Hälfte
nuss lail Mitternacht
rurüb Sonnen Untergang
sZ/ tt Stunden
s enüni Fieber
rslA Schnee
Wuda a Sturm
sel awin i ilnawa frische

Luft schöpfen

sak u 1 antreiben Vieh
2 zureiten

litM a erreichen
auval äai a ohne Artikel

das erste Dorf
Karid bald
aimta wann
KabI ms ehe bevor
Ia an6 zu Jemandem
rnin Kais inni innali zc

da weil ich du c
lau wenn hypothetisch
arba t vier

wenn
iräi stelle zufrieden

Z Uebmigen
Lar Ii ekatir seniinrn iiba va u ms sär talx u au

ba a Icint itia Karra La ä rna Ar ilvaict tä s r atm
iwta Kisir ilvakt ta nrüh la anclo I a I Z,n ms nüsal

lasolii äai a Kadi raa jsir raatar tib obauk inna nsir rnoi
mnirras iil iAr Nin Hais inni Iiint nimt al arä sar Ii
uaiili us onüni Ka i Leirük KassK a SLkü sä jir 1a
Llarib isensetiarns tsir alrurüb süku inlib ta nilkak sob
äai a KabI wä jsir atin Kaicia rna blsir ja m alimi
auval äai a illi ü tarikna b üi inin Kaun Ki arba t s Ät
Kaci6o sii nuss iail KabI mä niiKaKKa iinta Kisir Kawar
ilAÜi6 I a i an 2i ian roinna iräi ekatry Ki asvKwa KKn

v Ueberscijung
Ich habe Lust bekommen frische Luft zu schöpfen wenn

es nicht schneite Perfekt würde ich ausgehen Imperfekt
Es ist noch nicht Zeit daß es dunkel wird Wann ist es
Zeit zu ihm zu gehen Wenn wir nicht in ein Dorf kommen
snüsais ehe es anfängt zu regnen ist zu fürchten sgiebt es
Furchts daß wir vom Kopf bis zum siils Fuß durchnäßt
werden Ich bekam einen Schnupfen und starkes Fieber
weil ich auf der Erde geschlafen hatte Sieh diese Uhr
an was ihr fehlt Bald wird die Sonne im Unter
gehen sein reitet tüchtig sraUKs zu damit wir ein Dorf
erreichen ehe es dunkel wird Das ist nicht möglich Herr
das erste Dorf welches ans süs unserm Wege liegt ist sum

Statt Iiis,
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dj vier Stunden von hier entfernt es wird Mitternacht
werden ehe wir es erreichen Wann ist Neumond sübersetzc
der neue Monds Wenn er zornig auf srains uns ist Per
fekt so stelle ihn sübersetze sein Gemüts mit irgendetwas
zufrieden

XXIX Lektion
Regeln

1 Die Verben der Form ka g vgl XXVI Lekt b d h
diejenigen welche in der Grundform des dritten
Stammkonsonanten ermangeln sind eigentlich Verben
der Form ks/g,vs ki sL oder ts s d h sie haben ursprünglich
als dritten Radikal ein j oder lik gehabt Diese Kon
sonanten sind aber infolge ihrer Schwäche abgefallen und
alle diese Zeitwörter zu einer Klasse zusammengeworfen

Neben der Grundform t i kommt auch die Form mit
zwei i vor z B miseni gehen

2 Die Flexion dieser beiden Grundformen im Perfektum
erhellt aus den nachstehenden Paradigmen

rsms, werfen miseni gehen
Sg 1 Pers ra,msit ich habe msentt ich bin

2 Vers wair du hast
l w rsmaiti du hast

3 Pers m rsiiis er hat

iriselrit du bist
2 insoniti du w bist

misedi er ist
wisolüt sie ist
wsenin wir sind
ro sed tr ihr seid
raisonu sie sind

w rg init sie hat
Pl I Pers raw üns wir haben

2 Pers rsw itu ihr habt
3 Pers rarou sie haben

Anmerkung Vor den vokalisch anlautenden
Endungen werfen also ts s wie tVi den Endvokal ab
vor den konsonantisch anlautenden Endungen wird s in
z,i i in verwandelt außerdem verliert das erste i
3 Der Imperativ lautet meist Ik i seltener it a oder

ohne Präfixe k i tä und zwar haben die Verben der Form
it t die der Form ti i ik z B irwi oder i rai wirf

LK g oder ra lies von Kiri lesen Nur wisoki gehen
und M kochen intr haben gegen die Regel iro eni msekt

und ii Ij UDie beiden übrigen Formen des Imperativs lauten
von allen Verben ik t it z B iriui wirf w I irrau
werft i ri lies w I i ru lest

4 Der Aorist von der Grundform des Imperativs ab
geleitet hat daher bald i bald s in der zweiten Silbe Die
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Präfixe find dieselben wie beim starken Berkum Bor den
Endungen i und u fällt der Schlufzvokal der Grundform aus
Sing 1 Pers irmi

2Pers iw

Plur 1 Pers nirini
2 Pers tirwu
3 Pers Hirrnu

ich werde

werfen

i rs
rikra
tchri

li rs
uiLrs
Mru
j ru

ich werde

lesen

Der Aorist mit d zeigt nichts Abweichendes
5 Das Partizipium lautet bez kÄ i weiblich t i

bez ks i l Plur ts Zn bez kä M z Br roi werfend w rkiu l Pl rsm in
ds i i lesend w s r i Pl MrM

6 Die Fornien des Passiv werden von folgenden Grund
formen gebildet

Perfektum wkaa z B inksi g gelesen werden
Imperativ inti z B inAri
Aorist w z B in riAorist mit K vi ik i z B binLri
Partizipium iuit i weibl mit i Pl urit M z B

mi ri mi r i rai tirlM
Die einzelnen Tempora werden ganz nach Ana

logie des Akttvums konjugiert
7 Wenn bei der Anhängung der Pronominalsuffixc oder

bei folgenden 1s und b mit Suffixen die Formen L it
oder ü u vergl oben wisetu rui3okit raiseku den Ton auf
der ersten Silbe verlieren so fällt das erste i aus z B
räi bo statt riäi do er war damit einverstanden

8 Häufige Zeitwörter dieser Klasse sind
a,äs, anstecken v d Krank kkäi leer unbeschäftigt

heit iu aäa angesteckt
werden
vs, heulen

b üa anfangen
bilii weinen
dilii übrig bleiben
eks,tg sündigen
U s sts beten für
Iin warm sein od werden

ä ü warm
öäi leer unbeschäftigt sein

Falk putzen polteren
Kars 1 fließen 2 geschehen
Ksrs, abtragen ein Kleid
tzalcs sprechen erzählen
basodg, vollstopfen
I s, genügen
I si vermieten
liÄva plätten

a lÄ KÄAi ein Bedürfnis ver
richten

Kkla braten backen

Die weibliche Form stößt öfters das aus und lautet daher z B vaiisvlii
iri Si statt llllisvtr/ji iriÄcl i wie die männliche Form ich ziehe diese Erklärung
der Laudbera schcn T 129 vor
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llri lesen
iktvs, falten
mg äA vergehen Zeit
wkchÄ auswischen
rnisodi i gehen
nisi vergessen
ribi erzogen werden
riäi d zuftieden sein niit
rsrllÄ werfen
IstÄ irgendwo untertreten

chutz suchen
r ts, stopfen Strümpfe
z iti einschlafen

Einzeln stehende Formen
ilKKcki der Richter irrs i der
Kümi heiß däL barfuß S,si

rili i kochen intr
rili teuer sein oder werden

Mi teuer
s Ä tränken
sitn l nüchtern werden

2 Acht geben 3 sich auf
hellen Wetter

sLüs ks, heilen
sediü genesen
Zellas, klagen
ZolistÄ regnen
Senats, braten
wks, auslöschen
find z B isss, i der Bote

Hirt ensli min frei von
nh Fleisch Äi hoch zc

Wörter

bs,rüäi Flinte
äin ji Welt Wetter
KSKi Huhn
KnäÄ Leichenbegängnis
sdbi Kragen

Ksnäil Lampe
raa chk Wohlthat
nirns vi deutsch
sedsrn s Kerze
tsrak Rand Seite

win tÄrÄÜ von meiner
Seite

Versprechen
vsrü Rosen
ullaiK Hagebutten
senÄrs, kaufen gewöhnlich

isentarÄ
insekÄNÄ begehrt werden

Akk iselits QÄ vergl
unten VIII Form

sstM wahrhaft richtig
scnvsi senwai langsani
w Ä in obwohl
initl ink wie relativ

L Hebungen

Mittut ilk til u irusodi ü Aii l to Spr Kirm l il
wsrä Kinski il nIlAk Uli iiigetiri rns insekdi lin kaä
Islx IK rivSÄ X rs it Ks ldait dsini rük rnÄsedi
jilnrns rskid IsKins nihns itsek nin lctir Älin tÄrsü
ans rÄäi Ko Rsd w s irmi rig,lls,ito dillÄir ikri
ng Idsit bivSÄ m rüksk Kuli ururi Lriä ibki ms i
s nid illukanda IKI i sedvsi seti vÄ ts itusrusk LtiKlii
nirosZ vi IsKi iKKnsini Lti iak tikrg 1 tinss titü il
Ks,n W Hg iäs djikklni 8el,ü Ag,rA IsK di üir iwselii
ü ll lK inS,t rn btiblci s Kili XuII sod mÄsoni roitl
raÄ driÄ S tsI ra sek ji tsi id Kibit icldin i I I in lissg

d ininselii rnnilvs HI H IKilddi ras ni raikvi i wlih
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I im ti xviba aKsM Rs rnÄit b ruclto muiselisviiudd i
IM Kuli liÄSLksobaro t UZ dtiliäru tisokvü Ina KZ Ki
IntÄNt innAr min awS n

I Ucbersctznug
Er tötet den Toten und geht in seinem Leichenzuge

Sprichwort Um der Rose willen sum willen KiruMs
wird die Hagebutte bewässert Was käuflich ist wird nicht
begehrt Bitte sroin t scklaks vergiß dein Versprechen nicht
Ich habe dieses Haus für sdf ein Jahr gemietet Wirst du
zu Fuß oder zu Pferde hingehen szn Fuß gehend zu
Pferde reitcnds Gieb uns zu trinken wir sind sebr durstig
Was mich angebt sübersetze meinerseitss ich bin damit s
dos einverstanden Er ist weggegangen trotzdem ich es ihm

Akkusativ verboten bobe Ich kann dies Haus nicht niieten
Ich vergesse deine Wohlthcit mein ganzes Leben nicht Ich will
mit dem Besitzer des Hotels sprechen Sprich langsam damit
ich dich verstehe Sprichst du deutsch Begieß den Garten
Kannst du sversiehst du lesen Vergiß nicht die Lampe aus
zulöschen Dies genügt mir Was ist dir geschehen Ich
kann in diesen Stiefeln s u Miits nicht gehen Sprichst du
die Wahrheit l wahrs Alles sjedes Ding geht wie ich wünsche
swill Geht deine Uhr gut Es hat sich daS Wetter auf
geklärt aber es läßt sich noch nicht gehen vor Schmutz ssich
gehen lassen Passiv vor Schmutz übersetze von dem
Schmutzs Dieser Kragen ist nicht gut geplättet du mußt
ihn besser plätten Ich habe sein Gewehr aus sroins dem
Fenster geworfen Löscht alle diese Kerzen aus Könnt ihr
uns nicht ein Huhn braten Das Feuer ist längst aus
gegangen sPassivum von wkss

XXX Lektion
Regeln

1 Um die innere Pluralbildung des arabischen Haupt
worts zu verstehen ist es nötig einen Einblick in die Art und
Weise zu haben wie die arabischen Hauptwörter von den
Sprachwurzeln abgeleitet werden Es ist charakteristisch für die
arabische Sprache daß ihre Wortbildungen sich ganz all
gemein und leicht erkennbar auf Wurzeln von drei bei
weitem seltener auf solche von vier und mehr Stamm
konsonanten Radikalen zurückführen lassen So gehen z B
die Wörter Icatid Schreiber m rl tüd Brief Ktidi

Vergl XII Lektion
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Schrift illukatadi Korrespondenz u a ebenso wie I s
lad schreiben sämtlich ans die dreikonsonantige Wurzel Ktd
zurück

2 Die Ableitung bewegt sich zudem in einer begrenzten
Anzahl fester Schemata so daß die einheimischen Gram
matiker zu bequemer Veranschaulichung aller möglichen Ab
leitungen als Paradigma die Wurzel k 1 für vierkonso
nantige Stämme I1 aufgestellt haben Sie sagen also
z B das Wort Ktibi sei nach dem Schema fill gebaut
rauKÄtadi nach inuM li ir g l tut nach ins ül zc

3 Der erste Radikal einer Wurzel heißt hiervon in der
grammatischen Terminologie der Araber allgemein k ar s
der zweite arab ain der dritte 1 arab I sm der
vierte das zweite 1 arab iU ro ittÄni

4 Das Paradigma nach welchem ein arabisches Wort von
seiner Wurzel abgeleitet ist ist auf den ersten Blick erkennbar
sobald es sich um starke Stämme handelt Stämme unter
deren Radikalen sich weder ein lit noch ein Van oder ein

befindet heißen stark die übrigen schwach zu den
schwachen Stämmen werden auch diejenigen gerechnet deren
zweiter und dritter Radikal gleich sind

In solchen Fällen sind die Regeln über die Veränder
lichkeit der schwachen Buchstaben zu berücksichtigen vergl
S 8 ff

5 Eine kleine Anzahl uralter Hauptwörter hat nur zwei
Stammkonsonanten z B b Vater aeli Bruder diese
beiden werden behandelt als wenn sie von den Wurzeln bv
und vlnv abgeleitet wären daher ndüvi Vaterschaft nach
tu/nli

Ebenso haben die Wörter ibn Sohn ism Name
Killt Tochter nolit Schwester anscheinend zwar einen dret
tonsoncmtigen Stamm das lit am Anfange von iba nnd
isra ist aber nur der leichteren Aussprache wegen vorgeschlagen
sogen lit prostlrstieum das r in diät und uotit alte
Femininendung Die Stämme sind vielmehr K oL für idu und
diät 8mj für ism und ein für uebt

S Von dreikonsonantigen Stämmen werden
Hauptwörter nach folgenden Schematen gebildet

I Formen mit einem kurzen Vokal
s z B so tr Zeile t z Wetter Häufig in der Be

deutung eines substantivischen Infinitivs z B Äs tn das
Begraben Mit Femininendung äs,ra Thräne ä rbi
Schlag

Es ist hierbei zu beachten das sonicchl SLti wie olr jllr de Araber als
ei Ko so a t gelten
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Bon schwachen stammen und zwar von
LM s sl Ursprung cUt Tausend

lik räs Kopf rS Ansicht roara Weib vergl S 9
0 d K i NapfV u vs ä Versprechen warbi Zipfel

8et g ul Wüste tauli Tisch cl uoka schwindet,
Ksul Sagen vergl S 9 0, g

N ru kv,l Verzeihung l rbw Keller äv Mit
glied rsrvi Schaum set s K a, Begierde

v i s Verziveiflung
Zs jg Ziegenbock d n Verkaufen ekaimi Zelt

vergl S 9 v s
e lllsseti i Gehen
Von doppelt schwachen Stammen kÄi Schatten

H lis i i Schlange Irsi i Gestalt Kj Z n
Licht ÄM s uw Tag ,1vm

Bon massiven Stammen dsKK Wanzen bs tta
Wade

b ü 1 z B sidr Zauberei sckirb Trinken Mit der
Femininendnng lcilwi Wort Kit s Stück Kirtis
Widerwille

Von schwachen Stämmen und zwar von
Uk iKi Fuß i n Urlaub ixrs Lohn ibri Nadel

L Uk äib Wolf dir Brnnnen vergl S 9 v, s
seKi Ding selri

V u virti das Erbe
g,u2 pmi Wert vergl S 9 0, s,

V tu äil v Eimer irwi Knopfloch Kiiwi Niere
K isvi Anzug i isol vi Bestechung

e i Zzc Federn vergl S 9 s
Fß Kiä Zicklein

Bon doppelt schwachen Stämmen ui ji Absicht
St n z ri Llmge statt ri s St i j

Von massiven Stämmen sinn Zahn
Scheinbare ü I Formen sind ibn Sohn ism Name

diiit Tochter vergl oben unter S
o kii I z B Kult Vorlegeschloß Kutr Unglaube Mit

der Femininendung tukwi Verdacht uÄtI Zufall
Aurhs, Wunde nulcts Tropfen

Von schwachen Stämmen und zwar von
likl urom Mutter uwrai Volk ulti Freundschaft

uän Ohr
lit mülli Borrat tum Knoblauch vergl S 9 v s

vcrichiedcncn stwlndcn nicht nuschlicßcn



Vitu N ust Mitte
äüä Würmer surs Bild vergl S 9 v, s

V n2 Kuii Stille
Von doppelt schwachen Stämmen Küvi Stärke

Ml
Bon massiven Stämmen eduss Hütte lcutta Katze
Eine scheinbare ku I Forni ist nebt Schwester vergl

oben unter ö

II Foriuen mit zwei kurzen Vokalen
a ka sl rsä b Zorn aclgch Zahl senaro Wachs cistV

Zahlung DaS Ä der zweiten Silbe wird oft zu s ab
geschwächt wenn der mittlere oder dritte Radikal weder
ein Kehlbuchstabe noch ein emphatischer Konsonant ist z B

Schwanz sKsI Eile
Mit der Feminin Endung dadali Kleidung ost

zu kÄ li verkürzt
Bon schwachen Stämmen und zwar Von
IM ainal Hoffnung g,SÄk Kummer

ss ul Tchnierz v Iacl Knabe vsrlch Blätter
v tsl eb Schänitz

itu HAI Zustaud b b Thür cbÄi Tante KÄrni
Statur ss s Stunde

ViM sktla Gebet statt s ls vs hochar s IKti
Von doppelt schwachen Stämmen ba,M statt

H Ä t das Leben
d Ä 1 selten und nur von schwache Stämmen in der

Form K a z B rina rina 1 Reichtum 2 Gesang
Die Endung a wird bei folgenden Wörtern irrtümlich

als Femininendung augesehen und in i verwandelt niäi
uicl if hocharab imcls Thau s 6i siäs, boch

arab sscla Rost riri rira f Leiin Weitere Bei
spiele kommen nicht vor

e ks/il A il und ku itl nur durch folgende Wörter vertreten
MÄliK König ioid Uneben insbi Tranken buäs Ku
6 Rechtleitung irelig, Mit der Femininendung
waliki Königin

Die Form tÄ ui komutt nicht vor

III Formen mit einem kurzen und einem langen
loder blos mit einem laugen Vokal

Ä t I kg/äl z B a w n Zeit lcsIKm Rede Ä b
Qual iu bAt Pflanze sabKK Morgen t Äm Speise
rnahati Scherz sobaiüb Getränk Mit der Feminin
endung s,wS irü Turban Aad ni Feigheit nsäkti
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Reinheit A sKra Mut bs,äs/g Ware n srni Bogel
Strauß Der Vokal der ersten Silbe wird oft aus
gestoßen wenn die beiden ersten Stammkonsonanten sich
leicht zusammen sprechen lassen z B dlst Steinplatte
sennM Norden setibZ,di Jugeud clAZ xi oder mit Ab
stoßung des 6 Huhn KtÄi Bürgschaft All
gemein Pflegt der erste Bokal auszufallen wenn
das Wort mit dem Artikel versehen ist wenn
die Präpositionen di oder 1a oder die Konjunk
tion und sowie wenn ein mehrsilbiges vo
kalisch auslautendes mit dem folgenden gram
matisch verbundenes Wort vorhergebt z B i
2rvLn die Zeit bit/sin dnrch Speise v iKI m irriMi 1
und die Rede des Mannes

Von schwachen Stämmen und zwar von
liLl r Ks Fundament
lik od ts Fehler vergl S 9 lZ, d
saii K z v d Autwort

11 und ß Strafe s rina Himmel rng,s
Abend rste Decke Ke Ävvi Grausamkeit r tsenavi
Uebcrzug asA ji Stock rsMvi Schlechtigkeit
ack wi Feindsckjaft saolikv Freigebigkeit

Von doppelt schivachen Stämmen vsts Treue
vtj bs Ä Schani W äs s Arznei t v
Von massiven Stämme äalM Nebel

d A ül z B 1 iraZ ck Asche liiskb Rechnung nillll
Halbmond lisAn Zunge lid s Unterhosen hio ä
Trauer rikÄb Steigbügel bi KK Speichel selri s,
Strahl silsh Waffe üseiikr Geschwätz libkk Bettdecke
birnÄr Esel Mit der Femininendung ri/M Ge
nieinheit niclÄini Reue suKiKZ cki Zeugnis issbi Ver
band tiAÄi Ä Handel

Der erste Vokal wird noch häufiger als bei der
kg/Z,1 Form ausgestoßen es gelten dafür dieselben
Reneln z B brkw Wolldecke KMd Buch lxkin Zaun
AlKl Packsnttel dsst Teppich ark Elle tM Mst
Kn i Leichenbegängnis

Von schwachen Stämmen uud zwar von
LM l i s r Ueberwnrf der Frauen idät gewöhnlich mit

Abstoßung des lik und seines Vokals dst Achsel
inil i hochar muIZ, a farbiger lleberwurf Kr i

Lesen hvcharab Kirs, a dZAji Anfang hocharab
dsü

u ilä, i Geburt Iii lin Mörser
hi K Geivebe üiisr i Besuch
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ß r d Sonnenuntergang Aäi Ueberfluß d ni
Religion sMsi Politik K s Maß

V tn und Fß i ge iL Heilung tstatt 5 Mks vergl
S 9 L d riZ Bitte diu r Gebäude, Bei
allen übrigen Wörtern dieser Bildung wird das
in i verwandelt und als Femininendung betrachtet
die häufigsten sind g Kiti Winter Regen Kiri
Mietet seliiri Kauf dafür auch senr ji Mit
der Feminineudung KKsi Genüge dlv i Er
zählung xins A Verbrechen niKK i Ende him i
Schutz äirs,si Wissen scbk i Klage Beschwerde

e tu Z I ku äl z B rueds m Marmor ruräd Rabe
KnmÄr Glücksspiel cZuebKu Tabak nv/äl Sandale

Mit der Femininendnng uvsri Armband
Der erste Vokal wird uutcr denselben Bedingungen

wie bei der ku/ÄI und K äl Forni ausgestofzen z B
M scn Zeug Stoff auch IiumZ,selr hocharab s trs,b

Staub nKÄs Knpser rsas Blei hssn Hengst setidkt
ein Monatsname

Von schwachen Stämmen ist die Form selten z B
su Ä Frage s l suvüri Armband 8,vr

Bon massiven Stämmen nuKKK Gasse
ü k 1 die Grundbedeutung ist die eines substantivisch ge

brauchten passiven Partizipiums mg,t ü1 z B tsr K
Weg was begangen wird scnl watrüP rasll Wäsche

soki mar8rll Mit der Femininendung s,Aidi
Wunder darlbi Flucht inuniini Verleumdung Kg iri
Insel

Der erste Vokal fällt unter denselben Bedingungen wie
bei den Formen tVÄl tVs,l t u/A aus z B nblä Wein
Knisi Kirche Käüi Flechte Haar mil Stemmeisen
rnclini Stadt Ictidi Schrift

Von schwachen Stämmen und zwar von
umir Fürst

lik nur rs is statt ra is Kapitän
Q di statt und vergl S 9 L, K Prophet

IVÄUl und s v ir Minister Mira Waise
Vsll und iv nigi stM in vit vergl S 10 L,

Toter
si und ss di Junge Iraci i ti i Geschenkrs,M Untertan dskyi Rest darayi Schutzgenosse
Bon doppelt schwachen Stämmen vasi Bor

mund i VÄsiji Teswmeitt 1a wyi Falte 1 j
Sil Eigenschaft gehört nicht hierher ionder zrr Wnrzel vsk

2 Vergl Ii Lvi I irit i1bri it
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Von massiven Stämmen biM a, Wahrheit cks,
KlKs Minute
Ä U saus ka ll verkürzt nur durch nachfolgende Wörter
vertreten LM Docht sekirit Band g ibin und Kibini o
Stirn senidin Pate

Die Form kuil kommt nicht vor
k iÄ AI selten und meist aus ta ü1 oder ka ül verkürzt

z B atüs Schnupftabak arüs Braut lslül Rett
kamel ed a rüt Hamniel neben ons,rük dg eoür Weih
rauch l ds edekür von schwachem Stamme s Än
i säüw FeindK ku M fast nur in der Bedeutung eines substantivischen
Infinitivs z B weIM Eintreten vusül Ankunft
odurüK Htnansgehen tulü Aufgang der Sonne
rurud Untergang lder Sonne ruKÜ Rückkehr tulrür
Beschneidung t utür Frühstück surür Freude Mit
der Feminincndung su üdi Schwierigkeit sulrüli
Leichtigkeit bumüäs Säure rutübi Nüsse Feuchtigkeit

Bon schwachen Stämmen sind gebildet ulüv
Höhe wruvi Mut

Die Form ü ul kommt nicht vor
K kn iil ursprünglich Verkleinerungsform zu Wörtern die

nach I und II gebildet sind z B Kulsib Hündchen
von Kalb Hund Heute haben die Wörter dieser Form
in der Vulgärsprackc die Diminutivbedcutung meist ein
gebüßt Die Form kommt auch mit der weiblichen Endung
vor Das erste u fällt meist aus z B bsain Kater
dssini Katze Aua ini Garten suws i s, Stündchen davon
suvai Kti lannisch dubair See oKucZaiäi i kleines
Kopfkissen mit der Relativendung Yi vergl unten

Von schwachen Stämmen sind gebildet moi oder
rnoi i Wasser kontrahiert aus rnuvvailr oder mu vÄidi
sLvwai oder sevva i i Diminutiv von sen Ding
ein wenig kontrahiert aus setnivai oder scKnwÄi i

IV Zweisilbige Fornien mit langem und
kurzem Vokal

Abgesehen von t Vil welches als die Form des aktiven
Partizipiums beim Zeitwort behandelt ist kommen nur
die Formen kau 1 und IÄi 1 in einigen Wörtern vor Kau
Ksd Sternbild 2a ud Ä mit weiblicher Endung Sturm
nsutÄrs Springbrunnen Zauber Edelstein Kaii g,I Altar
Äidatz Quecksilber saiksl Waffenschmied c
V Zweisilbige Formen mit zwei langen Vokalen

Es kommen nur die Formen M ül kS 1 und kaisl vor
und zwar fast nur von starken Stämmen z B smüä Säule
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iMüs Tänzer rabüt Sarg ds ruci Schießpulver sab
Finger ba1ts r Hufschmied Mit weiblicher Endung
n urs Bcwässerungsrad

Bon schwachem Stamme kommt nur vor ts,vüs Pfau

VI Formen mit verdoppeltem zweiten Stamm
konsonante

g, K s1 kil Bon diesen Formen ist dieletzte die in der vornehmen Sprache allein vorkommende
in der Vulgärsprache ist K Z 1 die gewöhnliche Form für
welche ti s,i nach den gewöhnlichen Regeln eintritt Ist
der erste Radikal ein Guttural oder emphatischer Buch
stabe so lautet diese Form auch in der Bulgärsprache

bez tVM Bon der letzten Regel giebt es indessen
einige Ausnahmen wie itM Lastträger biäü ü Schmied
sirrs i Wechsler PssKb Metzger biroms r Eseltreiber
Umgekehrt kommt auch in der ersten Silbe vor wo man
nach den obigen Regeln i erwartet z B KkchKÄr Zau
berer KarrÄK Wundarzt Kg,ri S,rn Weinbauer nsKKHrs
Tnmbourin da s Schnecke l Ä Lb Lügner ss,K
Ilüti Klinke ä ddür Gerber ngMÄi s, Fernglas c

Die Wörter dieser Form bezeichnen in ihrer weitaus
größten Zahl Personen welche gewerbs oder ge
wohnheitsmäßig etwas thun z B rahchös Tänzer
von Beruf mit der weiblichen Endung r chlcsss, Tän
zerin r issäli Wäscherin Mitunter besonders mit der
weiblichen Endung bezeichnet sie auch ein Instrument
oder eine Vorrichtung wenngleich hierfür die Form
rait l gebräuchlicher ist z B KiraraS,sobi Zange eigent
lich Fasserin ss KIMa, Klinke Fallerin nsääsra
Fernrohr Schauerin na Ära Tambourin

Bei vielen ist die Grundbedeutung verwischt z B
sobirrs di Troddel sebs bblwi Flöte

Oilil u Laden I ittÄn Leinwand üebolrZ i Thon
geschirr sind ursprünglich tu Ä1 Formen s u riZAki
Mann lautet im Hocharabischeu rsKuI

Von schwachen Stämmen kommen nur die mit au 2
und in Betracht Die ersteren haben in der seinen
Sprache die Forin t auvÄ die letzteren kÄM in der
Bulgärsprache kommt nur die Form kiM oder KM vor
z B dMK Weber blM Verkäufer eu M Schneider
sMä Jäger Die Forin kausal kommt nur noch in
banv b Pförtner darnvÄbi Tor uvss Konsulats
diencr vor

d tu i I kn A1 ziemlich selten z B KurtÄb Elementar
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schuld scündbcll Fenster Mit der Fe m ininen du ng
nKKäÄ Krücke Viele ursprüngliche ku äl Formen sind
heute in ü Äl übergegangen

o t t ü1 nicht sehr häufig z B Äs dr üi Wespe baoneküi
Räucherwerk nabdüt äs dbüs Keule Knüttel Kabvü
Kaputzc ok rrüd Johannisbeerbaum k ri üA Hühner zc

Häufiger wird diese Form auch niit der weiblichen
Endung gebraucht um Koseformen zn bilden z B
tsMir von Mma die kleine Fatima seluilcküti Stück
chen von soka iili Is KKüini kleiner Bissen vou Irchmi
haAAüis Steinchen aääü 3i kleine Linse c

ci und sind gleichfalls nicht gerade hänfig z B
wgssls Bindfaden KacküiL christlicher Heiliger s K r
r d Trinker rslikiä Läufer NÄU vico Schläfer siickii
Trunkenbold siKKW siKKini Messer

Allein steht sullam Leiter eine tu Äi Form
VII Seltene Bildungen

Zu den seltenen Bildungen gehören
s tii Nll kit Älsu K lÄu tu lÄu z B ekci kg likn ilkalb

Herzklopfen dsui su Drehung l rn Kn Glanz bsiv n
Tier maidÄn Platz ZirMn Durchfall ins n Mensch
llidbktn Fliege Kur än Koran urds n Opfer

d ul iili z B u Sübi Wunder usdü s Woche Hierher
geHort anch urni ji Lied

o jf I z B isi Ä Finger tik sl ti il tit il z B tirnsA d
Krokodil tilM Schüler tilsirn Talisman statt
ü lä z B ckiii i oder 6ini Welt hocharab äun a,
letztere Form liegt auch mit der weiblichen Endung von
schwachem Stamme vor in intW Weibchen hochar unsg,
A Iija z B Ivibri g, Stolz Mt ül z B s rdü Spring
hase kg/Iirni z B rktlrdani Möncholcben vss1äa,ni
Kinderei u a m

VIII Formen mit vorgesetztem in
nil al oder mit der Femininendung mat li diese
Form bezeichnet den Ort oder die Zeit wo etwas vor
geht oder sich befindet z B
dsch anbeten ra da ii Anbetungsort Tempel

K tg d schreiben malcrab Schreibort Elementarschule
Studierzimmer

Milb Salz rnÄmlg kÄ Salzort Salzgefäß Salzfaß
ts,b drucken ruatd a Druckort Druckerei
iutlcsin richten m Ksirii Richtort Gericht

Auch dir Form tu/tüli kommt in dieser Bedeutung vor vergl Landoerü
Seite 127
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h dr Grab maKbÄi g, Gräberort Kirchhof
tÄdsoli kochen wstdseli Kochort Küche

Mitunter bezeichnet diese Form auch das Mittel das
Werkzeug mit dem man etwas thut z B

k sa,r pressen mn/sÄi s, Presse
Kass schneiden rnüli s die Scheere

Von schwachen Stämmen und zwar von
lik m äni statt ws/äani Minaret

IVitui rlls uä Ort
ss ni und se die Borsilbe wird oft zu ras oder ra

verkürzt z B rnsssi Wallfahrtsort marsM Ab
sicht rnsäss Bauernschuh ran ro Traum

Stark gebildet ist rn senvars Rat rnu
HÄäs, die Furt präfigiert rau statt wü

V u und ß rn ns Bedeutung Meinung
Bon massiven Stämnien lautet diese Form ing,jÄll

weibl uiat itlli z B msdM Ort maiia s Scheere
ms,Kg,ssi Striegel raar sok eni Gießkanne

Zwei von massiven Stämmen gebildete inai I Formen
präfigiereu rnn statt ro g rllucnsÄäi Kopfkissen und
mulmbdi Liebe Freundschaft

d ma il weibl mat i i mit denselben Bedeutungen wie
rastet aber seltener z B m mi il Absteigort Wirts
haus rulirrib Untergangsort der Sonne Westen
rosek ii Aufbewahrungsort j Warenlager maglis
Sitzort Versammlung masniä Stiitzort Polster

rllÄ8Aiä Betört Moschee rn Ain Grabort Berg
werk Metall iNÄllxili Sichel ra xirs die Entschuldi
gung rna/rin Kenntnis von sau ros usiir Ernte
Messe von IM mas ili die Frage um die es sich dreht

Andere kommen in der Vulgärsprache kaum vor
Auch die Form mgFil findet sich bisweilen z B ros n

6Z1 oder rainÄil Frauenschleter
o inik Äl mit SI Diese Form bezeichnet fast stets das

Werkzeug selten den Ort einer Handlung z B
ks t ch öffnen wittsb Schlüssel
naselrsr sägen inivsonsr Säge
Ksckäs,k rudern mikäst Ruder
nsks 1 picken rnin Ar Schnabel
nÄvn r schuarcheu minenar Nase
lciäir vermögen miKA r womit man etwas ver

mag Quantität
Von schwachen Stämmen nnd zwar von

ssim i und e z B raiilsiZ Geburt rni n Wage
ruirgs das Erbe

V u2 nur rlliscn vsr Gang
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lik Vg,u2 und Iß immer mit weiblicher Endung
z B raielrb i Versteck hochar rnseKbÄ mien
l i Futtersack hocharab mionIKt

ö mit al weibl mit ii selten nur folgende Beispiele
kommen vor minder Kanzel wiAraL Schaufel Uki
roirA i oder rork i Spiegel St r H sg u2i wir vab
Fächer

s inik il weibl mitili nur in zwei Wörtern rninseniri
Handtuch und mil n i si Besen
7 Bon vierkonsonantigen Stämmen werden

Hauptwörter nach folgenden Schematen gebildet
s Lg/Ial mit weibl Endung ta laii z B Icrab Skorpion

ts,nAÄrs Topf t lsd Fuchs rraili Wittwe ist eine
einzeln stehende ÄMi Form

d KW weibl K Mi B roisoninisod Aprikosen wiseli
rnisebi eine Aprikose KimZiiui der Schädel Mcks/ der
Frosch eine L ls I Form steht allein da

z Lulul weibl ku luli z B l umrul Zoll duldul
Nachtigall

Z ks M ta lsl weibl ks I Ii kit izii z B g,Mk Weide
lcadkäd Holzschuh

s K I i weibl S lM ÜMU z B rirdA das Sieb
Kiti Äv Teer lin ü Winde

k ka IU weibl L IM z B bs cnsenZsed Trinkgeld K
Ur Zinn sÄlsi8s Wurst

x tl il weibl ü lüi z B äinli Hausflur Icirir ä Ziegel
K L lul weibl ks IüU z B dsnäud uneheliches Kind

Traube ranMr Stutzer
i Lll lül weibl Lulüli

Besonders in Fremdwörter finden sich endlich noch
manche andere Formen z B ku s IIii luksnäs, Hotel iÄ
slül KarsKün Posten c

In der vorausgehenden Zusammenstellung find die Parti
zipien und Verbalnomina der verschiedenen Formen des Zeit
wortes nicht aufgeführt da sie beim Verbum eingehend be
sprochen werden

8 Ableitung von Hauptwörtern durch die Msbs
oder durch die Endung xi

Durch Anhängung eines 1 weiblich Hi an ein Haupt
wort im Singular oder Plural bildet man Bezeichnungen für
Personen die sich berufsmäßig mit den durch das Grund
wort bezeichneten Gegenständen beschästigen z B

d chr Meer bs dri Schiffer Seemann
Syrijch Arabisch 8
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Kutud Bücher Kutubi Buchhändler
srÜA Sättel si uxi Sattler
Avs illÄt Gärten Ans inÄti Gärtner
sÄ Ät Uhren s ti Uhrmacher

Diese Endung i heißt bei den arabischen Grammatikern
uisds Beziehung statt ihrer braucht man häufig auch die
türkische Endung Zi i weibl Kl i z B

snki s Tafel sukr Zi Tafeldecker Kellner
Ag utisr Juwel KauiiarAi Juwelier
top Kanonenschuß topAi Artillerist
IiÄ0,va Kaffee KsnvsAi Kaffeewirt
Kunära Schuh KunüiirAi oder IcullüerZi Schuster
s rsb i Wagen ards i Kutscher

müsiks Musik raüsl gi Musikant c
Auch sonst findet sich die Msbs in der weiblichen Form

yi nicht selten in neueren Wortschöpfungen zur Bildung
von Hauptwörtern verwendet z B

ds rä Kälte va,räyi kaltes Fieber
äuebül Eintritt SueKulyi Eintrittsgeld
ras, iQür Beamter ra mür i Amt
Karr festes Land barrl i das Freie
seiiMr Monat soli Iir i Monatsgehalt
11Ä I5Ä Barzahlung oskäi i Bargeld
KÄw Versammlung KsiriW Gesellschaft
bÄl ä Stadt bs Iacii ji Magistrat

iu Sorte ain i Muster
dürr frei burri i Freiheit
s zd a r Haar seliÄ r i Gitter

Ebenso urmiji Stamm amn i Sicherheit sntM
Schnupftabak ü dtyi Polizei aräi i Nachtgeschirr onuä i

kleines Kopfkissen senudüiM Jugend Ääümhi Fuß
steig Diese Wörter riechen indeß zum großen Teil nach der
Schreibstube und gehören ursprünglich der Kanzlei oder der
Gelehrtensprache an Noch mehr ist dies der Fall bei den
durch die Endung ÄinZi gebildeten Abstrakten wie KisroLrM
Körperlichkeit ansu i Egoismus zc

Eine echt vulgäre Ableituugsendung ist dagegen Z ji
sie vertritt mitunter die einfache Femininendung z B

ürselr i Bürste ägypt turseus
I udd i Trinkglas St lcbb
virä i Vorhangs
sirm i orient Schuh ägypt s,rws

Abgesehen von den zu vorstehende Bildungen gehörigen Bezeichnungen
für weibliche Personen
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XXXI Lektion
Regeln

1 Die bisher behandelten Zeitwörter hatten von Unregel
mäßigkeiten abgesehen in der dritten Person der Einzahl des
Perfektums sämtlich die Grundform kasl bez S il

2 Es giebt aber auch zahlreiche Zeitwörter die in dieser
Form nach einem der folgenden neun Paradigmen gebaut sind

II iÄ al V tta Äl VIII ikts, s I
III iT l VI iM s I IX it MIV Ät I VII int l X ists,t alEs ist zu bemerken daß auch die Zeitwörter

dieser Formen auf drei Stammbuchstaben die in den
Paradigmen durch bezeichneten zurückzuführen
sind alles übrige ist Bildungszusatz

3 Ursprünglich standen diese neun Formen zu der ersten
Form in einem ähnlichen Verhältnisse wie etwa das latei
nische Passtvum zum Aktivum d h jedes Zeitwort der Form
ts, s,I konnte alle oder mehrere dieser abgeleiteten Formen an
nehmen wodurch die Grundbedeutung nach bestimmten Nor
men variiert wurde

Mit der fortschreitenden EntWickelung der Sprache hat
sich dies Verhältnis etwas verschoben Der ursprüngliche
lexikalische Reichtum an Berbalwurzeln hat starke Einbußen
erlitten daher fehlt für zahlreiche abgeleitete Formen in der
heutigen Umgangssprache die lebendige Grundform Anderer
seits sind vielfach wie schon in der alten Sprache in direkter
Ableitung von Nominibus ohne Vermittelung eines Zeit
wortes in der Grundform ks, sl abgeleitete Zeitwörter ge
bildet worden Endlich hat sich die Bedeutung vieler Verben
der II X Form selbständig fortentwickelt Aus allen diesen
Gründen ist es praktisch die Verben in der II X Form in
der heutigen Umgangssprache nicht mehr als reine Agners
vsrbi zu betrachten sondern ihnen Selbständigkeit zuzuerkennen
und sie etwa so zu behandeln wie die verschiedenen Kon
jugationen im Französischen Daneben ist es eine gute Stütze
für das Gedächnis und gewährt auch einen interessanten Ein
blick in den Geist und die EntWickelung der Sprache wenn
man sich das ursprüngliche Verhältnis der abgeleiteten For
men unter einander und zur Grundform einmal übersichtlich
vor Augen führt Es wird daher im Folgendem das Nötigste
darüber gesagt werden Zunächst geben wir eine Uebersicht
der Formenbildung der II X Konjugation die dann unten
im Einzelnen näher behandelt werden sollen Es geht daraus
hervor daß jede derselben wie die erste Form ein

8
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Perfektum einen Aorist einen Imperativ ein oder
zwei Partizipien und ein Verbalsubstantiv bildet
Es sei hier gleich gesagt daß die Personal Suffixe
bez Präfixe in allen abgeleiteten Formen genau
dieselben sind wie in der ersten

Bon vielen Zeitwörtern der abgeleiteten Formen kommen
überhaupt nur der Infinitiv und die Partizipien und zwar
meist in nominaler Bedeutung wirklich vor während die
übrigen Formen nicht in Gebrauch sind z B miniiid schuldig
das Präteritum g,2NÄd ist ungebräuchlich

H
Perfekt

Ä l1
Imperativ
li i1

Uebersicht

Aorist
M i1

Nerval
nomcn
M 11

Partizip
akt rata 11

paff mlÄ s,I
III ts/s 1 M il M il akt mtH il mkä Ii

pass rnk l tVAI
IV sk sl iNI it il akt wik II ik älpass ruu s 1

V tta l1 tks al 1tks Äl mitt H iÄks, u1VI tls 1 tkä I jitkÄ g,1 rllitlÄ ii tÄLs ul
VII inks inl il Mit il wink il 1nti s,1VIII 1tts Äl iiVII itt il witt il itti slIX ik sll Zil Äll wil 111 iM IslX istsFsl ist il ist k il akt ruist il istik Apass mistÄt Äl

Die Bedeutung der zweitenForm ist gewöhnlich kausativ
zur ersten Zettwörter die in der ersten Form intransitiv
sind werden in der zweiten transitiv und solche die in
jener transitiv sind werden doppelt transitiv oder kausativ z B

Z1ü warn sein clstks, warm machen erwärmen
iliin wissen g,11s,iu wissen machen lehren

Mitunter wird die Bedeutung der ersten Form in der
zweiten in irgend einer Weise verstärkt z B

od Ädst schlagen zt Ädds,t heftig oder oft schlagen
Sehr häufig ist die zweite Form heute denominativ

d h sie stellt sich dar als unmittelbar von Hauptwörtern oder
Eigenschaftswörtern abgeleitet z B

misent der Kamm mssensoNÄt kämmen
tursons die Bürste karrasen bürsten
KÜ1Ä neu KÄÄäaü neu machen erneuernd
nsälk rein ns ädak reinigend

Weitere Beispiele stehe Lektion 33 und 35

Das alte Zeitwort Zs, Z, 1 neu fein von dem diese Form eigentlich ab
geleitet ist ist in der heutigen Umgangssprache nicht mehr gebräuchliches bietet
sich daher fiir die Ableitung nur die Anlehnung an

2 Veraltete erste Form rrs irk rein sein
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Die dritte Form von transitiven Zeitwörtern ge
bildet giebt ihnen meist den Begriff der Gegenseitigkeit
unter zweien oder mehreren oder des Versuchs z B

Ksta, töten IMil zu töten suchen sich gegenseitig
zu töten sucyen kämpfen

Von intransitiven Zeitwörtern gebildet sofern
dieselben eine Eigenschaft oder einen Zustand bezeichnen hat
die dritte Form die Bedeutung daß das Subjekt diese Eigen
schaft an Jemandem ausübt gegen ihn geltend macht z B

1at k gütig vom veralteten 1a,tuka gütig sein IKts k
vsbiä jemanden gütig behandeln

Nicht selten besteht neben Zeitwörtern der ersten Form
die ihr Objekt vermittels einer Präposition zu sich nehmen
die dritte Form desselben Stammes in derselben Bedeutung
mit dem Unterschiede daß das Objekt durch den bloßen Ak
kusativ ausgedrückt wird z B

Kstab lo er schrieb ihm KÄtado
Weitere Beispiele siehe Lektion 45
Die vierte Form hat dieselbe Bedeutung wie die zweite

und ist in der modernen Umgangssprache fast ganz von dieser
verdrängt

Beispiele siehe Lektion 39
Die fünfte Form ist reflexiv oder seltener Passiv

zur zweiten z B
setiarrÄk beehren tsed rrsk sich beehren

waschen trsssal sich waschen
Weitere Beispiele siehe Lektion 37

Die sechste Form von seltenem Borkommen ist re
flexiv von der dritten z B

KHtal mit jem kämpfen tKKr ,1 mit einander kämpfen
Mitunter hat diese Form die Bedeutung des Vorgebens

Simulierens z B
ts wü vat sich tot stellen von ras,t sterben

Weitere Beispiele stehe Lektion 47
Die siebente Form von der bereits die Rede ge

wesen ist vergl XXII Lekt ist passiv zur ersten mit
unter auch zu aktiven Verben anderer Formen z B

vsAsä finden inv Ksü gefunden werden
isektaka, begehren insetralrÄ begehrt werden

Die achte Form ist meist reflexiv sich und medial
für sich seltener Passiv von der ersten z B

s,2si entschuldigen i ta ar sich Akt entschuldigen
roans/ abwehren imtana, fi sich i Mmn Jnter iesse d h wn M ßwch UX

tt iv
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male s veraltet anfüllen dafttrZheute rnallÄ irntals
angefüllt werden

Weitere Beispiele stehe Lektion 41
Die neunte Form dient zur Bezeichnung der Farben

und Gebrechen z B
isvaää von Wurzel 8vä schwarz sein
i vÄAA von Wurzel v krumm sein

Sie ist ziemlich selten Weitere Beispiele siehe Lekt 51
Die zehnte Form endlich ist ursprünglich das Re

flexivum oder das Medium zur IV Form z B
Ksl beeilen veraltet dafür heute M l istg, Kg I

sich beeilen
Daraus entwickelt sich
1 die Bedeutung des Dafürhaltens in Zeitwörtern

wie istÄSVÄlz istsdsÄri vergl Lektion 43
2 die Bedeutung des Bittens Fordern dessen

was die erste Form bezeichnet z B
iÄn erlauben isrs, 2sn um Erlaubnis bitten

XXXII Lektion
Regeln

Die Pluralform kn ül wird nur von Stngularen der
ersten Klasse vergl Lekt XXX 6,1 also von Wörtern der
Form L l I gebildet

Nur je ein Hauptwort der Formen Äsl tVil und i il
gehen gleichfalls nach dieser Klasse nämlich Ksla das Segel
Kulü inslik der König mulülc und solianiä der Zeuge
seonüÄ statt senunüä

Das erste u wird gewöhnlich ausgestoßen u z immer
wenn der Artikel oder ein vokalisch anlautendes Wort vorauf
gehen aber auch sonst wenn immer die leichte Aussprache es
gestattet

Nicht alle Wörter der Formen tVI tVI ku/I bilden ihren
Plural nach dem Paradigma tu ül die Pluralform ikÄ ist
vielmehr bei Wörtern dieser Formen ebenso häufig und viele
bilden ihren Plural auch nach anderen Paradigmen

Die häufigsten Wörter der Form mit der Plural
form auf ku ül sind

H Von st arken Stämmen
oKaäÄ Wange enuÄüä Kssr Bruch Ksür

sw Bauch butün hs rf Buchstabe hurük
oosi t Bedingung sen u rüt d bs Gefängnis tiudüs

dsrlc Blitz d u rM tiÄÄS Grenze Kud uä
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Kalb Herz Iculüd
issl Jahreszeit tusül
saS Reihe sukük
6srs Aufgabe äurüs
dadr Meer dhür
ss,rK Sattel srüK
sahn Teller snbün
Karra Weinberg Kurüni
Said Dach sutüb
railä Erwiderung rudü6
Hand Fehler r üd
sonr Fels suouur

Ka d Fersen I uüd
rÄSw Gebühr ru8ura
Ksdr Grab Kudür
Ks t7 Handschuh Kwk
l rn Horn Kurüu
ziark Untertasse rük
t s,rd Krieg burüd
d eusok Loch denu3od
seliskr Monat soKIiür
üard Weg üurüd
sek d Volk seliu ud
Marx Wiese mrux

Auch die k I Form mit der Feiuiiiiuendung kann den
Plural tVü haben
bslli Acker hukül Äl,rs Blume Iiurhaddi Beere hudud ssuli Ebene sulrül
seda rs, Haar sedu ür 62m Thräne äwu

L Von schwachen Stämmen u z
i von Wurzeln Iik smr Sache uraür
d von Uk l ss Becher Ku üs rS s Kopf ru üs
e von 2 und ß st stets zu tVül oder k ül ab

geschwächt ain Auge neben i ün unund
siMr sid Fehler iMb üair Kloster clMr äait
Gast jiMk dait Haus bi dt Ks ised Heer xMseu
ssik Säbel s juk x ib Tasche Zi üd t ir Vogel
ti ur re im Wolke riMm ts is Ziegenbock tMs
ä iu Geldschuld ÄMo

L Wörter
asarai Pl von ism Namen
dants lün Hose
diti Verkauf
onarik Herbst
KilÄ Leder
Kudd Liebe
itsb Vorwurf

istibKKK Fälligkeit
w ch ci Sitzplatz Zimmer
rsdi Frühling
seQadÄki Netz
sediti Winter
adüll Seife

v Uebungen
vaks ü üno wicht istibks, ilv/a üi Nkdt will AuruHo

Ibrii iZa rii Än ü ämÄ/o KS,nit ittMr tuka ti senalzalc clion

ssik Sommer
sits r Schleier
ti ärs Handel

Zunahme Wachsen
v Väi Zahlungs Frist

Termin
iKÄ er kam
ws6i w luaä i vergangen
rir Kir ertrinkend unter

gehend
sekra zehn

min rsir mÄ ohne daß
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ssedrs soki s Karait Ksldsit tl t seKKür UA dik
äii i ra sZ, KS,mli min rsir ras iMvi tüx ni Ilhubd
sitsr il iMd Os eKsIns ssvs ü wsk ä iääMk Llrnciüilo
duwr initl ilvsrii rani Äir nilcbsl nsselisonrüt Int
ins iinilt Kijüd NÄldsutalün vss in dill k i Leliü sssmi
il srds kusü 1 Llinoi irrdi isssik UeliarZk isokscliiti
Inäg K srüx K6iä1 lilbs i LrüKg,K ms d inkti u Ädscisn
ilKilü illi dt cdäo rausek tsi jid dilkkä ji Niiilburub il

äit ittiKars HZ äi g iini Il itsb s bün ilkulüb

v Ueversetzung
Er hat seine Schulden bezahlt zur Zeit der Fälligkeit

des Termins Er ist an smins seinen Wunden gestorben
Mein Sohn kam ertrinkend in seinen Thräncn Die Vögel
fielen sttchas in ihre Netze zu zehnen szehn zehn Ich
habe dieses Haus auf drei Monate gemietet Ich kann nicht
eine volle vollkommene Stunde lesen ohne daß meine
Augen mich schmerzen rüK ni Die Liebe ist die Decke sder
Vorhang der Gebrechen Wir traten zusammen in das Gast
zimmer sSitzplatz der Gäste Seine Wangen sind rot wie
die Rosen Wir können diese Bedingungen nicht annehmen
Du hast die Taschen dieser Hose nicht weit genug gemacht
Welches fwas sind die Namen der vier Jahreszeiten Sie
sind sders Frühling fder Sommer der Herbst der Winter
Hast du neue Sättel zu verkaufen flildsi Deine Sättel
taugen garnichts sms bsäsa das Leder welches du
nimmst ist nicht gut genug Seit sinin den vergangenen
Kriegen hat der Handel einen großen Aufschwung genommen
Wersche ist ein großes Wachsen gewachsen Der Vorwurf
ist die Seife der Herzen Spr

XXXIII Lektion
L, Regeln

1 Das charakteristische Merkmal der zweiten Form ist
die Verdoppelung des mittleren Stammkonsonanten
z B Ksrnrnsl vollenden vom Stamme Kiul I Form KiMI
vollendet sein

2 Die Grundform des Perfektums hat als Vokale zwei
kurze eins nach dem ersten eins nach dem zweiten Stamm
konsonanten

3 Im Imperativ wird das zweites in i verwandelt
Ks mrail Diese Form ist gleichzeitig die Grundform des
Aorists Die Personalendungen bez Präfixe sind im Per
fektum Imperativ nnd Aorist dieselben wie in der ersten
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Form Vor den vokalisch anlautenden Endungen und Pro
nominalsnffixen fällt das i der zweiten Silbe im Im
perativ und Aorist aus

Paradigma Kamma vollenden
Perfektum

Plural
ich habe
vollendet

c

Singular
1 Pers Ksmwait
2 Ners m Kam malt

per, mmÄlti
m Kamms,

lismmslna wir haben
amm ltu vollendet

3 Pers w Ks rrurmlit Kammaln

Imperativ
Kammil vollende Kamwli vollende w

Kümmlu vollendet

1 Pers Kawmil
2 Pers uzNt w tkammli

Aor ist
ich werde
vollenden

zc

nl ai mil
tliÄMMlu

Mammlu

ivir werden
vollenden

c

8 Ners m Kammii
P W tlütMMil

4 Bei der Prämierung von d sind dieselben Regeln zu
beobachten wie bei den massiven Zeitwörtern dkammil Vit
Ksrnmil ditlcammli oZKammil ditkammil min ammil
bit ammlu btkawmlu Beginnt das Verbum mit einem Ä
ä oder t so wird das Präfix t denselben assimiliert und ein
i vorgeschlagen sofern das vorausgehende Wort konsonantisch
schließt itwuvil statt twn vil

5 Die Verben der zweiten Form haben ein zweifaches
Partizipium Beide werden durch Präfigierung von in ge
bildet Beim aktiven Partizipium tritt dieses m vor die
Grundform des Imperativs beim passiven vor die Grund
form des Perfekts z B

mkammii w mkammli Pl mtiammltn vollendend
wlcammal w mlramroali Pl rakammalm vollendet

Anmerkung Statt des bloßen ra wird auch mu
präfigiert Jedenfalls bildet in bei der Aussprache eine
besondere Silbe
6 Das Verbalnomen von Zeitwörtern der zweiten Form

lautet immer tit il hocharab tsi il z B tikwll Vollendung
Anmerkung Selten kommen Formen vor wie

tik ils t zFils tit Is tsk als und titM tik al
7 Nachstehend führen wir die hauptsächlichsten Zeitwörter

der zweiten Forin auf
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ÄAKg,b in Erstaunen ver
setzen

beschleunigen
s,AAs,n Teig kneten

i unfähig machen
2 belästigen
Ilslc aufhängen

s Il ch füttern mit 1a
allsm lehren unterrichten

ro s IIiin Lehrer
amirlÄä taufen
mm r bauen

arrs L wissen lassen
ari ÄS ein liederliches Leben

führen
s ttsin dunkel werden

verderben ltr
Äü ad quälen

ausräumen
g,22s iu übertreiben
aWg i schimpfen

iZÄcKedsr räuchern
ds Zäs,I umtauschen
vÄliKal zuknöpfen
bickksi früh machen früh sein
dallsr gelangen lassen
dallAseti ansangen
dallÄt pflastern
darrsä abkühlen
d rral gratulieren
dÄso son r m d Akk jem

eine frohe Botschaft melden
ds tts 1 aufhören
iZÄttan füttern Kleider
ed ddar benachrichtigen
otiÄdiZÄs schlecht machen

Böses thun
onAdbkt, schlagen klopfen
od ÄSÄl leichter machen
onsKKal beschämen
en llst i zurücklassen 2 ge

bären
ens Ils 1 fertig machen

2 befreien
LNÄllat in Unordnung

bringen

okkwing,n 1 abschätzen
2 meinen

ok ri s verderben tr
oKsi raK htnausbringen
edg s, zerreißen
Zsdbg r verwalten ver

schaffen

äsebekM rauchen Ofen
ä Ktis u einfetten salben
äg rrs s unterrichten
äaddsb schlachten
ä seKsoKsr fortjagen ver

lassen

taääÄl vorziehen vor n
oder s,I

ksniiÄM verständlich machen
erklären

lÄkKsr jem erinnern an
ü

Mlss Bankerott machen
t rra A jemandem etwas

zeigen mit doppeltem Ak
kusativ

ksrrgk trennen
tarrsro kas ro klein

schneiden
karrai leeren
kÄrrs soti bürsten
ks,ssÄÜ verderben tr
Lass K sich aufheitern

Wetter
tasss r erklären
kg s I zuschneiden machen

Anzug
Lstt soK s,1a sedi suchen

etwas
ka Ä erschrecken tr
Kaääaä erneuern
K äSal flechten Haar
Illach einbinden Buch

roA Miä Buchbinder
wKallaä der Band

Zs IIich abziehen schleifen
xsllas gut sitzend machen

Kleid
Kari Äb versuchen



123

tiZribi Versuch
Karras jem ins Gerede

bringen
daäclacl drohen
darrad schmuggeln Waren
daääar bereit machen
daramal aufladen beladen
Hamms rösten backen
hsrrsk bewegen
Harrain verbieten
das al erreichen erwerben
Kaüäar betrüben
1iat g I jem als Bürge stellen
Kallak 1 belästigen 2 kosten

Geld
Kalls, kirchlich trauen
Kallam sprechen
Kallas kalken
Karornal vollenden
Kaunas kehren
Karrain ehren
Karrar wiederholen
Kassar zerbrechen trans
Kattak die Hände auf dem

Rücken zusammenbinden
jeni fesseln

Katlsr vervielfachen ver
mehren

Ks,22ad jem Lügen strafen
Kaddal küssen
Kaäüat rudern
Kaclclarn 1 vorangehen

2 anbieten
Kaääar schätzen
Kaäüas heiligen

allacl nachahmen
Karrab 1 näher bringen

2 sich nähern
Karrak Ekel erregen
liassaro teilen
Kasuar kürzer machen
Kasodsedar abschälen
liattad flicken

attak pflücken
ladbat ladat ausschlagen

Pferd

laddas bekleiden
la ak kleben trans
raaKKan fest machen
inallati salzen
rnallsk schmeicheln
rriasoliseliat kämmen
nacläak reinigen
natrack ausklopfen
naSas Lust haben undicht

sein z B Schlauch
naKKas 1 vermindern 2 sich

vermindern
naKKat tröpfeln trans und

intrans
nssodsedat trocknen tr
naWal hinunterbringen
rabda nmsten
raodetiara mit Marmor be

legen
raenena erlauben
raScka säugen
raZZa zurückgeben
raKKsd 1 aufsitzen lassen

2 zusammensetzen
raromal mit Sand bestreuen
rsttad ordnen
radbar stäuben
ralllmaä schließen die Augen
rassal waschen
rattas untertauchen tr
sabdab venrrsachen
ssddalc vorgehen Uhr
sadds t bestätigen
saedokan erwärmen
saKKar zumachen
sallah bewaffnen
sallarn 1 gesund erhalten

2 grüßen als wahiiZ
3 icm etwas übergebe

samrnak dicker machen
sarnrnsin vergiften
sarnrnsr nageln
sarnmst an den Sattel

binden
saddsh mit Alk jem einen

guten Morgen wünschen



124

8aMg mit Akk glauben
tzaK k ssik aneinander

reihen
8 tks,r pfeifen
sichhah 1 gesund machen

2 verbessern
sslIsH ausbessern
samrag ä sparen
s trisk wechseln Geld
sctla a,I anzünden Feuer
sslikedeks aufführen ein

Drama

soilÄi rs t 1 beehren 2 be
suchen

sensri Äl beschäftigen
tg,rQwg u schätzen
tg g ra süttern speisen
wiibsr beschneiden
tMg herausbringen
tsll m d Akk sich von

der Frau scheiden
Wri Ä sticken
2s, K l ärgern langweilen

applaudieren
8 Einzeln stehende Formen sind z B

inuaääal mittlere mu s,ktiri faul verfaulend
I m gestreift rarsdiza viereckig rur geflickt
rarssellseriÄd verschnupft rurs ttid erfrischend wrs IUt
Futteral Briefumschlag rusekg mins/ Wachsleinwand
wziÄllÄt nackt c

9 Die Zettwörter etiarraK talls t arrg,ä s iksi haben
folgende Nebenformen mit gleicher Bedeutung oü ir K
ts il d ursä ss ut s r l Die Konjugation ist dieselbe

Ebenso haben tai rsA zeigen ts g,iii füttern speisen und
tÄrraselr bürsten die Nebenformen k rKa ta ms und
ketrseliÄ Im Perfekt werden dieselben wie rama konjugiert
Imperativ und Aorist lauten kai Ki ts/roi und k rsorii
konj wie irmi

lv Es ist zu bemerken daß die doppelt transitiven Zett
wörter zwei Objekts Akkusative regieren doch steht das eine
oft auch im Dativ

L Wörter
avs i Sachen
aäl Gerechtigkeit
g,räuM Bittschrift Ein

gabe
buliÄ Weinen
üs vÄ Angelegenheit
ÄsKiKs Pl ci Ic i Minute
tÄSvi Muße
KuKüiu Angriff
Ku2n Trauer

Ksul Wort
lAÄm Zaum
msli ri Ort
son i tiÄti Betteln
sÄdi Finger Pl v isdÄ
mim Bedrückung Tyrannei

Unrecht
ydv b Thüren
s, Ä Äcici hÄSÄd

nach Maßgabe

v Uebungen
kisttabt tiÄlKilrv t slÄ hurük ilrriu Aam g,ttsonn

Äls burns,itti Iclüin i räh t attira Hü lus i I1sti wnirrss
Tieselben gehören eigentlich zu den merbuchswbigen Zeitwörtern vgl öS
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lil iZr Ns lz ü lik uIÄ l ilmi min illi lculto Ildui n allim
ilbuli IZ cl suxv l dn üm sallamu Il mtsK
IsoQsedbsti s dalctni sl ibw b Spr I aulit Mn ms
t ammir mal n LdMg st Irasolisenurl K aks 11 min arba
s t 8s,Ilim laill v iüü xkbl li 1 ieKW i ulm itäl
Spr Llialli Ks sebseKniI tl v lct ilksävi X ää mt
ÄräutM lilvs ir lc dl sin Int dtikbam iiÄi ls min r ir
ms tÄssir lal Ml I im tksliim 1 ull v Kicl slit KaÄcl
slclo mil Ii ma rüknlisllmo n nsMa vs, X ttir ensirÄlc
illi t ibt min scds ni b ik acliliiii Kursi lilclia vÄgÄ
LaeneIriniiselnvg,iMiu i l siLeK rnä okaddartüni Kan il
ixssnilülc ilkolr min s,l g,rs,dlW min m ditkattisolr
I Z im tss Ilili ÜIAZ M rät inlcti Ilailäir Kuli selri daclcli
iri sd sekimm iiosvs iZ mmiu ng I s vÄ i aids rli Haids
selri di vslikit sek r irrs s lZsui iol nsimoi snelini 1 t r
L sülls isen bit sliili lilhsän lZadlli Ksrrib IisIbsAn Ls l6i
rsssil iZrsi i L issÄ s ditssdbils dekam s ls,Ks,M Xsssir
li iselrsoks r sedvsi i l srsLnu tMdi mlid vus enln
mnittsrili 16 vgHäbg ma tnal l ik Spr

v UebcrsetMNg
Ich habe diese Wörter nach s/s lss den Buchstaben des

Alphabets geordnet Sucht meinen Hut Es sdie Welts wird
gleich dunkel werden Er ist bewaffnet vom Kopf bis zu den
Füßen Ich glaube auch nicht ein Wort von dem was smin
Ulis du gesagt hast Die Trauer lehrt das Weinen Nach
dem ersten Angriff übergaben sie die Festung Ich habe dich
das Betteln gelehrt und du bist mir an s/sls,s den Thüren
zuvorgekommen Sprichwort Das Wort es war baut
keinen snichts Ort Sprichwort Ich habe diese Arbeit in
weniger als vier Stunden vollendet Begrüße ihn und zähle
deine Finger Schon die Erleichterung der Tyrannei ist
Gerechtigkeit Sprichwort Vollende diese Arbeit in der Zeit
der Muße Ich habe dem Minister eine Bittschrift vorgelegt
Vor einem Jahre Du verstehst dies ohne daß ich es dir
erkläre Du mußt mit einem jeden Akkusativ nach Maß
gabe s s,lg Kscläs seines Verstandes sprechen Thu mir
einen Gefallen und sprich mit ihm über stns diese Angelegen
heit Ich danke dir sübersetze er d h Gott vervielfältige
Perfektum dein Gutess daß sillis du dich für mich so ab

gemüht hast sich abmühen ti id Biete dem Herrn eiuen
Stuhl an Mach mir etwas Wasser heiß Warum habt ihr
mich nicht benachrichtigt Nimm die große Kiste von svo
aufs dem Wagen herab Wen suchst du Du mußt den Zügel
ausbessern er wird gleich zerreißen Mache alles sjedes Dings
zurecht ich will ausreiten und Lust schöpfen Ladet diese



Sachen auf das Maultier Das ist haarsträubend sübersetze
das ist eine Sache welche das Haar des Kopfes zum stehen
bringt Kühle dieses Wasser ab es ist sehr heiß Wieviel
giebst du dem Pferde zu fressen Ich möchte dieses Pferd
versuchen Ich will meine Füße waschen Diese Uhr geht
um sbj 5 Minuten vor Kürze mir das Haar ein wenig
Bürstet meine Kleider gut sie sind schmutzig von dem Wege
Eine Hand allein applaudiert nicht Spr

XXXIV Lektion
Regeln j

Die häufigsten Wörter der Form 21 welche den Plural
ku M bilden find

L Bon starken Stämmen
irtc Ader urük
irä Affe uru ü

Üds Anzug ludus
Kitn Augenlid Aikun
Kisi Brücke Asür
Iiin Schatz Ilunils
ilru Wissenschaft ulüro

Kirson Piaster Kurusou
iür Brust sudur

siAn Gefängnis suKuo
ixl Kalb uKüI
iselised Nest usoküsen
äil Rippe äulü
sottilsen Sehne sedlüsck

sedirsed Wurzel sodurüsok
Von der Form Ü U

di iri Kern du ür niZmi Stern llKüwKiäri Topf Kuäür
L Von schwachen Stämmen

M aik Hahn Äi üK
Die häufigsten Wörter der Form ku 1 welche den Plural

ku üt bilden sind
roulir Fohlen raudür öfter durx Sternbild drtlA

irndsr
Die Pluralform ku ül findet sich mitunter auch mit der

Femtnin Endung u z
s von der Form Ä1

tg, m Anzug Kümi
Ävl Wechselbank dnülci

llskr Fluß lluiiui a
d von der Form LI

nisr Adler usüra
0 von der Form

odulä Maulwurf odulüäi

tÄLNt Bank wedüti
QÄcir Gelübde rluctilrs
sMin Oheim umümi

Aitt Doppelflinte Ziküti
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ü Von der Form k al
Männchen ÄuKürg, ns,d Quelle uubü auch

nbü und undü

L Wörter j
ZM Pl VÄsil Tadler smlk dick

5

iKM Belebung
s iri Insel
sHin Pl süvÄd Reisender
t nit litterartsches Werk
Icisid i verdienen

wÄsonKür berühmt
raSi b zufrieden mit
s lktir höchstens

ms Ii ums 1 Ir rriKA i was
kümmert mich dieser Mann

v Uebungen

L jiKsib I uli urn g sons r Kurüsob al tir LiKZiu
issü iVÄtl in ns lA iri tltig IcurllÄ litlr Ug,selisoiiÄArg ilnsi
setnirüseti smiki L nnÄtir ilo etiÄMÄg Asttr Lti r t it
t snik ilmÄsolrntlr 1 Rg, Äi ilU ins rük d ism il
nlum usedüsLN Ictir ti iiÄgeKseiiaAr

In tcint rkäi g,1aM
LnMi I avK il tlcüm
Villi ms, o iI Äillg r

UZ lo nms linnAÜm

v Uebersetzung Z

Er verdient jeden Tag höchstens 10 Piaster Die Rei
senden erzählen ssagens daß es auf sins dieser Insel viele
Affen gäbe Dieser Baum hat dicke Wurzeln Dieser Fluß
hat fünf Brücken Kennst du das berühmte Werk des sambisch
Dativs Gazzalt welches unter dem Namen Belebung der
Wissenschaft bekannt ist Es sind ses giebts viele Nester in
diesem Baume

Wenn du mit s las mir zufrieden bist
So laß senMis die Tadler sich erheben skÄms

Denn svs wer den Mond hat smit wem der Mond tsts
Was kümmern den die Sterne

XXXV Lektion
Regeln

Zeitwörter der zweiten Form deren zweiter oder dritter
Stammkonsonant schwach d h ein oder M ist zeigen
einige Besonderheiten die aus dem Folgenden ersichtlich sind

Zeitwörter mit mittlerem haben in der Grundform



nicht tÄ vivaI sondern lsinval z B ts uv l lang machen
voni Stamme twl tsvtl lang Die Konjugation ist
sonst regelmäßig

d Zeitwörter mit mittlerem haben die Grundform tsijsl
statt k 1 Az B ijsn schmücken StammDie
Konjugation ist regelmäßig

z Zeitwörter mit schwachem dritten Radikal haben die
Grundform z B nkch s wählen statt nslxk
Sie werden im Perfekt nach rama abgewandelt Im
perativ und Aorist lauten k i z B nech i wähle
und ich werde wählen konj wie irmi

Die Partizipien find mkg, i und mks z B
wnah I wählend weibl nuisKK i Pl inn iM und
passiv mnahlkg, gewählt weibl irma KÄu Pl ranak

jiri Das Verbalnomen hat bei diesen letzteren Verben
stets die weibliche Endung und die Form titM oder
tit i hocharab tsckW oder tik i tit i z B tird ji
oder tirbZ,,ji Erziehung

Die häufigsten Zeitwörter dieser drei Klassen sind

Ä Zeitwörter
su ÄÄ Äll gewöhnen an
s,uvaä vergelten
auvsk verzögern aufhalten
dau val urinieren
dau ÄS küssen
oliÄuv k in Furcht setzen
Ss uvs r 1 umwenden 2 s,1a

sedZ suchen
mäÄUWsr rund

kauvsr kochen transtt
ks,uvs t hineinbringen
Kg uvÄ verheiraten
hÄuvsl absteigen aussteigen
iisu waM aufhäufen

d Zeitwörter
g i r bestimmen ernennen
si sed nähren
aiM schreien rufen

daiMä weiß machen
ds an scheinen
vkÄi d ts lAdo jemandes

Bitte abschlagen
etiÄi s 1 galoppieren

mit mittlerem s
K uvas schießen
ig,U5vsr färben
wÄuvÄt töten
ng,uv Är erleuchten
rÄUws A eilen
i ÄU w Äk fortgehen lassen
rsuvs 1 sich klären 2 sich

erholen
ss uvÄ l schwarz machen
ÄUvvs,r malen
ÄUvat Geräusch machen

tituv l länger machen
WUVSA
au vs i fälschen

mit mittlerem j
eks i t nähen
ä g, verlieren
äai k bewirten
ksi s wecken
tuHaä abbiegen vom Wege

an ittarit
h sl weben
KaiM m e Hohlmaß messen

i Landberg wt i ji oder wk Hi S IIS
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KaHss abreiben im Bade
raKaiM der Badediener

rg ijab beruhigen
iÄjs,r ändern
ss i sS jagen

e Zeitwörter mit sch
adds füllen stopfen Pfeife
a nÄ kondolieren
onadt s verbergen
Kalls, lassen

erwärmen
tÄääa leeren
Qsüäs anhalten tr halten
nanns beglückwünschen

ts lmi i
K iks genügen
raalls, füllen
ra sss einen guten Abend

schenken

NÄAAÄ retten
naKKg wählen
nasonsena stärken Wäsche
rsdba erziehen

ssi ar machen daß Jemand
oder etwas so und so wird

t ijad begütigen
tsijar fliegen lassen
2iüZa,v schmücken

wachem dritten Radikal
rÄÄcks m Akk ,zu essen geben
ra I1g Is vsbiÄ jemanden

überteuern
rsnng, stngen
rstts bedecken zudecken
s I1a trösten unterhalten

tisls i
SÄiuina nennen
sali beten
sekstts regnen
ts,Us füllen
vaiZltÄ führen
vsx lawÄtiid alii seil

oder ls vstiiä jem etwas
empfehlen 2 v lM g,Is
seni jem mit etwas be
auftragen

Wörter

6 n Religion
lK Ä Angst
ASUZI Gatte

il llrara Stiefvater
nainra Sorge Kummer
duM Pl shsÄn Trauer
KutÄb Elementarschule
lur Sprache
MUvsl Pl wÄvavil Lied
rasrscl Absicht
riliiib Steigbügel Pl at

tikli Bemühung
l i Zir Is sen zustande

bringen es fertig bringen
vermögen

selM i alt werden

Ks i auch A i weibl Z i
statt Kä iji kommend

künftig
darum i wAKiä jem inter

essieren ihm wichtig sein

v Uevungm
lls rn Äs i da 1 siin ja roKiiZüiil il busn Sprich

wort I iKul dukra ala dul rs iss s sitti unuss
Ls ä mA sLds,b VÄ 1iiv ti illiuttÄd Spr Illi r Har lurato
raijar Uno Llui t dint mmal tranni da ä ras LwiI
Ilwalil oIig 1lÄ tiliiull msrAdo lasiut ilZ i Lamm jäsb
bll udsmm jb cklii Spr IlbsKi illi M tlrimras, vsszi
slailra xsrui urlUQÄl Spr Xclirt alz tit id elrAtro Hirams

S,ri ch Arabisch S
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IÄ Uli ms trsddin uwino v s buli trsbizin il iAin viNMli
llsiüs sen b ons uvik Isss, s vÄ ü ms ni mäan vars
Usss Ag u ÄrtisvIi sZ ti I im iMu M irrlcÄd t lrinui
K r bi22 äi Xik dsäÄsK lüctsselisekirns Kslls vsilt
i/s tiiiSÄ tksi ilclli dul rs isss s sitti I isit Äsuvir sä ti
LnalM Mt Lilrskü tiKU U lli Ibrlll Lr IMr tvss
Ii Is eKacUm 02M sijsnitiii I uiumi uls dsiji illa
ittZÄb illi alsiji Spr IIlÄ2a ts i ir ilvs As Spr

v Übersetzung
O du Tröster Partizipium von 22s, nach einem

Jahls 0 du Erneuerer der Trauer Plural Sprichwort
Wecke mich morgen früh um 6 Uhr Mr 6 und /z Nach
dem er alt geworden ist haben sie ihn in die Elementarschule
gebracht Wer silli seine Sprache geändert hat hat seine
Religion geändert Sprichwort Ich habe deine Kousine sdie
Tochter deines Onkels einige Lieder fingen sJmperfekt hören
f gehört Der König unterließ die Ausführung sVer
vollständigung seiner Abficht bis zum sla kommenden Jahre
Eine Sorge macht lachen und eine Sorge macht wsinen
Sprichwort Die Sache die dich nicht interessiert beauftrage

mit Is ihr deinen Stiefvater sden Gatten deiner Mutter
Sprichwort Hast du sein Gemüt zu begütigen fJnfinitiv

von tsi s d vermocht oder nicht Wen swelchen nicht sein
Vater und seine Mutter erziehen den sihn erziehen die Tage
und die Nächte Das ist ja schrecklich Idas ist eine Sache die
Furcht einflößt Die Uhr steht sie ist nicht aufgezogen Ich
habe meine Uhr noch nicht aufgezogen Du mußt die Steig
bügel länger machen ste sind zu kurz Wie du willst
uns verlassen eben jetzt bist bu erst gekommen Vergiß
nicht mich morgen um 6 Uhr sdie Uhr 6 zu wecken Ich
habe vergessen meine Uhr aufzuziehen Laß ihn eintreten
Ich will Sie nicht länger bemühen Idie Belästigung genügt
Fülle den Krug Kannst du mir einen guten Diener em
pfehlen empfehlen vs s g lavKM sls Es hat mich
geschmückt weder meine Mutter noch mein Vater sondern silla
die Kleider die ich auf mir trage Die Angst vertreibt
floßt wegfliegen den Schmerz Spr

z

n

u

il

ij

c

XXXVI Lektion
Regeln

1 Die Pluralform ik Z I wird nur von Singulare der
Form k 1 lVli tl 1 L Ii kn 1 ku li und ta al gebildet
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Außerdem gehört ein Hauptwort der lS il Form und
zwei der t 1 Form hierher sanib Herr Freund i liäb
Zamlll Eid simkri statt sMÄn vergl Seite 9 V s,

t m Waise itsw statt i tÄm
Im Hocharabischm lautet diese Pluralform stets at ÄI

alle hierher gehörigen Wörter der Umgangssprache die irgend
wie unter dem Einfluß des Hocharabtschen stehen bilden daher
ihren Plural nach dieser Form Die reine Vulgärform ist
it Z,1 die nach den gewöhnlichen Regeln in ikÄ übergeht
Ist der erste Konsonant ein Guttural oder emphatischer Laut
so hat der Plural auch in der Bulgärsprciche gewöhnlich die
Form sFs,i die aber auch sonst nicht selten vorkommt

Das anlautende i von itÄ itM fällt nicht selten ab
z B sodral Arbeiten nkn Zähne HÄd Freunde
bvÄb Thüren c

2 Die häufigsten Wörter der Form tit 1 mit der Pluralform
issSl MI ak KI sind

Bon starken Stämmen
cla v Bart iäKÄn sedselis Person ktsoiioiiZ,

Güte ÄttKi I bu Melodie tübLnI r Rätsel UM lÄoiiä Schenkel steliaü
ok m Prozeßgegner ion sra Kabseii Widder ilcd sen

Von der Form ta U
ssmi i Frucht ismar sedsArg, Baum iseiiKZ r

d rli Maulesel ibrÄI
L Von schwachen Stämmen

suii vsrkg, Blatt ürä statt aurKK
2 ng u Art iuvs, lanb Brett sl väb Isun Farbe
ilvs n tank Halsband atvÄK sut Laut Ä vÄt

Vfg il g äw Glied Mitglied äs statt a isv vergl
S 9 L dDie K I Formen mit dem Plural ikÄ it al sind

Von starken Stämmen
tiü kleines Kind aMI
iseli8vti Nest seKZ seii
Icitk Schulter ilitkk
Kirsoli Wald ÄhrKseK
äirs Zahn aärs,s
Kins Art iKn s
KKr Gedanke ikliÄr
sirr Geheimnis isrÄr

xism Körper iKssm
diml Last ihrnZI
ixisw Teil Ä ss in
sinn Zahn sr n
biüb Partei itMd
senilil Art iseuirsl
seiii r Gedicht iselikr
siäü Großvater i ci ü

risk Acker irnak
L Von schwachen Stammen

Vau2 und Fe Kig Beutel ik s Z Fest i s cl ttl
Elefant ik 1 sN Jahrhundert ix I r h Wind

s
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arHAH sedi Sache Isen s statt isenM vergl
S 9 S, d

Die kn 1 Formen mit dem Plural ik l it sl sk l sind
Bon starken Stämmen

musvdt Kamm inis n t Buensen Loch idekssen
sonnrl Arbeit Geschäft tznS Schloß KM

i c nrÄI sn 1 Z Damm isäaürnl n Ecke sriiÄii Knlcm Entscheidung bKÄiu
nn Hälfte in unk Hals Ä nsKrutl Gewicht 2,26 1 artkl

L Von schwachen Stämmen
1V tn2 rnK Geist irvsd sük Markt isvsch sür Stadt

mauer isv r müs Rasiermesser i mv A,s
Die k t al Fvrmen mit dem Plural i5K1 sind

Bon starken Stämmen
Becher i äKK wstsr Regen imtÄr

mstsl Betspiel irnt l ns2g,r Blick s n Är
enitt r Gefahr svntÄr Ixsl m Rohrfeder Ällam
s nÄM Götzenbild Ä ns,m A rss Glocke iZras

sadao Ursache isb b
Ksks Käfig sKtsi Ä6g n Körper ibüs n
en bsr Nachricht senoar
K rÄM Pyramide s nr iu

g,Mg,1 Handlung Ä ms1
taraL Rand strst
msr ck Krankheit sinr ä
ks rss Stute s krs,s
I Ksn Waschbecken ilks n

säsä Zahl Nummer s äÄS
L Von schwachen Stämmen

lifi s ms 1 Hoffnung Ams I
Vs tii vstsch Pflock s,ntZ ä laü Kind ül lZ statt

s nls ä

Vitn Zustand sdvÄI eüsl Oheim senvZ I bsd
Thür i vvad

Auch Isin Stamm srnv der Name und ad Stamm
bv der Vater bilden einen Plural nach der Form ikÄ
asraS und Ks unverkürzt

Wörter
s,äin Knochen
v S Teil
NI Elefant

sinn UM Elfenbein
Kaisen Heer
Kami Tragen
hsrd Krieg
ienMr Greis Pl iontjarin

glllch Getreide
msAlis Bersamnllung
mallW Abhandlung Artikel
MÄs ili Frage
rasut Tod
nisvÄn Frauen
s in Pl sukic n Be

wohner
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silSH Pl Äsllds Waffe
sultÄii Sultan
vukü IMallen 2 Bor

kommen
Ktir il ivukü häufig

sÄ lieb teuer
Lsi2 sii unfähig zu zu

schwach zu
rassri ägyptisch
aedrsui letzter
tsui zweiter
Mit dritter

iuu ckts,Iik verschieden
vÄdiä Jemandem

schmerzen
Kg,rru a verianimeln
sa sl Aorist is al fragen

nach sn
vÄselisr verbreiten
diki übrig bleiben
tsrrÄk erfreuen
lirlluig, als wenn zeitlich
ü oticus in Betreff
min rsir ohne außer

v Ucbungen
g dsl t ikkari solirölÄk luüi KtleK min ilvÄn

inueiitslü LsellUko da ä il uks,t Iiis da rik Kg,üan will
i äa jliQÄAlis IniZi min Kuli il isenlckl Ln ui va s,
ü ni lctir Iii tl t imsonst vähici will kaäils wittÄni min
sinn ilkil vitt Iit raiu s,äm m rt Ktir ir il liM Kulliia
ü baiti IlkÄiud dsilech L Kuli isvalx blküna Zsms
issultan ackan ilbsrd is sinon Zsisedo war
VKM suKK n iluMui ulldou min rsir innisvsu vii g,M1
wil iont sr i illi Kami il ÄsliKa I irnius troüt
il sseneiiA il snlÄ d i b I ins illi mÄ l ÄbbAiuÄ,tior
dilliL i KlssetiÄr ü KAurnal ü il aolirärl i raa
Ksii tÄvili ü eiizü ilmg s iii i1rQÄ r ji Hal selldar rauZcb
mkL rrlis, L llsK irchsts Kull il ÄiuÄI wK b idKÄ Ins Iiis
Iro g,ut Il iratär ü ns ssini svdü ci vllitsr ilvukü

v UeSersetzung
Du bist meinen Gedanken Akk zuvorgekommen Wie

gehen deine Geschäfte Ich habe Tuch von verschiedenen
Farben Ich sehe ihn bisweilen feinen Teil der Zeiten
Ich kenne Niemanden von den Mitgliedern der Versamm
lung Ich habe Werkzeuge von allen Arten Meine Zähne
haben mir All sehr geschmerzt Ich habe drei Kämme
einer ist von Silber und der zweite von Elfenbein fZahn des
Elefanteul und der dritte von Knochen Ich habe die Ver
änderung mit d aller Schlösser in meinem Hause angeordnet
Das Getreide ist reichlich ZMs zur Zeit sjetztf auf sinf allen
Märkten unseres Landes Es versammelte der Sultan seine

Wenn das Zeitwort dem Subjekt vorausgeht so kann es ohne Rücksicht
aus Geschlecht und Zahl desselben in die dritte Person des Singulars gesetzt werden

2 Auch von Adjektiven kann ein Genitiv abhängen um zu bezeichnen das
eine Eigenschaft einem Gegenstand nicht im allgemeinen sondern nur mit Bezug
auf einen gewissen Punkt zukommt Doch ist diese Konstruktion mehr im Hoch
arabischen üblich
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militärischen Ratgeber fttbcrs die Ecken des Krieges um sie
zu fragen Aorist nach s s,n den Zuständen seines Heeres
Er befahl die Einwohner zu töten sdkstl mit Ausnahme
der Weiber und kleinen Kinder und der alten Leute welche
unfähig waren die Waffen zu trage fzum Tragen der
Waffen Wenn geliebte Personen übersetze die teuren Per
sonen sterben thut es uns leid fist es schwer auf uns daß
Mi wir sie nicht genug geliebt haben Diese Zeitung ver

öffentlichte in ihren letzten Nummern einen langen Artikel
über die ägyptische Frage Diese Nachrichten sind nicht er
freulich erfreuend Jetzt sind all unsere Hoffnungen ab
geschnitten es bleibt uns nur s nicht außer der Tod
Die Regen güsse sind in diesem Jahre heftig und häufig

XXXVII Lektion
Regeln

1 Die Verba der zweiten Form bilden ihr Pas
stvum nach der V Form

2 Die V Form hat die Grundform tt s,1 gleichmäßig für
Perfektum Imperativ und Aorist, sie wird von der
II Form durch Borsetzung von t gebildet z B

Perfektum t/sll ch er ist aufgehängt worden
Imperativ t Us K werde aufgehängt
Aorist r alla ich werde aufgehängt werden

Anmerkung 1 Die Präfixe im Aorist find die
selben wie in der ersten Form mit Ausnahme der ersten
Person der Einzahl die kein Präfix hat 1 Pers t llslc
2 Pers tit/alltch tit H chi 3 Pers M II ch t,it g,IIsK c

Anmerkung 2 Der Aorist mit d lautet 1 Pers
dit allak 2 Pers dtieM ch dtit II cki 3 Pers IM
sllsk zc

Anmerkung 3 Bor cl ä und t wird das charak
teristische Präfix assimiliert und dann im Perfekt und
Imperativ ein i vorgeschlagen z B iääs I b ch er ist
geschlachtet worden

Anmerkung 4 Im Hocharabischen lautet das
charakteristische Präfix ta also ts/slla diese Form kommt
bisweilen auch in der Umgangssprache vor
3 Das Partizipium lautet aktiv initkl,, passiv mit

kg, 1 z B mit auviil gewöhnt weibl i Pl In
Von Verben mit schwachem dritten Radikal lautet das

Partizipium raittÄ weibl hi, Pl hin Passiv raittÄ
weibl s, i Pl M

Anmerkung 1 Im Hocharabischen lautet das
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Präfix der Partizipien in der V Form wuts, eine halb
vulgäre Zwischenform ist mut z B mntrs t til hocharab
mutg,rs,Ml nachlässig

Anmerkung 2 Statt des aktiven Partizipiums der V
Form gebraucht man gewöhnl das gleichbedeutende passive
der II also mkassar und nicht outkassir zerbrochen
Das passive Partizipium der V Form ist sehr selten
4 Das Berbalnomen hat die Form tsfg u1 schwach

wtauvml tAtÄ uI tutu es gehört fast ausschließlich der
gebildeten Sprache an und wird häufig durch das Berbal
nomen der zweiten Form ersetzt

b Die V Form ist ebenso häufig das Reflextvum wie das
Passivum zur II Form t allich sich aufhängen hangen

Zu manchen Verben der V Form kommt die entsprechende
II Form nicht vor viele haben hente rein aktive Bedeutung

K Schwache Verben haben in der V Form dieselben Be
sonderheiten wie in der II

Häufige Zeitwörter der V Form die besondere Auf
merksamkeit verdienen sind
t/aKAkd sich wundern
t sn bestimmt ernannt

werden
t ils li gehängt werden

hangen
i/slwin unterrichtet werden

lernen
t itsensens zu Abend essen
t i v vs I Is sich gewöhnen

an
t auvech sich aufhalten
tdsllsl durchnäßt werden
tdasss w lächeln
tksSSs, die Güte haben
tlarras /s1s sov besichtigen
trÄrrsli getrennt werden
tKsuvÄ2 sich verheiraten 2
chs,üÄg s mit einander

plaudern
tbo K g iil sich ärztlich be

handeln lassen
tbemunsm sich baden

st h betrüben

So Landberg Seite IIS z B trunmuii wünschen ehrerbietig grüßen
tusnlli sich trösten

2 n tß u vo H 2KS ist ein Drucksehler sür mriitxarrvis

tkstrg 1 sich verbürgen für
s,n

t si a sich belustigen
tlis lism sprechen
tlcs rrsw sich gütig zeigen

gegen sla
tka,ssar zerbrochen werden

zerbrechlich sein
tkÄääsm vorrücken
tlaKKs s sich verspäten
tls,22ak kleben tntr
tmsenvnst sich schnäuzen
tinÄSvüsens t sich kämmen
tusääaill lg seni bereuen
tusäSsk gereinigt werden
tuÄNd Ää seufzen
w t horchen
tnü soNLensk trocknen intr
tradds erzogen werden
tr AM bitten
trÄnnsed naß werden
trs sodsensd verschnupft sein
trs ääs frühstücken
trsi s,r sich ändern
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trs ssg 1 sich waschen txs,uvg,r 1 sich etwas vor
trsttss untertauchen intr stellen 2 sich malen oder
trstts sich zudecken photographieren lassen
tsallg sich trösten sich unter tseKg Kgr danken

halten tsoKs,I I g min sich beklagen
tss nnns horchen übertssrorag genannt werden tsekarrsk beehrt werden
t s 1üs 1x geglaubt werden sich beehren besuchen

glaublich sein itts 1Is ü soK betrachten
t s 11sK repariert werden tvg Ss, sterben

t ickksr sich erinnern
Einzeln stehende Partizipien sind z B
rantl g bdir stolz inutigKIllll Rechtsgelehrter, mnt
Kg II1d veränderlich rnitvabbib aufmerksani vorsichtig
ro ntlls uv1r erleuchtet aufgeklärt llrutrsM nachlässig
rQutAza rrit Gouverneur eines Regierungsbezirks c

L Wörter
g v 1 Sachen Pl 2sraS ll ZeitssÄI ir Soldaten g 2sr i entschuldigen
ts rll Waisen vergl Lkt 86 eKs IZs K abschlagen Bitte
sseba Mittagessen K11 g rIsK meistens
KlAswI Schröpfen skl rnk bevor ehe
Kl ul Last Kss KgK in aus dem GrundeKa M Sache Angelegenheit daß weil
rg äs Frühstück da äi Kg ds 1 zc ich bin
ts 1sd Forderung Bitte noch du bist noch c
ts airullul Ueberlegung

v Uedungen
IIvsKlü K 1t1igIIg ll bil s rls k llün rs 1r ts gllunu1 II

Kirn tksrrgk lusoKÄ IlvaKIÄ KM g 11g rll I1Kxs illi ü
ru us il ltkrn iks IIs uit ms IKunxul L dglkgäi jl IIu
rait snviÄ allcr I rH s soKs s K1 ras HnZ i La äs Ktlt
allsiu inniwSÄvi I lnuns tnaüt 11 sseKeKK 11 g lÄ ronit
Ks ssg r illi ws KgKds illKKoll diUltsA Mtlig II3 1n tl Kg I6g
ds ä 11rs is I1 g s 1Är kÄnu jltkaüägillu Kts rt K Ks rail ns
irZs IsKKls ll guiu Kss KgK Illni Itrsclclg Ksrrs LltsAlir
KuKrg ms bi rgt K it sIIsK KII gHvs 1 gllsillllg ü
Ks 1Ks Z 1 ts w 1 LgllKir illrms IsKKis int tlt
vs üilsiii IttAk trg nllg oK1t lllni1ras tg,r Ittg s itrsi gr Ill
ong 1js Kt ts lski KltKsclclar Ictlr ius sZ s Ktltrgctüu
LitrsAKal MKs 1 UM Ltltriäu t1t s seksoku 1 kg ääg l
trg äcls illg lls 1 Lgttgrl K itrs I I s K IttsKs inutkglilb
Rg g lläüK tlk s,vk i MtKs sss ru ZiK wol suekui KgäcU
Itrssssl Ns Kltrlü tlt ssokseks ras ns raamnull ks ä
Is K lal n diti s AAs i tl 2lrlli K1tsoKg rr k rs 1r ius rrg



v Uebersetzung
Man spricht meistens ohne Ueberlegung Die Last wenn

sie geteilt wird Perf, läßt sich tragen Moers wurde getragen
Man sers lernt das Schröpfen an sins den Köpfen der Waisen
Ich habe mit dem Konsul über diese Angelegenheit gesprochen
Er ist an das Lesen am süs Abend bevor er schläft gewöhnt
Lernst du immernoch deutsch Idas Deutsches Wenn geliebte
Personen sübersetze die geliebten Personens sterben so be
dauern wir daß sülis wir sie nicht genug geliebt haben Wir
werden darüber slls nach dem Frühstück sprechen Die Sol
daten rückten in vollständiger Ordnung vor Ich werde heute
spät wiederkommen weil ich außerhalb frühstücke Reist du
morgen ab Ich weiß nicht es hängt von sds den Um
ständen ab Wir haben über diese Sache lange Zeit gesprochen
Früh oder spät du wirst es bereuen Die Kleider sind vom
Regen naß geworden Das Wetter hat sich geändert Wenn
du meine Bitte abschlägst Perfektum werde ich es sehr be
dauern Um welche Stunde bloßer Akkusativ frühstückt ihr
Ich bitte dich daß du meine Entschuldigung annimmst Im
perfekt Wollt ihr zu Mittag essen Bitte frühstücke mit
uns Läßt sich auf diesem Wege reiten sübersetze wird dieser
Weg bertttens Das Wetter ist veränderlich Partizipium
von tlcaUs, In dieser Kiste sübersetze diese Kiste in ihrs
sind zerbrechliche Sachen sübersetze Sachen welche zerbrechens
Bringe heißes Wasser ich will mich waschen Willst du nicht
mit uns zu Mittag essen Ich danke für deine Güte smain
n 1n taälslls aber ich bitte dich daß du mich entschuldigst ich
werde mich ein andermal beehren

XXXVIII Lektion
Regeln

1 Alle Hauptwörter mit vier Stammkonsonanten die
nach dem zweiten Radikal keinen Vokal haben bilden ihren
Plural nach der Form t lil oder k UI u z nehmen sie die
erstere Form wenn der Singular in der zweiten Silbe einen
kurzen Vokal hat sonst die zweite z B Ästtar Heft Mtir
aber HK Z,n der Laden iMkiu

2 Es macht dabei keinen Unterschied wenn der Singular
die weibliche Endung hat z B sunduli Aehre siMil

3 Statt t Z,M und treten KUI und tWil ein wenn
der zweite oder dritte Radikal es nach Seite 5 d verlangt
z B durvns Burnus drSnis

4 Lassen sich der erste und zweite Radikal schwer zusammen
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aussprechen so wirb zwischen beide ein s eingeschoben z B
VÄtvst Fledermaus viM vit

5 Im Hochcirabtschen lautet die Form stets ta ÄIil oder
t äM in der Vulgärsprache kommt diese Form gleichfalls
vor auch abgesehen von dem Falle unter 3

Häufige Wörter mit diesem Plural sind

Bon starken Stämmen
unvvän Adresse susvln dsrrüt Floh drärit
sg/6Z,n Affe ss ÄclZri Mä Frosch äskÄäi
sunduli Aehre sns,di1 dusts n Garten ds tin
durnus Burnus drs nis seds nksl Haken soknakil
Ailtin Delfin cilZ ttn SattÄr Heft Mtir
vÄtwat Fledermaus vs onunkusi Käfer enanstis
ts wit tÄNKÄrs Kasserolle tn KirkustÄn Frauenkleid tÄsAtZo Ain ir Kette AnZ ir

ta Isd Fuchs ts s1ib tcunzul Konsul aus i1
oli nü K Graben dsnacli wilMu Million ml in

slLör Heer ssaliir Airüsnn Ratte Karsclin
burnsitg, Hut darkvit MmZirni Schädel KÄMSKiin
iinZÄn Tasse toS in silsili Kette släsil
ss nclük Kiste sr äci K snirlwni Wachtel sws,win
g Kr d Skorpion a Ärid Kanäil Lampe Kns, l I

oKanAar Dolch edsvÄAir soK rnskÄ Puppe sedi nik
6irdsw Drachme clradim askür Sperling ii k r
bsrwZI Faß darsMil rnoxtra Muster ws8atii
tÄrvKseti Fes trsbised ciarwiseti Derwisch üs
dMZür Fläschchen bsnÄKtr rävlscd

Die Pluralform kÄil konimt auch mit weiblicher En
dung vor k Klli sili und z var bei den Wörtern
SS WSÄI Makler swäsra dati sl Patriarch bstärlii
tsilssüt Philosoph tMsL berderi Nubier dradrg,
dsirüti Beiruter bArti

Auch die Hauptwörter der dreikonsonantigen Formen
mit verdoppeltem mittleren Radikal vergl 30 Lektion
VI Klasse ks nl bilden ihren Pluralimmer die der Form bisweilen nach der Form k slil z B
sebubd l Fenster sed dZ bil5 2innÄr Gürtel snsvlr
äikli u Laden dt Kin Icsciciis Heiliger K ci äis
tsrrüK Huhn karÄi lK Kadbü Kaputze Kadad
u Ks,2i Krücke akäklx silckln i Messer sKZKln
Zaddür Wespe äds d1r

Ferner haben die Verbalnomtna der zweiten Form in
bestimmten Fällen vergl S 62 d diese Plnralform z B
tiAridi Erfahrung tKrib tinkri Billet t Kir
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Endlich wird dieser Plural von folgenden einzelnen
Wörtern z T unregelmäßig gebildet

brik statt idrik Krug dsrik statt s bsM Umsah
Krokodil tik äl Form tmssik ii vi Knopfloch

rs vi snilsm Letter slKIim ciiwsri Divan Äs
vävin nisotiÄn Orden ni aseliln äg vs Prozeß
äs svi tilmi Schüler tik I Form tlllwi Ksilial
Altar Iii Icil i b Finger g sdi

Wörter

stiÄrib Verwandte
oKat KKn ilK ld Herzklopfen
malMtÄ Bahnhof
mslcdsä Pl mkchÄbiä Griff
rÄ6 r Teich
ks äi leer

wilAn voll
muKts Iiicl fleißig
s biK vorhergehend ftüher
d ltSn nachher
ÄAnabi fremd

v Uebungen
LsIdarÄnit KdKr diü Aäi ursl in di Aüi La,nä il

ickÄuval il aANÄd i tiuIIKon sÄknin ü IiaMr rs vi
dsssitri KuIIns Kdiri bi aüi VÄdill min dalKrÄsi kaäi
I iomi kÄM o tlZ t üd dis rüb Aiblion t svsm Ilutt
KÄ ÄV i tiulldon ü tis MÄÜ K ittl ti dÄ ciSn eiiöükon
lilMkhktta Ilint IziseKrsd tar min tlÄt to Kiri Ilsiivi
di r Ii oimkichÄn il sld LoKb diKna ins Kirmi urÄä dil
f i Ui trn sZK iitar oder t r ti Imons Kr KVKvitlion
ekkäk I t r binn i ar lilta Iä k bsiu K ttlÄra ula v iiick
wuKtÄiü6 lluilkon Kssl nin wnil ÄNVÄl Ul odir Lu Ivari
ms Kinn rniiAntn diltiulli i KÄuit rnsKÄKiä issK Iiin
wiseksokuv iiii l n ÄckirnKon liciclMk to tia, o Icullvou
min claksb LalKl b MseKtmil Is ÄavÄvvin ds ä iseii
sokn rs iss dkin 11 s Ksrid aKKrib K Ktir wnicläsMii
ü k tIrÄ i r

v Ueberseijung
Diese Hüte sind zu groß und zu teuer Die Konsuln

der fremden Staaten wohnen alle in diesem Viertel Die
Knopflöcher dieses Rocks sind alle zu groß Ist einer von
diesen Stühlen frei Ich brauche noch drei Stecknadeln geh
bring sie schnell Lege diese Sachen alle in diese drei Koffer
nachher trage sie zum Bahnhof Wenn ich mehr als drei
Tassen Kaffee trinke bekomme ich swird mirs Herzklopfen
Unsere Fenster sind nicht breit genug In diesem Flusse sind
viele Krokodile Eure Mäntel sind sehr leicht mit Rücksicht
auf die Jahreszeit Unter IMn diesen Schülern ist sgtebr esZ
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auch nicht einen fleißigen sie sind alle faul vom ersten bis
zum letzten Diese Krüge sind nicht ganz voll Die Griffe
der Messer und der Gabeln welche er seinen Gästen vorlegte
sks,ri Jassirs waren sämtlich von Gold Dieses Buch ent
hält sb isentmi die Gedichtsammlungen einiger früherer
Dichter Die Verwandten sind Skorpione Sprichwort In
diesem Teiche gtebt es viele Frösche

XXXIX Lektion
Regeln

Die Zeitwörter der IV Form sind nach der Norm skal
gebildet z B aekdar vom Stamme vkdr benachrichtigen

In der Litterärsprache ist die IV Form sehr häufig
seltener in der Umgangssprache der Gebildeten und die niedere
Volkssprache hat nur wenige Reste aufbewahrt

Die IV Form wird folgendermaßen abgewandelt
Stamm S
Perfektum

Singular
1 Pers Mast ich habe

skisst Bankerott
per, atwstl gemacht

Vers M c5 P i W sSasit

Plural
ÄÜs sillÄ wir haben
sü tu Bankerott gemacht

c

ÄÜSSU

1 Pers
2 Pers

3 Pers

Imperativ
Ms wetbl itlsi Plur iüsu

Aorist
itlis ich werde niüis wir werden
m tWs Bankerott 5, Bankerott machen
w tiüsi machen i u zcm Ms zc jw titlis sMit dl diüis dtiüis dtitlsi b Mis btikiis wnitlis

dtiüsu bMsu
Aktives Partizipium

roiüis weibl mitlsi Plur roikisiri
Verbalnomen
iMs,2 Bankerott

Auch mit dem Vokal n in den Präfixen wie in der klassischen Sprache
oergl uräi Landbera

2 Dafür häufig z B iÄK Landberg Kiwi akk Si ebenda
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Bemerkungen

s Die vorkommenden Zeitwörter der IV Form sind
aendsr benachrichtigen dafür gewöhnlich onaddar

iendar Benachrichtigung gebräuchlicher als tienbir
aklss Bankerott machen gewöhnlich kallss oder in

kÄsar raiüis bankerott gebräuchlicher als raks IIis
ikÄS Bankerott wlcisar dagegen ist titüs un
gebräuchlich

skr sin ala Ksäa jem einen Gefallen thun fast nur
im Imperativ vorkommend ikrirn alsHi thu
mir den Gefallen I

ainlisl eine Frist geben
ÄinkÄn möglich sein jemandem All Aorist liintcin

b imlcin Part ruiiuliiu Verbalnomen imiiÄn das
einzige mit s,

Än ain als bÄÄs em eine Wohlthat oder Gnade er
weisen

snkar leugnen statt dessen gewöhnlich I nsksr in
Kar das Leugnen

a/a d erschrecken tr Aorist Hir id d ir ib
rsal schicken gewöhnlich Ka/st oder äö

as cdä glücklich machen nur in Formeln wie M iü
sii Ii K er d h Gott mache deinen Morgen glück

lich Antwort auf den Gruß s,ds,b ilonair ebenso
is id ms,ss,Ii is i 1 su AtaK zc

s sbad z B Kit a dabt il ura wie geht es dir heute
morgen wie hast du geschlafen

s,tIs,K loslassen abschießen Gewehr Aorist MiK
s 2 s i jem ärgern langweilen gewöhnlich II 2s g,I

Aorist M IEinzeln stehender Partizipien und Verbalnomina findet
sich noch eine ganze Anzahl z B raiärilc verständig klug
raiänin fett Fleisch rnin ik gerecht mintiu stinkend mis
tül Abführmittel init id ermüdend wi nid schuldig isiM
Durchfall insst Gerechtigkeit itMn Wohlthat

Im Hocharabischen lautet das aktive Partizipium u vt i1
daneben existiert ein passives mit der Form iniikal Bei
spiele die mitunter auch in der gewöhnlichen Umgangssprache
vorkommen sind rau/tim trübe Himmel rautrit übermäßig
rnnoktir gefährlich wuräi/Ä Amme mus okin witzig raus
lim Muslim mutlrira mißtrauisch rnutrsä einzeln raurrarn
ü verliebt in rautl5g 11 fest solid raa iisk Koranexem plar

rautNÄM verdächtig zc
Woraus hervorgeht daß der eigentlichen Volkssprache nur dies eine Verbal

nomen angehört die andern sind mehr oder weniger zur Sprache der Gebildeten

zu zählen
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Von schwachen Stämmen ist die IV Form noch seltener
a massive Stämme Paradigma säs, wie Sali Jmp

am wie MI Aorist Zill Part llkt m Zi1I oder muaill
pass mäsll oder wuciall Berbalnomen iälsl

Es kommen nur vor mkiinm munimm wichtig
mrimm düster dumpf und der Aorist dlsirr von g,ss,rr

s rr es erfreut
K Stämme mit mittlerem j oder v Paradigma si s 1

wie rsä Jmperat riÄ Aorist riä Parttz alt murlü
pass murstl Verbalnomen irkäi immer mit der weib
lichen Enduug

Es kommen vor äArn lange dauern lassen in
Formeln wie IIs jüiro i g AtÄl Gott lasse dein Leben
lange dauern wuüir Direktor Borsteher skAck aus
sagen akZ,Äi statt ikkäi Aussage gMni statt in ni
Beleidigung rnuiM unmöglich irs 6i Wille musLNir
Kommandant eines Armeekorps iseKÄrs, Hinweisung
Zeichen muti gehorsam

Anmerkung Die übrigen hierher gehörigen Zeit
wörter der klassischen Sprache haben sämtlich die erste
Form angenommen vergl Landberg S 11 NM Ksin
s,b LM s,n ksk dst rs,6 äär tZ ts,K ar

Stark gebildet ist rniAvi doppelt
e Stämme mit schwachem dritten Radikal Paradigma

Arä vom Stamm rH Perfekt wie rsros Jmperat
iräi wie irwi Aorist irSi wie irmi Part akt rairSi
oder hocharab murSi passiv nur hocharab rauräK
Berbalnomen nur hocharab iräÄ

Hierher gehören
A tÄ2 mit Kopp Akk geben Jmp ti w ti Pl

stu Aorist s ti ts ti t ti Hs ti t ti llSi ti ts tu
a tu mit d d ti dt ti zc Part stets ti vonder I Form

iniekü oder muvktl weibl lltiodki i Pl iniedtl ll ver
borgen heimlich

aentg ooats sündigen wuenti Unrecht thuend
int muonti du bist im Unrecht

mutti Rechtsgelehrter der Gutachten in Rechtssachen
rstva abzugeben hat s,tta

g d A erzählen
ai eks, schlaff machen etwas straff gespanntes nachlassen
s r6a zufrieden stellen Aorist iräi zc
Außer den angeführten kommen Zeitwörter der IV Form

Aber stets mit a in den Formen mit konsonantisch anlautendem Suffix
2 Landberg dafür o,tu in der ersten Form

Vergl s illil
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kaum vor Die Volkssprache ersetzt die Verben der IV Form
welche in der Schriftsprache vorkommen wenn sie nicht über
haupt Wörter anderen Stammes verwendet entweder durch
Verba der zweiten Form vom gleichen Stamme z B okar
rsA olisddar statt s,enrs,A aeKKsr oder dnrch Verben der
ersten Form von gleichem Stamme die dann Imperativ und
Aorist wie Verba der IV Form bilden z B aul leugnen
in der Volkssprache nsksr Aorist inkir wie von snka,r
Zu dieser letzteren Kategorie gehören z B auch a Ks b ge
fallen statt A l Ks ro Aorist Kim aufheben statt alikiri
rä Z Aorist r ü wollen statt s,rS, Z ens tg, Aorist Hiew,i
sündigen statt aetn, u a m

Hier mag auch die eigentümliche Admirativform
Form der Bewunderung des Arabischen ihren Platz finden
die nach dem Schema der IV Form von Adjektivstämmen
gebildet wird z B KvsHis Stamm K v iM s Kw so
wie schön ist esN

Wörter

daseliärÄ Freudenbotschaft KÄseliÄ mit Suff Gott
rniäri Hengabel bewahre mich c
tilKrak Pl 5t Telegraph I ül iß
eK Nehmen Einnahme z aä morgen

balÄ a verschlucken ras wutlskÄN durchaus
nicht

v Uebungen
SsdKH ilvkglr is iä sadähali Li ib Ktir

IsKin sokü g, mil Ua bjiraliirlni mutl Ksu Ils jiri ilri
slstk IKtub lo iraliiii rs äs L cl iuÄ vixlit ittiiArsM
tkÄ Zäs l Ävtldirui gewöhnlich elisbdirui ysseKÄui In umi
inns,l rni oid ikti l ibri u idlÄ ilraiäri LÄSeKseKurl
roit ib Kt r läka IsK nsIra blÄr di aKrÄd m siwllin Kol
illi i Ads K vildis illi Kid iull Z L ä rna v i lit il
dssobÄi s di ekii iIKg Vg, stl u il uss rs Kulllion

v Uebersetjung
Guten Morgen s g,os,i ilenaii Z Schönen Dank süber

setze er d h Gott mache deinen Morgen glücklich Aorists
Es hat mir sehr leid gethcm aber was soll ich thun Aorist
Es ist mir durchaus nicht möglich Gott erweise dir Gnade
Ich werde ihm vielleicht ses ist möglichs morgen schreiben
Sobald snachdems die Telegramme angekommen sind bitte
benachrichtige mich Gott bewahre mich daß ich glaube daß

Wegen mS vergl S 87 Anm 2
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du schuldig bist Er giebt eiu juristisches Gutachten ab über
die Nadel und verschluckt die Heugabel Sprichwort Diese
Arbeit ist sehr ermüdend Ich werde dir diese Summe so
bald wie möglich bezahlen Iß was dir gefällt und zieh
an was den Leuten gefällt Spr Nachdem die Freuden
botschaft von sds der Einnahme der Festung angelangt war
svisil Perf f ließen sie die Gefangenen sämtlich frei

XI, Lektion
Regeln

Die Pluralformen l vZ i1 und kn ll werden von No
mtnibus dreikonsonantiger Stämme gebildet und zwar
g, t A/il meist von tZ/II bez weibl t U Formen z B

KÄAid Augenbraue Kv Kid
b L,vÄ i1 immer von zweisilbigen Formen mit zwei

langen Vokalen z B KÄmüs Büffel Aavamis
Im Hocharabischen lauten diese beiden Murale stets

tÄ A il und ks, Ä 1
Die Bulgärformen kvs il und t s, I behalten gleichfalls

nach dem ersten Konsonanten aus euphonischen Gründen meist
das ursprüngliche s bei das Z nach dem v wechselt wie ge
wöhnlich mit s

Den Plural bildena Nomina der Forni bez ts, 1i
tisKid Augenbraue Kws Kid tskiks Frucht kuski statt
KSIib Gießform KvMib svakili
bäür Huf tlSl sür mZ ni Hindernis mavAni
ssbil Küste sg,vÄKi1 A rai Moschee KavKrai
Ks iäi Regel enatira Fingerring ons,iiÄ U Speicher H K il vktimi Z,äsi Ereignis bg, vÄÄis sed i id trinkend seiiv rid

Schnurrbart
Von schwachen Stämmen

ss,M Kanal svckP ü ri Kreis äsvk jirKri Mast s,VÄri K i Reim avstici dbi Reittier civÄbd nsh i Gegend QavKhi
sotiÄti Küste sodws ti
d Nomina verschiedener Formen

rosuicid Aufzug rav Kiv HAAi Sache bsv iA
ribs Geruch ra vAM g mr Befehl Ävarnir
AguvÄi Juwel A vs,nir Gewohnheit s,wZM

Ksbv Keller Kavs di
Vor dem Genitiv tvKKit vergl Hartmann S 125
Statt Sviidib
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Zwei Nomina kommen nur im Plural vor rnsvsselii
das Bich und svs i die Sachen

Bei zwei Hauptwörtern kommt die Pluralform tv il
mit der weiblichen Endung Vor t 11 wsiUni oder mürsui
der Maronit m v rni etlüri Pfarrer eksvsrni

Den Plural tv il bilden
tsdün Mühle tsvsbin snu n Gesetz h swsn n
smuA Säule svsn 6 clivsn Dtvan cisvsvia
KSMÜS Büffel Aswsrnls sivsn Prunkzelt xsvsv in
nätür Feldhüter osvstir ütll d Rad ä vÄlib
clslü 1 Führer ävÄil

Ferner von Wörtern mit weiblicher Endung
ns ürs Bewässeruugsrad ssrübi Gasse s vsrib
nsvs ir dsrü cli Flinte dwsriäDer Plural tvsrieb von tsriek Datum ist keine

t Z/ i Form sondern nach der Form t slü gebildet statt ts
srion vergl S 138 unten

Wörter
urdsn Beduinen
Ksrvsn Pl Ksisviu Ka

rawane
Ksrin Weinberg
Ksntsr Zentner
ssklni Schiff
ssubs s Sturni

silira heil ganz sein
tzsäir gegen värtig
msbsüt ü Kslo wohlhabend
dsrrs rnin außerhalb
dmsuKid gemäß
ins s i sun trotzdem ist

sind

v Uebmigen
drasuxib il swsinii Uli vi Iit 1c I/s sins lu

Ksn Zs dsütlsk Aid Ksl svs i issint ilbsärs ms ti Ksrvsn
rnnillcsrsvin irrsA s Isselivstins illi ins l uu dsAsmu
slsik il ui vsn HarriKZÄ rnsdstit li bslo ilo Mt tswstiiv

Icdsr dsrrs rnnürnüini ls siäi vsnsk melis s I tii
ti eiisuk inn ilnni tsr Modul kin ms Kiäurr ws/ns tl t
s s n IIv Ado Süll ins s Ksuu selis ro ssinsr gsss

tlui ms dik Uis uls vstM rnin s vsr Ks I uIIKon mkss
ssrin rani 2suds s Indus kusliit i sik wisedsotiiti ttsä lsl
oküü lninbs illi d i ZbsK I su islsrn ilk trin win ns vstiro
KZ n Mrail sustiro Sprichwort

v Uebersetzung
Er hat in Gemäßheit der Befehle gehandelt welche ihm

zugegangen sind sni ils In flss welches Hütel soll ich swtllst
du daß ichZ diese Sachen bringen Im gegenwärtigen Jahr
ist keine Karawane von den an unsere Küsten zurückkehrenden
Karawanen welche die Beduiueu nicht angegriffen haben

Syrisch Arabisch w
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shattenj Dieser Mann ist wohlhabend er hat drei große
Mühlen außerhalb der Stadt O mein Herr dein Zelt ist
sehr zerrissen es ist zu fürchten ses giebt Furchts daß der
Regen eindringt Es schadet nichts wir haben drei Zelte
bei uns Seine Augenbrauen sind schwarz trotzdem sein
Haar blond ist Dieses Schiff hat auch nicht einen seiner
Masten mehr übersetze diesem Schiff ist auch nicht einer seiner
Masten geblieben alle sind sie zerbrochen von deni Sturm
Wir haben Sommer und Winter Obst bitte nimm davon
was dir gefällt Wenn der Weinberg vor srninj seinen Hütern
sicher heil wäre trüge sJmperf j er seine Zentner Spr

XI I Lektion
Regeln

1 Die VIII Form ist nach dem Muster itw tl gebildet
d h nach dem ersten Stammkonsonanten wird ein t ein
geschoben das charakteristische Merkmal der VIII Form Die
Bokalfolge ist i vor dem ersten g vor dem zweiten und a vor
dem dritten Radikal z B ibtaram achten Stamm Iiriu

Anmerkung Ist der erste Radikal ein 2 oder l
so wird S ist er ein s oder t so wird statt t ein
geschoben

2 Das Perfektum wird wie I al konjugiert
Der Imperativ lautet itt il z B idtrim achtel
Der Aorist lautet gleichfalls ibtrim ich werde achten

regelmäßig wie l ira konjugiert
Anmerkung Der Aorist mit d zeigt nichts be

sonderes dihtrirn dtibtrim zc
Das Partizipium ist mittü z B rnititrim achtend

weibl mibtrillli Pl miktrimln
Das Berbalnomen ist itti Äl oder il ti äl z B ibti

rAw Achtung
Anmerkung Im Hocharabischen lauten der Im

perativ und der Aorist Mii/U das Partizipium wutt ü
außerdem giebt es ein passives Partizipium welches die
Form Muttü, hat z B muIMrÄra geachtet

3 Von schwachen Stämmen gebildet zeigt die VIII
Form einige Abweichungen von dem eben aufgestellten Schema
und zwar
s die Zeitwörter mit mittlerem oder bilden ihre

Formen nach folgendem Muster
Stamm ekvvk

Persekt iseb tZ I5 vor konsonantisch anlautenden
Endungen verkürzt zu isob t K z B isekt chtu
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Imperativ isebtA iseiitKKi iseKtMu
Aorist isontsK 1 Pers Sing regelmäßig konjugiert
Aorist mit b disedtsk dtisebta zc
Partizipium wusebtäk w s Pl
Verbalnomen isenti ak

d Die Stämme mit schwachem dritten Radikal werden
nach folgendem Muster behandelt

Perfekt idtaäa konjugiert wie rsrnA
Imperativ idtüi konjugiert wie irmi
Aorist idtüi konjugiert wie irrni
Aorist mit d didtäi konjugiert wie dirrai
Partizipium wibtüi weibl mibtäys Pl widt

üi iii hochar mubt üi
Verbalnomen ibtiä statt ibti6K

o Die massiven Stämme endlich folgen dem nachstehenden
Paradigma

Stamm wckck
Perfekt irataüü konjugiert wie rn Ää
Imperativ iratiüü konjugiert wie wiää
Aorist imtiäü konjugiert wie wiÄä
Partizipium miwtiüä oder raumtiää
Verbalnomen imtiüsä
4 Was die Bedeutung der VIII Form betrifft so bildet sie

g, neben der VII Form das Passiv zu manchen Zeitwörtern
der ersten Form z B

ns2g, verderben intg, verdorben werden verderben intr
harkk verbrennen ibwraK verbrannt Verden
irtsssl InrASsl gewaschen werden

Ein Aktivum desselben Stammes in der I Form ist nicht
immer in Gebrauch z B iita nm genötigt werden

b meist hat die VIII Form reflexive Bedeutung z B
i tÄbs r sich ein Beispiel an iitsdad sich entzünden

jem nehmen achten irntalg, sich füllen
i tÄrog ä /a s, sich verlassen iltstÄt sich wenden

auf vertrauen imtAns, sich weigern zu
i tans r sich entschuldigen an
ibta sä sich entfernen int ensd für sich wählen
iontar etw für sich wählen irtsb sich ausruhen
ikt Ic r sich erinnern über i tM für sich jagen

Stamm bü

iKtsnÄ, sich bemühen

ibtsx für sich bedürfen
iedtssetiÄ sich scheuen
llitssad sich erwerben

iKtsros, sich versammeln

igvdtÄll sich sehnen

10
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Bei vielen Zeitwörtern der VIII Form ist die ursprüng
liche reflexive Bedeutung heute vollständig verwischt z B
istavs, reif gar werden ikts,rg,ra ehren achten

wist vi reif gar iKts,ws,I ertragen
iratsHs prüfen ihts Ksr verachteniltxchs, finden treffen be idts äs, anfangen

gegnen m d Akk, illtsn r erwarten gew
ilctÄseti k entdecken ists nns, vergl Lekt 43
iektg rs/ erfinden

Häufig vorkonnnende einzeln stehende Formen find z B
ihtiM Vorsicht intibKK Aufmerksamkeit wulltsdin wit
nsddill aufmerksam wu taZil mäßig rauäüs/i von ä s
Kläger zc

Wörter

auks Verzug Zögern äs,seksoka,r fortjagen ver
g,wsl Hoffnung jagenssetM Abend llg ll l transportierenevätiw Siegelring I uili völlig vollständig
odidbZ, Bäcker dl g w um wieviel wie
ällkr Mittag teuers,dl iääuvr vormittags Is Kss d nach Maßgabe
Küvi Kraft w aub gegen Richtungrschwi das göttliche Er ülwustakdal in Zukunft

barmen künftigsabs, Löwe dstta damitmin Ks dl von vornherein

v Uebungen
IU s lv ÄllKÄS MÄ Müll iss irtÄS Liftllir illlli swi t

sllno Ls Is uks iseutg rsl btiüsedir il g ä L jilcllir il
VÄdiü jisedtri tittsH dkirsonalu il s,8ekrs Is läslc il
sw u tiltki idÄg,rb illi tvscläik lilksl ö jisentril wnis

sudd lil aseiiiji Iwtsna win K lzül mit riM di awsl inkon
Ä tud alitsr Iii i tiwZ,ci I uili al il Ll aw isLlits,rs,it
n ieKKtiill XuII vsdici bjisedtril Ig hsssd üvto Li
twiü slg il dilkulli i Isssds, ilrasAi uh iltst t Isssudi
Lillt tücüir tiut ir il iwtillk will Ks,b1 IntsKs 1 s rahwit
,1Is n lAtdick Ks tt tMsääsw H bl iääukr trnd lissM

tisektri I uI1 illi I siwni Raleduds w d illta LIwustsKdÄl
d ülli iselltri will incl ekiboas rsir Ksilla Li sisvll sw
dtittl ir LÄl s rAili ws dtisolitril

v Uebersetzung
Der Hund ist am schmutzigsten wenn er gewaschen ist

Ich erinnere mich daß ich von ihm gehört habe Ohne
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Zögern beschäftigte er sich mit der Berjagung der Feinde
Man kann Aepfel zu stl 2 Piaster die 10 Stück kaufen
Zur Rechten wirst du den Weg finden welcher dich zur Festung
führt Er arbeitet vom Morgen bis zum Abend Er ver
weigerte die Annahme von 100 Thalern in der Hoffnung
daß sie ihm mehr geben würden Jmperf Ich habe völliges
Vertrauen zu s/alas dir Wie teuer hast du diesen Siegelring
gekauft Ein Jeder arbeitet nach Maßgabe seiner Kraft Ich
verlasse mich gänzlich auf dich Der verwundete Löwe wandte
sich gegen mich Du konntest die Ablehnung von vornherein
erwarten Gott hat ihn zu sich genommen ser ist zur

Gnade Gottes transportiert worden Gteb dir Mühe
damit statte du vorwärts kommst Vormittags gehst du auf
fls,Z den Markt und kaufst alles was mir nötig ist Dies
Brod taugt nicht s künftig werde ich es von svon bei
einem anderen Bäcker als diesem kaufen An sds was denkst
du Diese Pfeife hat keinen Zug sarbeitet nichtZ

XI II Lektion
Regeln

1 Die Formen mks ll und mR il sind die Plurale zu den
Hauptwörtern der VIII Klasse welche durch Vorsetzung von
ra wÄ nü gebildet sind

Anm Hierher gehörige Formen von Stämmen
mit schwachem mittleren Radikal oder von massiven
Stämmen bilden indes gewöhnlich den Plural auf
z B mllÄw Traum van iiM ir chs Scheere ma
kÄZ At
Den Plural mM il bilden die Formen ras t I raat s,U

na wal ili w it s I rolfil d h die mit kurzem Vokal in
der zweiten Silbe die Formen inik ZI und msF I oder uiik il
haben dagegen im Plural il

1 Im Hocharabischen lauten die beiden Formen raaK il
und raata U in der Bulgärsprache wird das a der ersten Silbe
meist ausgestoßen auch zu s verkürzt und A wo immer zu
lässig in s verwandelt

2 Häufige Beispiele dieser Bildung find

H Bon Wörtern mit kurzem Vokal
in der zweiten Silbe

s Starke Bildungen
rQÄSvK g 1 Fackel oisob g/i1 waMs, Kanone vMtV
raÄdraä Feile nMriä ms ensin Magazin won in
rnÄikÄt Feuerzange ralAlcit MÄSKiä Moschee mskKiü
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msbls z Betrag mdalir MÄSniä Sofaktfsen ms nici
wan ii Wirtshaus mnZ il ma Ain Metall ma säin
msüdsH Altar msäs bib msrks d Schiff mrslcib
m n2g r Blick msns ir msZIis Versammlung
msrkÄ i Zentrum mrÄlii inZAis

Und mit weiblicher Endung
ll s/ s,rÄ Kelter ms/ssir insbrsmi Taschentuch ms
ms Ikchs Löffel m älik barim
miosoniü Handtuch mu sodik ms sekuska Galgen wsen
wÄtds Ä Druckerei rnstÄbi nik
wilillisi Besen mK niL wa riü Kenntnis Bekannt
msärssi Hochschule mä ris schaft m Krit

d Schwache Bildungen
MÄ vÄ Bedeutung ms, Ani msusim Ernte m sirn
mirvsds Fächer msravib mienl i Futtersack
m üni Minaret ms aäin niÄvdÄIi

L Bon Wörtern mit langem Vokal
in der zweiten Silbe

mismsr Nagel ms mir minedär Nase mnsontr
rr ikü k Ruder mkchsäik miiiüN Schleier mnZ gU
miktkil Schlüssel ink titi mi rÄN Darm ms s,r ii
rllisolivÄr Gang mseli vir

Auch die passiven Partizipien der Form mat ül bilden
als Substantive mitunter einen Plural nach dieser Form z B
ms rüi Ausgabe maBrik Matduod Kalender inats
m Iitüb Brief mk tib dien
illSAQvn Verrückter mKÄnin m Kzuä Absicht wsKAM

Wörter

d rüü Pulver Kavad l/an antworten laufbsrir Seide beantwortenwshstti Station finden veraltet stattintus, Hafen ilt KssedKKüsoli Hammer lÄhaciü bis
scdordit Suppe rn s I n roa muttÄsuik pitterar Werk I K n durchaus nicht

v Uebungen
Na ds rik in K n iU tit tÄds g 1 A sd mKMibo

imws lA Ls,it ms MIc isotlsonords Uslmds Iir IinIINÄ
ms tKs,W wm ar ko rit t snit Idn XutaidÄ tili 1o isw
KtÄd ilwÄ arit ötibka g ig ing ti t rngHsttst IshsäÄ Lsrlin
Z d Ii senÄKuson uros mir X nit siai i msod wir t/ üi
il ÄUM ti dit iZr iji L Aedir ciare Ai I/ irnni sitt maKArim
min dsrir L i i Äi dsr mä HKün min Icull ilmrAI id illi



151

ü miuitn KallsK Il aKtsr iniv wÄaki il s ÜÄ ins d ink u
sl n Ig, in ildarüü nski

v Ucberschung
Ich weiß nicht ob dein Schreiber auf uj seine Briefe

geantwortet hat oder nicht Gieb die Suppenlöffel fLöffel der
Suppej her Alle diese Summen genügen nicht für seine
Ausgaben Kennst du das Werk von Ibu Xut üdg, dessen
Name Buch der Kenntnisse ist Wir haben noch fübers es
bleiben auf unsj drei Stationen bis Berlin Bring mir einen
Hammer und Nägel Ich hatte Wersche es waren auf mirj
weite Gänge heute meine Füße sind im höchsten Grade müde
geworden Ich brauche 6 seidene Taschentücher DaS sksij
ist das größte von all den Schiffen welche jetzt in unserem
Hafen sind Die meisten von den Kanonen der Feinde
taugen ganz und gar nichts weil das Pulver fehlt Parti
zipium

XI HI Lektion
L, Regeln

1 Die zehnte Form ist nach dem Schema istgF ge
bildet d h den Stammkonsonanten wird Ist vorgeschlagen
und ein s nach dem zweiten Radikal eingeschoben z B

istabssn vom Stamme Ii n
2 Das Pcrfektum wird regelmäßig wie tVal konjugiert

istsHsg iit ich habe gebilligt
istabsÄnt du hast gebilligt
istabssnti du w hast gebilligt
istadss,v er hat gebilligt
istabsaoit sie hat gebilligt
istsHsannÄ wir haben gebilligt
istaHsÄütn ihr habt gebilligt
istsk3g nu sie haben gebilligt

3 Der Imperativ lautet istgFil z B
istshsin istabsui w billige I ista Ksnu billigt

Anmerkung Das anlautende i im Perfektum
und Aorist fällt oft ab besonders bei den Formen
die den Ton auf der zweiten Silbe haben

4 Danach wird der Aorist wie folgt abgewandelt
istsHsin ich werde billigen
tiststiLin du wirst billigen
tistechsni du w wirst billigen
istsbsiv er wird billigen
tistsbsin sie wird billigen
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uists bsin wir werden billigen
tistsbsnn ihr werdet billigen
MtsHsriv sie werden billigen

Der Aorist mit d zeigt nichts Besonderes distsbsin
btiststisin dtistshsni zc

5 Das Partizipium lautet aktiv inistittü hocharab
lnustst il Passiv hochar z B inistsbsin billi
gend weibl mistsbsni Pl rnistsbsnin

6 Das Verbalnomen ist Istik l oder istik KI istibs n
Billigung

Die schwachen Zeitwörter zeigen in ihrer Bildung wenig
besonderes

s Zeitwörter mit mittlerem Vsu oder ohneUnterschied
istsrAb ruhen Perfektum ist i rg bt ich habe geruht
flektiert wie irtLb in der VIII Form Imperativ istiib

Aorist istrih flektiert wie irtsb Partizipium rnistrib
w inistribg, Plur rnistribin Verbalnomcn istirsb
mit der weiblichen Endung

b Zeitwörter mit schwachem dritten Radikal
ists ks demissionieren Perfektum ists tsit wie
rs rasit Imperativ ists ü wie irwi Aorist Mts/n
wie irrni Partizipium rnists/ti w mist irji Plur

rnist in W Verbalnomen isti tg
o Zeitwörter mit gleichem zweiten und dritten Radikal

ista ing rr beharren Perfektum ists ing rrs it wie
rllscldg it Imperativ ists rairr w istsroirri Plur
istsrnirru Aorist istsrnirr Partizipium rnistsmirr
w rnistsrnirra Plur rnistsrnirrin Verbalnomen

istiinrsr
Die häufigsten Zeitwörter der zehnten Form sind

g von starken Stämmen
ists sl sich beeilen ists bssu billigen
ists ing 1 gebrauchen ists Kizg 1 feierlich einholen
istÄetlbg r g,n sich erkun istskrsk inin seli Kirik

digen nach istsn sr erwartenistskbsiu sich erkundigen istsrrsd sonderbar finden
istg trg r sich erbrechen istssvso billigen stark ge
istsbäsr jemanden holen bildet statt ists ssb

lassen istst srll kosten schmecken
d von schwachen Stämmen

istsrkb sich ausruhen Jmp istg Ar von rnin jem etw

istrid leihen Jmp ists irists Asd erhören Jmp
istsAib
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istsrAa wagen Jmp
istarAi

ists ks um seine Entlassung
bitten Aorist ists/L

istssna ausnehmen von
etwas

ists mieten Jmp
istslcri

istsuns, warten von n
vergl Lekt 56

istslM Aorist ist ihli an
genehm finden

istsü ll schließen folgern geeignet Verbalnomen
Jmp istMiU isti cl ä Talentista ää sich rüsten sich vor istkchsKK verdienen wert sein

bereiten Part rausw iüä Jmp istdilck Partizipium
noustaHil

Häufig vorkommende einzelne Formen sind muswbil
unmöglich wust Kiro gerade ehrlich mustÄrsH pass Abort
musts kionks vass Hospital must rrÄd Pass ro r b
souderbar must b I pass Zukunft musts msl pass ge
bräuchlich ists rl rallad istsrür llsd ich bitte Gott um
Vergebung

Wörter

s lrl Familie Leute
all ilmäiui die Bewohner

der Stadt
eksir Gutes
ebiümi Dienst
tVI That
ürZi Betrachten Beschauen
t g,H Sprechen
r Anficht rHi nach

meiner Anficht Meinung
ts,uvs1 1 lang machen

länger machen 2 lange
verweilen

Ksttir ods irsk verkürzt aus
lläk g,ttir zlig irslc

danke I

iseKtaliÄ begehren
is s, komm
ii i er wird kommen
hassd gemäß
is u wenn hypothetisch m d

Jmprf od Plusquamprf

v Uebungen

IgtsK Iu biI ssob Ä ans KÜ an KKK dist krir
bih Ur ist zvid lralü l Lts/Zil dtsrt d ückit inns uni d äili
n m L ttir oKÄrs, islartru Iläd Int dtists Kil I t r
dilbs kÄääsI istrlb Uli ms istbi i mil illi MetitKi
Sprichwort ösäclo ist ü ro r ilelii Zrlli Issultsn a,n g ln
alsiQ dasab istihkÄ o 8 r li s s i Z mIi rolstsiuii Irs un

t v iii Is ted IIins nistsnoUc I g I s ri iZi Kül lc
ists nns Lodü k ü da lds Isä istbililc iltlrKi Ild d il
malMl jruää iImistg KiI Sprichwort I su Kinr irikt
innc ts uvil ns U Iva Klüt ists rui ito

Ueber den Gebrauch dieses Ausdrucks vergl Hartm S 58
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v Neversetzung
Beeilt euch mit sbs dem Abendessen ich bin hungrig

Ich werde mich gleich übergeben Ich kann diese That nicht
billigen Beeile dich mit dem Ordnen des Schlafzimmers
ich will schlafen Danke sehr Bitte sich bitte Gott um
Verzeihung Du beeilst dich sehr beim sprechen Bitte ruhe
dich aus Wer sich nicht schämt thut was sillil er begehrt
Er will aus dem Dienst ausscheiden Der Sultan erwies
ihm Gnade nach sgcmäßs seinem Verdienst Es ist mir eine
ganze Stunde vergangen s rs während ich hier warte swäb
rend akt Par t s Komm schnell laß uns nicht auf dich
Mk warten Wenn er kommt sag ihm er soll warten Nor

Was giebt es Sehenswürdiges swelches das Schauen verdient
in dieser Stadt Eine sdieZ verschlossene Thür hält den
Eilenden zurück Wenn ich gewußt hätte daß er so lange
verweilen würde Jmperf hätte ich ihn nicht erwartet

XI IV Lektion
L Regeln

1 Die Pluralform s,I erheblich seltener als die bisher
behandelten wird von Singularen der Formen k Ii
S I tVIi tVli und tV z 1i gebildetNur eine ls Ii Form gehört in diese Klasse nämlich
s,M Familie i I ferner eine ü Z,I Form riAAZ,
Mann ri lIm Hocharab lautet diese Pluralform K I in der Bulgär
sprache fällt das i oft aus das A geht gewöhnlich in über

2 Die häufigsten Plnralc dieser Art find
Bon iÄ l Formen

Ks d Ferse Ki Kd ns I Hufeisen ui ai
Kalb Hund Klsb äst/ Hyäne äidäsoliÄdb Jüngling seKibÄb ks enon Falle kelisolr
s lra Knochen iäÄm Ksdl Seil KidKI

Bon schwachem Stamme wud Kleid tsZ,d
Mit der weiblichen Endung

cks Ii Eigenschaft onis Kal Ä Festung Kil
rg t di Hals rikab tslli Hügel Mi
KsiM Dirne liidäb nasli Klinge r i s I
tshrlli Kohle kds,m A rra Krug Krsr

b Bon Q Formcn
di ü weibl Brust b Z sieb Bratspieße s eK
dir Brunnen d s,r rilli Ernte riIZ 1
Kirnrni Aermel I iiis rQ üib Wolf äMd
irr Knopf rär
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o von tn 1 Formen
rumh Lanze rimsb Ins Räuber Iis
Aum a Woche Kina äuddi Bär Äb d

Ä von til I Formen
bsIalZ Stadt dl ö Land K bg,I Berg Aibi l
KAmal Kameel KmS,i ssda Löwe sbs

soNÄdsKi Netz senbal
Die Form Äjil ist der gebrochene Plural zu den ks ili

Formen
Im Hocharabischcn lautet dieser Plural k s il oder lÄ

Sjil tu der Bulgärsprache fällt das erste häufig aus das
A wird in verwandelt

Allzu zahlreich ist die Klasse der hierher gehörigen Haupt
wörter nicht die häufigsten sind
Züili Flechte KiZ il Knisi Kirche KnZHi8
VÄ iü Amt vs, ajik äskiks Minute äslc ili
8shiL Seite ssHKM Kasicii Zweckgedicht Ki s icl
KWiri Insel K 2 ir rntili Arifgabe mtsjil

Auch einige Hauptwörter anderer Formen bilden ihren
Plural nach diesem Paradigma

a tSNi
väsw Mittel VÄSZM vs i Ereignis vsk i

d kg, 1 K il
Iisrib Verwandter Karbid MI Docht tt il

o ki u1 k ü1
arüs Braut srä jis lisciclüiii Axt I sässim
s Zü Greisin ÄAg is neben Kuäuin
ct tÄ Äli A lli ku sli

dsäÄ a Ware bsää i lliÄrsrs, Höhle rnsräsir
KnS i Leichenbegängnis ara wi Turban s ra im
Av i urÄK Giraffe ai KMs Verschiedene

ÜMM Boot ÜS iK
Ni i ist ein Plural mit weiblicher Endung von raa Is,K

Engel Eigentlich gehört er zu den mt g/ii Formen da raals
ursprünglich ras 1 Al vom Stamme l I ist

v Wörter
ibn srs d Araber Pl Mä sksl essen fressen

sr td ä rr n beschädigenksed Gepäck nsci K Ä vLhi Z rufen
eniiwr Gefahr K tts 1 damit 2 sogar
äai s, Dorf bis aufEinband ina Ic n i 12g, wenn kon
nsll Transport ditionalsak r Pl isksr Reise
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Z Uebungen

Loliük Ii tl t KwÄ lil ksed Hall l s ü icksr wsMün will Ksml KilA ildlS cl Xinns llsolirlk als icln isen
setunkl tit r mniMd l virtl l üt r mnirrKÄ I An bsclükon
sb tu ü n ää i IiilZ K IsKIkdal bsttg ikiiir iclodul ilvait
lüciAb g,I Älu bZ ni liullo hg,tta Il iäg,ra M sl hssnns
r ci i Kr r Lg lZZAi d ivuseii k ekA t r ranissvs
ÜÄttÄKir d isolitril KnaKl Ubs ä i 1s rairilüt

v Uebersetzung
Besorge mir drei Kameele für sl das Gepäck Diese

Festung ist die größte von allen Festungen des Landes Wir
sahen zu unserer Linken viele Berge und Hügel Viel e von
den Männern wollten in diesem Dorfe übernachten Rufe
deine Hunde damit ich das Haus betreten kann Die Wölfe
haben mein ganzes Pferd bis auf slMt die Knochen ge
fressen Die Hufeisen unseres Pferdes sind sehr schlecht Dieser
Weg ist nicht sicher es ist ses giebts Gefahr vor svonZ den
Löwen Dieser Kaufmann beschäftigt sich mit dem Transport
der Waren nach Amerika

XI V Lektion
L Regeln

i Die Zettwörter der dritten Form von starken
Stämmen gebildet haben die Form M al oder kS rl
z B 8S ka i abreisen latsk gütig behandeln Die Formen
btldung erhellt aus dem folgenden Paradigma

sZ kar er ist abgereist
Perfektum

Singular Plural1 Person ts,rr sS,i g,rns2 Person M wS Pers Z 5, iImperativ
s ür weibl sZ,tri Pl sskru

Aorist

1 Person ss,ür ns tlr2 P s n i i Mtruw tss kri
m s tir
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1 Person
2 Person

3 Person

Singular
KsZKr
m bitsMr

Aorist mit K
Plural
minssür
ditsS,tru

dlsskru
W ditskfri
m dlsSHr
w ditsZ tir XPartizipium

ms ür weibl rns ki Ä Pl ws trin und Passiv hocharab
rnukä I uiukÄ Äli roukK Iln

Berbalnomen
muM U oder ü Äl ü A l

Die konsonantisch endigenden Formen des Imperativs
und Aorists werfen das i der letzten Silbe nach den allgemeinen
Regeln vor den vokalisch anlautenden Pranominalsuffixen aus
z B IQtko Istito behandele ihn gütig

2 Die Formenbtldung der schwachen Stämme folgt
den nachstehenden Paradigmen

Zeitwörter
mit mittlerem iv mit mittlerem Z

Perfektum

Imperativ
Aorist

s ivg,ra wie
Ks,ts,b

sÄvriill wie
i im

SÄvirn wie

dsAMimAorist mit K
Partizipium

aktiv rnssvirn
pafstv mut Ä iVÄl

Berbaluomen inskvarai
od üMI u Kwai

3 Bezüglich
Silbe im Perfekt

IZ ÄM wie
Katad

1s iin wie
i iro

I im wie
I irn

dlÄ im

mit schwachem
dritten Radikal

1a,kÄ wie
r rng

wie
irwi

IsKi wie
irmi

Klalci

mlÄ iin mIMirouk Äl roulsli
mlÄ ini mIÄ Ätod liMill

der Vokalisterung der ersten Stcunm
mperativ Aorist den Partizipien und dem

Verbalnomen tVal ist zu merken
1 Im Perfekt Imperativ Aorist und aktiven Partizipium

hat die erste Silbe regelmäßig S, s tritt bei allen Verben
ein wo die Regel Seite S b zutrifft 2 Ferner bei
sämtlichen Zeitwörtern mit mittlerem wie ts vs,b
gähnen senkvar um Rat fragen ns vs,I retchen üs,
vsaw beharren sZ,vad antworten aber s vg,m

2 Verba welche mehr der feineren Sprache angehören

Von s ts,r nngebräu chlich
2 Abweichend ist ivr Kici H 17S eigensinnig wenn nicht ein Druck

fehler vorliegt
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haben unter allen Umständen A daher samg,b verzeihen
sLt Abs,K gleichen aber rosek dik ähnlich bsl r über
treiben ZMg, verteidigen Ks a strafen KMg, belohnen
Icatsd m d Akkus, mit jem korrespondieren I s,ss,r
feilschen itkb der Borwurf ui ckm das Gesetz wu
näM der Heuchler u a m dÄral segnen hat im Per
fekt s, im Aorist Hb rilc

3 Das Verbalnomen rauts s 1i hat immer s, ebenso das
Pass Partizip der gebildeten Sprache angehörig
4 Die Zeitwörter der III Form sind im ganzen nicht

zahlreich die gebräuchlichsten seien hier aufgeführt

a von stark
dÄrsIi segnen Aorist d rik
Kns, umarmen
s,Iax kurieren
ÄKad bestrafen
onÄst m d Akk Wider

stand leisten
onKsÄin m d Akk mit

jem streiten
äsSach m d Akk Wider

stand leisten
tassl feilschen
Karad bekriegen
tlÄs b m d Akk abrechnen

mit jem
Ks,ds,I freundlich aufnehmen
Kat l mit d Akk mit jem

kämpfen

b von schwa
s vÄiu handeln feilschen
ts, gehorchen
tA vad gähnen
se tis ar um Rat frageu

I sm passen

en Stämmen
KAßg,s strafen

benierken
Iätg,k freundlich behandeln
mälich ni d Akk Salz und

Brot mit jem essen
rAts geleiten
rs,d ÄN wetten
ss, ä unterstützen helfen

mit d Akk
sÄtÄr abreisen
säras d verzeihen
svI LvaK gleichen
dsl r übertreiben
äkka sn dac verteidigen
liKtÄd m d Atk mit jem

korrespondieren
KKssr feilschen

chen Stämmen
nkval mit doppeltem Akk

jem etwas reichen
skvsd m d A antworten
äavÄra sla beharren bei

dauerhaftäs n halten
sein

dLKs sprechen mit Jem
Akk

bsrog n b äa schützen
IKKa finden begegnen
mäsvNÄ mit d Akk mit jem

gleichen Schritt halten

rk a i rüt mit den Um
ständen rechnen

äks, gesund erhalten von
Gott

KS 2S, strafen
s,ts belohnen

Häufige einzeln stehende Formen find mussid passend
muäk ak doppelt onitkd Anrede ml iiu Lieutenant niLaK
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und rnunÄkaKa Heuchelei orunMIc Heuchler ni m Gesetz
ita b Vorwurf iu Z Eigensinn bM anstatt statt biM

mu sbacii Vertrag mä dls il das schadet nichts thut
nichts c

jü Wörter

dal a b Bater verlierenKacl6 Grenze solr lÄh a ausziehen
raa urlaHa Salzfaß issa jetzt augenblicklich
wÄss ri Geld Pl mÄ s,ä nicht mehr
selriclcli Heftigkeit ras lalc unrA lo was hast

dsodiääi heftig Ado z du mit ihm vor daß
L Uebuna cn

WÄbilZ Ii innsli tsZ tir bulcra Lrlä innak iMv o
Mvvi o Ltiitt ivni lallli tlldsit Mu daicl I il

vs Kt ms Äli IKKaito ü n IKüiru ilktto t i int taKÄv iir
iili äci m o Ks,düb bsobi Z ii I inliNÄ tsZ tir s ttk ms ari
bilKtÄ ji Wa in lÄKait Alibi IsK urnÄ lo ras tsA clo
LKoriblli Illi äa i j t wiktÄbÄl llkb blirlic tili IVlK ditrid
rin libllÄ tÄää l iiÄvilui ilurarnlalia Ilva i rnusob
rnn sib isss

I Uedersctzuilg
Jemand hat mir gesagt daß du morgen reisen wirst

Ich will daß du ihm gehorchst Ich fürchtete daß ich dich
nicht zu Hause träfe Aorist Seit damals habe ich ihn
nicht mehr getroffen Du hättest ihn besser behandeln müssen
ses war nötig daß dus du hast die Grenze bei jmitj ihm
überschritten jr Kkva tj Sie haben ihn hart sheftigj bestraft
Wenn du abreist werde ich dir Geld genug geben Wo hast
du meinen Freund getroffen Was hast du mit ihm daß
du ihm nicht hilfst Verzeihe mir daß silli ich deinen Schlüssel
verloren habe Gott segne dich Ampers Willst du nicht
mit uns speisen Bitte reiche mir sAkkusativj das Salzfaß
Die Zeit ist jetzt uicht passend

XI VI Lektion
Regeln

1 ist ein häufiger Plural der K li Formen ebenso
wird gewöhnlich von Sing der ku U Formen gebildet

Anmerkung 1 Den Plural tVs 1 bilden auch
setiakü Scherbe 011115 M g, Dorf 6i a elraiini
Zelt eki am tzs,t s, Stück ita
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Anmerkung 2 Den Plural kii sl bildet auch
birlci Bassin dursk ci uli Reich du vsl seki ulci Gabel
seduvgll

2 Die häufigsten Hauptwörter mit den Plural S sind
Starke Stämme

Kisob lt Kaserne Kisekis 1 Ki 8a Erzählung Ki8s s
iÄäi Instrument iä tä
Kiili Kugel Isilsl
diii Ä Lumpen ckirsk
ekirdi Ruine edirsb
siKKt i Ä t ä Eisenbahn

siKs,K

Kilü Auslage Ki1s k
ni llli Wohlthat ni s,ni
rikdi Knie rikg,d
Kirü List i irg k
rni Si Magen roi aÄ
sitri Rock sitg r
ekiämi Dienst ekiäs in

d Schwache Stämme
ibri Nadel idar auch rnins Hafen mi sn
udsr giü Aas Ki s,ki Zrs Lohn i sr liM Bart lids Mitriseki Feder ri sek libdiii List bijai ir vg Knopfloch ira3 Den Plural tu sl bilden z B

a Starke Stämme
unsolid Abschrift vusaob surr Börse surs r
äubdi Bär ünds d und

abkib
uldi Büchse Schachtel ulsb
tursa Gelegenheit kuras
Kudbi Gewölbe Kubad
ukäi Knoten ukaä
buKIi Schnalle drcks,

b Schwache Stämme
sv ia Bild uv r ü i Amulet uvsküt Handtuch kuvat düini Eule buv m
müäs, Mode wuvi 6 üäs, Zimmer uv ä

iukrni Bissen luks rn
ruk a Flicken ruk
äuiuli Geschwür clurusi
bukni Klystier dnk n
nrchts, Punkt Tropfen

nuk t
uwmi Volk uwÄin

L Wörter
iltÄlcs finden
min sedS o für iniu sok ni

für mich

äs vs Arznei
Aüen Tuch
iciri Miete
KutubedLni Bibliothek

v Uedungen

UA K siii i bsäiÄ ü nalbl a Irnialc uvsä lilliiri
I üimni tl t sita r min sbsan KÜeli tn in rninlion min
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sonsni sag,/ vittÄlit rain sollen iledsäira L Ituvat rnä
ninvi näsk bilkk i Hütt naldurnaitg ü vabcti min Kg,1
ul d ain ii sbsÄn ms Kün wnilini sn ü nslol cl Ls 1

ur ks Ktir IltsKsit ü nsIKutudenäni tlkt nuss eb
lc mlin mil nalict b

v Uebersetzung
Giebt es keine Eisenbahnen in diesem Lande Hast du

Zimmer zu vermieten Ich habe drei Röcke vom besten Tuch
nötig zwei davon svon ihnen für mich und den dritten für
den Diener Diese Servietten sind nicht rein genug Lege
den Hut in eine von diesen Schachteln Wo ist der beste
Hafen in diesem Lande Diese Erzählungen sind sehr hübsch
Ich habe in dieser Bibliothek drei vollständige Manuskripte
von diesem Buche gefunden

XI VII LeKtisn
L Regeln

1 Die Zeitwörter der III Form bilden ihr Passiv um
durch Vorsetzung eines t VI Form z B t/s,I Z
kuriert werden

2 Die dem Perfektum zu Grunde liegende Form tkÄ al
ist gleichzeitig die Grundform des Imperativs und des
Aorists z B t sl A werde kuriert weibl t lÄKi Pl
r/alsAu

Aorist r ls Z ich werde kuriert werden tit lsK ttt
Äl Ai M A,1sA tit Z 1sA zc Mit b dit/ÄSA dtit slsA zc

3 Das Partizipium lautet raitM il im Hocharabischen
rautstsÄ paff mutAts l eine halbvulgäre Form ist mut
LA/il Im Ganzen ist das Partizipium ziemlich selten häu
figere Beispiele sind rairtÄdi von td allmählich mitv 6i
bescheiden ilro ui/s,tuä der Verbündete

4 Das Berbalnomen lautet taks/v 1 es gehört sast
ausschließlich dem Hocharabtschen an z B t vsäu Be
scheidenheit in der Bulgärsprache tritt dafür häufig das Verbal
nomen der dritten Form ein

Anmerkung Im Hocharabtschen lautet die Grund
form des Perfekts ts al was mitunter auch in der
Umgangssprache vorkommt

Ist das besitzanzeigende Fürwort im Deutschen besonders betont so setzt
mon im Arabischen zum Susfix noch das entsprechende persönliche Fürwort
z B sitriii ÄNÄ isoil dctdii s uroi

Syrisch Arabisch 11
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ö Sehr häufig hat die sechste Form nicht passive sondern
reziproke Bedeutung einander

6 Die häufigsten Zeitwörter der VI Form von starken
Stämmen sind
t/Anach einen Vertrag mit tks,sa1 mit einander feilschen

einander schließen tÄKass,, wagen
t snsk einander umarmen tdAciss mit einander plau
t slax kuriert werden sich Kern

kurieren lassen tbÄsab mit einander ab
t s,sed s,r mit einander um rechnen

gehen tKZ,ts,1 einander bekämpfen
tads il sich entfernen tÄs aä einander helfen
tdääal mit einander tauschen tMsK sich miteinander ver
tdahÄS mit einander bis söhnen

putieren streiten tsonadÄli einander gleichen
7 In anderen Fällen tritt zur Bezeichnung der reziproken

Bedeutung d ä mit dem entsprechenden Pronominalsuffix ein
z B bibz äu b änou sie hassen einander

8 Von den Verben mit schwachen Stämmen zeigen nur
diejenigen Unregelmäßigkeiten deren dritter Radikal schwach
ist z B ttis Ka miteinander plaudern flektiert wie rsras,
Imperativ tbsku plaudert miteinander Aorist nithHKs wir
pl m titKKKu ihr pl m jithsku sie Pl m

Parttzipiuni und Verbalnomen sind ungebräuchlich Die
VI Form ist überhaupt sehr selten von schwachen Stämmen

Die häufigsten sind
t Z tÄ gesund werden tIs Ii 1 taiAKs, einander be
rKÄIxg, mit einander plaudern gegnen
tsads sich für einen Jüngling tZÄ s belohnt werden

ausgeben wollen
Wörter

g rasl Pl a rnÄI That Kiil iculisenilen Greis insonÄlis zusammengezogen
senart Bedingung aus in senä lIKIi so Gott
vatt bloßer Akkus oder ü will hoffentlich

zur Zeit als das oder Kassd gemäß
Avnar weibl uelir Pl tnsin zwei
uenar ander srb a vier

v Uebungcn
bÄhssu K naliNÄS ili aro n tavll X nu it Äl lu

tus iv als sri/a Xiii wäbiä itAÄ it Ks sad a rvalo
Nnitb Kg se tiVÄi i AK ti 8eni clahbill s Iltsr nrin senkten

Selbstverständlich können die reziproken Zeitwörter nur im Plural vor
kommen
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Msäda liiwu lisclcluvÄl it rIS ti t naclu dsoksrt in I ull
KiM ruiiidon tsa ici il uebr u vakt ild rb LÄÄäns uit

HÄs b nitkassl ttÄrnaii Xünu ct wÄN ruit vkä ii
v Uebcrsetzung

Sic stritten miteinander über stnj diese Frage lange Zeit
Sie kämpften miteinander zwei gegen f/alas vier Ein jeder
wird belohnt nach Maßgabe seiner Thaten Wir plaudern ein
wenig Es giebt nichts lächerlicheres ses giebt nicht eine Sache
welche mehr lachen machtj als ein Greis der den Jüngling
spielt Diese drei Staaten hatten einen Vertrag miteinander
geschlossen auf die Bedingung fdsonsrtf daß ein jeder von
ihnen dem anderen zur Zeit des Krieges hülfe Aorist
Wir wollen miteinander abrechnen Ich möchte daß ftsf
wir miteinander feilschen über den Preis Seid immer be
scheiden

XI VIII Lektion
Regeln

ku alit ist der Plural der substantivischen iÄÄ Formen
z B
tmliira Arzt buiüirng s,w r Fürst ura r t
Kskll Bürge Küttig enai il Genosse seliur Ä
Ha,sir Gefangener Msara sLbabiü Zeuge 8eduirs ÄÄ
ek tid Redner elruta tzg, ratik Geführte ruts

Auch die beiden Substantive elmliki der Kalif und
sdrs/ir der Dichter bilden edulass und seku ra

Bon rs ijis Oberhaupt Kapitän dessen Stamm r s ist
lautet dieser Plural demgemäß ru ass

Die Pluralform it ili gewöhnt mit Ausstoßung des mitt
leren i it Ii wird meist von Singulare der Formen ks Ä
SÄ knÄ und einigen der Form ta il gebildet

Jni Hocharabischen lautet diese Form ai i1g ebenso meist
im Bulgärarabischen wenn der erste Radikal ein Guttural
oder emphatischer Konsonant ist und in einigen anderen Fällen

Die häufigsten Beispiele sind

a Von der Form k Z 1
2ÄlllS,ri Zeit i rnni Aav d Antwort iK vdi
SsvÄ Arznei iävj i rst Decke IM

b Von der Form SM
AinÄH Flügel iAnds silAH Waffe sl i hs

Der durch die Konjunktion irr eingeleitete Satz bestimmt das Hanvtwort
solrs rt daher dies den Artikel nicht erhält

11
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seni Strahl s,selii s
statt sson i s

Von der Form kii I
rurad Rabe g,rridi

Frage is ili
Ksän Hengst ihßini

Ä Von der Form ka il
r Laib Brot iri itivali Heiliger üli s statt

suli js

disÄb Rechnung shsdi
neben KisS,dKt

divÄ Gebäude idnZi

Km seK Stoff skmiscioi
uKKlx Gasse a,2iIi A statt

g zk lcg,

ts dib Arzt s tibda statt
stbids

nsbi Prophet ind i l
L Wörter

äsä Zahl
all Maschine
ninr Leben
äsnli Icdiri Großmacht
ins lis Versammlung
ra s Unterthanen
sukrs Eß tisch
selii r Pl ason är Gedicht
KKil verständig

tsclil tugendhaft
Z Z SÜI kühn
ma8eni ü1 beschäftigt
ss l glücklich
il lad das Meiste
nis ds Zs,n niemand
ms uls 1 weder noch

2 auch nicht nicht ein
mal

0 Hebungen
Uvulars Ix nu m 8 ni ül n I lin il ssenlisi ms Mün

min KuKkdlliÄ ildÄ ä X nn dsärin ü nalms Alis rlÄd min
suka,rs iäZnvsI ill dsr 1 ls t Ks,Zgn min cl ä ilwnls r
istsrAi Mlud KaiäÄ muilel Äliü L i ila ss r ms icun

mnirrukskÄ Kullnou illi I nu ins nÄ llÄsensenK ir bti
idni asen sro rktar min ÄseK Kr Kami iseKseb u arÄ illi

Kiritlls liv il iMin nwri 1 ras Ksnn irrn s sa knä l
u ukals ins l ft 6ru irrs s Hliünn sn öa

v Uebersetzung
Die Minister waren beschäftigt Wer ist der berühmteste

von den Aerzten der Stadt Es waren in dieser Ver
sammlung die meisten svon den Gesandten der Großmächte
anwesend Es ist sgiebtf niemand unter smins der Zahl der
Minister der es wagte Aorist dies vom Kalifen zu ver
langen Aorist Dies ist der kühnste von allen Gefährten
die mit uns waren Die Gedichte dieses Dichters vergl
X Lekt gefallen mir mehr als die Gedichte aller Dichter
die ich in allen Tagen meines Lebens gelesen habe Wenn
die Oberhäupter nicht tugendhaft und verständig sind können
die Unterthanen nicht glücklich sein

rills ktibi Ä und irr ji sind eigentlich ursprüngliche Formen
mögen aber hier mit Platz finden
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XI IX Lektion
Regeln

1 Die Grundzahlen lauten
5vaKiä weibl vsHäi 70
tnaiu tintitin 80tl ti 90srd a 100edsmsi 2006 sitti 3007 ssb s 4008 tm n i tlNÄlll 500

9 tis s 60010 asobrs 70011 uäasontsr 80012 w sen s r 90013 rls tt sen ar 100014 s rdÄtg sc n sr 2000
15 ckginsw sen s,i 300016 sitts sön r 4000

ssbAt/asobiar K0V0tmini sen r 6000
tisstü, seK Är 7000
isekrln 800080 tIMin 900040 srt/Zn 10 00050 enainsw 100 000

60 sittin 1000 000

17

18
19
21

s l/lii
tw niu
tis in
wyi
mitain
tl tw i
ÄiVamM
eNÄMSilli i
sittinl i
szd mi i
tin nra i
tis MHi

15

Älksiu
tl tt Äl k
si da t S,lÄk
LNÄMSt l k
sitt AM
ssb t IZik
tinäut L Iät
tis t AlÄk

ÄSvKrt g Ig k
ln t s,It oder Zütrr
walMu Pl ral lu

Bemerkungen

s v Kiü wcibl vKKcli steht hinter dem Substantiv
il Äbid steht häufig für das deutsche unbestimmte Für
wort man

d Statt tnaill gebraucht man meist das Hauptwort im
Dual

o Nach den Zahlen von 3 10 steht das Hauptwort im
Plural Beginnt das folgende Hauptwort mit einem
Konsonanten so werfen diese Zahlen das schließende i ab
Mt srt/ oks,ius zc andernfalls verwandeln sie es in
t tMt Äi bs t elig,rast sitt s ad s/t tmAnt tiskt t

ü Die Zahlen von 11 19 haben die Endung s,r wenn ein
von ihnen multipliziertes Substantiv folgt andernfalls
werfen sie dieselbe ab

v Nach allen Zahlen von 11 ab steht der gezahlte Gegenstand
im Singular z B onÄMst sed r riKZal 15 Männer
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k wi i vor einem Substantiv nimmt die Form nut an
K Ik hat in der Mehrzahl Mk
n Bei der Verbindung von Einern und Zehnern stehen

die Einer stets voran und die Zehner werden durch u
und angeschlossen z B 25 enÄwsi u isotir n

i Größere Zahlen werden ganz nach der im Deutschen üb
lichen Weise zusammengesetzt doch wird gewöhnlich u
zwischen die einzelnen Teile gesetzt z B l8K4 s,
utln niniji u rd s utis ln
Steht das Zahlwort bei einem bestimmten Hauptworte
oder bei einem Fürworte so tritt es mit dem Artikel ver
sehen dahinter z B nsi K l itMti diese drei Männer
nihllg ittusiri wir beide

1 Zur Bezeichnung der Tageszeit gebraucht man das
Substantiv sZ/a mit den alleinstehenden auf i endigenden
Formen der Zahlwörter z B iss s 5vs,iM,i ist
Uhr oder um ein Uhr issk s tlÄti es ist drei Uhr oder
um drei Uhr issS/s Mti unuss es ist 3 Uhr oder
um 3 /2 Uhr iss Ä tlZ ti urub es ist 3 Uhr iss s
s,rd s ills ruds es ist 3 Uhr ss,rit issÄ Ä rktsr min
Mti es ist drei Uhr vorbei ras ssrit tIMi i ttÄMÄin
es ist noch nicht ganz drei Uhr c

2 Nur die Ordnungszahlen von 1 bis 10 haben eine
besondere Form

ilsu l weibl il ül
i1 z uläni weibl il ÄuNnyi
ittZ ni w ittÄn i der die zweite
itr Iit w itMri der die dritte
irrsbi w iri Kd der die vierte
ilcKAiiiis w ileKKinsi der die fünfte
isss,äis w isL äsi der die sechste
issZ,di w iss d a der die siebente
itt mio w ittA miii der die achte
itcs si w ittÄs s, der die neunte
il äsolrir w il selirs der die zehnte

Sie bilden den Plural auf in und werden wie Adjektive
behandelt z B ildait itMit das dritte Haus

Bei den übrigen Zahlen vertritt die Grundzahl mit dem
Artikel die Stelle der Ordnungszahl z B ildsit il ised rin
das zwanzigste Haus

Werden die Einer mit Zehnern von 20 an vereinigt
so verfährt man nach folgendem Muster

ilbait irrädi u/isenrin das vierundzwanzigste Haus

Die Syrer gehen in der Stundenzählung vom Sonnenuntergang auS
Man zählt daher die Stunden am längsten Tage von 7 Uhr 10 Minuten nach
unserer Zeit 12 Uhr arabisch am Mrzestcn Tage von S Uhr
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3 Die Bruchzahlen lauten
/z vus8 i/z otiurns /g tunill/z tult suäs /g tus/4 rub ,7 sud i/io usenrDiese Bruchzahlen sind Hauptwörter und bilden ihren

Plural nach der Form iMl z B rda t iotuns s /z
Die übrigen Bruchzahlen werden nach folgendem Muster

umschrieben /i9 sitts sek rniri tisÄt LvK

Wörter

i ra Porto
umr Lebens Alter

iseKKur Pl Von sokalir
Monate

bns,r Töchter
dllin Söhne

dusts, Post
tÄrsscll Pl kräsion syr

Meile 8,ig Km
silli Jahr
tilZrak Telegramm
rsäcl u zurückgeben

v Uebungen
sciäaison i rit ti1xr k tl tin Kilmi Is Lsrün Issü

d ü rain Ks ull I Ä s äi d iä raw Ksun drud s a
Issultsll ilo üRä IIc tl t bllill uoks rns,s duÄt imt
dis tir ilbusts Isss, a Mti unus L üsiseK nrarsk

Ilmri onamstÄ selisr silli nnuss Isentsrait mdärid
tmZ ll d IiÄrKt ü Laii üt X clüsisod min Kg nv l Ls irut

1 t krÄsieK
v Uebersetzung

Wieviel beträgt das Porto eines Telegrcmimes von
Genitiv 30 Worten nach Berlin Ist der Markt weit von

hier Nein mein Herr er ist snm bs eine Biertelstunde
Viertel einer Stundes von hier entfernt Hat der Sultan
Kinder Er hat drei Söhne und fünf Töchter Wann
geht fMk n s die Post ab Um halb vier Wie alt bist du
swieviel ist dein Alters Mein Alter beträgt IS /z Jahr
Ich habe gestern in Beirut 8 Kühe gekauft Wie weit swteviels
ist es von hier nach Beirut Drei Meilen

1 Lektion
L Regeln

1 Plurale nach der Form K 1 n bez Klan werden von
folgenden Hauptwörtern gebildet

a Von ka I Formen nur hohle Wurzeln
on it Faden eK ts n statt HM Wand h ts,n statt

ekijtsn hi tÄn
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Hansell Hof K seNÄr statt tsur Ochs tirän statt
bi vsobkn tivrand Von kn 1 Formen lnur hohle Wurzeln

Kü Ellbogen K s,n statt süs Küchlein sisäv statt

Kivv an sivssne Von ks/al Formen nur hohle Wurzeln
risr Feuer uirsn statt

nivran
tÄK Krone tlKlin statt

rivAÄn
Asr Nachbar AlrÄn

ssk Betn slKKn statt
siv Kn

KaK Krähe l l Hn statt
Kivllän

ksra Maus klrsn
Ä Von W il Formen

wZ, Zi Tal viüMn
s Von ks 1 Formen

sr s Bräutigam irsÄn adi Knabe sid n
Auch g vli Bruder bildet vom Stamme en v vergl

Seite 104 5 iolivsQ rs KI die Gazelle rislän bl 6
Land bilcl u

Nicht häufiger als tVilin ist die Pluralform lV1s,n z B
srais Hemd umsÄn soli db Jüngling selrud
Mb Kreuz suldsn dsnrsäir Teich ruärs, g äib Rute KuäbsnKs tl Herde Kut An rsliid Mönch runden

2 Die Pluralfornieu k I t u Z l und k sli werden aus
schließlich von substantivische K il Formen gebildet sosern
dieselben Personen bezeichnen z B

HAris Wächter bui rss oder barasi
Anmerkung Bezeichnet die kä il Form eine Sache

so bildet sie den Plural k vi i1 vergl Lektion XIV/
Die Form ts s li ist bei weitem seltener als tu Z l und

besteht häufig neben derselben Außer der erwähnten kommen
gewöhnlich nur folgende vor tadg/a von ts,bi Anhänger
Unterthan v rasi von vZ ris Erbe sdsäi von sdicl
Anbeter

Häufige Beispiele des Plurals in ku Z I sind
KKür Ungläubiger Kuö Ar t xir Kaufmann tugAkr
sÄlli Diener zunns,
s Iiin Bewohner su Z uralcid Passagier rulxlc b
dÄW Pilger husKÄx
bakiill Herrscher buKKKrn

isbit Offizier 2v ddZ,t
KZ tid Schreiber KuttZ d
sZ ib Retsender sü sh

statt su wsh

L Wörter
IzM sys Asien
a ek2 Nehmen Einnahme

Kaisen Heer
riisvÄll Weiber

ri

t

K

1

K

l

il

s

ii

C

a

u

d

si

Z

d

d



rsssÄli Wäscherin
turnst Straßen
jxasoliÄk i als gehen ans

rslsd besiegen
n üir selten
senÄAi Pl ssnus sn tapfer

l Uebungen
i KIAä si Ä sekb bil ilbMt K senü g Ia biseKKn

irnillÄ AUitin t uo clir Kiäclan tturk t II urnsÄN tad i
IluIIKon n us ed n id t varg ilrÄSsÄi udbst AÄi8 zIrnÄ
lau ruk K nu selrn an mitl isssda inÄ Kinna ralsdn
il s s, lliAn daitna inrstt i dvarg mlsuv in Ls ü
sed iln 6ini issultsn arrmr b ittl issulcliÄn KuIIKon ills
innis v n vil iMl

v Uebersetzmig
In Asien gehen die Fenster der Häuser auf Höfe oder

Gärten und sehr selten auf die Straßen Meine Hemden sind
alle schmutzig schicke nach der Wäscherin Wenn die Offiziere
unseres Heeres nicht tapfer gewesen wären Perfekt wie
die Löwen hätten Plusquamperf wir die Feinde nicht be
siegt Die Wände unseres Hauses sind mit bunter fgefärbters
Tapete IPapierj bedeckt Nach der Einnahme der Stadt befahl
der Sultan die Tötung aller Einwohner mit Ausnahme sillsj
der Weiber und Kinder

1 1 Lektion
Regeln

1 Die Zeitwörter unter deren Stammkonsonanten sich ein
L Iii befindet zerfallen je nach der Stellung desselben als
erster zweiter oder dritter Radikal in drei Klassen

2 Die letzte Klasse Mk als dritter Radikal ist bereits
in Lektion XXIX zusammen mit den Zeitwörtern behandelt
deren dritter Radikal ein oder j ist

3 Es gicbt nur ein Zeitwort dessen mittlerer Radikal
ein Llik ist nämlich ss al bitten fragen Ka a,I wird voll
ständig wie ein starkes Zeitwort behandelt Der Im
perativ lautet is al is ali is alu der Aorist Is sl tis al
tis ili zc mit d vis al dtis al dtis ali zc das aktive
Partizipium ss, il unregelmäßig statt sÄ il das passive
wÄs üI das Verbalnomen sn s,I

Anmerkung Auch eine dritte Form kommt von
demselben Stamme vor nämlich mÄ d sZ M es schadet
nichts macht nichts

4 Häufiger wenngleich immer noch wenig zahlreich sind
die Zeitwörter mit lik als erstem Radikal Die folgende
Uebersicht zeigt alle vorkommenden Formen
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s eneQÄrülur lil urn ittÄni Istiinnlui dulcra dsirl iss Ä
sri/s viss a eds iusi vnuü aradi ji biss a Wn rair
mw eds i tislillÄtrÄh itt ot Ä2 Ka bl Lvtiilt inni it svd
cks,r Leun bit mir

I II Lektion
Regeln

1 Eine seltene Pluralform ist it ul seltener wie im Hoch
arab ul sie wird nur von folgenden Wörtern gebildet

Lg/1 Formen
v Iir Fluß inkur liÄrk Buchstabe Ähruk
selranr Monat isolrnur nsks Seele inkus

neben senMr sstr Zeile g sturb K l und A l
rixl Fuß irZul 6r Arm Elle iäru2 Die Pluralformen und kn ul kommen gleich
falls nur in wenigen Beispielen vor und zwar
s kul meist von Ml Formen

hi Äill Gurt t u2m tzi Kiclison Lasttier KuÄseu
w t dsAu Hengst Ku n idsuisirÄZ Lampe surZ dsst Teppich dust

m6 ui Stadt wuüu Kg,slri Matte husr
d i, Mantel udH trilc Mal turkirmi Ära Höhle murr näks Kamelstute MK

mÄrs ir i r Ueberwurf usrd LI nur ss i Stock is j
e kuul von ü,M und t s il

LrKsolr Matratze turusok IZZ m Zaum luxum
I M Buch Kuwb lidkt Bettdecke luduk
tarik Weg turu rscllr Teich ruäursenirit Band senurut dsZiu Dromedar uuArm

Auch lcÄÄclüoi Axt und dsgld Amulet bilden l u
guill neben g äs iw und duZud

L Wörter
d M Händler siZAZ äi Teppich
Kidr issinn hohes Alter skui Pl v iuis5 Diener
Km sod KiuMsolr Stoff visokik s trocken werden
rQÄoti iv Magazin Laden MÄklüA gelähmt

v Uevungen
icik Isl NÄlms dlsr bs, 1 sitt isonnur

illuhuk Müriu Ä wÄv näsk /tlrn tm llt iüru inin Ks,l
Die Uebersetzung der UebungSbeispiele fällt nunmehr fort
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KrMseK Oillni als MÄLd in siKKs clÄt baclcli isedtri tng iii
il t bust L IK An Ii Alo w MKi min Kibr issiun Lsl
Kail Induration itilc inlcit u ra na ütt rl Id stu vähiü

rnin suniiÄ Iion l snÄ t iA tMb Hiselitrl Ina ud sü 1
Indur Iialdls,ü rnoi itds Kslili nkiss Tik dtinsodsf dilKnIIHi

I HI Lektion
Regeln

1 Die Zeitwörter deren erster Radikal ein ist zeigen
vielfältige Unregelmäßigkeiten

Zeitwörter der I Form
Das Perfektum ist regelmäßig es kommen die

Formen ks/al und tVil vor z B vs scl versprechen
viKiÄ sich finden

Im Imperativ wird das anlautende v zu ü z B
ü Ä versprich weibl ü äi Pl ü aäch

Der Aorist wird hiervon regelmäßig gebildet z B
1 P ü acl 2 P tu aü tü a Zi 3 P M cl tu ct
Plural 1 P nü sü 2 P tü ÄiZu 3 P M s äu Mit

dü 6 btü S dtü cti d u/s ä dtü sä ranu ÄÄ
dtr scln dM üu

Das aktive Partizipium ist regelmäßig z B
s/iä w vs iZi Pl v äw Beim Passiven Parti

zipium verschmilzt das anlautende v mit dem vorauf
gehenden a zu au z B rnsn üÄ statt rasv üä ver
sprochen

Das Verbalnomen zeigt nichts Besonderes
Häufige Zeitwörter der I Form sind

u sä versprechen vsks t viM Ma k stehen
vg, W g l2 ermahnen slscl viiiä üiicl ge
predigen va i Prediger bären zeugen

vs S üäa legen v Iiü BatervsAg Mds schmerzen vararn virira anschwellen
mit d Akk visi Ms weit sein oderns AsÄ ÜKich finden werden vasi weit

viZlä ÜK Ä sich finden vs, g,k üsak beschreiben
existieren raauKncl vor visil vnsil oder vu nl

Händen ankommenvs s nlxa fallen
Einzeln stehende Formen find z B ilvsris Pl varasi

der Erbe vÄZid obliegend vAäiK deutlich c

Vergl Lektwn XXI 11 Anmerkung



177

L Die Zeitwörter der II Form sind regelmäßig bis auf
das Verbalnomen welches die Form tü il hocharabtsch
tsn il hat

Die häufigsten Zeitwörter dieser Form sind
vsdd m d Alk von vs,rrk Z importieren

jem Abschied nehmen vs,ssa, weit machen
vattsr sparen vassaen beschmutzen

schmerzen machen ankommen lassen
vs KK zu Fall bringen hinbringen
vsckkak anhalten tr u tntr
v Die Zeitwörter der III V VI und VII Form sind

vollkommen regelmäßig die häufigsten sind

s III Formvkkak mit dem Akk, jem mMLK passend
passen gelegen sein viÄÄ der Abschied

d V Form
tvs,KAs, Schmerz empfinden tvsliligl als, vertrauen
rantvÄ bisoti wild roh un auf

zivilisiert tvsssson beschmutzt werdenmutvg ssit mäßig

e VI Form
mitvsäi wutvsäi bescheiden tvsäv/ Bescheidenheit
v Die Zeitwörter der vierten Form folgen dem nach

stehenden Paradigma

Stamm vü
Perfekt näs wie ks, s1
Imperativ üüi üü i nS u
Aorist üäi tüÄi tüS i
Aorist mit d düäi dtuäi dtüä i zc
Partizipium aktiv wüäi passiv müüs/
Verbalnonlen iäs

Es kommen nur die folgenden Zeitwörter vor
suäs wsääs Abschied nehmen fast nur in der Phrase

suds/n I adieu I
sv/sä versprechen vs, s,ä
s bg,soli einsam machen nur in der höflichen Phrase

Ärchs scorns du hast uns einsam gemacht Sie haben
sich lange nicht sehen lassen die gewöhnliche Antwort
darauf ist IIs IZ Dülmens, Gott lasse dich nicht in
der Einsamkeit oder auch 1s s,rchs,setisl XlIÄK oder IIs
15 Mbisell minns, oder sudasenng ingsk

Einzeln stehende Formen sind z B mübil kotig
rs l Einkomnien

L In der VIII Form kommen gewöhnlich nur folgende
zwei Verba vor

Sychch Awbisch 12
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itt k K 1 übereinkommen sich einigen 2 sich ereignen
Imperativ ittM Aorist ittirk hocharabisch ittsM
Aorist mit d dittM Partizipiuni hochar mutwM
Verbalnomen ittitsli Uebercinkunft Zufall

s Iel sich verlassen auf tw KIial Aorist Mr
hocharabisch itts,l il
Die zehnte Form kommt nicht vor ein hierher gehöriges
einzeln stehendes Partizipium ist mustÄnKiseb öde

L Wörter
eliir Ende

Ubs Anziehen Tragen
rnsnl Gemächlichkeit

sls in KIi walrlal c
gemächlich langsam

ilrnssib der Messias Christus
rnÄtrsb Ort
sÄ i Kurier
sMrni Wohlbefinden

Ädlaii usanlan herzlich will
kommen I

dissM diäürr es
schadet nichts hat nichts zu
sagen

tilvakt rechtzeitig
sZ t 1 il iAr die Zehen
ü s, hüte dich nimm dich

in Acht

0 Uebungcn
i ins iNÄtrsH tMak ü 1 g rbs t lMw ds cisli

NnhÄMinsä invalsü ds Ä ilmasid dehs rasin i uwshiü
usat/in sini Issä i I irn üssl lcadl iss s sitti In trüb
naili rnklKIal ms tüssl trlv Kt nlsn usablÄN g,u
bssodtns, IIs la MdsekÄlc Lassos va ti L ns
dü s,lZÄk inni ebslli nsgenselrurl sdl olrir iKKuro
Iinsi ui tä rn üks, Ilalr v Ä IsI bissal mi Hs IIsstiK
äsiAin lctir d iZr bü Ii Kdi iArs i ji ins tns il b uss u
Älids

I IV Lektion
Regeln

Seltene und unregelmäßige Pluralbildungen
g, Ls ÄIs von k lli Formen mit schwachem dritten Ra

dikal z B kselrlI Abend o selräM ens,M Sünde
olrst s bsül ji Geschenk ns,cls g, tl ji Gabe st a
vss i Testament s bi i Mädchen ssds
bawhi Schutzgenosse bsrnkM ra i i Unterthan rg/Hs

n i Absicht hat us v s Ferner einige einzelne
Wörter ns rÄni Christ ns Ärs

b Ln alat Nur von k iI Formen mit schwachem dritten
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Radikal z B ss, i Bote su t i s i Hirt ru Ät vkli
Stalthalter vuIZ t lMi Richter lcuclät rn iselri Fuß
gänger rauseMr
k il Nur Ks wir von hwär Esel sbill von t 6
Sklave und rns, von m ni Ziege

6 akk il lstsM und s,kZ, iI sk ll ss vir von snv äri
Arntband a Ääi von s,äu Feind SK nib von xnaki
Fremder arÄni von ürni i Lied säskir von äit r
Nagel ,8ärni von isrn Stamm srnv Name asädi
von uKvü a, Woche IcArid von h rid Verwandter

v t i U ka Ali mit dehnbarem i arA Ii von ar I Land
gut i Kii statt I A i von Is,iii Nacht lcsks vi von
Iialiv t Kaffeehaus K Äss,vvi von Kisvi Kleid i cli
statt üAlii von i Z Hand s KKIi von sdi Familie

L L sl i 1 u s IKt in von ss luz/sun,Krebs setlsrllÄ icliv
von sevarn äÄv Leuchter trÄAinin von tarKiinAn
Dolmerscher

Unregelmäßige sini Jahr sinin und ssns v t
sa,biji Mädchen sditi r und s lzk dint Tochter
dn t s ws, Himmel sÄin vÄt nd Vater adn tsbk n d ds iAt ssdi Knabe sid Ku und sdai n
Kiri Lohn l sr ivü,t uwrv Mutter uinrnriS t und
ninw t sot Bruder iek v ii und iolr i uoiit
Schwester Ävliav t und eK i Äti ä Hand cliiijstt
und i Z cli ra sri Aegypter m särvvi in m Mensch
n s statt un s wÄrit Frau nisvvilii und niss i Ar
Ueberwurf i r neben nur Kitkisis Priester sklcisi
rnr i Spiegel marü j r seliawi Syrier soltv i in
KKtüIlKi Katholik KwZ tIi
Mitunter wird von einem gebrochenen Plural durch die

Eudung st ein zweiter Plural gebildet der dann ge
wöhnlich verschiedene Sorten oder Klassen bezeichnet z B
birmi Kaffeebohne Pl buuun doppelter Plural bnünkt
Kaffeesorten tsdrni Kohle Pl kuiiUM doppelter Plural
kukurnkt Kohlensortcn wrilr Weg Straße Pl wrukj
doppelter Plural turiM wrui

Nach Lcmdb S 8ü nur im Sinne von barmherzige Schwestern

L Wörter
arä Erde
srriir Fürst

lcr d Skorpion
kasi Jahreszeit

oltÄl Ii erschaffen
sÄlc süll treiben Vieh
v ib sla vskici jeman

dem obliegend
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e Hebungen

öi t sd üg Ic Lrai t Iitir sn iekwsllal Il a arid
aKÄrib Spr ül Ii nskwi il srbs ku8ÜI 8s,r Ii tlÄt
sinin mA senukral LnsiAto ivä Ics nu HKäriv Il auvg,
illi onals o IIÄK Kü il rck viss m vs t o in rnnilbamir
illi vi ti Ii Alion mdZ riK mbai in ma Münu s vi ji diHils ji
L IonibdÄ IxÄnit lo tMt bnü t lenvsuc ittusiu urn än
rain d tn urarnlrov nassbai n i8nsd mg/a Iisun s,dÄnon
s ds min

I V Lektion
Regeln

Zeitwörter mit j als ersten Radikal kommen nur
vereinzelt vor Ziemlich die einzigen Betspiele sind Hi is
oerzweifeln und ibis trocken werden Von ersterem wird
weiter unten die Rede sein Mis kommt fast nur im Par
tizipium ZZ,dis vor der Aorist lautet Mas III P

Eine kleine Anzahl von Zeitwörtern hat zwei schwache
Stammkonsonanten und partizipiert daher gleichzeitig
an den Unregelmäßigkeiten der beiden betreffenden Klassen

Es kommen folgende Zeitwörter dieser Art vor
s Stämme deren erster und zweiter Radikal

schwach sind
Stamm 1 s Hi is verzweifeln wie nisil Aorist i ss wie

pass Partizipium raai us verzweifelt Verbal
nomen s Verzweiflung
d Stämme deren erster und dritter Radikal

schwach sind
Stamm uH Änus II Form 1 aufschieben 2 einwilligen

Jmp s,r vi siini sunu Aorist g,nvi t snni c V
tu a,nvi langsam handeln Landberg 112 X istaims
statt istA ns, warten Imperativ istsnni istsnui is

tÄnnu Aorist istÄvni tistsnni zc
Stamm tz ät III Form 1 jem gut kleiden 2 zu

träglich sein Klima in beiden Bedeuwngen mit d Akk
Aorist ti t Kti c

Stamm v vi i Achtgeben sich in Acht nehmen Jmp
ü it ü i ü u Part vorsichtig

Stamm vch va ü 1a II Form führen schicken flektiert
wie nichts Verbalnomen tv ü i hocharab tsuäi i

Stamm S tv ää V Form die religiöse Abwaschung
verrichten regelmäßig nach tnslckg flektiert Als Berbal
nomen wird vuäu gebraucht
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Stamm ssH vai Ä halten ein Versprechen Imperativ
üki M üku Aorist uki

Stamm vU tv KKs V Form sich in Acht nehmen
regelmäßig nach tnsh s flektiert

Stamm vIH vÄli Part/1 Form Gouverneur einer
Provinz V Form tv ,1 Ä Gouverneur werden wie
tust s X Form iLtauIa als seni erobern in Besitz
nehmen wie istsi Ka flektiert

Stamm ivrj varra II Form 1 zeigen 2 werfen flek
tiert wie nÄkIiü

Stamm 8 1 v ts s II Form beauftragen bestellen
empfehlen flektiert nach na Ks Verbalnomcn tüs i
t us i tü i und tsus i L Bestellung

Stamm vt vsti niedrig
e Stämme deren zweiter und dritter Konsonant

schwach sind

Stamm üv iauva II Form anzünden leuchten Jmp
äsuvi Zsu i äanvu Aorist äs uwi täsuvi oder
i Zäg,uwi zc

Stanim g j iK statt KÄ kommen es wird folgender
maßen flektiert

Perfektum

Singular PluralKit ich bin ge Klus wir sind gekommen
m Kit kommen cw Kiti zc 1m iK
w iZit

Imperativ
ta t i l sl tÄ sIli oder ts sli komml weibl t i Ali

oder ta i Pl ta, s,Iu oder ta u
Aorist

1 Pers iZi diZi, niKi rnniZiPers lw W W ltiKu dtiKu
Pers lw W W d iKu

Partizipium
N i kommend weibl K i Pl A in

Auch mit langem in den Präfixen b i Landberg
Zusammengezogen ans Aii i ji Ich kann Landberg nicht beistimmen der

in Aii i eine usnahmsweite jür das Femininum eintretende Niasknlinsorm sehen
will dagegen spricht z B Akijitri r irrMAi Hartmann 73 14
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Verbalnomen
Stamm i8ts h i X Form statt iswt Ä sich schämen

im Perfekt flektiert wie ist rZÄ Jmp i thi istbi istHn
und istühi istaiii istsdn Aorist Histhi wie jirwi
Partizipiunn mistin oder hocharab mustabi weibl
hi Pl j nStamm I v Ka vs, platten flektiert wie raing ebenso
senÄV brarcn t vs falten heulen

Stamm S ssz sivi wert sein Aorist is vs tisvs tiswi
jisvÄ tis va, nisv tis vu isvu mit dl disvs
dtis a 2c II ssuv ausgleichen zurecht machen
wie ciünvg, III ss vü gleichen ebensoviel wert sein
wie mit deni Akt Part msZ,vi gleich w msÄ i
Pl ws wi in VIII ist VÄ gar reif sein Aorist istvi
Part wisrvi reif gar

ü Es giebt endlich ein Verbum dessen sämtliche
Stammkonsonantcn schwach sind nämlich s v sich
irgendwohin zurückziehen um sich zu schützen z B gegen
den Regen Gebräuchlicher ist die VI Form t Ä va
wie tls s Aorist r Kna tir swA zc

Ein alleinstehender Imperativ ist nait oder n t gieb
her w Ka,iti Pl Iraitu

Wörter

am I Hoffnung
dsi ad Vater
ti an furchtsam ängstlich
onarsb Zerstörung
I utt b Elementarschule
IaH g Augenblick
Iira türkisch Pfund ca

20 M
wi skr rlls 8ÄrÄ Presse
tSKrin Mühle

2ü,it Oel
senkd i alt werden
t u kld sich aufhalten
iKÄ Äl i vablä jem passen

Kleider
iAs Aetiici vshicl jem ab

holen
iZÄ ÄiiiZ zu jem kommen

jem ankommen

L Uebungen

Inns S u a, Iu Kagg,d awÄlKon ujütu Kasab od utnoll
liilÄti Rs IH Än b jisvg iselrriu lir g IKt r Zit ds cl
ekg,rs,b tZssrs l IZ cl roi selit b vaciäülr iU ntt d Sprich
wort Lai i irAg tuv I isensoditi iM ji lfi i Z,enüg,Ix
bullr Nnsin K i Qslln Kr Ug dirriä tit setisena
wÄ NÄ IA tv eniäni nrä bitcüir t nwsk Zit Ish Ä ta
sedük K D g iääaijk tSaiM sei I iz lanann
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Lektion
Regeln

Zeitwörter in der neunten Form sind ziemlich selten
Sie sind nach dem Paradigma it all gebildet und dienen nur
zur Bezeichnung von Farben z B ikro g,rr Stamm Kmr
rot sein

Die Flexion folgt im Perfektum ganz dem Paradigma
lall Der Imperativ fehlt Der Aorist lautet gleichfalls
idlllsrr tikma rr tihmsrri c mit bl dikinarr lbtibrus,rr
d tiklllsrri zc Das Partizipium wut s II und dasBerbal
nomen ifilÄlj gehöre ausschließlich der Schriftsprache an

Die häufigsten Bcrba der IV Form sind
id sM weiß sein oder isk rr gelb werden

werden ienäÄrr grüu werdenibwsrr rot werden isxva Ä Z schwarz werden
Meist werden sie durch Ar mit dem entsprechenden Ad

jektivum ersetzt

Neben den bisher behandelten Zeitwörtern mit drei
Stammkonsonanten findet sich eine beschränkte Zahl solcher
die vier Stammkousonanten haben

Die vierradikaligeu Zeitwörter kommen nur in zwei
Formen xsusr vergl XXXI Lekt vor nämlich tÄ1 1 und
ttka Ial

Die Zeitwörter der Form k Ial werden nach dem fol
genden Muster abgewandelt

Perfektum AoristdÄolrsLlikseKt ich habe ge daedsetiisek ich werde
daeoscksselit schenkt c rbseKseiiiZeK schenken c
d cnsekÄseKti tbsolisekZeKidsenscuasoti jv ekseuisondsolisonasoltit tb olisekiseli
d eKsodÄsennÄ ubs edsedison
ds, lrsokg,s zlitu tb edselrsetiu
I Ä k8edsseKu dadisenseku

Imperativ
daenseliisok schenke w bseliseusoui Pl KaelisLksonu

Partizipium
aktiv indsokLcKisolr oder wubaeKsoniZoK w i Pl n
passiv lndaeKsellÄsel oder rllud eksens oll w i Pl In

Vcrbalnomen
z B SÄlti ni das Herrschen
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Dem Aorist kann wie gewöhnlich d präfigiert werden
z B ddacliseliisek dida ensekisek birbg,ekseniselr rain
bsoliseniseli 2c

Die häufigsten Zettwörter dieser Art sind
dsärstc verschwenden ds eksroat verderben

ärs,Ks Verschwendung
rnuvacirihl Verschwender

d näsl beleidigen gering
schätzig behandeln daluZsIi
Beleidigung

dalnZar verschwenden ds,K
äsr Verschwendung

bskbak 1 Blasen werfen
2 anschwellen

dn,rdss murren
d rdsk als K ÄÄ jem

täuschen b rdski Täu
schung

darsenÄra bürsten
barsoks,n mit einer Oblate

schließen
Ks,rtg,I bestechen dartali

Bestechung mut Ärtg,I be
stechlich

ds,rvs2 einrahnien
dititar beschlagen Pferd
dsl3g,ra einbalsamieren
eNÄrbaseK kratzen Katze
kÄrks hocken sich niederkaucrn z oln st schmücken
Ksrtsn Quarantäne halten sk sk kitzeln

Die Form ttÄ I il ist das Passivum auch Rcflexivum
zu der ks/I I Form Das t im Präfix ist wie bei der V Form
der drciraditaligen Zeitwörter bestimmten Veränderungen
unterworfen z B iääÄlrK v sich aufhalten

Jni Uebrigcn wird diese Form folgendermaßen ab
gewandelt

Perfekt rdartsl oder t dsrtsl vornehmer abgewandelt
Wie baedsedssek

Imperativ tds,rw1 i u
Aorist iM u tal titdsrtg 1 titdÄrtali wie UsääÄl
Partizipium wutbartil muds rwl
Berbalnomen sehr selten tab i tul

Einzeln stehende Formen sind rautbÄselrlil verlegen
tg dssodlul Verlegenheit rnut Zrit eitel c

iadäsd kriechen
clarikÄ aufhalten
cls brsK rollen wälzen
kÄrKssen ins Stolpern

bringen
Ka rssti verstümmeln

mukarssh gelähmt
KarKad stören in Unordnung

bringen
rn ,KMÄci ebnen
rvÄSmar nageln
wssrllÄ saugen
natus,t springen
rsrbs 1 sieben durchsieben
SAudan nnt Seife waschen

abseifen
Äl s k ordnen

svlis rinat zerreißen
tÄrKaw übersetzen
sa,uÄan jem böse machen

inssuilün rvinj böse auf
W bsr alÄ t ÄÜa täuschen

inll st bii Gaukler



I VII Lektion
Regel

Die Konjunktionen zerfallen in beiordnende und
unterordnende Es ist zu bemerken daß das Arabische
eine starke Neigung hat die Unterordnung zu vermeiden und
die Sätze einfach durch v oder uls aneinanderzureihen z B
ich trat ins Zimmer während er speiste äa,cna,lt il üäg
untt K n a,rn dM soKselis

Die hauptsächlichsten beiordnenden Konjunktionen
sind

a anreihende tontinuative ds/üSn da clo d ü
minno dauu dinnili i AoKir m rsiro endlich

d anknüpfende kopulative u oder v und vor
zwei Konsonanten ni vor Vokalen v oder vs ks
und nur zur Verbindung von Sätzen während in
allen Fällen anwendbar ist uls und nicht auch nicht
z B nIK ans ich auch nicht I uls, weder noch
nicht noch auch nicht und auch nicht

e sondernde jdisjunktive iiurna oder vilis oder
imros irowa oder Hs jA entweder oder

ü gleichstellende kollative inä bsss IZ Kin nicht
nur sondern auch ni, nämlich

v entgegenstellende adversative I Kin aber jedoch
dagegen sondern ilinrll Landberg imrn aber lua s
si IiK trotzdem

k folgernde konsekutive IsIisssÄb d daher deshalb
ks und so und daher k i sn dann in diesen Falle

i a ii n I iK
Die hauptsächlichste unterordnenden Konjunk

tionen und konjunktionalen Wendungen sind
s bedingende und zwar

l ,a konditionale in i a wenn i raA wenn iticht
win vsin auch wenn

bb hypothetische Isn lü wenn Isu inA, wenn
nicht vian v Is u selbst wenn

d begründende kausale ks in mit Suffixen vor Vo
kalen t a inii denn Is in mit Suffixen vor Vokalen
Is, inn weil dh is in min dsis in Hais in Land
berg auch blos Hais vergl S 284 da weil illi
daß weil nach Verben der Gemütsbewegung

o folgernde konsekutive hi tta in so daß

2 Eigentlich Aorist von NQs, bedeuten
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ci abzweckende finale hs tts ts, min sod n Land
berg auch Ischs tts, damit bstts ms 1s, ts ms,
min scKKll ms Is Landberg auch Is ills damit nicht

s zeitliche temporale liwins Landberg Ismrns
illi als sdl ms bevor als ds cl ms b äras nach
dem msts ms ts ms, suvilrog n sl ms snvil
msrrs illi sobald als wenn ins cl rn Landberg
rns lsin ins Zg,um ranci6it illi solange als während
Katts, ts, bs ttg ts Landberg auch ls,bs,tts 1s,ds
illrait bis daß Iiull s, illa so oft als jedesmal wenn
5v i2s d i als Plötzlich

f einräumende konzessive vs/in vin rns/s in ob
gleich obschon obwohl

x vergleichende komparative roitl rnZ, wie gleichwie
Ksclcl rnA, soviel wie Ks mit Susfixen vor Vo
kalen Ks/illii als ob als wie wie ivenn

K einschränkende restriktive will z s ii ms milli s,ir
in ills ohne daß ohne zu seis in abgesehen davon daß

i dingliche objektiv subjektive in mit Suffixen und vor
Vokalen inn daß ts daß i s ob

Anmerkung Im Allgemeinen ist zu bemerken
daß die Konjunktion in und die damit zusammengesetzten
wie ls/in Ka in die Pronominalsuffixe in der Form
wie sie an Zeitwörter treten zum Ausdruck des pro
nominalen Subjekts anhängen können z B ildsiM
Inno msriä es scheint daß er krank ist

Bei der Anhängung dieser Suffixe sowohl wie über
haupt vor Vokalen wird das schließende n von in ver
doppelt inni iullsk inllil Inno inks iuris inng,
inl 0ll inboll

seinen Dank zeigte tSeite 1S8
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Praktisches Lehrbuch der
Slovcnischen Sprache

flir den Selbstunterricht Von 5 I

Englischen Umgangssprache
in 52 Wochenansgaben Mit besonderer
Berücksichtigung der Bedürfnisse der Han

Eleg geb 1 fl 10 kr 2 Mark

Praktische Grammatik der
Suaheli Sprache

auch für den Selbstunterricht Von A
Seidel Eleg geb 1 fl 10 kr 2 Mk

Praktische Grammatik der
Sanskrit Sprache

für den Selbstunterricht Von Dr xlril
Richard Fick Eleg geb

1 fl 10 kr 2 Mark

Praktisches Lehrbuch der
Französisch Umgangssprache
iu 52 Wochen Ausgaben Mit besonderer

delSwcltbearbeitet Von A Seidel
Eleg geb 1 fl 10 kr 2 MarkPraktische Grammatik der

Malahischen Sprache
für den Selbstunterricht Von A Seidel

Eleg geb 1 fl 10 kr 2 Mark

Praktische Grammatik der
Kroatischen Sprache

für den Selbstunterricht Von Emil Muza
Eleg geb 1 fl 10 kr 2 Mark

Praktische Grammatik der
Armenischen Sprache

für de Selbstunterricht Von C Kainz
Eleg geb 1 fl 10 kr 2 Mark

Praktische Grammatik der
Arabischen Umgangssprache

syrischen Dialekts Von A Seidel
Eleg geb 1 fl 1 kr 2 Mark

A Hartleben s Krrlag in Wien Pest und Leipzig
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Abu bedeutet im Arab Vater und entspricht
dem hebr Worte Ab i das Wort wird zur Bildung
von männlichen Eigennamen verwendet in denen
sehr häufig aber durchaus nichtimmer ein wirkliches
Vaterverhältnis bezeichnet wird In andern Fällen
steht A im Sinne von Besitzer z B Abu l Fadbl
Vater derVorzügliMeit d h der Vorzügliche Abül
MakSrnn Vater M Gnaden u s w Den mit A
emgeleiteten Teil des Eigennamens nennt man
Kunie d i Benzanle zum Unterschiede von dem
eigentlichen Jini d i dem Eigennmnen und dem
L ub d i Nkleichnungsnamen z B der berühmte
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